
XII.

Salzburgs ZeitnngswesM.

Geleitet von der Ansicht, daß die "genaue Kenntniß eines Landes durch 
die eingehende Besprechung aller Umstände in demselben gefördert und hie­
durch dem allgemeinen Interesse näher gerückt w ird , will ich es versuchen, 
die Geschichte des Zeitungswesens im Kroulande S a lzb u rg  darzustellen.

O hne in eine Nachweisung des Entstehens und der V erbreitung der 
Zeitungen überhaupt einzugehen, ist es Aufgabe dieses Aufsatzes, die Geschichte 
des salzburgischen Zeitungswcsens seit seinem B estände nach authentischen 
Q uellen , darzuthun.

Jen e  M om en te , welche durch Dokumente aufzuklären und zu beweisen 
nicht möglich w a r , werden angedeutet, um durch spätere Forschungen a u s  
dem Gebiete der Wahrscheinlichkeit gezogen und a ls  geschichtlich begründete 
Thatsachen hingestellt werden zu können.

D ie  Geschichte des Zeitungswcsens um faßt den Z eitraum  von beinahe 
zwei Jahrhunderten . ES ist gewiß ein besonders beachtenswerther und wenn 
gleich fü r die Forschung bedauerlicher, doch eigenthümlicher U m stand; daß 
die Sam m lungen  der Zeitungen S a lzb u rg s  in allen öffentlichen wie auch 
Privat-B ibliothcken mit dem Ja h re  1 7 8 4  beginnen, obgleich bereits über 
hundert J a h re  früher eine Zeitung hier erschien.

Leider besteht an keinem O r te ,  selbst von diesem Zeitpunkte a n ,  eine 
vollständige S am m lu n g  aller hier erschienenen und in diesen Zeilen zur B e ­
sprechung kominenden B lä tte r .

D a  jedoch die Schilderung des Zeitungswesens sich nicht allein auf 
die F o rm , unter welcher und die Z e it, zu welcher die verschiedenen B lä tte r  
erschienen, erstrecken kaun, sondern auch deren In h a l t  einer W ürdigung und 
Besprechung unterziehen muß, so bilden sich zwei Abtheilungen, nämlich: D ie  
Geschichte des Zeitungswesens und der In h a l t  der Zeitungen S a lzb u rg s.

I .  Geschichte des Zeitungswesens.
Nach den vorhandenen Akten m uß der B eginn  des Zeituugsdruckes in 

S a lzb u rg  m it dem Ja h re  1668  festgesetzt w erden, da uns au s jener Z eit 
hierüber die erste amtliche Bew illigung vorliegt.

D e r  Ho f -  und akademische Buchdrucker Jo h an n  B ap tis t M a h r  w ar 
der B ew erber um diese Bew illigung und es folgen hier jene Dokumente, 
welche über diesen Gegenstand handeln.
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B i t t e  d e s  J o h a n n  B a p t i s t  M a h r .
Hochwürdiger F ü rs t, auch Hochwürdig Hoch und W olgelehrte, Gnädig und 

hochgebicttende H errn H errn !
„Demnach ich das Calender-Exemplar pro anno 1669 nunmehr zu 

Handen, N it weniger auch von H errn  Christoph Ulrich Neuburger den d rit­
ten T h a il seiner Predigen auf die Festäg in Trukh verferttigen soll. AlS 
lang t an E u r fürstl. G nd. W ohledle Gestreng mein Undthänig Gehorsames 
B itte n , Dieselbe Geruhen ain  so anders in G naden , censuriren zelassen, Ich  
hätte auch M itlS  der Wienerischen Corespondenz gelegenheit, -wöchentlich sel­
bige Zeitungen in Trukh zebringen, wann es m ir aber ohne gnädige B e ­
willigung nit gebüren w ill, a ls  habe ich hicmit umb den gehörigen Consens 
und wessen ich mich der Censur halber zu verhalten , underthänig anlangen, 
N itw eniger auch einen Sentenz zu denen C om unions-Zetln in Gnaden zu 
ertheilen , gehorsamblich bitten und mich zu G nädiger E rhö r solchergestalten 
Empfehlen sollen.

E u er Fürstliche G naden auch Hochwolgeborne G n ad en , Wohledl G e­
streng undthänig gehorsamer

J o h a n n  B a p t i s t  M a h r ,
Hof- und Academischer Buchtrukher."

Erzbischof M ax G andolph gab hiezu die B ew illigung von Regensburg 
a u s ,  wo er sich dam als eben befand. D ie betreffende S te lle  in diesem 
S chreiben , das den 18. F ebruar ausgefertigt w urde, lau te t:

„F erners haben W ü r au des Johann  B ap tis ta  M a h r , Buechtrnckhers, 
vorhabende truckhung der Wöchentlichen Wienerischen Zeitungen gnädigst kheiu 
bedenkhen, doch mit dem reservat- daß er selbige zuvor icdesmahls Unsern 
G ehaim en R ath  und C am m ercr Ludwig Franzen F rehherr von Rehlingen 
revidiren zu lassen und nach befindenden D ingen zu emmendiren schuldig 
sein solle."

E s  scheint gewiß, daß von dieser Zeit an b is zum I .  1784  eine Z e i­
tung in Salzburg  existirte, deren T itel und Erscheinen öfters wechselte. D a  
jedoch, wie Eingangs erw ähn t, keine vollständige S a m m lu n g  bis auf unsere 
Z eit sich erhalten ha t, so werden hier alle bisher aufgefundenen Jah rgänge, 
N um m ern  und Bruchstücke aufgeführt, damit dieselben a ls  Fingerzeige fü r 
künftige Ergänzungen benützt werden können. Diese sind:

W öchentliche O rdinari Post-Zeitungen.
Zw ei B ände dieser Z eitun g , wovon der eine die J a h re  1 6 7 7 — 1 6 8 0 , 

der zweite 1 685  und 1686  en thä lt, sind in der Bibliothek des M useum s 
C aro lino  Augusteum.

I m  klein Q u art-F o rm a te , auf grauen P ap ier m it großen Lettern ge­
druckt, wurde dieses B la t t  wöchentlich ausgegeben; über den P re is  und son­
stigen Bedingnisse Aufschluß zu geben, ist nicht möglich, da eine Ankündigung 
dieses B la tte s  nicht aufzufinden w ar. D er D ruckort erscheint nirgends.

E s  bedarf daher wohl der Rechtfertigung', weßhalb diese Zeitung a ls  
eine solche angesehen w ird, die au s  der Druckerei des I .  B .  M a h r zu S a lz ­
burg hervorging.
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V om  Jah re  1685  an erscheinen nebst dem H auptblatte auch Extract- 
Schreiben, deren Erscheinen am Schlüsse des HauptblatteS stets angegeben ist.

S o  enthält die N r. 3 6  vom Ja h re  1686 die N otiz: Anbey ist auch 
zu haben e i n .

Extra-ordinari Schreiben IVum. XXXVII.
I te m  ein schöne Composition von Eroberung O fen .
D a s  erstere führt den T ite l:  „D ie  von der gantzen Christenheit Höchst 

verlangte Zeitung Uber die vor m ehr a ls  100  Ja h re n  durch List unter das 
Türckische Joch gebrachte, N unm ehr aber mittelst Göttlichen B eistands durch 
die Tapfferkeit der Christlichen W affen mit stürmender H and  ritterlich er­
oberte H aupt-V estung  O ffen .

S a ltzb n rg , den 6 . Septem ber 1686 . Druckts Jo h a n n  B aptist M ayr.
D ie  zweite angekündigte B eilage nennt sich: Poetischer Kriegs-Currier 

M i t  sich bringend D ie höchst-erwünschte Zeitung D a ß  B u d a  oder Offen D ie 
Königin des Vngerlandes V n te r D em  höchst rühmlich- und Preißwürdigen 
Comm ando Jh ro  Dnrchl. von Lothringen, W ie auch Jh ro  Churfürstt. Durchl. 
au s  B a h r n ,  I m  Namen Jh ro  Kayserl. M ayestät belagert, m it stürmender 
H and e ro rbert, und hiemit dem grossen Molosso auß O r ie n t,  ein starcker 
S to ck -Z ah n , womit er die Christenheit, insonderS das Königreich B ngarn  
im m erdar angefallen und gebissen, m it Hülst deß Allerhöchsten ist anßgcbro- 
chen w orden. 1686  den 2 . Septem ber. Saltzbnrg, Druckt« Jo h ann  B aptist 
M a y r  H off- und Acadenüscher B uchdr.

D ieses so pomphaft angekündete Gedicht hat den M a r t in  Lindner zum 
V erfasser, welcher dasselbe m it einer Vorrede dem Erzbischof M ax  Gandolf 
widmete.

D ie  N um m er 39  der Wöchentlichen O rd in ä r!-Z e itu n g  enthält am 
Schlüße die N otiz:

„ES  ist neben dem Extrakt N um , X L . auch zu haben ein vollständiges 
D ia r iu m , darinnen klärlich beschriben wird, was täglich bey der Belägerung 
O fen  passirt ist."

Auch bei dieser B eilage ist der Druckort S a lzbu rg  angegeben.
D e r  einfache Vergleich dieser angeführten B eilagen mit dem H aupt­

blatte geben beim ersten Augenschein vie Gewißheit, daß beide nebst dem glei­
chen F orm ate  auch die gleichen Lettern haben; überdieß scheint eö nicht w ahr­
scheinlich, daß bloß die B eilagen für eine fremde Zeitung hierorts gedruckt 
worden wären. W ir können daher diese Zeitungen m it vollkommener B e ru ­
higung S alzburger Zeitungen nennen.

Salzburgische Ordinari-Zeitungeu.
V on diesen befinden sich zehn Jahrgänge in der hierortigen k. k. S tu -  

dien-Bibliothek, nämlich von den Jah ren  1691 , 1 6 9 2 , 1 6 9 3 , 1694, 1695, 
1 6 9 7 , 1 6 9 9 , 1700 , 1 7 0 2 , 1 7 0 3 .

F o rm a t und Druck sind dem  früheren B la tte  gleich, jährlich erscheine» 
5 2  N um m ern  und eine ungleiche Anzahl von Extract-Schreiben als Beilage. 
V om  I .  1 699  angefangen ist au f diesen B eilagen der D ruckort Salzburg
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genannt, und mit Ende M ä rz  1 7 0 0  nennen sich dieselben mit betn Zusatze: 
„oder Europäische Z eitung ."

Vom  Ja h re  1 7 0 6  bewahrt die Bibliothek des vaterländischen M useum s 
ebenfalls ein Extract-Schreiben mit N r. X X I .

Auch vom Ja h re  1 7 58  haben w ir ein dem M useum  Carolino-Augu- 
steum gehörendes B la t t  der „Salzburgische O rd inari-Z eitungen" vor uns, 
bei welchem sich gegen die früheren der Unterschied zeigt, daß beim T ite l 
auch der T ag  des Erscheinens und der Druckort angegeben sind; nämlich:

„N um . 2 8 . Anno 1 7 5 8 . Salzburgische O rdinari-Z eitungen . D onnerstag 
den 6 . April.

D ruckts und verlegts Jo h a n n  Joseph M a h rs  seel. E rb in , auf dem 
Fischmarkt."

F o rm at blieb gleich, der Druck ist m it kleineren Lettern und bei dem 
a ls  T itel-V ignette früher gebrauchten reitenden K urier zeigt sich bei der 
neuen Zeichnung im H intergründe Hohensalzburg.

W eiters befindet sich die N um . L X I I I .  Anno 1 7 6 5 . Extract-Schreiben 
oder Europäische Z eitun g , im Besitze des M ozarteum s-A rchives, wodurch 
w ir den B ew eis erhalten , daß dieselben bis zu jener Z eit noch bestanden 
und wahrscheinlich fortbestanden haben bis zum R egierungsantritte des E rz­
bischofs H ieronym us,' beim nach H übner's Beschreibung S a lz b u rg s , 1. T h . 
S e ite  1 12  brachte das Salzburgische Wochenblatt vom 15. November 17 67  
die N achricht, daß der D urchgang des S igm undthores fertig sei.

Eine weitere B egründung dieser Ansicht dürfte a u s  der Besprechung 
der drei B lä tte r  hervorgehen, welche durch die unermüdlichen Bem ühungen 
des H errn  M useum s-D irektors S ü ß  uns aufbew ahrt wurden und nun a ls  
anschauliche Beweise dienen. D ie  T ite l dieser B lä tte r  sind:

S alzburger Zeitung.
Alle drei sind vom 1 . 1 7 7 4  und zwar die N r. 6 7 , 8 8 , 8 9 , die ersteren 

zwei sind „D onnerstäg ige", die letzte eine „S am stäg ige". B e i allen ist der 
Zusatz ersichtlich: „ Z u  finden in der Hof- und akademischen Buchdruckereh."

D ie  T itel-V ignette ist ein G enius, auf dessen Posaunendecken das W ap­
pen des Erzbischofs H ieronhm us angebracht ist.

D ie  Ausgabe einer zweimal wöchentlich erscheinenden Zeitung fällt so­
m it in die Periode 1 7 6 7 — 1 7 7 4  und dürfte am  wahrscheinlichsten der R e­
gierungswechsel Anlaß gewesen sein, wofür die Anbringung des W appens bei 
der Vignette spricht.

Diese S a lzb u rg er Zeitung erschien also wöchentlich zweimal, Halbbogen 
stark, zweispaltig gedruckt, im Form ate gleich den Vorigen klein Q u a r t .

A n h a n g  z u r  S a l z b u r g e r  Z e i t u n g .
S a m s ta g , den 11. Septem ber 1 7 7 9 .

Dieses B la t t ,  m it sonstigen G eneralien , in einen B a n d  gebunden, be­
findet sich in der Bibliothek des Klosters S t .  Peter. D e r  In h a l t  des­
selben betrifft die Nachricht, daß der Landesfürst H ieronhm us nach drei­
monatlicher Abwesenheit den 1 . Septem ber von W ien hier eingetroffen ist
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und w ird das an den S tad tm ag istra t erlassene Dekret des Erzbischofes, in 
welchem er sich fü r die vorbereiteten Empfangsfeierlichkeiten bedankt, publizirt.

B ev o r w ir zum spätern Zeitraum e übergehen, muß hier noch einer 
Wochenschrift erw ähnt werden. Nämlich das

T heaterw ochenblatt fü r Salzburg. *)
Gegen Ende des I .  1 7 7 5  unternahm en M ehrere die H erausgabe die­

ser Wochenschrift und setzten ihr gleich die Periode ihres Erscheinens fest, 
nämlich vom 18 . November 1 7 7 5  bis Ende F eb ruar 1 7 76 .

W ährend dieser Zeit erschienen 2 9  Stück, die M ittw ochs-N um m er w ar 
einen ganzen, die am S a m s ta g  erscheinende einen halben B ogen stark.

Gedruckt wurde das B la t t  in der H of- und Akademischen W aisenhaus­
buchdruckerei. F o rm at kl. O ktav. P re is  2 fl. 3 0  kr. —

Kehren w ir nun wieder zur früher besprochenen S alzb u rg er Zeitung 
zurück.

Dieselbe dürfte bis Ende des J a h re s  1 7 83  in der geschilderten A rt 
bestanden haben, den» im benannten Ja h re  berief der geistreiche Landesfürst 
H ieronhm us Colloredo den P riester und ehemaligen Professor Lorenz H übner 
auf seine B itte  nach S a lzb u rg , um wie sich W ißm ayr in seiner B iographie 
H übners ausspricht: „ D ie  H erausgabe der dortigen, einer Umgestaltung und 
Verbesserung sehr bedürfenden Zeitung" zu übernehmen.

W ir  treten auch m it dem Ja h re  1 7 8 4  endlich a u s  dem Gebiete der 
Folgerungen h e ra u s , denn w ir haben nun die Beweisstücke zur H and und 
können die Existenz eines jeden B la tte s  vollkommen sicher darstellen.

V erfolgen w ir zuerst die H auptzeitung, welche erschienen ist un ter dem 
T i te l :

Die Salzburger Zeitung.
Obgleich eine solche früher schon bestand, so wird doch m it ih r wieder 

begonnen, denn Redaktion, Ausstattung und Ausgabe derselben änderte sich, 
zudem beginnen m it diesem Ja h re  die vorhandenen S am m lungen .

Schon m it 14. November 1 7 8 3  wurde zwischen Lorenz H übner und 
der W aisenhaus-D ruckerei, welche seit 1 7 7 5  a ls  akademische Druckerei exi- 
stirte, der Kontrakt zum Abschluß gebracht, dessen wesentlichste Punkte darin 
bestanden, daß:

1. Derselbe auf zehn J a h re  giftig sei;
2 . erhält die W aisenhaus - Druckerei fü r den E ntgang der gehabten 

Zeitungsherausgabe von H übner eine jährliche Recognition von 1 0 0  fl.
3 . D ie Zeitungsschrift m uß G arm on d , die Anmerkungen müssen 

P e tit  sein.
4 . D ie  Auflage ist mit 5 0 0  Exemplaren berechnet.
5 . D ie Z ahlung an die Druckerei geschieht m it Jah re sau sg an g .
6. S o llte  die Zeitungsauflage über 8 0 0  Abdrücke betragen , bleibt eS 

dem Landesfürften anheimgestellt, irgend einen B e tra g  fü r milde Verwendung 
zu bestimmen.

*) I n  der t. k, S tud ien -B ib lio thek  vorhanden .
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Freitag  dm  2 . J ä n n e r  1 7 8 4  erschien das erste B la t t  dieser neu ge­
gründeten Zeitung, sie trug  a ls  T itel-V ignette  das W appen des Landes und 
jenes des Landesfürsten.

I m  Q uartfo rm a te  m it zweispaltigem Druck wurde sie viermal in der 
Woche ausgegeben. D e r  P re is  hiefür w ar 5  fl. R h .

A us einem Berichte H übners vom 14. J u l i  1 7 8 4  an das Konsistorium 
a ls  Censurbehörde, geht hervor, daß zu dieser Z eit ungefähr 5 2 5  S ubsk ri­
benten waren.

UebrigenS herrschte zwischen der W aisenhausdruckerei und dem H erausgeber 
der Zeitung nicht die beste Einigkeit, w as wohl seinen G ru n d  in dem U m ­
stand haben dürste , daß in früherer Zeit die akademische Druckerei die Z ei­
tungsschreiberei selbst zu besorgen pflegte.

E s  sei hier nu r einiges angeführt, um  d arau s das V erhältniß  zwischen 
Redakteur und Druckerei festzustellen.

B r ie f  H übner's an den V erw alter der beiden hochfürstlichen W aisen­
häuser (W eibhauser)*)

„Hochgeehrter H err V erw alter!
„Ich  habe die Ehre, Ih n e n  die Versicherung zu übermachen, welche m ir 

der hiesige Postverwalter ausgestellt h a t, das er m ir das G efallen thun 
wölle, die Druckerei in  meinen N am en m it den seinem Amte zukommenden 
Geldern fü r die Zeitung zu bezahlen.

W a s die übrige Versicherung betrifft, so ist m ir unmöglich auf E tw as 
Versicherung zu geben, das ich weder habe, noch anders a ls  von der E h r­
lichkeit meiner Subscribenten erw arten kann.

S ie  sehen also , daß das ganze Geschäft auf gegenseitiger Ehrlichkeit 
beruhet. Jed er Drucker in aller W elt erhält die Z ahlung ers t, wenn das 
W erk a u s  der Presse ist, und erhält unterdessen keine andere Hypothek, 
a ls  das nicht jedermann so geradehin Schelm  ist. M ein  W erk kömmt erst 
m it Ende des Ja h re s  ganz a u s  der Presse, m ithin folgt auch dann erst die 
Zahlung. Ich  habe auch selbst im Kontrakte mehr nicht versichert, oder auch 
nu r versichern können, a ls  das sichs bis H älfte des J a h re s  auszeigen m us, 
ob ich so viele Subskribenten haben w erde, um eine Auflage von 5 0 0  
Exemplaren zahlen zu können. Fordert m an mehr von m ir , oder hat m an 
wohl gar Freude, mich bei meinen vielen Geschäfften verdrüsslich aufzuziehen, 
so steht es der Druckerei unbenommen, zu ihrer eigenen Schande das W erk 
mitten abzubrechen und ich bin dann I h r  ergebenster D iener H übner."

Schon nach Jah res fris t wurde der T ite l des H auptblattes geändert, denn 
m it B eginn  des Ja h re s  1 7 8 5  erschien es a ls :

O berdeutsche S taatszeitung .
P re is ,  F o rm at und A usstattung blieben wie im V orjahre  und wurden 

unverändert beibehalten b is  zum I .  1 8 00 .
M i t  dem J a h r  1787  w ar H übners Zeitung schon derart verbreitet,

*) I m  C entral-A rchive der (. f. Landesbehördc.
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daß das Konsistorium im Hinblicke auf den KontrakLspunkt 6 unterm  5 . 
F ebruar 1787  an Konsistorialrath G abriel T a lle r die Weisung erließ:

1. D en wörtlichen In h a l t  gemeldten C ontracts genau einzusehen und 
abzuwägen; sich

2. um alle auf die Zeitungen Bezug habende V erlagsartikel des Zei­
tungsschreibers, und

3. um dessen anderweitige Nebenverdienste m it Genauigkeit zu erkun­
digen und

4. nach aller Umstände reifer Beherzigung ein Gutachten vorzulegen.
K onsistorialrath T a lle r entsprach diesem Aufträge durch seinen Bericht

vom 14. M a i 1 7 8 7 , dem w ir folgende D aten  entnehmen.
H übner hatte lau t B ilanz für das J a h r  1 7 8 6  aufgelegt 

1 0 9 6  Exemplare der Oberdeutschen S taa tsze itu n g ,
5 5 0  „ Gelehrte Zeitung,
6 2 5  „ Jntelligenzblätter.

H iefür betrug die Einnahm e 7 4 7 6  fl. 3 0  k r., wird die Ausgabe mit 
5 5 6 1  fl. 2  kr. abgezogen, so ergab sich ein Reingewinn für den Z eitungs­
schreiber m it 1 9 1 5  fl. 28  kr.

Hiebei sind nicht gerechnet jene Nebenverdienste, welche dem Redakteur 
von der Lesegesellschaft und durch die Ankündigungen zugehen.

I n  Rücksicht der dargelegten Verhältnisse w äre H übner anzuweisen für 
jedes 1 0 0  Exemplare über 8 0 0  den B e trag  von 1 0 0  fl. fü r milde O rte  
zu geben.

Dagegen machte nun H übner seine Vorstellungen und beruft sich in 
seinem Schreiben vom 30 . J u l i  1787  an das Konsistorium darauf-, daß 
die Z ah l seiner Subsiribenten nicht mehr die frühere Z ah l erreiche, indem 
er bei dem bekannten Verbote seiner Zeitungen in B a ie rn  über D rittha lb - 
hundert Subscribenten verlor.

1 7 92  wurde in der Ausgabe der Oberdeutschen S taa tsze itung  die Aen­
derung getroffen, daß dieselbe Nachmittag bewirkt w urde, um dadurch zu 
ermöglichen, die politischen Nachrichten früher zur Kenntniß der Leser zu 
bringen. D a  jedoch einige der Letzteren ein Abgehen von der einmal ein­
geschlagenen Gewohnheit unbequem fanden, so gibt ihnen der Redakteur in 
N r. 4 ,  p. 3 2  den R a th : „die Zeitung wie sonst am folgenden M orgen 
früh 8 U hr abzuholen und sich also später damit zu behelfen. D a n n  geht 
wieder alles seinen beliebten alten G ang ."

A ls der Churfürst M axim ilian nach dem Tode K arl Theodors zur 
Regierung kam,  wurde unser bisheriger Zeitungs-Redakteur nach München 
berufen, um die H erausgabe der dortigen S ta a t s -  und Literatur-Zeitungen 
fortzusetzen.

Erzbischof H ieronym us übergab in -Folge dessen m it Dekret vom 15. 
J u n i  17 99  dem Schuldirektor M ichael V ierthaler die Redaktion der S a lz ­
burger Z eitung , welche derselbe nun fortsetzte und vom I .  1 8 0 0  unter dem 
T i te l :
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Staats-Z eitung  von Salzburg.
herausgab. D en  Druck besorgte die Duhle'sche Druckerei wie bisher, obgleich 
dieselbe m it dem Redakteur wegen dem Zeitungs-V erlage einige Z eit im 
S tre ite  w a r , denn V ierthaler erhielt m it obangezogenem Dekrete das Recht, 
seine Zeitungen durch wen er wolle drucken zu lassen, D uhie hingegen legte 
hierüber Klage e in , indem er behauptete, daß n u r ihm a ls  Hof- und aka­
demischen Buchdrucker das Recht des Z eitungs-V erlages zustehe.

Z u r  Schlichtung dieser Angelegenheit wurde auf den 17. Oktober 1 7 9 9  
eine Kommission abgehalten, eine Vereinigung konnte aber nicht erzielt w er­
den, da jeder der beiden Theile bei seinem zn haben meinenden Rechte 
stehen.-blieb.

Endlich vereinte sich V ierthaler doch m it D uhle, welcher den Z eitungs­
druck nach wie vor bewerkstelligte.

V ierthaler führte die Redaktion fort bis zu seiner Abberufung nach 
W ien im I .  1 8 06  und bei dieser Gelegenheit substituirte er den Benedikt 
P illw e in , welcher die Redigirung der Zeitungen in seinem N am en fortsetzte.

Nach dem Gestions-Protokolle der Censur-Behörde vom I .  1 807  wurde 
dem R egierungsrathe von Schallhanim er die Bew illigung erthe ilt, vom 1. 
F eb ruar an die Redaktion anstatt des abwesenden, das Zeitungsrecht noch 
besitzenden V iertha le r, zu übernehmen.

D a  jedoch von Schallham m ern die E rlaubniß  nachsuchte, die erhaltene 
B ew illigung dem Lesepublikum bekannt machen zu dü rfen , wurde ihm er­
widert: daß dieß nicht zulässig sei und fü r den F all a ls  er m it dieser B e ­
dingung nicht einverstanden ist, so würde wie bisher P illw ein a ls  Redakteur 
substituirt bleiben, welch' letzteres auch geschah. Endlich erklärte V ierthaler 
m it Schreiben ddo. W ien , den 2 5 . F ebruar 1 8 0 7 ,  daß er nicht gesinnt 
sei, den V erlag der hiesigen S taa tsze itun g  und des Jntelligenzblattes ferners 
fortzusetzen und daß dieses Verlagsrecht sohin einem andern überlassen w er­
den m öge, von welchen er keine andere Forderung dießfalls an  ihn mache, 
a ls  daß er ihm 1 0 0  fl. überhaupt bezahle.

P illw ein bittet hierauf unterm  2. M ä rz  desselben J a h re s  um  gänz­
liche Ueberlassung der Z eitungs-R edaktion , welche ihm in Folge V ortrag  
der k. k. prov. Landesregierung vom 12. M ärz  g. I .  probeweise auf ein 
J a h r  und dann definitiv auf fernere Z eit verliehen wurde.

M it  dem Landes - R egierungs - Dekrete vom 4 . Septem ber 1 8 1 6 , 
N r . 1 2 ,3 7 0 , wurde aber angeordnet, daß die H erausgabe der Zeitung im 
Wege der Versteigerung an den Meistbietenden veräußert werde. B e i der 
vorgenommenen Versteigerung erschienen: Benedikt P illw ein ) K aspar
Z au n rith  und F ranz Xaver D uhle. Pillw ein machte den höchsten Anbot m it 
3 0 0  fl. Allein das R esu ltat dieser Versteigerung wurde nicht genehmigt, 
sondern das Licitations-Protokoll von der Landesregierung unterm  8. Dez. 
1 8 1 6  wieder mit dem A ufträge zur V ornahm e einer abermaligen Verstei­
gerung und m it der Bemerkung zurückgeschlossen: „daß das vom Rechnungs- 
O ffizial Pillw ein erstandene M eistgebot nicht genehmigt w erde, weil nach der 
bestehenden allerhöchsten Vorschrift vom 1. F eb ruar 1 8 0 4  sich B eam te 
weder m it Pachtungen befassen, noch bürgerliche Gewerbe treiben dürfen."
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B e i der zweiten Versteigerung hatte D uhle den M eistanbot mit 3 0 0  fl. 
jährt. Pachtzins und wurde von hoher S te lle  dieses Anbot angenommen. I n  
den betreffenden Pachtbedingungen kömmt unter andern unter Punkt N r. 3 
die Annahme des abgetretenen K aufm anns A ndrä W allner zum Redakteur 
vor. Uebrigens w ar der Herausgeber nicht an ihn gebunden, sondern konnte 
denselben nach vorher gemachter Anzeige beim K reisam te und erhaltener E in ­
w illigung, wechseln.

D e r  P unkt 8 dieses Kontraktes sag t: „Obschon die näheren B estim ­
mungen des P la n e s  der S alzbu rger Zeitung ( f ü r  jeden F a ll bei der ersten 
Herausgabe derselben in der neuen G estalt bekannt gemacht werden müssen, 
so ist doch alle V iertel J a h re  die Bemerkung neuerdings in die Zeitung 
aufzunehmen: „Nicht die S a lzbu rger Z eitun g , sondern n u r das A m tsblatt 
sei offiziell, und wo ämtlichc Artikel in das eigentliche Geschichts- oder Zei­
tu n g s-B la tt aufgenonunen sind, werde dieser Umstand immer besonders a n ­
gemerkt erscheinen."

D uh le  blieb nun im Besitze der Zeitungsherausgabe bis zum 1 . 1 8 3 5 , 
jedoch leistete er vom I .  1 8 22  an n u r mehr 129  fl. 10  kr. C. M . a ls  
Pachtschilling.

Ueber die Z ah l der Zeitungs-Exem plare können w ir n u r  anführen, 
daß sie ohne Frei-Exem plare im I .  1817  die Z ah l von 4 5 0 ,  1 8 1 8  3 3 0 , 
1 819  3 0 0  Exempl. erreichte.

D ie  plötzliche V erm inderung der Auflage im I .  1 8 18  dürste in der 
E inführung des Zeitungsstempets gegründet sein, da hiedurch der P re is  von 
10  fl. auf 13  fl. 12 kr. R . W . stieg.

Nachdem m it den: I .  1 8 3 5  der Pacht-C ontract m it D uhle zu Ende 
g ing , so wurde den 19. Oktober desselben J a h re s  das Lizitations-Commis­
sions-Protokoll neuerdings aufgenommen. A ls Lizitanten erschienen: F ranz 
-kaver D uhle  und Leopold Z a u n rith , der erste Anbot geschah m it 1 3 0  fl. 
mithin schon höher a ls  der frühere Pachtbetrag und bis zum Schluffe der 
V erhandlung wurde durch gegenseitiges Ueberbieten die namhafte S um m e 
von 1 3 0 5  fl. erreicht, m it welchen Anbote Leopold Z au n rith  die Pachtung 
auf die Z eit vom 1. J ä n n e r  1 8 36  bis Ende 1841  übernahm.

V on dieser Pachtungsperiode angefangen wurde ein weißeres P apier 
für die Zeitung verw endet, m ithin tra t  eine Vervollkommnung ein,  welche 
den damaligen Zeitungslesern sehr willkommen sein mußte. Aufschrift und 
Eintheilung des B la tte s  blieb wie vorher.

V or A usgang der Pachlzeit wurde die abermalige Versteigerung noth­
wendig, und deßhalb nach vorausgegangener Kundmachung am 2 5 . Oktober 
1841 die Licitation abgehalten, das R esultat derselben jedoch nicht geneh­
m ig t, da nach der früher erzielten hohen Pachtsumme sich hier der höchste 
A nbot, welche» Leopold Z aunrith  machte, n u r m it 3 51  fl. zeigte. D a s  ge­
wünschte Ueberbieten tra t  auch bei der zweiten Licitation wirklich ein und 
Z au n rith  erstand die Pachtung auf die Zeit vom 1. J ä n n e r  1 8 42  bis Ende 
1847  m it 1 0 36  fl.

A us den Pachtbedingungen komiut nur zu bemerken, daß der Pächter 
laut p. A. das H auptb latt künftighin mit der Ueberschrift:
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K. k. priv. Salzburger Zeitung
zu versehen habe.

Laut Pkt. 10  ist der P re is  für das H auptblatt m it jährlich 9 fl. 2 0  kr. 
und für das A m ts- und Jntelligenzblatt mit 3  fl. 2 0  kr. C. M . festgesetzt.

Nach Ablauf dieser Pachtperiode wurde zu erneuerter Versteigerung ge­
schritten, ii. z. für die Zeit vom 1. J ä n n e r  1 8 4 8  bis Ende Dezember 1 8 5 3 , 
es erschien aber bloß der Buchdrucker Z au n rith  und bot 5 0 0  fl. a ls  Pacht­
summe a n ; welcher Anbot um so mehr nicht angenommen werden konnte, 
da der hierortige Kunsthändler Jo h an n  Schön in seinem Einschreiten ddo. 
6. Dez. 1847  an das K reisam ts-P räsid ium  die Absicht aussprach bei er­
neuerter Lizitations-Vornahm e in Konkurrenz treten zu wollen. E s  wurde 
nun die Versteigerung auf den 16. Dez. anberaum t und bei solcher erhielt 
auch der Letztgenannte das Recht der H erausgabe m it dem gemachten A n­
bote von 1 7 0 0  fl.

Um Uebernahme der Redaktion bewarb sich Ludwig Mielichhofer und 
sagt in seiner diesen Gegenstand berührenden Eingabe an das K reisam t: 
daß er die Redakion auf 6 J a h re  übernommen habe und dieß m it um so 
größerer F reude, da ihm dadurch willkommene Gelegenheit wird seine loyale 
G esinnung, sein patriotisches S treben  und seine volle Ergebenheit einer er­
leuchteten hohen S taa tsv erw altu n g  durch die entsprechende Führung  dieser 
Zeitung an den T ag  legen zu können.

S ow oh l die W ahl dieses Redakteurs wie auch.die Aenderung der Zei­
tung in Bezug ihres Form ates und Druckes wurde bewilliget, da dieselbe 
dadurch gewann. Eben so wurde gegen die T rennung  des Feuilletons nichts 
eingewendet. D ie Zeitung erschien nun int G roß  - Q u a r t  Form ate fünfm al 
die Woche, wurde gedruckt bei O berer und es betrug der ganzjährige P r ä ­
num erationspreis 9 fl. 2 0  kr. C. M .

D ie nächste und wichtigste Aenderung mußte wohl voraussichtlich in 
Folge des prov. Preßgesetzes vom 18. M a i 1848  eintreten. Und so kam 
es auch, denn Schön fand sich dadurch bestimmt von nun an keinen P acht 
mehr zu zahlen, da wohl Jederm ann befugt sei eine Zeitung herauszugeben. 
E r  würde jedoch m it billigen Bedingnissen das vom Geschichtsblatte zu tren ­
nende A m tsblatt noch ferner unter der Bedingung herausgeben, wenn ihm 
die Aufstellung einer Presse bewilliget werde.

Schön zahlte nun keinen Pacht, sondern nahm bloß die offiziellen K und­
machungen g ratis in sein A m tsblatt auf.

E s  wurde ihm daher mit D ecret vom 24 . Dezember das fernere V er­
lagsrecht der Zeitung abgenommen und eine erneuerte Verpachtung ange­
ordnet.

B e i der hierüber am  29 . Dezember 1 8 4 8  abgehaltenen Versteigerung 
wurde nu r ein Anbot von 5 01  fl. anstatt dem zu G runde gelegten A us­
rufspreise von 1 7 0 0  fl. erzielt, mit welchen jedoch der Anbotleister Gottfried 
O berlehner, Faktor der Zaunrith'schen Druckerei, zurückgewiesen wurde.

Eine weitere protokollarische Vernehmung des Schön und der B uch­
drucker: Z a u n rith , D uhle  und W appm annsberger hatte das R esu lta t, daß 
Ersterer die Erklärung abgab, keine Zahlung für den Pacht der Zeitung zu
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leisten, hingegen bei Beilassung des A m tsblattes die offiziellen K undm a­
chungen g ra tis  aufzunehmen, auch die geforderten Pflichtexemplare abzugeben.

D uhle  erklärte sich in keine Licitation einzulassen, Z aunrith  und 
W appm annsberger blieben in ihren A nboten, ersterer mit 5 01  fl., letzterer 
m it 5 0 0  fl. stehen.

M ittlerw eile rekurirte Schön unb bat schließlich bei einer erneuerten 
Versteigerung n u r die S a lzb u rg er Zeitung ohne dem A m tsblatte auszubieten 
und letzteres ihm noch ferners bis zuin gänzlichen Ausgleiche dieser Angele­
genheit zu überlassen. N un w urde, während Schön fortfuhr das A m tsblatt 
zu verlegen, für den 12. J u n i  1849  eine abermalige Versteigerung ange­
ordnet, welche die Verpachtung der S a lzb u rg er Zeitung auf die Zeit vom
1. J u l i  1 8 4 9  bis letzten J u n i  1 8 5 5  zum Zweck hatte. A ls R esultat dieser 
abermaligen Versteigerung entnehmen w ir, daß W appm annsberger, Besitzer 
der Oberer'schen Buchdruckerei, Buchhandlung und lithografischen Anstalt den 
Anbot m it 1 0 3  fl. C .M . stellte, und dabei bemerkte, daß m an nicht wisse 
ob nicht die stenografischen Berichte bei geschehener Zusam menberufung des 
Reichstages ohne V ergütung aufzunehmen seien, und weil es nicht entschie­
den ist ob nicht auch das A m tsblatt abgesondert dem Zeitungsstempel un­
terliege.

G ottfried O berlehner a ls  Bevollmächtigter d e r . Zaunrithschen Druckerei, 
machte den Anbot m it 3 0 0  fl. C .M ., begehrte jedoch daß das A m tsblatt auch 
gesondert vom Geschichtsblatte in P ränum era tion  gegeben werden dürfe.

D ieser vorgenommene Akt wurde von der Landesregierung dd to . Linz, 
den 10. August dahin erlediget, daß das L iz ita tions-R esu ltat nicht genehmi­
get sei, und es ist eine abermalige Versteigerung vorzunehm en, jedoch sind 
vor derselben „die Buchdrucker aufmerksam zu m achen, daß dem Unterneh­
m er durch Besorgung der Redaktion des Geschichtsblattes von S e ite  der 
S ta a ts -V e rw a ltu n g  eine namhafte Linslage fü r den Redakteur und sonstige 
Redakionskosten erspart w ird , daß durch die E inführung des Reichs- und 
Landes - Gesetzblattes sich der unentgeldliche In h a l t  des A m tsblattes der Z ei­
tung, sohin eine Last des V erlegers vermindern w ird , daß das Reichs- und 
Landesgesetzblatt B eilagen der offizielle». Zeitung sei» w erden , wodurch diese 
an W erth  und daher wohl auch an Absatz gewinnen w erde, der dem V e r­
leger zu G uten kömmt. D ie  B esorgniß, daß eine unentgeldliche Aufnahme 
stenografischer Reichs- und Landtagsberichte dem V erleger zur Last gehen 
werde, verschwindet durch die vom h. M inisterium  ausgesprochene Erm ächti­
gung , daß in die L ic ita tions-Bedingnisse die ausdrückliche Klausel aufge­
nommen werde, daß die Reichs- und L andtags-V erhand lungen  unter die 
unentgeldlichen Leistungen des V erlegers nicht gehören. D ie  weitere B e ­
sorgniß, daß der Verleger der offiziellen Zeitung durch bereit S tem plung  
gegen die H erausgabe anderer nicht gestempelter Zeitungen in Nachtheil stehen 
w erde, verschwindet in der B etrachtung, daß die S tem plung  entweder alle 
Zeitungen treffen muß oder keine treffen kann.

M it  B erich t vom 9. Septem ber 1849  trug jedoch das hierortige K reis­
am t nach vorgegangener Vernehmung der Buchdrucker darauf an : es möge 
bis znm E in tritte  des künftigen J a h re s  von der H erausgabe der offiziellen
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Z eitung  Umgang genommen und daher erst im November 1 8 49  die V er­
handlung wegen Verpachtung vom I .  1 8 5 0  an wieder aufgenommen werden.

D ieß geschah auch. Gegen Ende November 1 8 4 9  begannen die be­
züglichen V erhandlungen wieder, und die G ründung der offiziellen Zeitung 
wurde derart beschlossen, daß das Druckcecht derselben verpachtet, die R e ­
daktion jedoch von S e ite  der Regierung besorgt werde.

D a s  R esultat der geschehenen V erhandlungen w a r:
O berlehner blieb m it 6 0 0  fl. C .M . der M eistbiethende, jedoch n u r 

auf die Pachtdauer eines J a h r e s ,  er bot ferner 8 0 0  fl. a n , wenn ihm 
bewilliget w ird , anstatt deö festgesetzten dreispaltigen den zweispaltigen Druck 
anwenden zu dü rfen , fe rn ers , daß die Entscheidung vor Ablauf Dezember l. I .  
einlangen möge, da sonst das Erscheinen behindert wäre.

Wegen dem Redaktionsgeschäfte w urde m it dem hierortigen quieszirten 
Pfleger von Kürsinger in V erhandlung getreten, „da  derselbe alle erfo r­
derlichen Eigenschaften eines Redakteurs besitzt uud schon bei vielen Gelegen­
heiten Proben seiner besonderen B efähigung zu einem solchen Geschäfte an 
den T a g  gelegt hat und zudem auch durch seine langjährige Dienstleistung 
a ls  Pfleger im Salzburgischen vollkommen vertrau t mit den Wünschen und 
B edürfn issen , so wie m it dem Charakter der S a lzb u rg er ist."

Kürsinger stellte die Forderung einer jährlichen R em uneration p r. 3 0 0  fl. 
2 0  k r., dann 2 0 0  fl. fü r die Aufnahme eines Amanuensis (in der Person 
Bischofs), endlich für H altung der einem Redakteur nothwendigen Zeitungen 
ebenfalls 2 0 0  fl. —

Nachdem die Zeit schon d räng te , so wurde unterm  19. Dezember 1 8 4 9  
vom M inister des In n e re n  an den Kreischef in S alzbu rg  im telegraphischen 
Wege die M ittheilung gemacht:

„D ie  Verpachtung der S a lzb u rg er Zeitung an O berlehner m it 6 0 0  fl. 
Pachtzins genehmigt. Redakteur K ürsinger."

D ie  amtliche Erledigung folgte am 22 . desselben M . und kömmt hier 
n u r noch anzuführen, daß von Kürsinger fü r Behcitzung und Beleuchtung 
des Redaktionsbureaus eine jäh rt. Pauschalsumme von 1 0 0  f l . ,  m ithin im 
Ganzen 8 3 3  fl. 2 0  kr. zu dem genießenden Quieszenten G ehalte von 8 6 6  fl. 
4 0  kr. C. M . erhielt.

N un  führte die offizielle Zeitung den T itel
S alzburger Post,

erschien täglich, m it A usnahm e der S o n n -  und Festtage in gr. Q u a r tfo r ­
m ate , dreispaltig gedruckt. Druck und V erlag  bei Z aunrith . D e r  P re is  
betrug halbjährig 7 fl. R .W . I n  dieser angedeuteten Form  erschien diese 
Zeitung bis Schluß  1 8 5 1 ,  vom Jä n n e r  1 8 52  an aber mit der Aufschrift:

S alzburger Laiideszeitiing.
Unter gleicher Redaktion wurde die neue Zeitung in der Oberer'schen 

Buchdruckerei (E ndl und Penker) verlegt. I n  Bezug des Form ates tra t 
die Aenderung ein, daß sie nun im Folio Form ate erschien, der dreispaltige
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Druck wurde beibehalten und bei der Aufschrift wurde der kaiserliche Adler 
nicht mehr a ls  Vignette gebraucht.

D e r  P re is  wurde fü r das halbe J a h r  auf 7 fl. C .M . erhöht, welche 
Erhöhung der neue V erleger m it dem größeren F orinate und  den bedeuten­
deren Druckkosten m otivirt.

Druck und P re is  erlitten m it B eg inn  deS Jah reS  1 8 5 3  eine Aende­
rung dadurch, daß für den dreispaltigen der zweispaltige Druck angenommen 
und der halbjährige Pränum erationSpreis auf 6 ft. C .M . herabgesetzt wurde. 
D a s  F o rm at obgleich noch Folio wurde bei Anwendung der neuen Druckform  
schmäler.

B eim  6. Ja h rg a n g  nämlich dem von 1 8 5 5  erscheint der D oppel-A ar 
wieder an der Spitze der Aufschrift.

M i t  1 8 5 6  wurde dem Jutelligenzblatte eine B eilage (Feuilleton B e i­
b latt) hinzugefügt, und die Abgabe der bisher gebräuchig gewesenen Freiexem­
plare hat m it diesem Ja h re  aufgehört, jedoch bezogen die Behörden die 
Zeitung m it um  2 fl. vermindertem P rä n u m e ra tio n s -P re is .

D en  Druck der Zeitung besorgte nun die Duhle'sche Druckerei, und 
D r .  Schm id nennt sich a ls  V erleger, vom M onate  J u n i  an erscheint an 
dessen S te lle  V alentin  Rehle.

B ish e r w ar H auptb latt dann A m ts- und Jntelligenzblatt unzertrennlich, 
vom Ja h re  1 8 58  an konnte jedoch das Erstere ohne dem Z w eiten , letzteres 
jedoch nicht allein pränum erirt werden. E s  kostete der J a h rg a n g , H aupt- 
und B e ib la tt wie bisher 12 fl., das Geschichtsblatt allein 8 fl.

H atte  die Auflage dieser Zeitung auch anfänglich die Höhe von 2 5 0  
Exem plaren, sank dieselbe doch vom Ja h re  1 8 5 6  a n ,  au f beiläufig 1 3 0  
herab.

M it  2. Sem ester des J a h re s  1 8 5 8  hörte daß Erscheinen der b is nun 
behandelten Zeitung a u f , und es erschien unter verantwortlicher Redaktion 
des Ludwig M ielichhofer die:

Salzburger Zeitung.
S a lzb u rg  hatte nun wieder nu r Eine politische Z eitun g , welche sich 

nach der ausgegebenen P rän um era tion s-E in lad u n g  zur Aufgabe gestellt hat, 
fü r die bestandenen beiden publiciftischen O rg an e  entsprechenden Ersatz zu 
bilden.

M it  ih r erschien auch das A m ts- und Jn te lligenzb latt, die Preise w ur­
den beibehalten , obgleich statt dem bisherigen groß Q u a r t  das Folio F o rm at 
und anstatt des zweispaltigen wieder der dreispaltige Druck gebraucht wurde.

Gedruckt wurde diese Zeitung bei Endl und Penker; und hatte bis Schluß 
1 8 62  keine V eränderung mehr erlitten. I h r e  durchschnittliche Auflage be­
träg t bei 6 0 0  Exemplare.

I m  M onate  Dezember 1 8 5 9  erhielt Buchhändler Ackermann die C on- 
zession zur Herausgabe einer Zeitung, unter dem T ite l:  „S alzb u rg er T e­
legraf" m it zweimaligem Erscheinen in der Woche.

A uf geschehenes Ansuchen diesen beabsichtigten T ite l in :  „S alzb u rg er 
P ost" um zuändern, erhielt Ackermann im Septem ber 1861  auch hiezu die 
behördliche B ew illigung, allein weder unter den ersten noch unter dem spä-
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lern T ite l erschien diese Z eitung , und ist nur sie Verleihung der Conzession 
hier zu verzeichnen_

W ir übergehen nun nach Schilderung des H auptblattes zur Besprechung 
jener B e ib lä tte r , welche m it dieser Zeitung während des Z eitraum es von 
1 7 8 4  bis 1 8 6 2  erschienen sind:

D as Salzburger Intelligeiizblatf.
Eine B eilage zur S a lzb u rg er Zeitung wurde im Ja h re  1 7 8 4  vereint, 

m it dieser ohne besonderer P ränum era tion  wöchentlich einmal ausgegeben. 
E s  erschien in klein O u a r t  Form ate.

Gegenstände des Jntelligenzblattes w aren vorzüglich die landesfürstlichen 
V erordnungen und D ekrete, Bekanntmachungen der verschiedenen Aemter, 
E rnennungen, und die Bekanntgabe vorkommender Merkwürdigkeiten. Auch 
meteorologische Beobachtungen, Getreidepreise und statistische D aten  über die 
B evö lkerungs-B ew egung , hatten nebst den verschiedenartigste» Anzeigen der 
Kunst und Industrie  in diesem B la tte  ihren R aum . I n  Bezug dieser J n -  
haltseintheiluug w urde lauge Zeit wenig geändert, obgleich das B la t t  die B e ­
nennung öfters wechselte.

Um jedoch den Zeitungsschreiber hiebei die nöthige Unterstützung zu 
gewähren und diesem B eiblatte  überall den gewünschten Eingang zu ver­
schaffen, erließ Erzbischof H ieronym us untern 12. J ä n n e r  1 7 8 4  das nach­
stehende Dekret. *)

„Niem and miskennet die V ortheile, welche die B e re its  an mehreren 
O rte n  herauskommenden Jntelligeuzblätter dem in und ausländischen Lesern 
und publico dadurch m annigfältig verschaffen, daß in denselben die von Zeit 
zu Zeit erlassenen Landesherrlichen V erordnungen, P ro m o tion en , öffentliche 
V orladungen, Feilbiethungen, G eburts  und S terbe listen , daun dergleichen 
sowohl das gesammte Land betreffende, a ls  einzelne desselben interessirende 
vorfallenheiten eingeschaltet werden.

Um nun dem gegenwärtig auch hier wöchentlich in das Licht trettenden 
Jntelligenzblättcrn die gleichmässige W irkung zu geben; so haben W ir bey 
Unserer geheimen Kanzley die A nstalt getroffen, daß dem Verfasser eben dieses 
Jntelligenzblats m it allem deme, w as sich dahin eignet, und ohne bedenken 
eingeschaltet werden m ag , auf vorläufige Genehmigung und Unterzeichnnug 
des dortigen D irektorium s an Handen gegangen werden solle.

I n  ähnlichen sehen W ir  uns demnach auch veranlasset, diese Befehle 
auf unsere S te lle  zu verbreiten, uud solche m it deme zu erw eitern , daß alle 
von alldort au s  in Geistlich sowohl a ls  weltlichen Sachen ergehende G ene­
ra l-  und C ircular-B efehle nach ermessigung jeden O r t s  Dh-ectorii dem hie­
sigen Z eitungs Comptoir mitgetheilt werden, dann aber auch dahin die 
nothwendig erfundene Licitationen, Versteigerungen, auch andere B ekanntm a­
chungen und Anzeigen, weswegen Unser H ofra th , insbesondere die Landbe­
amte zu verständigen h a t, gelangen sollen, mit diese gegen geringe G ebühr 
dem bezeichneten B la t t  einrücken zu mögen. W a s  aber die G eburts  und 
S terbefälle , dan T rauungen belanget, hierüber wird unser Consistorium an

*) A u s  der C en tra l-R cg is tra tu r der k. f. Landesbehörde.
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die hiesige S tad tkapläne sowohl a ls  an die Seelsorger auf dem Lande behörig 
verfügen, daß die erste die betreffenden Listen an D onerstag jeder Woche, 
Letzte hingegen alle V iertel J a h re ,  und nach Ausweis des hiemit beygehen- 
den F o rm u la rs  dem Verfasser des gemelten Jntelligenzblattes unausbleiblich 
zusenden.

Uebrigens gehet Unsere Gesinnung dah in , daß jedes dem hiesigen Zei- 
tungs Comptoir von Unseren S te llen  aus in solcher weiß zukommendes 
Comunicatum mit der Unterschrift des betreffenden D irectorium  versehen 
seh , und ohne dieser Authentisirung niem als dem Jntelligenzblatt einverleibet 
w erde, a ls  worüber an den Verfasser dessen die gemessene Anweißung er­
folget ist. <

Actum S alzb u rg  den 12. J ä n n e r  17 84 .
' H i e r o n y m u s .

M it  B eginn des Ja h re s  1 7 8 5  wurde das Jntelligenzblatt nicht mehr 
vereint m it dem H auptb latte , sondern, obgleich noch eine B eilage desselben 
bildend, dennoch getrennt, m it eigener P ränum eration  ausgegeben. D e r  
P re is  betrug ganzjährig 2  fl. 3 0  kr. für Jen e , welche auch auf das H aupt­
b latt p ränum eriren, ohne diesem 3 fl.

I n  Bezug der Ausstattung des B la tte s  tra t die Aederung e in , daß 
die W appen-V ignette  wegblieb und dafür bei jeder N um m er ein M otto  er­
scheint wie z. B .  bei N r. 1 „Jem ehr du Mensch bist, desto m ehr gleichst du 
den G öttern ." N r. 1 0 . I s t  S ym path ie ein Steckenpferd, so sey sie meine 
Lieblingsgrille." N r. 3 2 . „ S ie  kennen a lle s , D ogm atik , K asu s, Patristik, 
Exegese, Polem ik, R ituale  und M issale —  n u r den Weg zu dem Herzen 
nicht, das sie gewinnen sollen."

M it  dem Ja h re  1 7 8 6  blieben die M otto  weg, und bei sonst ganz 
gleicher Ausstattung änderte H übner den bisherigen T ite l um und erschien 
dieses B la t t  a ls :
Salzburger Euteiligeuzblatt oder wöchentliche N achrichten 

zum allgem einen Nutzen.
Doch schon nach Jah res fris t wurde wieder der frühere T ite l beliebt.

D a s  J a h r  1 809  brachte eine P reisänderung , indem die P ränum era tion  
nunm ehr fü r die Abnehiner der S taatSzeitnng 3 fl., fü r jene, welche das 
Jntelligenzblatt allein bezogen 3  fl. 2 0  kr. betrug.

Nach geschehener Besitzname des Landes S a lzb u rg  durch die Krone 
B a ie rn s , änderte sich der bisher geführte T ite l, und erschien dasselbe vom
1. November 1 8 1 0  angefangen, unter der B enennung:

Intelligenzblatt des Salzachkreises.
D ie Redaktion des B la t te s , das wöchentlich zweimal zu dem Jah reS - 

preise von 3  fl. Konventionsgelde erschien, übernahm die königliche Polizei- 
D irection , welche durch ihre Ankündigung vom 2 8 . Oktober 1 8 1 0  die J n -  
haltseintheilung bekannt gibt.

A ls Gegenstände dieses B la tte s  werden bezeichnet:
1. Auszüge der Verordnungen,
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2. Ausschreibungen des königl. Generalkoinm issariates, des Oberappel- 
lations - Gerichtes und der Finanzdirektion des Salzachkreises;

3 . alle Lokal - Polizei - V erordnungen, oder E rinnerungen ;
4 . die Bekanntmachungen aller königl. S ta d t-  und Landgerichte, R ent- 

äniter und anderer B ehörden , in und außer dem Salzachkreise;
5 . Lokalnotizen aller A r t ,  die für das Publikum  erforderlich sind z. B .  

Fremdenanzeigen, Populationstabellen, V iktualienpreise, Schrannenanzeigen, 
Dienstgesuche, Q uartie rsveränderungen , verlorne oder gefundene Sachen,
u. dgl.

6 . D ie  W iederholung einiger der vorzüglichsten ältern königl. b a ir i ­
schen Verordnungen.

7. Gemeinnützige Aufsätze, welche die Tendenz haben, durch Vorschläge 
oder M ittheilung von Erfahrungen die K ultu r des Landes und den G ewerbs- 
wohlstand zu erhöhen, schädliche V orurtheile zu entfernen, und das Glück 
der Einwohner in w as im m er fü r Beziehungen, zu befördern.

Vom  1. J ä n n e r  1811  erhielt es die B enennung:
Königl. bairisches Salzach K reis-B latt

und bestand a ls  solches unter den M odalitäten , W iedas vorhergenannte J n ­
telligenzblatt des Salzachkreises, während der ganzen bairischen Periode fort.

D ie Besitznahme S a lzb u rg s durch Oesterreich umformte diesen T ite l, 
und es erschien am  1. M a i 1 8 16  das
K aiserl. königliche österreich ische Amts- und Intelligenzblatt
m it dem kaiserl. Adler a ls  Vignette. M i t  dem Ja h re  1 8 17  wurde der 
P re is  auf 4  fl. erhöht.

Nachdem in Folge des Z eitungs P acht-C ontrak tes der obderennsischen Lan- 
des-Regierung vom Ja h re  1831  an das H auptblatt der Zeitung weder A n­
kündigungen noch Anzeigen aufnehmen durfte , so gingen solche m it 1831 
auf das B eib la tt ü b e r , welches nun die Aufschrift:
Amts- und Intelligenz-Blatt zur k. k. priv. Salzburger Zeitung
führte, und in seiner Eintheilung nun die zwei geschiedenen Rubriken, A m ts­
blatt und Jntelligenzblatt hatte.

I m  Jah rgange 1847  begegnen w ir zum erstenmale der R ubrik  „F eu il­
leton."

B e i Uibernahme des Z eitungs-V erlages durch I .  Schön wurde der 
P re is  des A m ts- und Jntelligenzblattes ganzjährig auf 3 fl. 2 0  kr. C. M . 
festgesetzt.

AuS der Geschichte des H auptblattes ist es bekannt wie Schön nach E r ­
scheinen des prov. Preßgesetzes keine privilegirte Zeitung mehr anerkannte, 
deßhalb sehen w ir auch vom 2 1 . J u l i  1 8 4 8  an nu r den T ite l:

A m t s b l a t t  u n d  J n t e l l i g e n z b l a t t  z u r  S a l z b u r g e r  
Z e i t u n g .
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I m  Ja h re  1 8 4 9 , wo das A m tbslatt die S te lle  der offiziellen Zeitung 
v e rtra t, nennt es sich

K. k. priv. Salzburger A m tsblatt.
1 8 5 0  und 1 8 51  a ls  unzertrennlicher Theil des R egierungsblattes hieß 

dieses B e ib la tt
A m tsblatt zu r Salzburger Post.

und am  Schlüße desselben brachte das Jntelligenzblatt die vorkommenden 
P rivat-A nzeigen.

V om  Ja h re  1 8 5 2  a ls  (
A m tsblatt zur Salzburger Landeszeitung

blieb dieselbe Einrichtung bis zum Ja h re  1 8 56 , wo das Jntelligenzblatt wieder 
abgesondert erschien, und nebst den Ankündigungen in seinem Feuilleton 
Aufsätze verschiedener gemeinnütziger A rt enthielt, doch schon nach Jah res fris t 
hörte diese neue Gepflogenheit wieder auf.

V om  2 . Sem ester 1 8 5 8 , wo es
A m tsblatt zu r Salzburger Zeitung

wurde, erscheint das Jntelligenzblatt nicht mehr m it demselben, sondern bildet 
die letzte S e ite  des Geschichtsblattes. —

Ueber das Neueste der L ite ratu r O berdeutschlands.
D ieses L iteraturblatt erschien int J a h re  1 7 8 4  unter Lorenz H übners 

Redaktion, im gleichen Form ate m it der S a lzbu rger Zeitung. 'D e r  T ite l 
des B la tte s  spricht ohnehin die Tendenz desselben a u s ,  w as den A utor 
auch dahin fü h rte , daß er in seinen Ankündignngen und sonstigen K orre­
spondenzen stets n u r von der „gelehrten Zeitung" spricht.

M onatlich erschien eine N um m er 1 B g . stark.
E s  trug an seiner Spitze eine Vignette allegorischer A r t ,  welche den 

Lesern jedoch bis zum Schlüße des Ja h re s  räthselhaft blieb, erst in 
der letzten N um m er erklärt der Herausgeber sein Titelkupfer. M it  der poli­
tischen Zeitung genommen kostete der Jah rgang  4 8  kr. ohne derselben 1 fl. 12 kr. 

1 7 8 5  erschien dieses B e ib la tt m it der Aufschrift:
Salzburger Gelehrte Zeitung.

H übner nennt solche den 2 . J a h rg ., weif sie eine Fortsetzung des eben 
geschilderten B la tte s  ist. F o rm a t, Druck und P re is  blieb dem V orjahre 
gleich.

A ls Beigabe zur S alzbu rger Zeitung erschien im Ja h re  1 785  auch 
eine M onatschrift im gleichen Form ate mit dem H auptblatte unter dem T ite l:

Salzburger K undschaftsblatt.
welches wöchentlich einmal erschien und nebst Kundmachnngen auch die G e- 
bu rts-, T rauu n g s- und S terbelisten , dann Getreidepreise und Theaternach­
richten brachte. E s  hörte jedoch m it Schluß  des J a h re s  zu erscheinen au f.

20
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1 7 8 6  erschien die „gelehrte Z eitung" unter dem T ite l:
Salzburger m onatliche Beiträge zur L iteratu r 

O berdeutschlands.
Ebenfalls in monatlichen Lieferungen von 1 B ogen und zu demselben 

Preise wie die vorige.
I n  der 12 . N um m er des Jah rg an g es fü r 1 7 9 0  gibt H übner seinen 

Abonnenten bekannt: daß er sich entschlossen habe , diese B lä tte r  in etwas 
veränderter G estalt erscheinen zu lassen; doch hören w ir w as er selbst d a rü ­
ber sag t:

„ Ich  habe mich entschlossen, diesen B lä tte rn  eine etwas veränderte G e­
stalt zu geben, um sie fü r einen ausgebreiteten Zirkel von Lesern interessant 
zumachen,  w orunter so viele sind, welchen Recensionen der herausgekomme­
nen S ch riften , und die Fehden der Gelehrten nicht behagen. Ich  gedenke 
m it der neuen Einrichtung dieser B lä tte r  es m it keinem Theile meiner 
Leser zu verderben, indem ich ein

R äsonnirendes M agazin des W ichtigsten aus der 
Zeitgeschichte

ankündige.
N u r  in der Bibliothek des Klosters S t .  P e ter befinden sich hievon 

2  Jah rgänge  (1 7 9 1  und 1 7 9 2 ) , wodurch es nun ermöglicht w ird, hierüber 
zu berichten.

Diese Zeitschrift erschien im O ctav  F o rm ate , monatlich eine N um m er 
in der S tä rk e  eines B ogens. P re is  blieb den früheren B eilagen gleich.

Hauptsächlich sind eS die damaligen Zustände in Frankreich, welche in 
diesem B la tte  und zwar zum großen Theile in sehr sathrischer Weise zur 
Besprechung kommen.

D ie starke Umwandlungssucht H übners gab dem B la tte  nach zwei 
Ja h re n  schon wieder anderen T ite l und andere F orm en; denn im Ja h re  1 7 9 3  
gab er durch sein:

P ragm atisches R egister der O berdeutschen Staatszeitim g
den Abnehmern seines politischen B la tte s  eine neue B e ilag e , welche den 
W erth  des H auptblattes zu vermehren bestimmt w ar.

E s  erschien bis incl. 1 7 9 5  in gleichem Form ate m it der Zeitung.
D en  2 . J ä n n e r  1 7 9 6  w urde eine

„Beilage zur allgem einen oberdeutschen S taatszeitung“
ausgegeben, welche H übner an die S te lle  seines bisherigen pragmatischen 
Registers treten ließ , und den Subskribenten daS Erscheinen einer solchen 
B eilage für jeden S am stag  zusagte. E s  w ar dafür der B e tra g  von 4 8  kr. 
zu zahlen. Diese Beilage endete m it dem Ja h re  1 7 99  — .

D on 1 7 9 9  bis zum Ja h re  1 8 4 8  ist die S a lzb u rg er politische Zeitung 
ohne B eib la tt erschienen, n u r manchmal wurden bei besonderen V eranlassun­
gen einzelne B eilagnum m ern ausgegeben. Angekommen beim Ja h re  1 8 4 8  
haben w ir wieder über derlei B e ib lä tte r zu berichten. Und zw ar:
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Feuilleton.
Dieses bildete im Ja h re  1 8 48  ein B eib la tt der k. k. priv. S a lzb u rg er 

Zeitung und konnte mit dem A m ts- und Jntelligenzblatte, von welchen eö 
unzertrennlich w ar, um 3  fl. 2 0  kr. fü r das J a h r  bezogen werden.

M it  dem zweiten Q u a r ta le  erhielt diese Beilage die Aufschrift:
Rundsch au,

ein Volksblatt für alle Interessen des Valerlandes, der Industrie 
und Landwirthschaft, der Kunst und des Lebens.

Aber auch dieser T ite l erlag bald den Umänderungsgelüsten deS J a h re s  
1 8 4 8 , denn den 2 5 . M a i tr itt  uns anstatt der Rundschau die Aufschrift

Juvav ia ,
eine Rundschau auf dem Gebiete der Politik, der Literatur und 
Kunst, der Industrie und aller andern vaterländische Interessen 
entgegen.

Eine Bemerkung der Redaktion an die Leser setzt diese in Kenntniß, 
daß bei dem Umstande, wo die meisten Beiblätter der österreichischen Pro­
vinzial - Zeitungen als Titel die Benennung ihres Landes führen, obiger 
Titel um so mehr gewählt worden sei, da eben der patriotische Verein „Juva­
via" in'S Leben tritt.

D a s  weitere Schicksal dieses B eibla ttes w ird m it der neuen S a lz b u r­
ger Zeitung e rö rte rt.—

Nachdem nun die Besprechung des H auptblattes von S a lzb u rg s  Z ei­
tungen sammt allen seinen von Z eit zu Z eit miterschienenen B eib lä tte rn  
geendet ist, so müssen w ir wieder in der weiteren Berichterstattung zu jenen 
periodischen „ S ch riften  zurückkehren, welche in früherer Z eit hier erschie­
nen sind.

H übner, der M a n n  m it jener G eisteskraft, durch welche eö ihm möglich 
wurde, in fast allen Zweigen der Wissenschaft Ausgezeichnetes zu leisten und 
seinen N am en in den verschiedenartigsten Fächern der Nachwelt aufzubehal­
ten, begann bereits im Ja h re  1 7 8 4  nebst seiner weitverbreiteten Zeitung den 
Freunden der N a tu r ein B la tt  zu übergeben, das er un ter dem T ite l :

Physikalisches Tagbuch fü r Freunde der N atur
in P ränum eration  gab.

Diese periodische S c h rif t , an  deren B earbeitung mehrere gelehrte N a ­
turforscher T heil nahm en, erschien in V ierteljahrs Heften zu 12 B ogen 
in O ctav . D e r P re is  des Jahrganges betrug 2  fl. 1 2  kr. Gedruckt wurde 
diese S chrift in der W aisenhaus Druckerei.

D urch die Z eit des vierjährigen Erscheinens bringt dieses Tagebuch äußerst 
interessante Aufsätze, besonders dürfte die physikalische Chronik manchen N a ­
turfreund noch gegenwärtig wie in jener Zeit auf das anziehendste un ter­
halten.

D e r dritte Jah rg an g  (1 7 8 6 ) enthält au f seinem Umschlage die N otiz: 
daß m it diesem Jahrgange die Laufbahn dieser S ch rift beschlossen wird.

20*
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H  übner versprach übrigens alle noch eingehenden B eiträge zu sammeln, und 
wenn eine genügende Z ah l beisammen is t , a ls  Fortsetzung den erschienenen 
Jah rg än g en  anzureihen. D ieses V orhaben verzögerte sich bis zum Ja h re  
1 7 8 8 , zu welcher Z eit endlich der 4 . Jah rg an g  erschien und gleichzeitig 
H übners Anzeige zur Kenntniß der Subskribenten brachte, daß es ihm bei 
der V erm ehrung seiner Geschäfte (in  diesem Ja h re  begann derselbe, wie 
bekannt, die H erausgabe der L iteratur Zeitung) unmöglich sei diese S chrift 
weiter fortzusetzen.—

D a s  J a h r  1 7 8 8 , welches somit den Abschluß des physikalischen T ag e ­
buches m it sich brachte, wurde das.E ntstehungsjahr eines L iteraturblattes 
das in jener Z eit bedeutendes Aufsehen machte und dessen W erth  noch ge­
genwärtig geschätzt wird.

M i t  diesen Zeilen wollen w ir nun das Entstehen und die Existenz dieser 
S chrift näher beleuchten.

M it  dem Ja h re  1 7 87  machte H übner dem Landesfürsten und dem 
Consistorium bekannt, daß eine Gesellschaft von Gelehrten beabsichtige eine 
Zeitung zur Besprechung der deutschen L iteratur herauszugeben, und im 
M onate  Oktober ergiengen bereits die Dekrete an H übner und die W aisenhaus- 
Druckerei wegen Drucklegung derselben, renn letztere beanspruchte dieses G e­
schäft, um dadurch für den geringeren G ewinn bei der Oberdeutschen S ta a t s ­
zeitung entschädigt zu sein. H übner hat dagegen noch untern 6 . Oktober 
1 7 8 7  in seiner Vorstellung an den Landesfürsten folgende Einwendungen 
gemacht:

1. I s t  die angekündigte Oberdeutsche allgemeine Literaturzeitung ein 
in Oberdeutschland ganz neues U nternehm en, das also auf alles vorher­
geschehene, oder alle vorherige w as imm er fü r Namen habende Privilegien 
nicht den geringsten Bezug haben kann.

2. B in  ich nicht allein U nternehm er, sondern daS Geschäft hat eine 
Gesellschaft von mehr a ls  6 0  durch ganz Deutschland zerstreuten Gelehrten 
unternommen, daß also der Vollzug des gedachten D ekrets nicht einmal von 
m ir allein abhängt.

3 . S in d  die Literaturanzeigen nichts weniger a ls  ein Zeitungsgeschäft, 
dessen B etrieb  m it äußerster, bey den politischen Zeitungen ganz ungewöhnli­
cher Genauigkeit geführt werden muß.

4 . I s t  es eine baare Unmöglichkeit, in der W aisenhaus - Buchdruckerey 
wo ohnehin die Zeitung allein nebst Jntclligenzblatte mehrere Hände beschäf­
tiget, und imm er nothwendige Arbeiten vorhanden sind, bey dem m ir allein 
bekannten Zustande dieser D ruckerey, und dem ungeräumigen Platze dersel­
ben rc. ein täglich wichtiges, und zugleich m it äußerster S auberkeit, Emsig­
keit und Anstrengung zu führendes Geschäft zur Zufriedenheit von ganz 
Deutschland auszuführen.

5 . B rauchet die Gesellschaft eben deßwegen eine eigene Druckereh, 
welche keine andere dringende Geschäfte h a t, sie bedarf zwoer eigener neuer 
Pressen, fiinferley neuer S ch riften , und einer immer frischen Druckfarbe, 
eines sehr fleißigen Papiersortim ents und überhaupt eines Faktors mit E rnst
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und Einsicht, Setzer m it Geschmack und Emsigkeit, und D rucker, denen ein 
sachkundiger gesetzter Faktor immer auf die F inger sieht.

I n  der Waisenhausdruckerei sind weder die benöthigten Schriften, noch 
daS erforderliche Personale, noch eine gesicherte Aussicht eines sehr pünktli­
chen B etriebs besonders beh so andern vielen dringenden Arbeiten vorhan­
den; und um  die gehörigen Bestellungen zu machen ist wirklich die Z eit 
zu kurz.

6 . D ie  Gesellschaft würde sich demnach entweder gezwungen sehen, 
ein zur Ehre Höchstdero Lande angekündigtes Unternehmen fahren zu lassen, 
oder sich einen andern V erlagsort zu w ählen, wodurch also ein beträchtli­
cher Geldeinfluß hiesiger S ta d t  entgehen dürfte.

D ie  Gesellschaft sieht sich also gedrungen E . h. G naden unterthänigst 
vorzustellen, daß durch gedachte Einschränkung und Vermengung dieses ganz 
neuen gesellschaftlichen Literatur- m it dem von einem P rivaten  geführten 
Zeitungsgeschäfte ihr Unternehmen fü r hiesige Lande ganz unausführbar ge­
macht und in seinem schönsten Entstehen unterdrücket w ürde; ersuche demnach 
in tiefster Erfurcht um gnädigste Aufhebung dieses bloß von einem M ißver­
stände herrührenden D ekrets, welcher gewiß nicht eingeschlichen sehn würde, 
wenn es dem hochwürdigen Konsistorio Gefalle» hätte, mich vorläufig hierü­
ber zu vernehm en, a ls  der ich allein im S ta n d e  bin hievon Auskunft zu 
geben."

L o r e n z  H ü b n e r ,  M itunternehm er 
der allgemeinen Oberdeutschen Literaturzeitung.

Konsistorialrath Bonicke widerlegte in seinem Berichte die Bedenkungs- 
punkte H übners und da w ir letzteren hier R aum  gaben, so können w ir nicht 
unterlassen, auch diese gemachten Entgegnungen hier anzuführen.

D a s  betreffende Schriftstück ist jedoch in manch anderen Beziehungen 
von hohem In teresse , weßhalb ich mich nicht bloß auf die A nführung jener 
S te llen  beschränke, die über die Literaturzeitung handeln, sondern es folgt 
dieser Bericht hier seinem ganzen W ortlaute nach.

„ D ie  ehemalige Mahrische nunm ehr Waisenhausbuchdruckereh w ar von 
jeher im alleinigen Besitze des hiesigen Zeitungsdruckes. Noch bei Lebzeiten 
des Jo h . B a p t. M a h r ,  des Urhebers gedachter Druckerei w a rd , a ls  sich 
zwischen ihm und der Hahn'schen Druckereh dahier, wegen des Buch- und 
Calenderhandels ein Zwist entspann, die Sache dahin ausgeglichen, daß 
beide den Buch- und Calenderhandel ungestört treiben, M a h r  aber den Z ei- 
tungS- und Direktoriendruck allein behalten sollte.

B e i dem K ontrakt, den das W aisenhaus m it F ra u  von S tern fe ld  
wegen gedachter Druckerei schloß, ward ihm der beständige ZeitungS-, C a- 
lender- und Direktorienverlag sehr hoch angerechnet: dieß w ar auch eine 
vorzügliche Lockspeise, wodurch man sich verleiten ließ , der F ra u  v. S te r n ­
feld eine so hohe Kaufssumme zu bewilligen. D e r  ehemalig vortheilhafte 
Calenderhandel in fremde Lande w ar aber gleich im ersten Ja h re  durch 
ausw ärtige Verbote eingestellt und so ging es bald darauf auch m it dem
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Direktorienhandel. Und dieß w ar der einzige Nachtheil nicht, der seit abge­
dachtem Kaufe die W aisenhausgewerbe traf. F ra u  v. S ternfeld  ward durch 
die ihr ausbezahlte ansehnliche Kaufsumme in den S ta n d  gesetzet, ihrer 
Buchhandlung einen Schw ung und Uebergewicht zu geben, dergleichen sie 
vorhin beym alleinigen A ugsburger und H aufirerverlag bey weiten nicht 
h a tte ; das W aisenhaus w ard wegen seiner Gewerbe hoch in die S te u e r  ge­
leget; der Hofstaat und die U niversität machten bey dem Druckerlohn em­
pfindliche Abbrüche; die Professoren fordern fü r ihre M anuscripte stolze 
H onorarien.

A ls vor bereits 4  Ja h re n  wegen des künftigen ZeitungSverlageS zwi­
schen H errn  H übner und dem Waisenhause ein Contract geschlossen w ard, 
setzte m an und er selbst a ls  richtig v o rau s: daß ein Zeitungsabsatz von 3 0 0  
Exemplaren ihm sein nöthiges, von 5 0 0  ein honettes, von 8 0 0  aber ein 
reichliches Auskommen gewähren würde.

D e r Contract w ard also un ter den nöthig erachteten Bedingnissen auf 
1 0  Ja h re  behdseitig unterzeichnet, hohen und höchsten O r t s  begnehmigt 
und noch zu H iibners V ortheil dessen Jntelligenzblatt und gelehrte Zeitung 
außer dem Druckerlohne g ar nicht in Anschlag genommen.

Um auf allerlei unvorhergesehene Umstände noch einen H interhalt fü r 
daS W aisenhaus offen zu h a lte n , um im B edürfn ißfall zwischen dem Zei- 
tungsprivilegiumSiimhaber und dem Zeitungsdrucker das etwa verrückte Gleich­
gewicht wiederherstellen zu können, so w ard in dem Contrakte der Behsatz 
eingerückt: S r .  Hochfürstliche G naden sollte vorbehalten sein, wenn einmal 
die Z ah l der ZeitungS-Exemplare auf 8 0 0  sich belief, den Zeitungspächter 
zu irgend einer milden Verwendung eine weitere Abgabe anzuweisen; wo­
zu sich auch dainalS H r. H übner gar herzlich gerne verstand. S o  lang nicht 
bis 5 0 0  Exemplare abgesetzet w urd en , w ar der Vortheil au f H übner's 
S e ite  a lle in , und auf S e ite  des W aisenhauses, theils wegen des jahrlangen 
Vorschusses an Druckerarbeit und P a p ie r , theils weil bey dieser Arbeit der 
Druckerehverdienst wirklich schlechter a ls  bey jeder andern au sfie l, w ar bloßer 
Nachtheil. Doch dieser hob sich endlich; um O stern  1 7 86  w ar die Anzahl 
der Zeitungsexemplare bereits über 8 0 0  und m it dem neuen J a h re  1787  
über 1 1 0 0  gestiegen.

N u n  glaubte ein Hochwürdigstes Consistorium den obangeführten V o r­
behalt von milder O rte  Administrationswegen nicht länger unbenutzt lassen 
zu d ü rfen ; es ward einer von den H errn  R äthen beordert alles zur diessäl- 
ligen Vorstellung an S e .  Hochs. G naden vorzubereiten. S o  begierig H übner 
gleich nach den vorjährigen O stern  auf die dicßfälligen M aaßnehm ungen dieser 
hohen S te lle  und so bereit er sich dam al noch zeigte, so viel Unzufriedenheit 
äußerte er, a ls  er diese Angelegenheit wirklich in Bew egung sah; doch auch 
dieses schien mehr gegen die A r t ,  wie m an sich dabey benahm, a ls  gegen 
die Sache selbst gemeine! zu sehn. W ie hätte m an aber auch m it m ehrerer 
Rücksicht und M äßigung zu Werke gehen können, a ls  da m an ihn verm ittels 
D ecrets vom 1 6 . M a y  d. I .  an  mehrgedachten contractmäßigen V orbehalt 
erinnerte? S ta t t  dessen gab aber H err H übner einen Absprung an das 
Hochfürstliche Kabinet vo r, wovon aber S e .  hochf. G nd. nicht das mindeste
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zu wissen eine gute Zeit nachher mündlich versicherten. Je n e  Hübner'sche 
Aeußerung ward also dem Protokolle, welches Höchsten O rtS  wöchentlich 
vorgelegt w ird, m it dem Conduso: m an würde das W eitere von S r .  hochf. 
G nd. also erw arten, einverleibt.

Abermal verstrichen 4  M onate  und es blieb alles au f sich beruhend; 
ohne sich dem V orw urfe eines verantwortlichen S a u m sa ls  blos zu stellen, 
konnte demnach Confistorium nicht u mh i n )  diesen P unkt doch einmal wieder 
zur Sprache zu bringen. Vermöge gnädigst ratificirten Protokollconclusum 
vom 2 5 . Septem ber geschah e s ,  daß H . H übner ein Dekret von allda zu­
gestellt w urde, des I n h a l t s :  S e .  hochf. G nd. würden über den schon oft 
erwähnten Contraktsvorbehalt zur gnädigst gefälligen Z eit verfügen; fü r der­
m al würde ihm aufgetragen, den Druck der au fs künftige J a h r  angekün­
deten oberdeutschen Literaturzeitung eben auch a ls  eine Zeitungssache dem 
W aisenhause zu überlassen und den dießfallS abzuschliefsenden Contrakt inner­
halb 1 4  T ägen  allda vorzulegen."

Dieses Dekret ist auf 2  Punkte gerichtet. Erstlich den so oft gemel­
deten Contraktsvorbehalt. H ierüber beobachtet H . H übner ein liefe« S t i l l ­
schweigen , ohne Zweifel absichtlich und m it dem W unsche, daß m an auch 
dieß O rtS  so stille dabey sehn möchte; das darf aber und soll nicht seyn. 
Z w a r hat er sich im heurigen F rüh jahre  die Unannehmlichkeit zugezogen; daß 
er au f einmal 2 5 0  Exemplare von seinen politischen Zeitungen weniger auf­
legen lassen konnte, dem ungeachtet setzt er seit O stern  1 7 8 6  mehr a ls  
8 0 0  Exemplare a b , mithin existirt schon anderthalb J a h re  lang der F a ll 
des contraetmäßigen V orbehaltes, und er kann nicht allSweiche», wenn auf 
dessen E rfü llung  ohne weitere Nachsicht bestanden wird. W äre  eS dann zu 
v iel, wenn der bedungene B ey trag  geradehin auf 3 0 0  fl. gesetzt w ürde? 
D ie  politische Zeitung allein w irft ihm wenigstens 1 5 0 0  fl. reinen P ro fit 
a b ;  davon blieb ihm also immer noch die schöne S u m m e von 1 2 0 0  fl. zu 
freyer D isposition und überhin noch all jenes, w as er m it dem Intelligenz- 
b latte , m it der bisherigen gelehrten Z eitung , m it den verschiedenen Ankün­
digungen und Anfragen, m it dem Lectürcabinet, durch den Handel m it eignen 
und fremden S ch riften , m it M edikamenten und endlich durch daö tägliche 
S tipendium  a ls  beliebter M eßleser verdient.

I n  B elang  dieses Punktes wären S e .  h. G naden um  M ittheilung  der 
den Vorgeben nach mm seit 4  M onaten  im Cabinet liegenden Hübner'schen 
Gegenvorstellung zu bitten, und wenn doch gegen ein einzelnes NathSglied, 
gewiß aber auf bloßes Vorgeben nicht, der Verdacht von P artey lichkeit 
oder Gehässigkeit Platz greifen könnte, die endliche Ausgleichung dieser ganz 
ohne G rund  in Widerspruch und in s Ungewisse gezogenen Sache einer Com­
mission , die nnzielsetzlich au s  den beyden Waisenhausinspektoren und H . R a th  
T a lle r , der in dieser schon m it Einsicht gearbeitet h a t, bestehen d ü rfte , al­
lenfalls auch, wofern dieser keiner vernünftigen Einrede m ehr unterliegende 
Handel noch so großen A ufwandes von Feyerlichkeit werth geachtet werden 
w ill, m it Beyzug ein und anderer hofgerichtlichen Rathsgliede« zu über­
tragen.
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D e r Zweyte Punkt des erwähnten D ekrets betraf den Druck der aufs 
künftige J a h r  angekündigten oberdeutschen Literaturzeitung.

S e in e  Beschwerden hierüber hat H e rr H übner in 6  N um m ern  S e . 
Hochf. G nd. vorgelegt. S o  unangenehm eS ist, m it Widerlegen und P o - 
lemisireu sich abgeben und andre ermüden zu m üssen; so soll es doch hierm it 
S ch ritt vor S ch ritt gehen.

Ad. 1 . D ie oberdeutsche Literaturzeitung ist nicht so ganz E tw as 
neues; sie ist einmal eine Zeitung und daS Zeitungsprivilegium  dahier ge­
nießet nun die Waisenhausbuchdruckereh bald ein volles Ja h rh u n d e rt;  sie ist 
zweitens, ein gelehrte Zeitung, bloß eine Erweiterung der vermöge ContraktS 
in der Waisenhausdruckereh bis jetzt abgedruckten und von H übner heraus­
gegebenen gelehrten Zeitung, die m it dem Entstehen der Literaturzeitung durch 
nothwendige Folge ganz aufhören wird. W a s  würde au s K ontrasten , au s  
Privilegien w erden, wenn ein contrahirender T h e il, wenn jeder P rivatm ann  
sie durch willkührliche D eutung und schiefe W endung, durch halbveränderten 
N am en nach Herzenslust vereiteln dürfte?

Zudem ist der Contrakt zwischen H übnern und W aisenhaus hohen und 
höchsten O r t s ,  mithin obrigkeitlich bestätiget und so leicht nicht verletzbar.

Ad. 2 . D erm al ist die Rede n u r vom Zeitungsdrucke, darum  können 
und wollen die zerstreuten Gesellschastsmitglieder sich nicht bekümmern; es 
ist n u r die F rage, wer die Zeitung abdrucken sollte und wer darau f den 
nächsten Anspruch habe. Und dieß ist das W aisenhaus. B eh  allem  Uibri- 
gen genießt die Gesellschaft der ungestörtesten, uneingeschränktesten Freiheit. 
D e r  U rheber, die Haupttriebfedcr, der erste Entwerfer des P la n s ,  der die 
ausw ärtigen G elehrten in V erbindung gebracht h a t ,  der S a m m le r ihrer 
A rbeiten , der sich m it ihnen der H onorarien halber behandelt, der V e r­
leger ist H üb n er, und dieser m uß seinen Contrakt und das W aisenhaus­
privilegium respectiren.

A d. 3. D ieß  ist nicht des Druckers sondern H übners Sache nach dessen 
erst hergezählten Verhältnissen.

A d . 4 . H ier läßt nun schon H e rr H übner den Druck der gelehrten 
Zeitung w eg, der bisher vermöge Contrakts und Privilegium s dem W aisen­
hause gebührete; womit sich also das Besorgniß ad N r. 1 bestätiget.

D ie  vorgespiegelt baare Unmöglichkeit den Abdruck der Literaturzeitung 
zu übernehmen, ist au f S e ite  des W aisenhauses leicht zu heben. D ie  W ai­
senhausbuchhandlung. welche b is jetzt die beschwerliche S e rv itu t ha tte , ihrer 
Druckereh imm er m it geringerträglicher V erlagsarbeit auszuhelfen, darf n u r 
damit zu ihrem desto größeren V ortheil zurückstehen; so gewinnt die D ru ­
ckereh freye H ände genug fü r die Literaturzeitung. D ie  H errn  H übner so 
Hanz allein bekannt sehn sollenden Umstände dieser Druckerey sind gewiß 
ohne allem Vergleich viel besser a ls  jene der Prodingerischen. D ie  W ai­
senhausdruckerei liefert nun mehrere Ja h re  3 %  B ogen Hübner'sche Zeitung 
wöchentlich zur Zufriedenheit von ganz D eutschland; sie hat also schon 
P robe abgelegt, daß sie es auch m it der L iteratur könne.

D a s  W aisenhaus ist H e rr von einem großen H ause, es kann also
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unmöglich in Verlegenheit seyn, den etwa nöthig größeren R aum  fü r die 
Druckerey zu schaffen.

Ad. 5. I s t  schon zum Theil beantw ortet; neue oder alte Pressen, 
wenn diese noch brauchbar sind, gilt gleich viel, die geforderten neuen 
Schriften sind bereits unter W eges und werden stündlich erw arte t, wären 
auch noch m ehr Lettern und neue Pressen erforderlich; so können erstere 
bis zum E in tritte  künftigen Ja h re s  und letztere in 4  Wochen an O r t  und 
S te lle  seyn; sollte am Faktor eine Ausstellung sehn, so kann nach Drucker­
gebrauch jedesmal in '/» Ja h re  abgeholfen w erden, den Geschmack eines 
Faktors m uß die gelehrte Gesellschaft erst b ilden , Geschmack unter den 
Druckerfaktoren Oberdentschlands ist zur Z eit noch höchst selten, die Gesel­
len in der Prodingerischen Druckereh sind gewiß nicht besser, a ls  jene in 
der W aisenhaus Druckereh und im B edürfnißfalle kann m it jedem '/r  Ja h re  
R a th  geschafft werden.

Ad. 6 . S o  weit wird doch die Gesellschaft (wie schon bemerkt worden, 
allein H . H übner) den Trotz nicht treiben w ollen, daß sie (er) die ganze 
Unternehmung aufgeben oder einen ausw ärtigen Drucker vorziehen wollte, 
von dazu dringender N oth ist doch nicht der entfernteste Anschein vorhanden.

A uf diese sechs Punkte stützet sich H übner bei seiner Höchsten O r t s  ein­
gereichten B i t te ,  daß das Consistorialdekret (allerdings durch ein Höchstes 
M ach tw ort, womit einzuschreitten, freylich S e .  Hochs. G nd. nicht gewohnt 
sind) kurzweg aufgehoben und von der H and gewiesen werden möchte. Nach 
all angeführten Umständen wird nun diese hohe S te lle  freylich ein solches 
nicht verschuldet haben , ein M ißverstand in einer so planen Sache läßt 
sich gar nicht denken; die übrig angebrachten Besorgnisse sind wirklich zur 
Z eit noch ganz grundlos.

Letztlich sollten doch auch H . H übner seine Verhältnisse gegen das 
W aisenhaus und die gebührende Dankpflicht ein wenig a n s  H erz geleget 
w erden , er kann und w ird  es noch nicht vergessen haben ; daß er seine 
ganze hiesige Existenz, seinen W ohlstand und gutes Auskommen lediglich 
dem W aisenhause zu danken habe, un ter dessen Schutze a lle r , sobald der 
m it ihm  geschlossene C ontract zu M ünchen lau tb ar w a rd , gegen ihn ge­
machten zum T heil sehr wichtigen Einstreuungen ungeachtet e r ,  ein fremder 
D iöcesanpriester, in  M ünchen verfolgt, verlästert, m it den mißlichsten A u s ­
sichten bedrohet, Zuflucht und U nterhalt hier fa n d , sich h ier niederlassen 
und sein vortheilhafteS Geschäft fortführen konnte.

D a  also das W aisenhaus bey seiner contraktmäßigen Verbindlichkeit 
b is  au f diesen Augenblick standhaft ausgeharre t h a t ; so kann es m it allem 
Rechte fordern, daß auch H übner seines O r ts  sich gleich billig gesinnt er­
weise und seinen a llw ärts  durchblickenden F reyheitssinn  mäßige.

M a n  ist eS schon gew ohnt, daß P riv a tleu te  von milden O rten  allen 
möglichen V ortheil zu erringen , wenn aber von ihnen auch einige Rücksicht 
dagegen erfordert w ird , sich m it übertriebenen Wehklagen und Schelten 
dawider sträuben ; wo n u r noch die schützende H and der O beradm inistra­
tion und die H uld  des gnädigsten Landesherrn den milden O r t  decken flaun.

A llerdings haftet in  dieser V orligenheit G efah r im V erzu g , die aber
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nicht nachtheilig sehn k ann , w enn H übner n u r von w eiteren Eingelenke 
sich enthält.

S a lz b u rg , den 12. W einm onat 1787 .
Bönicke.

I m  V ereine m it P rofessor Augustin Schelle ging H übner rastlos zu 
Werke , und m it dem J a h re  1 7 88  begann d as Erscheinen der

Allgemeinen oberdeutschen L ite ratu r Zeitung.

ES w ar vorauszusehen, daß das Erscheinen derselben d as Losungs­
w ort zur Polemik fü r die schon bestehenden L iteraturb lä tter sein werde. 
B esonders w ar eS die zu J e n a  erscheinende L ite ra tu rze itu n g , welche über 
den neuen E indringling  in ih rer Ankündigung vom 10. Oktober 1787  
a ls  V orw ort fü r den Ja h rg a n g  1 7 8 8  herfiel.

S ie  w urde in der W aisenhaus Druckerei verlegt, erschien in G ro ß q u a rt 
und kostete der Ja h rg a n g  10 fl. rh . M it  jedem halben J a h r  w a r ein 
B a n d  geschlossen.

Diese L itera tur Z eitung  erfreute sich der besten M itw irkung ausge­
zeichneter G e leh rten , wie nicht m inder einer sehr bedeutenden Auflage, da  
dieselbe stets über 1 0 00  Exem plare erreichte; allein es w a r unmöglich, 
von J a h r  zu J a h r  hierüber genaue D a te n  zu erhalten.

M it  dem 2 . B an d e  des Ja h rg a n g es  1 7 9 9  kündet H übner seinen 
M itarb e ite rn  und den P rän um eran ten  a n , daß m it B eg in n  deS nächsten J a h ­
re s  diese von ihm b is nun redigirte Z eitung  zu M ünchen verlegt werden w ird .

V ierth a le r, der eS übernom m en, die von H übner red ig irt gewesene 
politische Z eitung  fo rtzuführen , th a t ein gleiches bei dieser periodischen 
S c h r if t ,  welche nun  un ter dessen Redaktion und un ter dem T ite l:

Literaturzeitung  von S alzburg

in  wöchentlichen Lieferungen je zu einem halben B ogen  im  O ktav  F orm ate  
und zu dem P reise von 9 fl. rh . fü r den Ja h rg a n g  erschien.

D a ß  H übner den größten  T heil seiner M ita rb e ite r von h ier abzuziehen 
suchte und die besten K räfte fü r sein neues In s t i tu t  in  M ünchen gewonnen 
h a tte , zeigt der Vergleich des jetzigen m it dem früheren L iteraturb latte .

M it  «Schluß des Ja h re S  1 8 0 2  gibt V ierthaler bekannt, daß eö ihm 
an  Z e it gebricht noch länger sich dieser Arbeit zu w idm en, daß jedoch ein 
neuer Redakteur sich dieses In s ti tu te s  annehm en, und desselben wie eine» 
Lieblings pflegen werde.

D ieser neue Redakteur w ar D r .  F ran z  Ludwig von Schallham m er, 
welcher m it:

Süddeutschlands p ragm atische  Annalen der L ite ra tu r 
und K ultu r

d as  L itera turb la tt jedoch n u r  ein J a h r  fortsetzte. ES erschienen wöchent­
lich 4  N um m ern zu einem halben B ogen  in G ro ß  Q u a r t .  J a h re s p re is  8  fl.
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M it  Jahresschlüsse sistirt von Schallham m er d as weitere Erscheinen, 
„au f daß die A nnalen künftig in e in e r , ih rer eigenthümlichen T e n ­
denz entsprechenden A usbildung auftre ten  können." Allein^ es blieb beim 
Versprechen.

Der oberdeutsche Freund fü r W ahrheit und S ittlichkeit
wurde durch F ran z  Xaver H uber a ls  eine V ierteljahrsschrift w ährend den 
Ja h re n  1787  und 1 7 8 8  herausgegeben.

I n  der h ierortigen k. k. Studienbibliothek befinden sich n u r  einzelne 
Hefte dieser periodischen S chrift. V erlag  der M ayer'schen B uchhandlung, 
F o rm a t klein Oktav.

Medizinisch chirurgische Z eitung ,
herausgegeben von D r .  Jo h a n n  Jakob H artenkeil, begann m it dem Ja h re  
1 7 9 0 ,  und erschien in wöchentlichen Lieferungen zu 2  B ogen  in  M edian  
Oktav. D e r  P re is  fü r den Ja h rg a n g  betrug 9 fl. rh .

A ls Gegenstände dieser Zeitschrist sind in der Ankündigung g enann t:
1. K urze , kernhafte Auszüge der merkwürdigsten S te lle n  a u s  allen 

sowohl deutschen a ls  fremden medizinischen B ib lio theken , gelehrten Anzei­
g e n , J o u rn a le n , rc.

2 . Recensionen,
3. S e lten e  B eobachtungen und Erzählungen m ißlungener E u re n ,
4 . Z ustand  des M edizinalw esens,
5 . R eue A nstalten, E rfindungen , V orschläge, rc
6 . S p ita llis te n ,
7 . P re is fra g en  und A nkündigungen,
8 . B io g rap h ien ,
9 . B eförderungen  und T o d esfä lle ,

10. Anekdoten.
Z u r  A usführung  hatten sich verschiedene G elehrte m it H artenkeil 

verbunden, im J a h re  1 7 9 4  zählte er bereis 4 6  M itarb e ite r.
U nter erzbischöflicher und A nfangs der churfürstlichen R egierung w a r 

dieses B la t t  cenfurfre i, un ter letzterer Landeshoheit w urde angeordnet; 
daß der Correkturbogen m it dem Im p r im a tu r  des S ta a tssek re ta ir  von 
H artm an n  versehen w erde, doch wurde später von dieser Gepflogenheit 
wieder abgegangen und blieb die Zeitschrift b is  1807  cenfurfrei. I m  
letzterwähnten J a h re  scheint der damalige prov. Censor R a th  T ra u n e r in  
seinem D iensteifer auch die medizinischen B lä t te r  einer Revision unterzo­
gen zu haben , denn es liegt wegen W iedererlangung der Censurfreiheit 
d as M ajestä ts  Gesuch HartenkeilS vor ,  welches a ls  zu r Geschichte dieses 
B la tte s  gehörig, hier w ortgetreu m itgetheilt w ird.

Cure Majestät!

Als ich vor vielen Jahren Allerhöchstdenenselben die medizinisch-chi­
rurgische Zeitung in tiefster Ehrfurcht zu Füssen legte, und um Schutz

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



316

und D uldung  derselben in der großen Oesterreichischen M onarchie unter« 
thänigst b a th , ließen E ure  M ajestä t m ir solche atlergnädigst zusichern, und 
m unterten mich durch die große goldene C iv il-E h re n -M e d a ille  zu fernern 
Fortsetzung dieser Zeitschrift auf —  und a ls  ich während des ganzen 
Krieges diese Z eitung  allen k. k. Oesterreichischen Feldstabs- und R egi- 
mentsärtzten unentgeltlich zusenden ließ , hatten E ure M ajestä t die aller­
höchste G n a d e , m ir a u s  allerhöchst eigenem B elohnungsgefühle den C ha­
rakter eines kaiserlich-königl. R a th s  taxfreh zu ertheilen.

Ic h  habe von 1 7 90  b is  jetzt diese allgemein gelesene Zeitschrift un ­
unterbrochen fortgesetzt und so ist sie zu einem Werke von 8 4  B än den  
angewachsen. Ueber ihren literarischen W erth  mögen Aerzte von W issen­
schaft und G eist urtheilen. I n  Hinsicht ih res merkantilischen Nutzens fü r 
den S ta a t  muß ich E uerer M ajestä t gehorsamst bemerken,

a. daß durch den Verkauf dieser Z eitung von 1 7 90  b is  jetzt m ehr 
a ls  H undert Tausend T h a le r baareö Geld a u s  dem A uslande hieher ge­
zogen w orden;

b. daß der P ap ie re r zu W erfen , die Zaunriet'sche Buchdruckereh 
dahier, so wie die M ayr'sche B uchhandlung zum Theile hievon leben;

c. daß selbst, da die meisten Versendungen durch die B riefpost und 
den Postw agen geschehen, d as  höchste A erarium  hievon Nutzen ziehe.

I n  den 8 4  herausgekommenen B än den  ist nicht eine einzige S te lle  
enthalten, der auch die strengste Censur in B e tre ff der schuldigsten Ehrfurcht 
gegen S o u v e ra in s ,  S ta a te n ,  R eligion und S it te n  e tw as zur Last legen 
könnte. D iese bloß technische Zeitschrift hat also nicht die C ensu r, wohl 
aber den Zeitverlust durch die Censur um  so m ehr zu befürchten, da sie 

' die M einungen über medizinisch-chirurgische T heorien, die heut zu T age 
eben so schnell vorübergehen, a ls  häufig sie erscheinen, schnell liefern 
m uß, wenn sie fortbestehen soll.

W enn ich also E u re  M ajestä t allerunterthänigst b itte :
1. daß die medizinisch-chirurgische Z eitung  censurfreh hier gedruckt 

werden d ü rfe , und
2 . daß d as  hiesige C ensuram t den allerhöchsten B efehl bekommen 

m öge, die an mich oder an  d as medizinisch-chirurgische Z eitun g s - Com- 
to ir ankommenden medizinischen oder chirurgischen B ücher so schleunig, a ls  
möglich verabfolgen zu lassen:

so mache ich mich dagegen gehorsamst e rbö th ig , m it E hre und V e r­
mögen dafü r zu h a ften , daß in dieser medizinisch-chirurgischen Z eitung  
ferner die tiefste Ehrfurcht gegen R eligion, S o u v e rä n s , und S ta a te n , und 
nichts gegen die S it te n  Anstößiges vorkommen solle.

O hne diese allerhöchste B ew illigung ist die Fortsetzung der medizi­
nisch-chirurgischen Z eitung  unmöglich, und ich w ürde mich genöthiget sehen, 
m it S chluß  dieses J a h re s  dieselbe aufhören zu lassen.
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Z u r  allerhöchsten G nade sich allerunterthänigst empfehlend erstirbt m it 
tiefster, schuldigster Erfurcht

E u re r M ajestät
S a lzb u rg  am 11 . Oktober 18 07 .

treu  - gehorsamster 
D r .  H a r t e n k e i l .

Nach dem Tode Hartenkeils (7 . J u n i  1 8 0 8 ) übernahm  Professor D r. 
Jo h ann  E rhard  die Redaktion und zeigte die ungestörte Fortsetzung im N r. 
47  des J a h re s  1 8 0 8  teil M itarbeitern  und H ränum eranten an.

M it  der Versetzung E rhartS  nach Innsbruck tr itt  diese Zeitschrift, a ls  
nicht mehr hier zum Drucke gegeben m it dem Ja h re  1821  au s der Reihe 
der salzburgischcn B lä tte r  mithin auch au s der weiteren Besprechung, nu r 
ist noch anzuführen, wo dieselbe während ihres 30jährigen Erscheinens in 
dieser S ta d t  aufgelegt wurde.

Zuerst wurde sie bei O berer gedruckt, nämlich von 1 7 9 0  bis Ende 
J u n i  1 8 0 5 , w orauf die Zaunrith'sche Druckerei diese Arbeit übernahm und 
bis zu dem für S a lzbu rg  unheilvollen B ra n d  des J a h re s  1 8 1 8  fortführte.

V om  J u l i  1 8 1 8  bis Ende 1 8 20  besorgte Duhle'S Presse den Druck. 
D ie  auS älterer Zeit noch vorhandenen Geschäftsbücher der letztgenannten 
Druckerei, deren Einsicht der gegenwärtige Besitzer H err G lonner mit freund­
lichster Zuvorkommenheit gestattete, zeigen eine durchschnittliche Auflage von 
1 2 0 0 — 1 5 0 0  Exemplaren. Schließlich verdient noch E rw ähnung, daß beim 
Einzuge der Franzosen im Ja h re  1 8 0 0  wo alle Pressen S a lzb u rg s an T a ­
bellen , R apporten , Proklam en u. s. w. vollauf zu thun hatten und jede 
P rivatarbeit zurückgewiesen w urde, der französische O berkom mandant M oreau  
den B efehl ausfertig te, die Ausgabe .dieses wissenschaftlichen B la tte s  in 
keiner A rt zu beirren, sondern dessen Erscheinen zu unterstützen.

Jah rbücher der Berg- und Hüttenkunde.
D e r salzburgische Hofkammcr - D irektor K arl Erenbert F reiherr von 

M o ll ist V erfasser-und Herausgeber obbenannter Jahrbücher, mit deren A us­
gabe er 1797  begann; indem er diesen ersten B a n d  dem Präsidenten Johann  
Christian D aniel von Schreber zu Erlangen und D r . P .  C. Abilgaard zu 
Kopenhagen widmet.

D a s  Jahrbuch für 1798  (2. B an d ) träg t a ls  W idm ungsnam en den 
des Friedrich Alexander Humboldt, welcher zu jener Zeit sich zu S alzburg  
aufhielt, und den des Johann  P a u l CobreS von A ugsburg, welchen beiden 
der Verfasser dieses Denkm al „einiger Dankbarkeit fü r genossenen U nter­
richt, und edclmüthige Hülfe bey Anlegung seines M u seu m s, und seiner 
Bibliothek" widmet.

D en  Professoren Jo h ann  Friedrich Gmelin in Göttingen und B a l ­
thasar H aquet in Lemberg ist der 3. (1 7 9 7), den M ineralogen W erner und 
den Professoren Jo h an n  Beckmann und F ranz Schrank der 4 . ,  und dem
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B ü rg e r  Professor V auquelin in P a r is  und dem Professor Heinrich K lap- 
roth  in B e rlin  der 5 . und letzte B a n d  (1 8 0 1 , dieser Jahrbücher gewidmet.

D aS  B eiw ort des 5 . B an des gibt uns ein B ild  jener Z eit, wo der 
Gelehrte un ter den Eindrücken der durch den Krieg hervorgerufenen gewal­
tigen S cenen , und um m it den eigenen W orten des Verfassers zu sprechen: 
„U nter dem D onner eines halben H underts vor den Thoren dieser fried­
lichen S ta d t  aufgeführter Kanonen —  umgeben von den Schrecknissen eines 
verheerenden Krieges" —  arbeitete.

H auh 's  Sorgsam keit, das V orw ort der D irektoren der französischen 
Bergschule und M o rean s mächtiger Schutz haben M o lls  N atu ralien  Cabi- 
n e t, Bibliothek und sonstige Sam m lungen  gerettet, und dadurch ermöglicht, 
daß diese Jahrbücher durch die Annalen der B e rg - und Hüttenkunde fortge­
setzt werden konnten. D ie  Jahrbücher erschienen im O ktav Form ate. Druckort 
ist nicht angegeben, eben so ist der P re is  der P ränum era tion  nicht bekannt.

Ephem eriden der Italienischen L ite ra tu r fü r Deutschland.
Josef W iSm ahr, P räfect deS lodronisch- rupertinischen ErziehungSstifteS 

tra t  m it mehreren Gelehrten Deutschlands und I ta l ie n s  in V erein, um die 
literarischen Erscheinungen I ta l ie n s  in Deutschland ebenso bekannt zu m a ­
chen, wie so viele B lä tte r  dieses Z iel in Bezug der deutschen L iteratur an ­
streben.

I m  Ja h re  1 8 0 0  sehen w ir au s  dem M ayr'schen V erlage zu S a lzb u rg  
das H eft in Oktav F o rm at erscheinen.

D e r  Ankündigung nach besteht der Jah rg an g  je nach dem vorliegenden 
S to ffe  au s  6 — 8 Heften zu 5 — 6 B ogen.

Deutsche Justiz- und Polizey Fam a.
D e r hochfstl. salzburgische H ofrath  und Professor des S taatsrech tes an  

der hohen Schule zu S a lz b u rg , D r .  T h . Hartleben erließ den 17. Oktober 
1801  die Ankündigung wegen Erscheinen des obbezeichneten B la tte s  und lud 
zur P ränum eration  besonders alle Justiz  und Polizeybeamten e in , nachdem 
der M angel eines solchen, die Justizbeamten aller Obrigkeiten der deutschen 
Reichslande gleichsam verbindenden O rg an en , ein lang gefühltes B edürfn iß  sei.

Schon zur Zeit a ls  H artleben a ls  Justiz- und Polizeibeamter im Hoch­
stifte S peyer angestellt w a r , fühlte er den Abgang eines allgeineinen A m ts­
blattes dieser A rt. .

A ls Polizeidirektor von S a lzb u rg  verfaßte er hierüber besondere E n t­
würfe und durch den wieder hergestellten Frieden sah er seinen P la n  der 
A usführung derart näher gerückt, daß er die Einladung zur P ränum eration  
aussenden konnte.

Betreffend die Gliederung der Justitz F am a in ihrer In h a l ts  E in- 
theilung, gibt die P ränum era tions E inladung 9 Abtheilungen a n , diesen sind 
zugewiesen:

1. Neue Justiz- und Polizeigesetze in kernhaften Auszügen.
2 . Oesientliche Justiz- und Polizeianstalten m it bescheidenen B e ­

merkungen.
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3. Vorschläge zur Verbesserung bereits bestehender Justiz- und P o - 
lizeianstalteii in Oberdeutschland.

4 . Wichtige Polizeiereignisse.
5 . Kurze interessante Aufsätze über Justiz- und Polizeigegenstände.
6. Besondere S it te n  und Gewohnheiten in Oberdeutschland.
7 . Anzeigen und B eurtheilungen neuer Schriften.
8 . Justiz  uud Polizei-Anzeigen.
9 . M iszellen.
D e r P re is  wurde m it 2  fl. 4 5  kr. fü r das halbe J a h r  festgesetzt.
D em  vorliegenden m it der D uhle scheu Buchdruckerei den 2 5 . Novem­

ber 1 8 0 2  abgeschlossenen Kontrakte nach wurde bestimmt; daß die Zeitung 
3m al die Woche zu einen halben Bogen iin Q n a r t  ausgegeben w erde, —  
Hartleben zahlt pr. B ogen 9  fl. R .W ., die Zahlung hat alle M onate  zu 
geschehn und die Auflage w ird auf 5 0 0  Exemplare berechnet, bei größerer 
Auflage tr itt  die B ezahlung von 1 fl. 3 0  kr. pr. Bogen ein.

A ls eine bereits bei einer früheren Zeitung vorgekommene Gepflogen­
heit m uß erw ähnt w erden, daß jeder halbjährige B a n d  vom Verfasser m it 
einem W idm ungsblatte versehen wurde. S o  ist der 1. B a n d  (1 . Sem ester 
1 8 0 1 ) dem Jo h an n  Anton G rafen  von Pergen —  dem Nestor der deutschen 
Polizeim inister, der 2 . B an d  dem G rafen Friedrich W ilhelm -Schulenburg- 
Kehnert, k. preuß. R a th , S ta a ts - K r ie g s -  und K ab in e tö -M inister gewidmet.

Hartleben begann in seiner Zeitung öffentliche M ißbränche zu rügen, 
welches, in so ferne es S a lzb u rg  betraf, sehr bald Ursache zu Klagen gab.

Einige Bemerkungen über V iehhandel, welche in N r. 2 8  enthalten 
sind, veranlaßte die S tatthalterschaft den Redakteur aufmerksam zu machen: 
„sich der Bekanntmachung alles desjenigen, w as ihm au s d e r, ihm in 
der Eigeuschaft eines hochfstl. H ofraths und P rofessors, oder der vormaligen 
eines provisorischen PolizeinrektorS obgelegenen Geschäftsführung actenmässig 
bekannt is t, m it solcher Klugheit und Bescheidenheit zu gebrauchen, daß 
m an nicht wider W illen genöthigt w erde, auf Einschränkung oder Aufhe­
bung seiner bisherigen Censurfreiheit anzutragen, —  ferner alle Ausdrücke 
und Perioden zu beseitigen, welche irgend eine inländische obrigkeitliche B e ­
hörde in den Augen des Publikum s herabwürdigen und lächerlich machen, 
wie dieß z. B .  bei dem unter der Aufschrift: P olizei-K anonade eingerückten 
Artikel der F a ll w ar. Endlich kann die Statthalterschaft ohne den höchsten 
Gesinnungen S e .  hochfstl. Gnaden vorzugreifen, fü r sich geschehen lassen, 
wenn öffentliche vorliegende M ängel m it Bescheidenheit angezeigt werden, um 
Aufmerksamkeit und Vorschläge rege zu machen, wie dieses bey der öffent­
lichen Aufforderung wegen der Gesindordnung und Stadtbeleuchtung gesche­
hen ist, jedoch in der A rt, daß hierin mehr Neigung zum W ohl des S ta a ts ,  
a ls  sichtbare Tendenz zum Tadeln  und zum Herabsetzen desselben hervor­
blicke, die ohnehin durchaus mit den Verhältnissen und Verpflichtungen, 
die er in seiner doppelten Eigenschaft gegen diesen S ta a t  trä g t , unverein­
b ar ist.

E in  Aufsatz in N r. 1 28  und 129  gab erneuert Veranlassung zur 
Beschwerde. D ießm al w ar eS Polizeidirektor H ieronym us von Kleim ayrn
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welcher gegen Hartleben klagend au ftra t. Unterm  4 . November 1 8 0 2  wurde 
dem Redakteur Hierwegen eine schriftliche R üge gegeben.

SDZit dem Ja h re  1 8 0 3  erschien die F am a bei ungeändertem Preise in 
etwas größerem Form ate. D ieser 2 . Jah rg an g  wurde nicht m ehr bei D uhle, 
sondern bei O berer gedruckt und der 1. T heil desselben dem H errn  B e n ja ­
m in Thompson G rafen  von R u m fo rd , der 2 . dem G rafen  Georg von Fe- 
stetits, dem S tif te r  des Georgikons gewidmet.

M it  der letzten N um m er des J a h re s  1803  gibt Hartleben seine E r ­
nennung zum L andes-R eg ierungsrath  des Herzogs zu Sachsen - Coburg be­
kannt, und setzt die P ränum eran ten  in K enntn iß , daß in Bezug der A us­
gabe der Zeitung fü r das nächste halbe J a h r  keine Aenderung eintreten 
kann. E s  erschien demzufolge der 1. B a n d  fü r 1 8 0 4  (dem Freiherrn  von 
S um m eraw  gewidmet) wie bisher in der Oberer'schen Druckerei und m it 
ihm schließt H artenlebens literarische Thätigkeit in Salzburg .

Der Halleinev Böthe.
Obgleich kein fü r hier zur Ausgabe bestimmtes B la t t ,  so geschieht 

desselben doch bei dem Umstande E rw ähnung , weil dasselbe in S alzbu rg  
bei D uhle gedruckt wurde. Buchhändler Laurent zu H allein w ar der H er­
ausgeber des obigen B la tte s , das trotz geringen G ehaltes sich durch zwei 
J a h re  1 8 0 5  und 1 8 0 6  erhielt. D e r  H alleiner B öthe erschien im O ctav  
Form ate.

E in  Blick auf die B eilage zu diesem Aufsatze zeigt deutlich, wie sich 
die Thätigkeit der periodischen Presse während der letzten J a h re  unter erz­
bischöflicher Regierung und dann seit Erscheinen deS prov. Preßgesetzes im 
Ja h re  1 8 4 8  in zwei bedeutenderen G ruppen darstellt, während dazwischen 
eine lange Periode hindurch nu r ein politisches T ageblatt erschien. N ie w ar 
auch die Salzburgische Zeitung so inhaltsleer wie eben in jener Z eit, und 
erst bei Uibernahme der Redaktion durch B rau n e  im Ja h re  1 8 4 3  gewann 
sie wider nach und nach einen größeren Lesekreis durch die gediegenere R e- 
digirung.

Gehen w ir nun zur zweiten G ruppe der periodischen Schriften  über, 
nämlich jener theils politischen theils nichtpolitischen B lä t te r ,  welche seit 
dem Ja h re  1 8 48  bis auf die Jetztzeit erschienen, und beginnen w ir m it 
den im Ja h re  1 8 48  entstandenen B lä tte rn .

Salzburger Constitutionelle Zeitung.

Unter der Redaktion des Josef Schöpf wurde dieses B la t t  bei Z au n - 
rith verlegt. E s  erschien in gr. Q u a r t ,  täglich, m it Ausnahm e der N or- 
mafesttage, hatte zweispaltigen Druck und der P ränum erationspreis w ar m it 
1 0  fl. R .W . festgesetzt.

Nachdem D r . Löwe bereits im M onate  August 1 8 48  die Redaktion 
aushilfsweise für den durch eine Reise verhinderten Schöpf füh rte , zeigt er 
im M onate  Septem ber dem Kreisam te a n , daß er mit 16. dess. M . ,  die 
definitive Redaktion des B la tte s  übernommen habe, da es dem früheren
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Redakteur durch A nhäufung seiner Berufsgeschäfte nicht möglich is t, dieselbe 
weiter fortzuführen.

I m  M onate  November tra t  aberm als eine V eränderung in der R e ­
daktion ein , da die Anzeige des G . O berlehner vorliegt, lau t welcher der­
selbe von Uibernahme derselben dem Kreisam te unterm  10. November 1 8 4 8  
die Anzeige macht; da er jedoch Faktor der Zannrith'schen Druckerei w ar, 
so wurde ihm die Bew illigung n u r unter der Bedingung ertheilt, daß er 
seine Person auf jedem B la tte  a ls  den verantwortlichen Redakteur nenne.

D aS  J a h r  1 8 4 9  brachte weitere Veränderungen. Zuerst bemerken 
w ir, daß für daS Q u artfo rm a t groß Im p e r ia l, statt des zweispaltigen der 
dreispaltige Druck in Gebrauch kam. (

A nstatt des Faktors O berlehner, der vordem a ls  verantwortlicher R e ­
dakteur genannt wurde, heißt es n u n : „U nter V erantw ortung und im V e r­
lage des Leopold Z au n rith ."

I m  Ja h re  1 8 5 0  sehen w ir den Verleger wieder zu F orm at und 
Druck des Ja h re s  1 8 48  zurückkehren, im Preise jedoch tr itt  die Erm äßigung auf 
9  fl. R .W . ein. I n  dem B la tte  von 11. J u l i  1851  N r. 1 5 5  begegnen 
w ir der Erklärung des D r . Josef S chöpf, welcher seit B eginn  dieser Z eit­
epoche wieder a ls  verantwortlicher Redakteur erschien, daß er sich von der 
Redaktion zurückziehe, a ls  dessen Nachfolger sehen w ir M . T h . Zetter bis 
zum Schlüße des Ja h re s , welches auch das Ende dieser Zeitung ist.

D ie  S tä rk e  der Auflage w ar durchschnittlich 2 5 0  Exemplare.
D ie  zunächst längste Existenz hatte'

Der Landbote.

D ie Ereignisse des Ja h re s  1 8 4 8  machten es im höchsten G rade wün- 
schenswerth, daß durch die Presse in belehrender Weise auf das Landvolk 
gewirkt werde, um dieselben einem richtigen Verständnisse fü r die verschiede­
nen neuen Institu tionen  zuzuführen.

Dieser Aufgabe unterzog sich der k. k. P fleggerichts-A djunct F ranz 
Krach. S e in  P rogram m  w a r: V erbreitung richtiger Ansichten über die we­
sentlichsten Fragen des konstitutionellen S ta a ts le b e n s , kurze faßliche D arste l­
lung der R eichstags-V erhand lungen , Bekämpfung der Gesetzlosigkeit, V er­
theidigung des besonnenen gesetzlichen Fortschritts auf der B a h n  der F re i­
heit, endlich übersichtliche M ittheilung der neuesten Begebenheiten.

D e r  Landbote begann m it dem 3 0 . August 1 8 4 8  und es erschien wö­
chentlich eine N um m er zu einem Bogen im Q uartfo rm ate  um den V iertel­
jahrespreis von 3 6  kr. R .W . Einzelne B lä tte r  zu 3 kr. R .W . Gedruckt wurde 
diese Zeitung bei D uhle und hatte im Ja h re  1 8 4 8  und im 1. Q u a rta le  
1 8 4 9  eine Auflage von 4 0 0 , später von dirrchschnittlich 3 3 0  Exemplare.

M i t  B eginn des Jah reS  1 8 4 9  erschien der Landbote im klein Folio 
Form ate m it hübscheren Lettern gedruckt. P re is  blieb derselbe.

21
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D en 2 5 . Septem ber nim m t der Redakteur Abschied von seinen Lesern 
und schließt das Erscheinen des B la tte s .

D en  16. J u n i  1 8 4 8  erstattete M oriz  G outta  in Gemäßheit des kund­
gemachten Preßgesetzes beim K reisam te S a lzb u rg  die Anzeige; daß er der 
verantwortliche Redakteur und Herausgeber der erscheinenden periodischen 
S c h rif t:

V olksblätter aus Salzburg.
sei-

Rach dem Redaktionsprogram m e, welches die erste N um m er träg t, 
will es ein treuer F ührer für das Verständniß der Rechte des Volkes, seiner 
Pflichten, seiner Bedürfnisse, seiner K räfte und seines Zieles sein.

D e r Redakteur M . G outta  gibt zugleich bekannt, daß der durch H er­
ausgabe des B la tte s  nach Abschlag der Regie- und Druckkosten verbleibende 
Gewinn einem Wohlthätigkeitszwecke gewidmet werde, w oran das Lesepubli- 
kum seine Uneigenützigkeit erkennen möge.

D er P ränum erationspreis w ar pr. B a n d ,  bestehend au s 13  Lieferun­
gen jede zu einem Druckbogen, 4 5  kr. C .M .;  es erschien in groß Q u a r t  
Form ate in der Zaunrith'schen Druckerei. Ausgabszeit w ar nicht festgesetzt.

D ie 1. Lieferung begann mit 5 . A pril und endete m it 17. J u l i ,  das 
1. B la t t  der 2. Lieferung die nach Ankündigung bis einschließlich N r. 2 6  
gehen sollte, erschien m it 17. J u l i ,  endete aber schon m it 2 8 . Septem ber, 
obgleich erst N r. 2 0  erschienen w ar.

D ie  Auflage hatte die S tä rk e  von 5 0 0  Exemplaren.
G outta ging durch und überließ es dem Verleger bei nicht berichtigten 

Druckerkosten den Reingewinn m it den W ohlthätigkeitsanstalten S a lzb u rg s 
zu theilen.

Die beiden Reiche.
E in  B la t t  von sehr geringer D auer. D e r k. ungarische Hofsekretär von

G äly  gab das B la t t  für Reichsstände und alle fessellosen Freunde des F o r t­
schrittes heraus, mußte jedoch m it der 5 . N um m er bereits wieder abschließen, 
welcher Umstand dieses B la t t  nach wenigen Ja h re n  zu einer bibliographischen 
Seltenheit erheben wird.

D ie  P ränum era tions Ankündigung wurde in einer Auflage von 1 0 0 0  
Exemplaren ausgegeben. M onatlich erschienen 2  B lä tte r ,  groß Q u a r t  >/r 
B ogen stark.

D ie Auflage dieser Zeitschrift besorgte die Duyle'sche Buchdruckerei.
A us den dem Verfasser zur Einsicht gegebenen Hauptbuchs jener Zeit ist
zu entnehmen, daß das P rog ram m  dieses B la tte s  und die 1. N um m er in 
1 0 00 , die übrigen vier N um m ern in 5 0 0  Exemplaren gedruckt wurden.

Neue Salzburger Zeitung.
W ie bereits bei der Abhandlung über die S alzbu rger Zeitung gesagt 

w urde, zog sich die V erhandlung wegen Verpachtung der H erausgabe derart
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h inau s, daß schlüßlich von dem Erscheinen dieses offiziellen B la tte s  abge­
standen wurde.

A ls Fortsetzung der nicht mehr offiziellen S alzbu rger Zeitung zeigt sich 
nun m it E in tritt des J a h re s  1 8 49  die Herausgabe der „Neuen S a lz b u r­
ger Zeitung."

S ie  erschien m it Ausnahm e der S o n n -  und Festtage täglich. D e r  
verantwortliche Redakteur des B la tte s  w ar Ludwig M ielichhofer, Verleger 
die Oberer'sche Buchhandlung, au s welcher Druckerei sie hervorging.

M a n  pränum erirte auf H aupt- und B e ib la tt mit 8 fl. fü r das J a h r .  
M itte  des M onates J u l i  erschien anstatt des bisher gebrauchten Q u a r t ,  
diese Zeitung im Folio Form ate m it zweispaltigen Druck.

M it  J ä n n e r  1 8 5 0  sehen w ir D r . R udolf B restel a ls  verantw ortli­
chen Redakteur dieser Zeitung, derselbezeigt jedoch untern 3 1 . M ä rz  wieder seinen 
A u stritt a n , w orauf das B la tt  unter V erantw ortung der V e rla g s -B u c h ­
handlung O b e re r, und vom April an unter jener des Jos. W appm anns- 
berger erschien.

M it  dem Ja h re  1 8 52  begrüßen w ir wieder Mielichhofer a ls  Redakteur, 
welcher es fü r die fernere Z eit des B estandes nämlich bis Ende J u n i  18 58  
auch blieb.

Diese Zeitung hatte mehrere Beigaben, und zwar die
J u v a v ia ,

welche nach Aufhören der S alzbu rger Zeitung in das Lager der Neuen 
S alzbu rger Zeitung überging und dort durch das J a h r  1 8 4 9  in gleicher 
F orm  und zu gleichem P re is  erschien.

D a s  M orgenblatt der Neuen Salzburger Zeitung.
B egann  mit dem 17. Dezember 1 8 5 4  und erschien im gleichen F o r ­

mate m it dem H anptblatte bis zum J u l i  1 8 5 5 ,  zu welchem Zeitpunkte an 
dessen S te lle  das

S o n n tag s-B la tt
tra t.

D ieses endete m it Jahresschluß 1857 . —  D ie Auflage dieses politi­
schen B la tte s  w ar durchschnittlich 5 0 0  Exemplare.

I m  Ja h re  1 8 5 0  entstand die erste periodische S ch rift, deren Z iel die 
B elehrung und Unterhaltung der Jugend  w ar. S ie  erschien unter dem 
T ite l:

Christliche K inderzeitung.
Alle vierzehn Tage erschien von dieser Kinderzeitung eine N um m er, der 

P ränum erationspreis w ar 2 4  kr. C. M . für das V iertel J a h r .
R edigirt wurde dieses B la t t  unter V erantw ortung des V erlegers A. 

Lindig und gedruckt bei O berer. I m  O ktav Form ate.
M it  der Schlußnum m er des Ja h re s  1 8 5 0  gibt der V erleger bekannt, 

daß nach Uiberwindung einiger eingetretenen Hindernisse die Fortsetzung in 
der H älfte des künftigen Ja h re s  und zwar in vielfach verbesserter Weise er­
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folgen wird, allein Lindig starb im Ja h re  1851  und es blieb dieser J a h r ­
gang allein.

Der Liedertafler.
Diese periodische S chrift gründete W olfgang P asse r, welcher nebst der 

H erausgabe auch die Redaktion des B la tte s  führte. M it  J ä n n e r  1 8 5 0  er­
schien die erste N um m er, welche a ls  einleitenden Artikel Absicht und Ziel 
dieses, fü r Freunde der M usik und des Gesanges bestimmten B la tte s , 
bespricht.

M it  der dritten N um m er endete bereits wieder das Erscheinen dieser 
Zeitschrift, welche in dem ganzen Z eitraum  von 1 6 6 8 — 1 8 6 2  die einzige 
Musikzeitung w ar.

D e r  Liedertafler hätte monatlich zweimal um den halbjährigen P r ä ­
num erationspreis von 1 fl. 4 8  kr. C M . erscheinen sollen. D ie  erschiene­
nen, durch die G üte des H errn  von F rey  dem Verfasser zur Einsicht ge­
gebenen B lä tte r  sind im Q u a r t  Form ate und bei O berer gedruckt.

Salzburger Correspoiideut.

U nter der verantwortlichen Redaktion des F ranz Penker begann die m it 
obigen T ite l versehene politische Zeitung m it dem Ja h re  1 8 5 2 .

D e r erste Artikel enthält ihr P ro g ram m : „Jedem  das S e in e  —  dem 
Kaiser, w as des Kaisers, und G o tt, w as G ottes ist"—  „D ie  Gerechtig­
keit wollen w ir —  und zwar die des Reiches G o ttes."

M it  der 12. N um m er tritt a ls  verantwortlicher Redakteur E . D avid  
ein, welcher an der Spitze dieses B la tte s  Zweck der Zeitung und die ihm 
gewordene Aufgabe detaillirt.

D e r  Correspondent erschien täglich, m it Ausnahm e der S o n n -  und 
Feiertage im groß Q uartfo rm ate  m it zweispaltigen Druck unb m an p rän u - 
m erirte  fü r das ganze J a h r  m it 8 fl. E . M .

In d em  gegen Ende des J a h re s  1 8 5 2  das Gerücht in U m lauf gesetzt 
w urde, a ls  wäre der Schluß dieser Zeitepoche auch das Ende im  Erschei­
nen dieses B la tte s , so wurde die Redaktion zur Erklärung veranlaß t, daß 
dieß nicht richtig sei, jedoch bei dem U m stande, daß der Redakteur nebst 
diesem B la tte  noch die Redigirung eines Zweiten (Kirchenblatt) füh re , so 
sehe er das tägliche Erscheinen a ls  unausführbar und beabsichtige daher die 
Umwandlung des S alzbu rger Correspondenten in ein „kirchlich politisches 
W ochenblatt."

E s  erschien demnach iin J a h re  1 8 5 3  wöchentlich einmal, einen B ogen 
stark, im Folio Form ate. D e r  P räuum erationspreis wurde au f 3  fl. 3 0  kr. 
C. M . herabgesetzt.

A ls T agesb latt hatte es eine Auflage von 2 0 0 , a ls  Wochenblatt von 
5 0 0  Exemplaren.

M it  Ende des Ja h re s  1 8 5 3  hörte der S a lzbu rger Correspondent, 
welcher durch die Periode seines Bestehens bei Endl und Penker gedruckt 
w urde, zu erscheinen auf.
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Salzburger K irchenblatt.
M it  dem Ja h re  1 8 5 2  erschien zur Besprechung der Angelegenheiten 

der katholischen Kirche diese Zeitung unter der Redaktion des E . D avid. 
E s  erschien wöchentlich einmal im kt. Folio F orm ate , jede N um m er in der 
S tä rk e  eines B ogens, gedruckt bei O berer (E nd l und Penker.)

Redaktion und A usstattung blieb sich bis zum Erlöschen des B la tte s  
im August 1861  gleich.

W appm annsberger erhielt hierauf die Bew illigung zur Fortführnug die­
ses B la tte s  und begann noch int O ktober desselben Ja h re s  m it der H erau s­
gabe unter derselben Ausstattung wie b ish er, und m it der Bezeichnung: 
„N eue Folge."

D ie  Redaktion übernahm Professor D r . G aßner.
Bezüglich der Auflage stellt sich die Z iffer vom Ja h re  1 8 52  bis 

1857  auf durchschnittlich 1 1 0 0  Exem plare, von 1 8 5 8  bis 1 8 6 2  hingegen 
n u r auf durchschnittlich 6 1 6  Exemplare.

Ischler F rem den-S alon .
Dieses fü r die Fremden während der B a d e -S a is o n  bestimmte B la t t  

wurde mit Duhle'schen Lettern gedruckt, welche Druckerei m it dem Redak­
teur Leopold M a h r  1 8 5 4  den Kontrakt abschloß.

E s  erschien dieses B la t t  vom 1. M a i bis letzten Septem ber m it bei­
läufig 5 6  N um m ern, groß Q u a r t , '/* B ozen  stark. D e r P re is  hiefiir be­
trug  4 fl. C .M . fü r die S aison .

I m  Ja h re  1 8 5 4  hatte es eine durchschnittliche Auflage von 1 0 0 , 1 8 5 5  
aber von 2 0 0  Exemplaren.

M it  letzteren Ja h re  hörte das Erscheinen dieser Zeitung wieder auf.
Stehende Rubriken des B la tte s  w aren : Tagesbegebenheiten, Frem den­

fü h re r, Feuilleton und die Fremdenliste.
Salzburger Morgenpost.

F .  D uhle j u n .  kündigte obiges B la t t  dem Publikum  für das J a h r  
1 8 5 4  a n , und versprach täglich davon ein B la t t ,  vier S e iten  stark , und 
von Zeit zu Z eit m it doppelter Seitenzahl erscheinen zu lassen. B eim  
Schluß des Jah rganges wird ein eleganter T ite l nebst Register in Aussicht 
gestellt. D e r  P ränum erationspreis betrug vierteljährig 5 4  kr. C. M .

M it  2. J ä n n e r  wurde das erste B la t t  bei D uh le  gedruckt ausgege­
ben, erschien im O ctav  F orm ate , und füllte seine S eiten  m it Gedichten, 
Novellen und Tagesneuigkeiten, die letzte S e ite  ist dem Theaterzettel und 
C ours der W ien er-B ö rse  gewidmet.

Z u  dem versprochenen eleganten Umschlag nach Jahresschluß kam es 
nicht, denn schon N ro. 2 5  vom 3 1 . J ä n n e r  1 8 55  enthält den Artikel 
m it der Aufschrift: „D ie  M orgenpost stirbt!" und sie erstand auch nicht 
mehr.

B lätter aus Salzburg für Erziehung und Unterricht.
Diese begannen unter Heinrich Reitzenbeck's Redaktion, welcher zur
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Herausgabe derselbe» unter» 2 5 . Dezember 1 8 5 4  die behördliche B ew illi­
gung erhielt. M it  dem J a h re  1 8 5 5 , erschienen dieselben a ls  Q uarta lhefte  
m it circa 2 — 3 B ogen im O ctav  Form ate bei D uhle gedruckt und die B uch­
handlung gleichen N am ens hatte den V erlag bis zum Ja h re  1 8 59 , 
wornach denselben die M ahr'sche B uchhandlung (T h . Ackermann) über­
nahm .

Herz und V erstand zu bilden und zu veredeln w ar nach dem ursprüng­
lichen P rogram m e Zweck dieser S chrift. A ls M itarbeiter werden genannt:

S k a lie r , Schleind l, H o c h -M ü lle r , M a n d l, M ösenbacher, S u sa n , 
Schneider.

1861  hörte diese Jugendschrift zu erscheinen auf und wurden von der 
durchschnittlich berechneten Auflage zu 3 0 0  Exemplaren, 2 0 0  abgesetzt.

D e r  P ränum erationspreis betrug für das J a h r  I s t .  (S. M ., fü r einzelne 
Hefte 2 4  kr. C .M ., vom Ja h re  1 8 5 9  an kostete der Jah rg an g  1 fl. 2 0  kr. C .M .

D urch diese D arste llung  wurden nun alle periodischen Schriften S a lz ­
b u rg s , m it Ausnahm e jener, welche von Gesellschaften und Vereinen für 
ihre M itglieder oder Theilnehm er herauskam en, besprochen; w ir übergehen 
nun zum 2. Theile.
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II. Inhalt der Zeitungen Salzburg s.

D ie im früheren Abschnitte enthaltene Geschichte des Zeitungswesens 
hatte die B estim m ung: Entstehen und Bestehen der verschiedenen Zeitungen 
festzustellen.

Doch nicht die Zeit ihrer D a u e r , nicht ihre Form  und T ite l sind es 
allein , welche Interesse bieten, weit mehr noch ist es der In h a l t  derselben.

Ziehen w ir zuerst in den K reis der B etrachtung jene Zeitungen, welche 
a ls  Ueberbleibsel der Epoche von 1 6 6 8 — 1 7 8 4  angeführt w urden , so findet 
sich, daß dieselben nu r sehr geringe Notizen von dem Lande bringen, fü r 
deren Bew ohner sie bestimmt w aren , hingegen alle ausw ärtigen Angelegen­
heiten auf das Uiberschwenglichste besprechen. H err H auptm ann Anton R itte r 
von Schallham m er hat in seiner Geschichte des Zeitungsw esens*) den I n ­
halt vieler dieser O rd inär! Zeitungen bereits genannt, ich verweise daher 
darauf.

W ir kommen nun auf die Zeitepoche von 1 7 8 4  bis auf die G egenwart.
I n  diesem Zeitraum e wurden der S to ffe  viele auf die verschiedenartig­

sten Weise» behandelt und hiedurch fü r den Geschichtsforscher ein schätzbares 
H ilfs -M a te r ia le  in den verschiedenen B lä tte rn  niedergelegt, doch dessen B e ­
nützung w ar bisher äußerst beschwerlich, und ein Auffinden n u r dann er­
möglicht, wenn doch beiläufig die Zeit bekannt w a r , zu welcher der zu su­
chende Aufsatz geschrieben wurde. O hne diesen Anhaltpunkt konnte nur 
m it großem Zeitanfwande ein Nachschlagen gepflogen werden.

Um nun allen denen, welche sich mit Forschungen auf dem Felde der 
vaterländischen Geschichte befassen, das so bedeutende M ateria le  der salzbur­
gischen Zeitungen zugänglich zu machen, habe ich dieses In h a lts -R eg is te r 
angefertigt und glaube denselben wohl in keine besseren Hände geben zu kön­
n en , a ls  wenn ich ihn dem Vereine widme, dessen B e ru f  es ist, die ereig- 
nißreiche Geschichte dieses Landes in allen ihren Theilen zu beleuchten, dem 
allgemeinen Verständnisse näher zu bringen und die Liebe fü r das S tu d ium  
derselben zu beleben.

E s  bleibt m ir noch Pflicht die Grundsätze zu skizziren, nach welchen ich 
mich bei Anfertigung des Registers hielt.

Ich  nahm  in dasselbe au f:
1. Alle jene Aufsätze, welche über S a lz b u rg , dessen Zustände, O ert- 

lichkeiten u. dgl. handeln.
*) S ie h e  Register.
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2 . Recensionen über W erke, welche in S alzbu rg  herausgegeben oder 
hierorts gedruckt wurden.

3 . Biografische Notizen und Nekrologe.
4 . V on Poesien, jene, welche sich auf Salzburgische Geschicht's M o ­

mente, Personen und Oertlichkeiten beziehen oder bei denen der Verfasser 
dem Lande angehörte und sich genannt hat.

Hingegen wurden übergangen alle jene Aufsätze und Artikeln, welche in 
V ereins- oder Gesellschafts Schriften nachgeschlagen und aufgesucht werden 
können. R egistrirt wurden m it Ausnahm e von Fachzeitschriften alle jene 
periodischen B lä tte r ,  welche seit dem Ja h re  1 7 8 4  —  bis einschließlich 1 8 6 2  
in S alzbu rg  erschienen, wenn gleich mehrere derselben, wie z. B .  der H a l­
leiner B o tte , der Jschler Fremden S a lo n  —  an anderen O rte n  ausge­
geben wurden.

D a  die Benennungen der verschiedenen Zeitungen abgekürzt erscheinen, 
so wurde es nothwendig diese Abkürzungen in einem Schem a zusammen 
zu stellen.

Johann Riedl.
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A r m e e -  Civil - Kommission. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 1 355 .
A r m e n  oder B ruderhäuser im Fürstenthuine S alzbu rg . I .  B .  1 8 03 , 

p. 159.
A r m e n a n s t a l t ,  deren G ründung in S alzbu rg . I .  B .  1 7 8 5 , p. 129 , 

13 7 , 161, 169.
A r m e n -  Statistik, n. S .  Z . 1 8 51 , N r. 163.
A r m e n w e s e n  in Salzburg . I .  B .  1 8 00 , p. 4 6 1 .—  1 8 0 2 , p. 7 6 , 81 , 

9 9 , 2 6 8 . — 1 8 04 , p . 6 3 9 . S .  K. B .  1 8 1 1 , p. 6 1 8 , 6 3 3 . 
—  1 8 12 , p . 20 1 , 1195 . S .  K. B .  B  1 8 1 2 , N r. 5 6 , 84 . 

A r n s d o r f ,  Verkauf der K am eral Herrschaft, A. u. I .  B .  1 8 2 5 , p. 3 0 3 . 
A r s e n a l ,  D aö  städtische, zu Salzburg . A. u. I .  B .  1835 , p. 1 935 . 
A r t i l l e r i e ,  D ie, Kompagnien der N ationalgarde 3 . Klasse erhalten eine 

andere Uniform. S .  K. B . 1 8 13 , p . 2 9 0 .
A r t i s t i s c h e s ,  n. S .  Z . 1851 , N r. 2 4 7 .
A r z n e i m i t t e l  Preisänderung. S .  K. B .  1 8 14 , p. 793 .
A ß m a h e r  Kapellmeister. A . u. I .  B .  1 8 4 2 , p. 1210 . S .  Z . 1862 . 

N r . 2 0 0 .
A t t e m s  O ttokar G ra f  von, Confirm atian desselben a ls  Fürstbischof von 

Scckau. S .  L. Z . 1 8 53 , p. 1 0 10 , 1 0 1 4 , 1 0 17 . K. B .  
1 8 5 3 , p . 3 4 3 .

A t t e r s e e  und Attergau. I .  B .  1 807 , p. 2 6 0 . 1 8 1 0 , p . 4 8 0 . A. u.
I .  B .  1816 , p. 7 0 9 . ii. S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 2 0 1 . 1 8 55 , 
N r. 2 3 3 .

A t z i n g e r  Jo h ann  Georg. S .  K. B .  1 815 , p. 3 6 8 .
W olfgang erhält die mittlere goldene C iv il-E hren  M edaille. 
S .  Z . 1831 . p . 541 .

A t z w a n g e r  R aim und Felix. A. u. I .  B .  1 8 3 2 , p. 2 1 9 .
A u d r i t z k y  Alois von, wird Bataillonschef der mobilen Legion für den 

Salzachkreis. S .  K. B . 1813 , p. 4 1 8 .
A u e r  Anton, Salinenkassier, erhält das goldene Verdienstkreuz. S .  L. Z . 

1 8 58 , p . 4 7 1 .
H ieronym us F reiherr von. Nekrolog. A . u . J . B  1 8 37 , p. 125. 

A u f b c w a h r u n g  und das Verhalten der B lutegel im Gasteiner T herm al 
W asser. A u. I .  B .  1 8 35  p . 9 1 0 .

A u f f o r d e r u n g  zum Anbaue in W ildbad Gastein. A. u. I .  B .  1 8 31 , 
p. 1142 .
Z u r  G ründung eines In stitu tes  für Cretins. A. u. I .  B . 
1829 , p . 1401.
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A u f f o r d e r u n g  wegen der Lehranstalt fü r Cretinen zu S alzburg . A. u . 
I .  B .  1 8 3 4 , p . 67 .
an sämmtliche W ahlm änner des Landbezirks S alzbu rg , wegen 
Unterfertigung der G ru n dsteu er-M in d eru n g s-P e titio n . V on 
Abgeordneten P eitler. n- S .  Z . 1 8 4 9 , p. 17.

A u f g e b o t  der N ationalgarde 2 . Klasse. S .  K . B .  1 8 1 3 , p. 3 2 9 . 
3 4 3 , 4 3 4 .

A u f h e b u n g  der salzburgischen Kulturgesetze, insoferne sie die Erw erbung 
und den Besitz der B auerngüter betreffen. A. u. I .  B . 
1 8 2 7 . p . 129 .
der W undärzte in Oesterreich. Beleuchtet vom ärztlichen V er­
eine im Herzogthume S a lzb u rg , n. S .  Z . B .  1 8 49 , N r. 13  
1 4 , 15.
des Fischerei - Rechtes und R egulirung des Forstwesens. V on 
P eitler. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 5 7 2 .

A u f k l ä r u n g  zur „Historischen M ärchenjagd" S .  Z . 1 8 6 0 , N ro . 91 
A u f l ö s u n g S -  T erm in  des Lehenverbandes. S  K. B . 1 8 1 3 , p . 81 . 
A u f r u f  an die Bew ohner des Salzach Kreises. S .  K. B  1 8 1 3 , p . 

1 3 4 9 , 1 4 4 9 , 1 5 3 2 . S .  K. B .  B .  1 8 1 3 , N r. 92 . 
der Armen Kommission. A. u. I .  B .  1 8 1 6  p. 7 5 4 .
Z u r  Beisteuer fü r die Invaliden . A. u. I .  B .  1 8 16 , p. 3 2 6 . 
für die durch Hagel Verunglückten. A. u. I .  B .  1 8 3 0 , p . 
1173 .
wegen des großen B ran d e s  zu W iener Neustadt. A. u. I .  B .  
1 8 3 4 , p. 1 6 2 9 .
zur Errichtung eines D enkm ales fü r W olf Amadeus M ozart. 
S .  Z . 1 8 3 5 , p. 6 3 1 .
an die B ew ohner S a lzb u rg s für die durch B ra n d  V erun ­
glückten in S t .  M ichael. A. n. I .  B  1 8 4 3 , p . 6 7 3 . 
an die Bew ohner von Oberösterreich und S a lzb u rg . A. u. 
I .  B .  1 8 4 8 , p . 8 0 9 . S .  C. Z . 1 8 4 8 , p . 4 4 1 . 
des B ürgerm eisters an die B ü rg e r S a lzb u rg s, wegen des d m 
G rafen  M ontecucolli gebrachten C harivari. S .  Z . 1 848 ,
d. 4 6 0 .
womit F rauen  und M ädchen zu Beitragsleistungen fü r die 
Nationalgardefahne eingeladen werden. S .  Z  1848 . p. 4 5 0 . 
an die B ew ohner S a lzb u rg s zu B eiträgen fü r das v a te rlän ­
dische Regiment Großherzog B aden. S .  Z . 1 8 4 8  p . 4 8 6 . 
um B eiträge für die Staatskasse. S  Z . 1 8 4 8 , p. 2 8 3 . 
zur Beisteuer von Charpie fü r die Verwundeten in I ta lie n . 
V on Neuhofer. S .  Z . 1 8 48 , p  3 3 0 . 
an die S a lzbu rger in B etreff der W ahlen für die deutsche 
N ational - Versam mlung in Frankfurt. S .  Z . B .  1 8 4 8 , 
N r . 80 .
an die B ew ohner des HerzogthumeS S alzbu rg  zur G ründung 
eines V ereines für verwundete Krieger, n. S .  Z . 1 8 4 9 . p. 2 8 1 .
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A u f r u f  an die B ew ohner des Herzogthums S a lzb u rg  wegen G ründung 
eines JuvalidenfondeS. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 4 1 1 . 
an die löblichen Stnndcsfchiitzen - Gesellschaften des K ronlandes 
S a lzb u rg . I .  1 8 4 9 , p . 173.
des Gemeinderathes der S ta d t  S a lz b u rg , an  die Bew ohner
des Junkreises. n. S .  Z . p. 9 1 7 .
wegen S traßenbettel, n. S .  Z . 1850 . p . 6 4 3 .
des S ta tth a lte rs  an die B ew ohner des K ronlandes S alzburg .
L. 1 8 5 0 , p. 1 3 . n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 65 .
zum B eitritte  beim Forstvereine der österreichischen A lpenländer.
n . S .  Z . 1 8 51 . N r . 2 4 6 . 2 4 7 .
die S am m lu n g  der O rig inal-M anuscrip te  M o zarts  betreffend, 
n. S .  Z . 1 853 , N r .  1 3 8 . (
zur M o za rts  S äcn la rfe ie r . S .  L. Z . 1 8 5 6 , p . 8 7 . 5 7 5 .
an die F rauen  S a lzb u rg s. S .  Z . 1 8 5 9 . N r . 1 0 5 .
an die Bew ohner des Herzogthums S a lzb u rg  in B etreff Pflege
der verwundeten Krieger. S .  Z . 1 8 5 9 , N r . 157 .
an die Bew ohner des Herzogthums S a lzb u rg , wegen B ildung
von Freicorps. S .  3  1859 , N r . 104.
des B ürgerm eisters au die Bew ohner S a lzb u rg s  wegen der
K ünstler-V ersam m lung. S .  Z . 1 8 6 2 , N r . 1 4 8 .

A u f r u h r ,  D er, im Erzstift S a lz b u rg ; die fürstlichen Nachbarn des C ar- 
d inals Lang. S .  C . 1 8 5 2 , p . 9 0 6 , 9 1 1 , 9 1 9 , 9 2 7 , 9 3 8 , 9 4 3 . 

A u f s t e l l u n g  der S teu eräm ter im Kronlande S alzbu rg , n. S .  Z  1849 . 
p . 9 3 7 .

A u g u s t i n  Fürsterzbischof von S alzbu rg  erhält das P allium . S .  Z . 18 24 . 
p . 2 3 3 .
hält seinen Einzug bei Wiederherstellung der S alzbu rger M e ­

tropolitankirche. S .  Z . 1 8 25 , p. 2 5 3 .
A u l a ,  Historische Notiz über die,. S .  C . Z . 1851 . p. 186 .

Umgestaltung der, zu S alzb u rg , u. S .  Z . 1 8 51 , N r . 44 . 
A u s -  und N aufergen in Laufen I .  B .  1 8 07 , p . 6 8 9 .
A u s f l u g ,  E in , nach Berchtesgaden und auf den Königssee. S .  C. Z . 

1 8 50 , p. 4 9 1 , 4 9 5 .
eines S alzbu rgers im August 1846  von Venedig nach M o n ­
tenegro. V on A. N . v. Schallham m er. S .  P .  1 8 5 0 , p . 
1 0 7 7 , 1 0 8 1 , 1 0 8 9 , 1 0 9 3 , 1 0 9 7 , 1 2 00 .
E in , S .  L. Z . 1 8 54 , p . 3 2 9 .
E in , auf den G aisberg. S .  L. Z . 1 8 55 , p . 3 4 7 .
E in , nach Ebenan und zum Hintersee. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 
2 3 8 , 2 3 9 .

A u s f l ü g e  in das salzburgische G ebirgsland. S .  Z . 1 8 4 4 , p . 5 8 3 , 
5 8 7 , 5 9 0 . S .  C. Z . 1 8 5 1 , p. 5 2 7 , 5 3 2 , 5 3 6 , 5 3 9 . 
in die Umgebung von S a lzb u rg . S .  P . 1 8 51 , p. 5 7 8 , 5 8 5 , 

5 8 9  5 9 3 , 5 9 7 , 6 0 1 .
A u ö g r a b u n g e n  am B irglstein . S . Z .  1 8 38 , p . 3 4 0 , 3 4 4 , 3 4 8 .—

2 2  a
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1 8 3 9 , p . 5 3 2 . —  1 8 4 0 , p. 3 6 9 . —  1 8 4 2 , p. 3 1 6  — 1 8 4 3 , 
P  2 5 9 .2 6 3 . —  1 8 4 5 , p . 8 8 8 . —  1 8 47 , p . 2 3 1 . 

A u s g r a b u n g e n  zu H allein. S .  Z . 1 8 4 2 , p. 10 25 .
ant D ürrenberge bei H alleiu. S .  Z . 1 8 4 5 , p . 4 2 4 , 5 6 3 .

A u s r o t t u n g  reißender Thiere in den Gebirgsgegenden. S .  K. B .  1813 .
p . 1 2 02 .

A u s s t e l l u n g  von Tischlerarbeiten. S .  Z . 1 8 45 , p. 3 3 1 . 
A u s w a n d e r u n g ,  V erordnung wider die, I .  B .  1 7 8 8  p. 4 0 7 . I .  B .  

S .  K. 1810 , p . 8 8 , 8 9 , 9 7 .
der S alzbu rger. I .  B .  1 8 0 2 . p. 7 4 8 , 7 5 3 . — 1 8 0 8 , p . 1 6 6 . 
und A usfuhr im Fürstenthum e S a lzb u rg  im Ja h re  1 8 02 . P . 
F . 1 8 0 3 . p. 177 .

A u s w e i s  über die Ja h re s  G ebahrung der Gemeinde S alzbu rg . S .  P .
1 8 5 1 , p. 6 8 3 . S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 16 9 . S .  C. Z . 18 51 , 
p . 6 7 9
Sum m arischer, über das Vermögen der Lokal - V ersvrgungs- und 
B eschäftigungs-A nstalt zu S alzburg . S . C .  Z . B . 1 8 4 8 , N r  154. 
der Leistungen des patriotischen H ilfsvereines der F rauen  im 
Herzogthume S a lzb u rg . S .  Z . B .  1 8 59 , N r. 183 . 
über den Vermögensstand der au die S tadtgem einde S a lzb u rg s 
übergebenen S tiftungsfonde. S .  Z  1 8 6 2 . N r. 1 3 5 . 
über die Bewegung der Bevölkerung im Kronlande S a lzb u rg  
für das J a h r  1 8 56 . S .  P .  B .  1 8 5 1 , N r. 2 5 2 . 

A u s z e i c h n u n g e n  fü r verschiedene Personen des Salzachkreises. S .  Z . 
1 8 1 5 , p . 2 6 9 , 2 7 3 .

A u s z u g ,  der feierliche, der B rixenthaler. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 7 6 8 . 
A u t o g r a p h  W . A. M o zart. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 198 .
A v e r t i s s e m e n t ,  das hochfürstliche adelige Virgilianische Collegium zu 

S a lzb u rg  betreffend. S .  Z . 1 7 84 , p. 2 9 2 .

B.
B a a d e r  Clement A lois „Reisen durch verschiedene Gegenden D eutschlands." 

O . L. Z . 1 7 9 7 , p . 8 4 9 .
B a b o  von Abendsberg. n . S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 2 1 3 , 2 1 4 .
B a c h a u e r  Anton, Bataillonschef. S .  K. B .  1 8 1 5 , p . 8 9 7 , 9 3 3 . 
B a d e a n s t a l t  in Gastein. S .  K. B . 1 8 14 , p. 5 1 4 .

zu S ö llhe im . A. u. I .  B .  1 8 2 4 , p. 1 2 91 . 
zu W eingarten im N onnthale. A. n- I .  B .  1 8 3 5 , p. 8 2 5 . 

B a d e p l a t z  öffentlicher wird bestimmt. A. tu I .  B - 1823 , p . 8 4 3 . 
B a d e n  im Leopoldskroner W eiher untersagt. S .  K. B .  1 8 1 1 . p . 4 3 4 . 
B a d e r g ä ß c h e n ,  woher der N am e. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 162. 
B a d e r z u n f t  Aufhebung. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 1 1 51 .
B ä c k e r o r d n u n g  von 1 4 9 3  fü r S a lzbu rg . V on G . A. Pichler. S .  B .  

1 8 57 . N r. 25 .
B a h n h o f f r a g e . '  S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 5 4 , 2 7 7 , 2 8 2 . n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r.
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8 7 , 10 9 , 144 , 1 4 5 . —  1 8 57 , N r. 9 8 , 13 2 , 133 , 2 1 1 , 2 3 9 , 
2 4 9 . S .  Z . 1 8 58 , N r. 28 1 . —  1859 , N r. 89 .

B a l l o r d n u n g  fü r S alzburg . S .  K. B . 1811 , p. 82 
B a r i s a n i  S ilvester I .  B .  1 7 9 9 , p. 6 7 0 . —  1 8 0 7 , p. 4 2 5 . A. u. I .  

B .  1 8 2 7 , p . 1 1 18 , 1132 . 11 69 .
Josef: Physikalisch - Chemische Untersuchung des berühmten G a ­
steiner WildbadeS. PH. T . 1 785 . 1. H . p. 4 1 .

B  a r  in s t e i n , der kleine. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 2 1 0  
B a r o m e t e r -  Beobachtungen, Uiber. S .  K. 1 7 85 , p. 15.
B a r t h  M ichael „ Erinnerungen zur Besteigung des K am erlinghorns auf 

dem Hirschbichl." S .  L. Z . 1853. p . 2 6 2 , 4 3 9 . 
B a r t h o l o m ä -  oder K önigs-See. I .  B .  1 8 03 , p. 7 1 3 . H. B . 1 805 , 

p. 105 . I .  B .  1 8 0 4 , p. 4 3 3 , 6 9 3 , 7 0 6 , 7 5 8 . —  1 8 0 7 , 
p. 6 7 3 . S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 5 5 3 .

B a r t h s  Rundschauen. S .  L. Z . 1 8 53 . p. 9 9 . _
B a t a i l l o n s -  Kommandanten der N ationalgarde 3. Klasse des Lalzach- 

kreises. S .  K. B .  1 8 14 , p. 4 5 5 .
B a u  einer zweiten Brücke in S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 54 , N r. 2 8 0 . 
B a u e r n  r e g e l n .  A. u. I .  B .  1 8 17 , p. 115.
B a u e r n  st a n d ,  D er, wie er sich W ohlstand erwerben kaun. S .  K. B . 

1 8 13 , p 183 , 196 .
B a u  f ü h r u n g s k o s t e n  der Landeshauptstadt S a lzb u rg  im Ja h re  1853 . 

n. S .  Z . 1854 , N r . 52 .
B a u  in a n n Alexander „M o zart und das Glockenspiel". Gedicht, n. S .  Z  

1 8 5 3 , N r. 8 2 .
B a u m b u r g , Kloster. I .  B .  1 8 0 9 , p. 7 6 5 .
B  a it tu g a r t e n  C arl G r a f , Inspektor der N ationalgarde des S a lzach ­

kreises. S .  f t  B .  1 8 1 4 , p . 5 3 6 , 6 7 6 .
B a u m z u c h t J . B .  1 8 02 , p. 3 4 7 , 3 5 3 , 3 5 7 , 11 3 . S .  K. B .  1 8 15 , p. 898 . 
B a u o r d n u n g  I .  B .  1 8 0 2 , p. 17 , 5 3 0 . A. u. I .  B .  1 8 46 , p. 3 2 1 .

n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 2 6 0 , 2 7 9 .
B a u t e n  bewilligte und vollendete. S .  K. B . 1 8 12 , p. 721 .
B a u v e r b o t  im Fortifications - R ayon, aufgehoben. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 4 , 5 . 
B a u w e s e i i .  S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 9 0 7 .
B a h r h a m m e r  M a th ia s , großmüthiges Geschenk für die städtischen S t i f ­

tungen. S .  Z . 1 8 44 , p . 3 7 3 .
Geschenk für S a lzb u rg s Schulen. S .  Z . 1 8 4 5 , p . 2 1 3 . 
M a th ia s , erhält die große goldene C iv il-E hren -M ed a ille . S .  
Z . 1 8 45 . p. 2 1 3 .
M a th ia s . Nekrolog. S .  Z . 1 8 4 5 , p. 8 6 1 .
G o tth a rd , Geschenk zu Wohlthätigkeitszwecken. S .  Z . 1 8 4 6 , p. 2 2 1 . 
M a th ia s , und H afner S ig m u n d , S a lz b u rg s  Z ier und große 
W ohlthäter. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 9 9 3 .

B eck  D om inik: K urzerEntw urf der Lehre von der Electricität. O .  8. Z . 17 88  
p. 113.
Ephemeridcs phisico-astronomicae pro anno natae salutis

22 a*
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1791 ad meridianum Salzburgensem, sub altitudine poli 
47 Gr. et 46. Min. O . L. Z. 1791, p. 127.

B eck  Dominik. O .  L. Z . 1 7 9 1 , P . L. 3 9 7 .
B  e d a  Abt zu S t .  P e ter in S a lzbu rg . S .  Z . 1 7 84 . p. 8 2 0 .
B e d a r f  an B rotfrucht in S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 6. 
B e d ü r f n i s s e  und Reform en des H erzogtum s S alzbu rg , welche die salz­

burgischen Abgeordneten am 1. Landtage zu W ien a ls  S o n d e r­
interessen des Herzogthums zu vertreten haben. V on F ranz 
Peitler. S .  Z . B .  1 8 48 . N r . 7 2 , 7 5 , 88 .

B e g r e b n i s s e ,  Ueber die, in den Kirchen. S .  K. 1 7 8 5 , p . 4 1 , 
4 5 , 51 .

B e g r i f f e  vom sogenannten verhexten Biehe, von W iesenbau und den M it ­
teln gegen alle giftigen glaub- und schädlichen Thiere und G e ­
wächse, gegen das U ngewitter rc. O . L. Z . 1 7 8 8 , p . 9 1 . 

B e i t r ä g e  zur salzburgischen Volks- und Sittenkunde. S .  Z . 1 8 6 1 , N r.
18 , 2 0 , 2 5 , 4 1 , 4 2 , 4 3 , 4 4 , 4 6 , 13 7 , 13 8 , 139 . —  1 8 6 0 , 
N r. 2 9 5 .
zur Geschichte von Oberpinzgau. I .  B .  1 8 0 2 , p. 5 . 
B eurkundete, zur Geschichte und P rü fung  des V orzugs der 
Erzbischöfe zu S a lzb u rg  vor den Churfürsten zu P falz alö 
Herzogen von B a ie rn . O . L. Z . 1 7 8 8 , p. 1 5 17 . 
zur Topographie des SalzachkreiscS. S .  K. B . 1 8 1 2 , p. 166 , 
5 3 1 , 5 6 3 , 5 7 2 .
zur kirchlichen S tatistik . K. B . 1 8 53 , p. 5 , 13, 2 2 , 2 9 , 
3 7 , 4 6 , 5 1 , 5 9 , 6 9 , 7 3 , 7 5 , 8 1 , 9 0 , 100 , 10 7 , 1 1 3 , 123 , 
1 2 9 , 1 4 0 , 14 7 , 15 3 , 1 6 3 . —  1 8 6 0 , p . 79 , 86 . 
zur Geschichte von S alzbu rg . L. Z . S .  1 8 02  I I . H . p . 8 0 .
V. H . p. 80 .
zur Geschichte der salzburgischen Em igration. L. Z . S .  18 02 , 
I X .  H. p. 55.
zur Chronik des deutschen Schulwesens. I .  B  1 8 0 7 , p 7 6 9 . 
zur Geschichte des Schulwesens und der C u ltu r in S a lzbu rg  
I .  B .  1 8 0 3 , p. 3 9 5 , 4 1 5 , 4 2 7 , 4 3 3 , 4 4 3 , 4 5 9 , 4 7 5 , 4 9 7 . 
zur Lebensgeschichte verdienstvoller S a lzb u rg er au s dem vorigen 
Jah rhundert. I .  B .  1 8 0 0 , p. 1 9 3 , 7 9 1 , 3 3 7 . 
zur Homiletik für Seelsorger, Prediger und Katecheten O .  L. 
Z . 1 7 91 . p . 10 57 .
S a lz b u rg s  zum S taatseiukom m eu. L>. Z . 1 8 61 . N r. 169  
patriotische für Kranke und Verwundete. S .  K. B .  1 8 1 4 , 
p. 9 , 19, 3 6 , 6 7 , 8 2 , 6 2 0 , 6 4 8 , 6 6 3 , 7 3 9 , 7 0 7 . 7 7 2 , 
7 9 5 , 8 7 1 , 9 1 3 , 9 2 2 , 1 0 5 7 , 1 3 1 5 , 1 4 63 . 
patriotische zur V aterlands Vertheidigung. S .  K. B .  1 8 1 4 , 
7 , 2 1 , 75 , 76 , 9 8 , 10 6 , 11 6 , 124 , 13 1 , 15 3 , 1 6 3 , 1 8 7 , 
2 1 3 , 2 2 1 , 2 2 8 , 2 7 9 , 2 9 9 , 3 1 6 , 4 4 1 , 4 7 7 , 4 8 1 , 5 0 6 , 5 1 1 , 
5 5 8 , 5 9 5 , 6 1 7 , 6 2 0 , 6 4 8 , 6 6 3 , 6 7 5 , 6 7 8 , 7 0 1 , 7 0 3 , 7 2 3 ,
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7 2 8 , 7 3 9 , 7 6 6 , 7 9 3 , 8 0 9 , 8 6 8 , 8 7 1 , 9 0 0 , 1 1 05 , 1 1 79 , 
1 1 8 1 , 15 76 .

B e i t r ä g e  zur Chronik des Dekanates W erfen. S .  K. B - 1 8 1 5 , p. 2 4 6 , 
9QK s n o  q « 4  q/;c; q u q  4 9 0

B e i t r a g ,  E in /z u r  S a lzbu rger Forstfrage. S .  Z . 1 8 61 , N r. 2 6 4 , 2 6 5 .
zur M eteorologie aus Lungau. A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p. 2 0 8 . 
zur Geschichte der Katechetik in S alzburg . L. Z . S .  1 8 01 ,
III. B d . p. 2 4 6 .
M erkwürdiger, zur Literaturgeschichte von S a lzb u rg  im 16. J a h r ­
hundert. L. Z . S .  1800 , I I I .  B d . p. 4 7 . 
zur Kenntniß der Gerichtsverfassung von S alzb u rg  im 16. J a h r ­
hundert. L. Z . S .  1 8 02 , X h. H . p. 6 0 . 
zur S tadterw eiteruugsfrage. V on F . Seelfelduer. S .  Z . 1 8 62 , 
N r . 4 7 , 4 8 , 4 9 , 55 .

B e l e h r u n g  des B auernstandes über die Gesetze vom 14. und 15. M ä rz  
1 8 4 8 . V on August P riuziuger. S .  Z . B . 1 8 4 8 , N r. 7 7 . 

B e l e u c h t u n g  des Aufsatzes: Ein W ort für die D eputirten in F rankfu rt. 
S .  3 . 1 8 48 , p. 9 5 1 , 9 5 9 .
Festliche, der S ta d t  S a lzbu rg . >s. L. Z . 1 8 5 3 , p. 2 3 9 , 2 4 3 . 
Verpachtung der, zu S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 2 6 , p . 4 8 . 

B e l e u c h t u n g  s a u  s t a t t ,  Einnahm en und Ausgaben d e r, zu S alzbu rg . 
S .  K. Ä . 1 8 1 3 , p. 4 7 .

B e m e r k u n g e  u über die heurige Som iuerw itteruug, ihre Folgen, und über 
den Zustand und die Auspicien der Seidenraupen - Zucht in der 
Landschaft S alzburg . V on F . A. A. v. B rau n e . S .  Z . 1 8 44 , p. 6 9 2 . 
und Nachrichten von sogenannten euterischen und heidnischen 
Kirchen oder Heidcnlöcheru und von heidnischen Freudhöfen im 
Herzogthume S alzbu rg . B on F . A. A. v. B ra u n e . A. u. I .  
B .  1 8 4 5 , p . 6 9 1 .
über das Schützcuwese» auf dem k. k. p. Hauptschießstande des 
K ronlandes S alzbu rg  im Ja h re  1 8 5 0 . S .  P .  1 850 , p. 
3 6 8 , 3 9 6 .
über die Ansicht deö H. Professor D r . Lorenz in B etreff der 
Entstehung der Torfm oore, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 2 3 1 . 

B e r a t h u n g ,  Uiber die, der S alzbu rger S tän d e . S .  Z . B .  1 8 48 , N r. 82. 
B e r c h t e n l a u f e n .  A. u. I .  B . 1 8 47 , p. 4 9 8 , 5 1 4 .
B e r c h t e ö g a d  e n .  Historisch - geographisch - statistische Nachrichten über das 

Fürstenthum . H . B .  1 8 05 , p. 11 8 , 12 5 , 133 , 159 , 167 , 
17 4 , 182 , 190 , 199, 2 1 3 . —  1 8 0 6 , p. 2 2 1 , 2 2 9 , 2 3 8 , 
2 4 6 , 2 5 4 , 2 6 2 , 2 7 0 , 2 7 6 , 2 9 4 , 3 0 1 , 3 0 9 , 3 1 7 , 3 2 6 , 3 3 3 , 
3 4 2 , 3 5 0 , 3 5 7 , 3 6 5 , 3 7 3 , 3 8 1 , 3 8 8 , 3 9 5 , 4 0 3 , 4 1 1 . 
O rganisation  des F ü rsten th u ins , S  K. B . 1 8 1 1 , p. 57 . 
Statistischer Abriß von Fürstenthum . I .  B . 1 8 08 , p. 1 3 5 .—  
1 8 07 , p. 5 8 6 , 1517. —  1 8 09  p. 5 4 3 , 5 5 9 , 5 7 5 . —  
1 810 , p. 3 1 .
leprosen ha uS- Verkauf zu. S .  K. B . 1812 , p. 1412 , 1427 , 1438 .
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B e r c h t e s g a d e n ,  estaatsrealitä teu  Versteigerung. S .  K. B . 1 8 12 , p. 
5 2 , 3 3 6 , 8 3 1 , 1069 , 1078.
Preise für die Fahrten  ans dem Königs- und B artholom eus- 
S ee , dann für Speisen zu. S .  K. B .  1 8 13 , p. 5 5 3 . 
Holzwaaren zu. I ,  B . 1 8 0 1 , p. 78 2 . —  1 8 04 , p. 5 3 1 , 5 4 6 . 
Bergreise zu. I .  B . 1 8 0 3 , p. 6 8 9 .
Geschichte, Geographie und S tatistik  von. I .  B . 1804 , p. 
7 6 7 , 80 3 , 72 4 . —  1808 , p. 135, 8 9 6 . A. u. I .  B .  1 8 23 , 
p. 9 6 5 .
Leibeigenschafts Aufhebung zu. I .  B .  1807 , p. 4 9 7 . 

B e r c h t o l d ö g a d e n .  I .  B . 1804 , p. 6 4 8 .
B e r e c h n n n g  über die Aussicht auf dem Gipfel des Venedigers. A. iu  I .  

B .  1 8 41 , p. 8 7 0 .
B e r g -  und S a lin en  Direktion zu (Salzburg, beginnt ihre Wirksamkeit. 

S .  Z . 1 8 2 4 , x . 2.
in S a lzb u rg  wird aufgelöst. A. u. I .  B .  1 8 34 , p. 1939. 
S a lin e n - und Forst - D irektion für das Kronland S alzbu rg  
wieder errichtet, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 321 . S .  C. Z . 1849 , 
p . 5 0 1 .

B e r g b a u ,  Notizen über. n. S .  Z . 1850 , p. 574 .
B e r g e r  T hom as. I .  B .  1 8 0 8 , p. 7 1 9 .
B e r g h e i m .  I .  B .  1 8 0 8 , p. 3 2 4 .
B e r g h ö h e n ,  Angabe von. I .  B .  1808 , p. 7 1 , 120.
B e r g h ö h l e n  im Salzburzischen. I .  B .  1 8 0 5 . p. 7 6 4 .
B  e r g  m ä n n l e i n ,  D a s ,  beim Tanz. Volkssage. A. u. 2 . B .  18 47 , 

p. 8 7 2 .
B e r g w e r k e ,  A lte , in S a lzbu rg . I .  B .  1 8 0 1 , p. 10 7 , 167. —  1 8 02 , 

p. 3 4 4 , 6 0 9 .
B e r g w e r k s v e r l e i h u n g e n ,  V erordnung über. I .  B .  1 7 9 2 , p. 65 . 
B e r i c h t  über das Landwirthschaftsfest zu S alzbu rg  im Ja h re  1 8 1 4 . S .  

K. B . 1 8 1 4 , p. 1 336 .
der nach K lagenfurt abgegangenen (Salzburger D eputation. S .  
Z . 1 8 48 , p. 4 3 0 .
der nach Innsbruck abgesandten D eputation, -s . Z . 1 848 , 
p. 4 7 4 .
Ausführlicher, über die Jubiläum sfeier zu Ulrichhögel lind A inring. 
S .  C. Z . B .  1850 , N r. 125.
der M arktscction des S alzburger Gemeinderathes über die a n ­
gestellten M a h l- und Backproben, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 2 1 2 , 2 1 3  
von einem S treifzug des Georg von S ta l l  aus dem M ölltha l 
in K ärnthen. n. S .  Z . 1 8 52 , N r. 109 .

B e r n d l  M a u ru ö , Professor. S .  K. B .  1812 . p. 82  
B e r ü h m t h e i t  des S alzbu rger M arm o r. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 3 6 . 
B e s c h ä d i g u n g  der Hauptbrücke hier. £>. S .  1 7 8 8 , p. 2 4 . 
B e s c h l ü s s e  der I X .  G eneral - Versam mlung der katholischen V ereiile, zu 

S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 57 , N r 226 .
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B e s c h r e i b u n g  des Stechapfels. S .  Z . 1 8 4 5 , p. 2 7 5 .
B e s i t z n a h m e  S a lzb u rg s  durch B a ie ru  S -  K B .  1 8 10 , p. 6 2 5 .

durch Oesterreich und Abzug der B a ie r» . S . Z  1816 , p. 3 4 9 . 
B e s i t z n a h m s -  Feierlichkeiten in Hallein. H . B .  1 8 06 , p. 3 0 5 .
•33e s t e i g e n  der Höhen, wie geschieht dieß am Zweckmäßigsten. I .  B .  1 8 08 , 

p. 4 6 5 .
B e s t e i g u n g  des Großglockner. S .  Z . 1845 , p . 3 .
B e s t e n e r u  u g der Gewerbscoucessionen. S .  K. B .  1 8 13 , p . 2 7 3 . 

der Schullehrer. S .  K. B . 1 8 1 3 , p . 7 4 4 . 
der W iddum s - G ründe der orgauisirten Klöster, P fa rre ien . S .  
K. B .  1 8 13 , p. 728 .

B c s t e u e r u  u g s - Exemptionen werden in S a lz b u rg  aufgehoben. S .  K. B .  
1 8 12 , p. 3 4 9 .

B e s u c h ,  E in , der nrchristlichen O rte  S alzbu rgs. S .  Z . 1859 , N r. 
164 , 165.
E i n , in der restaurirten gothische» Pfarrkirche zu Kuchl. F . 
1 8 56 , p. 5 3 , 55 .

B e t r a c h  t n n g e n  über Oesterreichs Gegenw art. S . Z .  1 8 4 8 , p. 3 9 6 ,4 0 0 ,  
über die bestehende Ablösung der gruudherrlichen Gefälle. V . V . 
1848 , p. 111 , 115 , 134 .
über die Salzburg'sche Landesverfassung. 8. 1850 . p. 14, 17. 

B e v ö l k e r u n g  in S alzburg . I .  B .  1800 . p. 7 5 9 , 7 6 9 , 7 8 5 , 7 8 9 , 8 0 1 , 
81 7 . —  1 8 02 . p. 2 3 0 , 4 9 9 , 5 5 5 , 58 5 . —  1 8 07 . p. 6 3 1 . 
S a lzb u rg s nach der Z ählung vom Ja h re  1 8 57 . n. S .  Z . 1857 . 
N r. 51 .

B e v ö l k e r u n g s - T a b e l l e » ,  über die, vom I .  1784 . I .  B .  1785 . p. 3 7 2 , 
3 9 9 , 4 1 2 .

Bewegung im I .  1858 . S .  Z . 1859 . N r. 106.
„ „ „ 1860 . S .  Z . 1 8 6 2 . N r . 2 4 6 .

Z u r ,  S tatistik. K. B .  1 8 6 2 . p. 3 7 0 .
B e w i l l k o i n  i n u n g s  - Fest für das 4 . B a ta illo n  des E . H . R ainer J u f .-  

Reg. S .  Z . 1 859 . p . 1 7 1 , 1 7 2 , 173.
B e w i r t h s c h a f t u n g  des Landes. A. u. I .  B .  1 8 46 . p. 3 1 1 . 
B e z i r k s ä r z t e ,  d ie , im Kronlande Salzburg , n. S .  Z . 1 8 50 . p. 1 0 4 3 . 
B i e n e n z u c h t  um S alzbu rg  im I .  1 8 15 . S .  K. B .  1 8 15 . p. 1 3 71 . 

Ueber die. A. u. I .  B .  1 8 42  p. 1280 . 
im Kronlande S alzb u rg  durch Gesellschaften, n. S .  Z . 1 8 53 , 
N r. 185.
An alle Freunde der. V on N aw ra til. S .  Z . 1 861  N r. 87 . 

B i e r e ö ,  Produktion und Besteuerung des. n. S .  Z . 1 8 52  N r. 1 0 2 , 
1 0 3 , 104 .

B i e r s a t z - E r h ö h u n g .  I .  B .  1 8 0 6  P . 127.
Regnlirung. S .  K. B .  1811  p. 3 6 7 , 3 7 2 ,  3 7 7 , 3 8 3 ,  6 9 9 . 

B i l d e r  aus dem salzburgischen Bauernkriege, n. S .  Z . 1851  N r. 7 4 , 75 , 
7 6 , 7 8 , 7 9 , 8 0 , 8 1 , 8 3 .

B i o g r a p h i e  des G rafen  Franz S p a u e r. 8. Z . S .  1 8 00  1. B d . p. 2 7 5 .
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B i r g l s t e i n ,  der. S .  Z . 1 8 4 4  p. 7 4 5 .
Ankauf der zu , ausgegrabene» A lterthüm er durch S e .  M a j. 
König Ludwig van B a ie rn . S .  Z . 1 8 3 3  p. 7 6 1 . 
und Elsenheim. V on G . A. Pichler. S .  B .  1 8 5 5  N r. 14. 
A usgrabungen am . S .  Z . 1 8 16  p. 8 1 3 . A. u. I .  B .  18 17  
p . 1 4 11 . —  1 8 3 0  p. 2 8 8 . S .  Z . 1 8 38  p. 3 4 0 ,  3 4 4 , 
3 4 8 , - 1 8 3 9  p. 5 3 2 . —  1 8 4 0  p. 36 9 . —  1 8 42  p. 3 1 6 . —  
1 8 4 3  p. 2 5 9 ,2 6 3 . —  1 8 4 5  p. 8 8 8 . —  1847  p. 2 3 1 . 

B i s c h ö f e  zu Chiemsee. I .  B .  1 8 0 3  p. 260- 
zu Gurk. I .  B  1 8 0 3  p. 2 6 9 , 2 8 7 . 
zu Lavant. I .  B -  1 8 0 3  p- 3 0 6 , 324- 

B i s c h o f ö h o f e n .  I .  B .  1 8 0 0  p. 132. —  1 8 0 5  p. 6 4 ,  7 7 . S .  K. B  . 
1 8 1 5  p. 309-
Cella St. Maximilian! zu , und die älteste Geschichte B a ie rn s . 
B on  S e b . M utzl. n. S .  Z . 1 8 5 2  Sßr. 2 2 7 .

B i s c h o f s w e i h e ,  die. S .  P . 1 8 5 0  p. 7 2 4 .
B i t t e  des Professor S tep h an  an die B eförderer der guten Sache. A. u. 

I .  B .  1 8 22  p. 1 4 2 1 .
um B eiträge zu einem S alzb u rg er Gelehrten-Lexikon. A. u. J . B .
1 8 28  p. 1 2 50 .
um Amnestie, n. S .  Z . 1 8 4 9  p . 8 7 7 , 8 8 1 .

B i t t e r s a m  A n d rä , Ehrendomherr und Dechant. Nekrolog. 1 8 5 9  p. 101. 
B l ä t t e r  au s  dem Tagebuche eines Reisenden. A. u. I .  B .  1823  p. 9 2 3 ,  

9 4 9 , 9 6 4 , 9 7 8 , 1 0 2 0 , 1 0 36 , 1 0 50 .
B l a s c h k e  Ig n a z , R itte r von R eigersheim , wird Ehrenbürger von S a lz ­

burg. n. S .  Z . 1 8 5 2  N r  2 9 4 .
B l e i b e r g w e r k  zu Ram ingstein, wird der Privatindnstrie überlassen. A.

u. I .  B .  1 8 1 8  p. 8 4 6 .
B l e u l  Jo h ann  Heinrich, F re iherr von. I .  B .  1808  p. 7 0 3 .
B l i e m b a c h .  I .  B .  1 8 1 0  p. 3 3 6 .
B l i e m b a c h e r ,  die, Jagdgesellschaft. S .  Z . 1859  N r. 2 7 7 , 2 7 8 . 
B l i n d e r ,  E in  merkwürdiger. A. u. I .  B .  1847  p. 2 4 6 .
B l i t z a b l e i t e r .  S .  K. B .  1 8 1 5  p. 7 3 9 , 7 7 2 , 1 521 .
B l ü t h e n  schau,  E in e , auf dem Gebirge. L>. L. Z . 1 8 5 4  p. 7 0 7 .

int Ju n i. B on Pichlmahr. S .  L. Z . 1 8 5 4  p. 5 8 5 .
B l u m e  »-A usstellungen. S  Z . 1 8 46  p. 7 3 9 , 8 5 0 . —  1847  p. 7 1 2 .

Gemüse- und Obstausstellung in S alzbu rg . S .  C . Z . 1851  
P  8 4 1 , 8 4 5 , 84 9 , 8 5 3 .
B lü then  int J ä n n e r  1 8 3 4  um S a lzb u rg  S .  Z . 1 8 3 4  p 1 0 0 . 
Petition, n. S .  Z . 1 8 5 0  p. 3 7 5 .

B ö c k s t e i n  im Herzogthum S a lzb u rg . A u. I .  B .  1 838  p. 7 8 8 .
B o n i f a z  i n s  v e r e i n ,  G ründung d es , in der Erzdiözese S a lzb u rg . K B .  

1 8 58 . p . 9 .
B o t a n i s c h e  Notizen. A. u. I .  B .  1 8 4 3  p. 5 4 6 .

Wochenschau. V on Pichlm ahr. S .  L. Z . 1 8 5 4  p. 353-
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B o u r s y  Jo se f , Lebewohl der Armen am G rabe des H errn . A. u. I .  59. 
1 8 4 0  p. 1278 .

B r a m e S h u b e r ,  Trostesworte für F ranz. Gedicht. A. u. I .  59. 1837  
p . 5 9 1 .
W interrose auf das G rab  der B abette. Gedicht A. u. I .  59. 
1 8 3 3  p. 1 8 88 .

G r a n d  zu N iederalm . S .  Z . 1 7 8 4  p. 89.
zu S alzb u rg . S .  Z . 1 8 1 8  p . 3 4 1 ,3 4 5 ,  3 4 9 , 3 5 7 , 3 6 1 ,  3 8 9 , 

4 4 9 , 5 2 1 . S .  Z . B .  1 8 18  N r. 9 1 , 18 9 , 3 8 9 , 4 4 9 , 5 2 1 . 
zu Aigen (im  Pfleggerichte ©aftein.) S .  Z . 1 8 36  p. 4 5 3 . 
zu M ittersill. S .  Z . 1837  p . 2 4 4 , 2 5 3 . 
zu W a ls . S .  Z . 1 8 39  p . 4 9 7 . 
zu Hallein. S .  Z . 1 8 4 3 . p . 5 4 9 . 
zu Salzburghofen. S .  Z . 1 8 4 4  p. 512 . 
in der Festung Hohensalzburg, n. S .  ,Z. 1 849  p 6 3 9 . 
zu M a r ia  P fa r r  im Lungau, n. S .  Z . 1 8 5 4  N r . 2 2 8 . 
zu S t .  Jo h a n n . S .  Z . 1 8 55  N r. 12 5 , 12 6 , 127 . S  L. Z  18 55 , 

p. 5 0 5 . K. B .  1 8 55 . p . 193  
zu S traßw alchen. n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 167. 
zu S teindorf. n. S .  Z  1857 , N r. 106. 
des D om es zu S alzbu rg  S .  Z . 1 8 59  N r  2 0 9 ,  2 1 0 ,  2 1 1 , 

2 1 2 ,  2 1 3 .
B r a n d a s s e k u r a n z .  S .  K . B - 1 8 1 2 , p. 9 2 5 , 9 8 1 , 1 0 0 5 , 1 1 8 1 , 1 3 9 3 , 

1 4 0 5 .
B r a n d n e r  F ranz , zum D r . der Theologie promovirt. S .  L. Z . 18 53 , 

p . 6 3 2 .
B r a n d t s t ä t t e r  Heinrich Conrad. Nekrolog. A. n. I  59. 1 8 4 4 , p. 3 1 3 .
B r a n d  V e rs ic h e ru n g s -G e se llsc h a f t, Errichtung der, fü r S a lzbu rg . O . 

S .  1 7 92 . p. 9 4 3 .
B r a u n  von B rau n th a l. Heinrich Jasom irgott und der Abt von S alzbu rg . 

„B a llad e" , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 5 9 .
B r a u n a u .  I .  B .  1 8 0 7 , p. 6 5 0 . S .  K. 59. 1 8 1 6 , p. 4 0 3 .
B r a u n e  F ranz  Anton Alexander von. „C uenna und B ivonne, oder Rache 

und U ntreue." Trauerspiel. O . L. Z . 1 7 9 2 , p . 9 8 9 . 
Rechtfertigung und antikritische Bemerkungen über einige S te llen  
in der Rezension des botanischen Taschenbuches fü r das J a h r  
1 8 0 0 . L. Z . S .  1 8 0 0 , 111. B d . p . 3 4 1 .
Wissenschaftliche Ascensionen auf den M ontb lanc in Savoyen 
und auf den Groß-Benediger im Pinzgau im salzburgischen 
Hochlande. S .  Z . 1 8 4 2 , p. 4 6 3 , 4 6 6 .
Nekrolog des W ilhelm  W erneck, k. k. Regim entsarzt. S .  Z . 
1 8 4 2 , P . 5 3 4 .
Ueber die heurige S om m erw itte ru n g , ihre Folgen und über 
die Auspicien der S e id en rau p en -Z u c h t, in der Landschaft S a lz ­
burg. S .  Z . 1 8 44 , p. 6 9 2 .

22 b
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B r a u n e  F ran z  Anton Alexander von, D arstellung des Einflußes der I n ­
dustrie- Productcn « Ausstellung auf Gewerbe und Künste. S .  
Z . 1 8 4 4 , p . 7 0 2 , 7 0 7 , 7 1 0 .
Bemerkungen und Nachrichten von sogenannten enterischcn und 
heidnischen Kirchen oder Heidenlöchern und von heidnischen 
Freudhöfen im Herzogthume S alzbu rg . A. u. I  B .  1 8 45 , 
p . 6 9 1 .
W orte ehrender E rinnerung an D avid  Heinrich Hoppe. S .  Z . 
1 8 46 , p. 7 1 0 .
Nachrichten über eine fü r Getreide- und K arto ffel- S a a m e n - R e ­
gen gehaltene Erscheinung. S .  Z . 1 8 47 , p . 5 1 5 .
Ueber den Schweizerklee. I .  1 8 4 9 , p. 2 1 7 .
T od des, S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 8 7 1 , 8 7 4 .
T od  und B egräbniß  des, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 2 1 6 , 2 1 7 .
D e r B otaniker. Eine Charakteristik, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 2 2 9 . 
Schlittschuhfahrt ans dem Leopoldskroner W eiher. A. u. I .  B . 
1 8 3 7 , p. 87 .
Nachtrag zur B iographie und Charakteristik des B otanikers, n. 
S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 2 4 1 , 2 4 2 , 2 4 3 .
Biographische Skizze, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 2 2 6 . 

B r a u t a n s c h i e ß e n ,  Unglücke beim sogenannten. I .  B .  1 8 0 2 , p. 502- 
B r e n n e r  Josef R itte r von Felsach: „Ischls Heilanstalten. I .  F . S .

1 8 5 5 , p . 9 , 17, 2 9 , 3 3 , 3 7 , 4 1 , 5 7 , 6 1 , 6 5 , 7 3 , 8 9 , 
9 3 , 1 1 7 .

B r e t t ,  D a s  hohe, am  hohen G öll. A. u. I .  B .  1 8 47 , p .  6 7 2 . 
B r i e f e  a u s  der Gebirgswelt. @. L. Z . 1 8 5 3 , p. 6 7 1 , 6 8 7 , 7 0 4 .

a u s  dem salzburgischen Gebirge. A. u. I .  B .  1 8 4 3 , p . 7 3 1 . 
von Venedig über T riest, K rain , K ärnten, S te ierm ark  und 
S alzbu rg . O .  L. Z . 1 7 9 3 , p . 1 1 2 9 . 
über K ärnten und andere angränzende Länder. I .  B .  1 7 9 2 , 
p. 5 0 5 , 5 3 9 , 5 5 4 , 5 7 3 , 5 8 7 , 6 0 0 . 
von M ozart, V ater und S o h n . A. ii. I .  B .  1 8 2 7 , p. 14 07 . 

B r  i x e n  B isth u in . I .  B .  1 8 0 8 , p. 5 2 5 .
- und Z illerthal m it T iro l vereint. A. u. I .  B .  1 8 1 6 , p . 2 6 . 

B r i x e n  t h a t ,  Topographie. S .  K. B . 1 8 1 2 , p . 1 6 6 , 5 3 1 , 5 6 3 , 5 7 2 .
Beschreibung. I .  B .  1 8 0 2 , p . 3 8 . —  1 8 1 2 , p . 166 , 5 6 3 , 
5 7 2 . —  1 8 1 6 , p. 2 6 .

B r i x e n t h a l e r ,  D e r  feierliche Auszug der. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 7 6 8 . 
B r o t f r u c h t -  B ed arf in S a lzbu rg , n. S .  Z . 1 6 5 2 , N r . 6 .
B r o t m e h l  au s  G rasw urzeln . I .  B .  1 8 0 6 , p . 4 9 1 .
B r o t p r e i s e  im Ja h re  1 7 9 2 . A . u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 124.
B r ü c k e ,  Eine zweite, in S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 5 8 .

D ie  neue, und die Salzachregulirung. n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r . 2 6 0 . 
B r ü c k e n b a u  zu S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 2 8 0 .
B r ü c k e n f r a g e ,  n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 6 1 , 6 8 . n. S .  Z . B .  1857 , 

N r . 6 4 , 7 1 , 7 2 . n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 3 6 , 4 2 .
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B r u n n i n g  oder S te inbrünn ing . I .  B .  1 8 03 , p . 6 5 4 . —  1 8 1 4 , p.
1566 . —  1 8 1 5 , p. 39 .

B r ü n n t h a l .  S .  K. B .  1 8 1 5 , p . 4 6 .
B r u n n e n  am  Löchlplatze in S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 1 4 6 ,1 5 1 .  
B u c h h a n d e l  und Preßfreiheit. S .  K . B . 1 8 11 . p . 5 1 , 64 .

und Buchdruckerei. I .  B .  1 8 0 6 , p . 2 9 9 , 3 1 3 . 
B ü c h e r - R e q u i s i t i o n  der Franzosen zu S alzbu rg . L. Z . S .  1801 ,

I. B d . p. 16, 3 1 , 4 8 , 6 3 , 7 8 .
Lecourbes zu Krem smünster und S a lzb u rg . 8. Z .  

S .  1 8 01 , I I I . B d . p. 6 0 . (
B ü r g e r  Aufnahme. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 4 4 .
B ü r g e r m e i s t e r - Instal lat ion,  n. S .  Z . 1 8 50 , p . 1 0 86 .

W ahl. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 9 6 6 .
Musikkapelle fü r S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N ro . 1 5 6 . 

B ü r g e r r e c h t s -  E rlangung unter Erzbischof W olf Dietrich. A . u. I .  B .
1 8 4 7 , p. 2 0 4 .

B ü r g e r s p i t a l  in S a lzbu rg . I .  B .  1 8 0 3 , p . 8 3 0 . A. u. I .  B .  1 8 27 , 
p . 9 1 7 .

B u n d e s s t a a t  oder S taatenbund . V on Ig n a z  von Kürsinger. S .  Z .
1 8 4 8 . P . 3 6 3 , 3 6 7 , 3 7 5 .

B u r g e n ,  salzburgische. I .  B .  1808  p. 184 .
B u r g h a u s e n ,  N ationalgarde zu. S .  K. B .  1 8 1 5 , p . 1 2 65 .

I .  B .  1 8 0 8 , p . 7 3 7 .
B u r g w i e s e n ,  D a s  Heilbad, im Pfleggerichte M ittersill. I .  B .  1 809 .

p. 111.
B u r k h a r d t  Anton Ulrich. S .  Z . 1 8 60 . N r . 5 6 , 57 .

c.
C a j e t a n e r  in S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 3 0 , p . 1 1 1 3 .
C a m e r a l  - B au am tes, O rganisation  des. I .  B .  1 8 0 5 , p. 4 0 4 .
C a n t a t e  auf die Ankunft S r .  kais. Hoheit des Erzherzogs F ran z  K arl 

zu S alzburg . A. u. I .  B .  1 8 2 4 , p. 7 5 0 .
C a r d i n ä l e  auf dem erzbischöflichen S tu h le  zu S a lzb u rg . A. u. I .  B .  

1 8 4 2  p. 124.
C a r l  Erzherzog über das salzburgische M ilitä r . I .  B .  1 8 0 1 , p. 2 8 8 . 
C a r m e n i n  Celsissimamm Majestatum Imperatricis Carolinae et Regis 

Ludovici ac Reginae Theresiae adventum moramque Salis- 
burgi. A. ii. I .  B . 1827, p. 1310.
in sexagesimam diem natalitiam Francisci I . A. U . I .  B .  
1823. p. 197.
in memoriam felicissimi adventus et solemnissimae introduc- 
tionis Augustini. 21. u. I .  B .  1828, p. 3 6 5 .

C a r o  l i n a  August«, Kaiserin von Oesterreich in B ra u n a u  feierlich über­
nommen. S .  Z . 1 8 1 6 , p. 9 0 1 .
übernimmt das P rotektorat über das städtische M useum  zu 
Salzburg . S .  C. Z . 1 8 50 , p . 1056 . S .  P .  1 8 50 , p. 1 052 .

22 b*
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C a s p a r i s ,  Jo h an n  B a p t. de , Actenmäßige Geschichte der berühmten salz- 
burgischen Em igration. O . L. Z . 1 7 8 9 , p. 4 4 9 .

C a s t r u m  Juvaviense. I .  B .  1809, p. 747.
C e l l a  St. Maximilian! ju  BischosShosen, und die älteste Geschichte B a ie rn s .

V on S e b . M utzl. n. Z . 1 8 5 2 , N r. 2 2 7 .
C h a r t e  von B a ie rn . S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 6 6 8 .
C h i a r i  Adolf, O de an den verewigten. A. u. I .  B .  1 8 36 , p . 8 7 2 . 
C h i e m s e e ,  Bischöfe von. I .  B .  1 8 0 3 , p . 2 6 0 .
C h i e m s e e ' s c h e  Diözese. I .  B .  1 8 0 7 , p. 7 4 0 .
C h l o r o f o r m ,  Versuche m it. V on D r . Z illner. S .  Z . 1 8 4 7 , p . 9 7 2 . 
C h o l e r a - G e f a h r  in S a lzb u rg  zu verhüten, n. S .  Z . 1 8 5 5 , N r, 153. 
C h o r -  oder Weihbischöfe. I .  B .  1 8 03 , p . 3 6 5 , 3 8 5 , 3 9 9 .
C h o r i n S k y ,  Ignatz K arl G ra f . A. u  I .  B .  1 8 2 3 , p. 6 7 7 .

G ustav G ra f , wird Chef der niederöst. Landesregierung, n. S .  
Z . 1 8 4 9 , p . 4 9 .

C h r i s t f e s t .  D a s , im S t .  Rochus S p ita le , S .  Z . 1859, N r. 286. 
C h r i s t l i c h e  Reden, welche von katholischen Predigern in Deutschland seit 

dem Ja h re  1770 bey verschiedenen Gelegenheiten vorgetragen 
worden sind, a ls  ein merkwürdiger B ey trag  zur A ufklärungs­
Geschichte des katholischen Deutschlands. O. L. Z . 1792, p. 945. 

C h r  o n i k  des B erg b au s in R au riß . I .  B .  1802, p. 609. 
C h r o n o g r a p h i c a .  A. u. I .  B ,  1827, p. 655. —  1830, p. 422.

—  1835, p. 909. —  1840, p. 152.
C i v i l -Besitznahme des Fürstenthum s S alzburg . P .  F . 1 8 0 3 , p  169 . 
C ö l i b a t ,  Uiber den, der Geistlichen und die Bevölkerung in katholischen 

S ta a te n . L. O . 1 7 8 4 , p. 3 .
C o l l e g i e n k i r c h e ,  R estauration der, zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 2 5 1 . 
C o m a n d i t e  der ersten österreichischen Sparkassa beginnt ihre Wirksamkeit. 

S .  Z . 1 8 2 7 , p. 119.
C o m i t ö  des M o zart D enkm als gibt die Enthüllung desselben bekannt. A.

u. I .  B .  1 8 4 2 , p . 5 7 9 .
C o m m u n h a u s u n g e n ,  Uiber die im Lande S alzbu rg  so üblichen. P .  F . 

1 8 0 4 , p. 177 .
C o m m u n a l r e a l i t ä t e n  der S ta d t  S a lzbu rg  werden verkauft, S .  Z . 

1 8 1 3 , p. 3 4 3 .
C o n c e r t ,  D a s . n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 10 9 , 110 .
C o n  c e s s i o  n s -Z in s e  R egulirung. I .  B .  1 8 0 5 , p. 3 4 8 .
C o n c u r s e ,  grundherrliche bei Anleihen, S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 9 2 4 . 
C o n r a d  I I I . ,  Kaiser, in S a lzb u rg . S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 6 1 1 .
C o  n s c r i p t i o n s g  r ö s c h e n ,  D ie  sogenannten, sind abgeschafft. S .  K. B .  

1 8 1 2 , p. 85 .
C o n s t i t u t i o n s f e s t e  in S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 4 8 , p. 2 7 1 . 
C o n t i n g e n t ,  D a s  erzstift-salzburgische, und seine Tapfersten im Reichs­

kriege gegen die Franzosen. S .  C . Z . 1 8 51 , p. 4 7 5 .
C o  n t i n g e n t .  D a s  erzbischöflich - salburgische Reichs-, in B re isg au , während 

des spanischen Erbfolge Krieges. 1 7 13 , S .  L, Z . 1 8 5 3 , p  4 8 7 ,
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C r e t i n i s m u S ,  B e iträ g e, zur Kenntniß und Verminderung des. A . u. I .  
B .  1 8 2 6 , p. 9 9 6 .

C r o u p  oder Luftröhrenentzündung der Kinder. V on  D r . Oberlechner. A. 
u. I .  B .  1 8 2 5 , p. 2 5 7 .

C r u c i f i x  in der Doppelfichte im Pinzgau. A. u. I  B .  1 8 4 7 , p. 4 7 0 .  
C u l t u r  der B ettler. I .  B .  1 8 0 9 , p. 1.
C u l t u r g e s c h i c h t e  der S ta d t  Salzburg und ihrer nächsten Umgebung.

n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 1 5 7 , 1 5 8 , 1 5 9 , 1 6 0 .  
C u l t u r h i s t o r i s c h e  Streifzüge durch P ongau  und Lungau. S .  Z . 1 8 6 2 ,  

N r. 2 5 3 ,  2 5 4 ,  2 6 2 , 2 6 3 ,  2 6 4 , 2 6 9 ,  2 7 1 ,  2 7 6 ,2 8 6 ,  2 9 1 ,  2 9 6 .  
C u l t u r h i s t o r i s c h e s .  n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r . 1 8 2 ,  1 8 3 , 1 8 4 .  
C u l t u r s t a t i s t i k ,  Z ur heimathlichen, n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r . 9 0 .

u .

D a c h  s t e i n ,  erstiegen. A . u. I .  B .  1 8 3 4 . p. 1 2 2 1 .
bei Ersteigung desselben verunglückte August Neilreich, n. S .  Z . 
1 8 5 6  N r. 2 0 8 .

D a c h r i n n e n .  J . B .  1 8 0 2 . p. 15 .
D a l h a m ,  F lo r ia n : „de Canone Dogmatum christianorum11. L. 50.

1 7 8 4 . p. 7 3 .
D a m p f m a s c h i n e ,  neue, im Herzogthume Salzburg. A . u. I .  B .  1 8 3 3 . 

p. 4 3 8 .
D a m p f s c h i f f  am Gmundner S e e ,  wurde vom S ta p e l gelassen. S .  Z . 

1 8 3 9 . p. 2 8 8 .
D a m p f s c h i f f f a h r t  auf dem I n n .  n. S .  Z . 1 8 5 4 . N r . 2 3 0 .

auf dem I n n  und der Salzach. S . L . Z .  1 8 5 5 . p. 9 6 3 .  
auf der Salzach, n. S .  Z . 1 8 5 4 . N r . 2 6 3 .  S .  L. Z . 1 8 5 7 .  
p. 3 3 1 .  n. S .  Z . 1 8 5 7 . «Kr. 8 0 , 8 2 , 8 3 , 8 4 . S .  Z . 1 8 6 0 . 
N r. 1 0 8 , 1 0 9 .

D a n d a l i e r - S c h l ö ß c h e n  bei Radstadt. A. u. I .  B .  1 8 3 3 . p. 1 6 7 2 .
D a n k  des Landwehr-BataillonS-Coinm ando vom 5 9 . J n f.-R e g . an die B e ­

wohner S a lzb u rgs, n. S .  Z . 1 8 5 0 . p. 6 0 .  
und Scheidegruß an Frau; Peitler. n. S .  Z . 1 8 5 0 . p. 5 1 5 .  

D a n k a d r e s s e  des Salzburger M agistrates und Gemeinderathes au S e .  
M a s. Kaiser Franz Joses I. n. S .  Z . 1 8 4 9 . p. 1 9 7 , 2 5 7 .  
an die Forstregulirungs-Commission. n. S .  Z . 1 8 5 0 . p. 1 0 4 8 . 
des G rafen Mniszech an die Natioualgarde S a lzb u rg s. S .  
L. Z . 1 8 5 0 . p. 2 0 .
der W iener Kunstgenosseiischaft an die B ew ohner Sa lzbu rgs. S .  
Z . 1 8 6 2 . N r . 2 6 9 .

D a n k e r s t a t t u n g  M attighofens für die erhaltenen B randhilfcn . A . u.
I .  B .  1 8 2 8 . p. 4 6 1 .

D a n k f e s t  für errungene S iege, e x  )e. B .  1 8 1 4 . p. 2 3 6 ,  5 6 7 .
D a n z e r  Josef Melchior. Biographische Skizze. J . B .  1 8 0 0 . p. 5 5 4 .
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D a n z e r  Jakob: „Anleitung zur christlichen M o ra l für seine Schüler in
Privatstunden. O . L. Z . 1 7 8 8 . p. 4 0 9 ,  4 1 7 . 1 7 8 9 . p . 7 6 9 .  

D a r s t e l l u n g ,  offizielle, der durch die Elementar-Ereignisse vom 2 7 .— 2 9 .
M a i im Salzburger-Kreise sich ergebenen Beschädigungen. S .  Z .  
1 8 2 1 . p. 4 4 1 , 4 6 3 .

D a r s t e l l u n g e n ,  die ältesten bildlichen, der S ta d t Salzburg, n. S .  Z . 
1 8 5 8 . N r . 1 2 , 1 5 , 2 1 .

D a u e r  der Legionspflichtigkeit. S .  K. B .  1 8 1 5 . p . 2 3 3 .  
D a u n s c h l ö ß c h e n - V e r k a u f .  A . u. I .  B .  1 8 1 7 . p. 2 9 9 .
D e f f e r e c k e r ,  deren Em igration. I .  B .  1 8 0 0 . p. 4 2 1 .
D e i s e n d o r f ,  Bevölkerung und Kultur im Pfleggerichte. I .  B .  1 8 0 3 .  

p. 2 8 9 .
G öttin Thhsa. S . B .  1 8 0 9 . p. 7 9 7 .

D e m e l  Edmund, Professor. S .  K. B .  1 8 1 2 . p. 8 3 .
D e m o l i r u n g s - R e v e r s e  zu Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 0 . p. 1 1 1 1 , 1 1 1 5 .

1 8 5 1 . N r . 2 2 3 .
D e n g g  T h o m a s, Auszeichnung d e s , I .  B .  1 8 0 2 . p . 4 3 3 .
D e n k m a l  für S a lz b u r g s  W ohlthäter. S .  K. B .  1 8 1 3 . p. 2 2 8 .  

für S igm un d  Hafner, n. S .  Z . 1 8 5 1 . N r . 2 2 0 .
Kaiser Franz 1. zu Hofgastein. A . u. I .  B .  1 8 4 7 . p. 8 4 3 .  
des Kapuziner-Kustos Lukaö Zichan. S .  K. B .  1 8 1 3 . p. 9 0 0 .  
heidnisches am Nonnberger Kaplanhause. S .  C . Z . 1 8 5 1 , p. 
1 0 2 4 .
altchristliches aus dem Lungau. S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 1 5 1 .  
D a S  älteste christliche, im Kronlande Salzbu rg . S .  P .  1 8 5 1 ,  
p. 1 0 0 3 .

D e n k m a l e ,  Auffindung alter. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 9 1 5 ,  1 1 2 0 .  
D e n k s c h r i f t  des Salzburger StadterweiterungS-Com itös. S .  Z . 1 8 6 1 ,  

N r . 2 9 5 ,  2 9 6 .
D e n k s t e i n e ,  D ie  römischen, im Kloster zu Nonnberg zu S a lzb u rg . S .  

P .  1 8 5 1 , p . 9 1 7 .
D e n k w ü r d i g k e i t e n ,  fünfundzwanzigjährige, der S ta d t Salzburg. A . 

u. I .  B .  1 8 4 3 . p. 5 3 8 .
vierzigjährige für Salzbu rg . A . u. I .  B .  1 8 4 5 , p. 2 7 9 .  

D e p u t a t i o n e n  Sa lzbu rgs, n. S .  Z .  1 8 5 3 , N r . 5 5 , 5 8 .  S -  Z . 1 8 6 0 .
N r . 1 . S .  Z . 1 8 4 8 , p . 4 7 4 .

D i a b e l l i  Anton, n. S .  Z . 1 8 5 8 - N r . 8 2 .
D i e n s t b o t e n - B ü c h e r .  S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 1 3 2 , 2 1 3 ,  8 9 0 .

O rdnung. I .  B .  1 8 0 0 , p. 1 5 5 . —  1 8 0 1 , p . 7 1 7 . S .  K .  
B .  1 8 1 2 ,  p. 3 3 ,  1 0 1 .
W esen, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 3 8 ,  3 9 .
Wesen und Ackergeräthe in Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 
2 1 3 .

D i  e n s t e n ,  D ie  in fremden, befindlichen Landeseingebornen. S .  K. B .  
1 8 1 2 , p. 4 5 5 .

D i e n s t m a n n s  - Kommissions - In stitu t. L>. Z . 1 8 6 2 , N r . 2 4 5 .
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D i e n s t o r d n u n g  für Physiker. I .  B .  1 8 0 5 , p . 1 4 0 , 1 5 6 , 1 7 2 .
für praktische Aerzte. I  B .  1 8 0 5 , p. 9 5 ,  1 0 8 , 1 2 4 .  
für Doktoren der Chirurgie, M edizinal - Chirurgen und B ader. 
I .  B .  1 8 0 5 , p . 1 2 0 , 1 3 6 .

D i e n s t p f l i c h t  des ärztlichen Personals bei der Landwehr. S .  K. B .  
1 8 1 5 , p. 5 6 4 -

D i e n s t p f l i c h t i g k e i t s -  Reluirungsbeträge der < Nationalgarde 3 . Klasse.
S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 5 1 3 , 6 1 1 ,  6 3 1 .

D i e n t e n ,  D o r f und Eisenschmelze. I .  B  1 8 0 4 , p. 8 3 6 . — 1 8 0 5 , p. 6 1 .  
D i e p e n  brock M elchior Freiherr v o n , wird im D om e zu Salzburg zum 

Bischöfe geweiht. S .  Z . 1 8 4 5 . p. 4 5 3 .
D i e ß b a c h ,  W asserfall in der Fronwies. I .  B .  1 8 0 4 , p . 8 0 3 .  
D i e t m a r  I  Erzbischof von Salzburg stirbt den Heldentod im Jahre 9 0 7 .  

S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 3 1 5 .
D i e t r o m i n g e n .  I  B .  1 8 0 9 , p . 3 1 9 , 3 3 5 , 3 8 1 ,  3 8 3 .
D i ö c e s e ,  S a lzb u rgs E rz-. I .  B .  1 8 0 7 , p. 7 3 7 .
D i r r  R om an , Conventual des S t i f t e s  Michaelbäuern und Cooperator zu 

M ü lln . Nekrolog. M . B .  1 8 5 5 . N r . 5 2 .
D ö l l i n g e r ' s  Repertorium über Gesetze. S .  K . B .  1 8 1 5 , p. 5 8 8 .  
D o l e S  und M ozart. A . u. I .  B .  1 8 4 6 , p. 6 4 3 .
D o m  zu Trient. K. B  1 0 6 0 , p. 2 6 8 .

Erbauer. A . u. I .  B .  1 8 2 9 , p. 6 4 5 .
B a u  in Salzburg. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 4 0 2 .
B ran d  in Salzburg. K. B .  1 8 5 9 , p. 3 0 3 .  S .  Z . 1 8 5 9 ,  
N r. 2 0 9 ,  2 1 0 ,  2 1 1 ,  2 1 2 ,  2 1 3 .

D o m i n i k a l - S t e u e r .  S ,  K.  B .  1 8 1 2 , p . 1 1 9 0 .
D o m k i r c h e  - Restauration. S -  Z . 1 8 5 8 , N r . 2 0 5 .

Eröffnung nach geschehener Restauration. S .  Z . 1 8 5 9 , p. 
2 0 8 ,  2 3 1 ,  2 3 3 ,  2 3 4 .

D o m k u p p e l k r e u z  abgenommen. , S  Z . 1 8 5 9 , p. 2 2 2 .
D o m m u s i k  - Verein und das M ozarteum  in Salzburg. S .  P .  1 8 5 1 ,  

p. 7 2 3 . M . B .  1 8 5 5 , N r. 4 5 . S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 1 5 5 .  
D o m p r e d i g e r .  1 8 0 3 , I .  B .  p. 2 0 8 .
D o m p r ö b s t e .  I .  B  1 8 0 3 , p. 3 6 5 .
D o p f  Anna M a ria , Hinrichtung der S .  K. B .  1 8 1 4 , p 1 1 3 8 .  
D o p p e l p o r t a l ,  südliches, der Franziskanerkirche, n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r .9 8 .  
D o p p l e r  Christian D r . n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 6 5 , 2 5 2 .
D o p p l e r i t .  D er . n . S .  Z . 1 8 5 2 , p. 1 7 4 .
D o r f g e s c h i c h t e ,  Eine, in der Gegend des Untersberges, n. S .  Z . 1 8 5 8 .

N ro . 8 ,  1 4 , 1 6 , 2 0 ,  2 2 ,  2 3 .
D o r f e n .  S .  K . B .  1 8 1 4 , p. 1 5 6 4 .
D o t t e r  P . E . „Wunsch und B itte  eines Kunstfreundes an die edlen 

B ew ohner Sa lzb u rgs."  I .  1 8 4 8 , p. 2 8 7 .
D r a i n a g e ,  Erfahrungen über die, in der N ähe von Salzbu rg , n. S .  

Z . 1 8 5 7 , N r . 2 1 .
D r e s c h m a s c h i n e n  in S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 0 , p. 5 9 9 , 6 5 2 .
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D u c k e r  Ferdinand G ualbert Freiherr von. S .  K. B  1 8 1 3 , p. 1 7 4 .
Franz Freiherr von. 3 .  33. 1 8 0 1 , p. 1 2 9 , 1 4 1  —  1 8 0 8 ,  
p. 6 4 1 .

D ü n g e r w ä g e n ,  wann selbe au s der S ta d t zu fahren. S .  K. B .  1 8 1 2 ,  
p. 4 7 3 -

D ü n g u n g  der Obstbäumc. A . u. I .  B .  1 8 4 4 , p. 14 .
D ü r r e n b e r g  I .  B .  1 8 0 1 , p . 1 6 0 . A . u. I  B .  1 8 2 3 , p. 4 7 2 ,  9 7 8 .  

H . B .  1 8 0 5 , p. 8 9 . —  1 8 0 6 , p. 2 6 7 .
Feierlichkeit auf dem. H . B .  1 8 0 6 , p . 3 3 7 .
D ie  restaurirte Kirche am. S .  L. Z . 1 8 5 8 , p . 5 5 1 .  
Ausgrabungen am , bei H allein. S .  Z . 1 8 4 5 , p. 4 2 4 ,  5 6 3 -  

D u k a t e n ,  W egen. I .  B .  1 7 8 7 , p. 1 6 7 , 2 2 5 . —  1 7 9 6 , p . 9 6 .
D u l t  und M esse, Uiber den Ursprung der W orte. I .  B .  1 8 0 7 , p . 1 0 6 .  
D u r a c h  Johann. I .  B .  1 8 0 1 , p. 7 8 8 ,  8 0 0 .
D u r c h m ä r s c h e .  S .  Z . 1 8 5 9 , N r . 1 9 0 . n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 4 8 6 .  
D u h l e  Franz Xaver, übernimmt die hiesige Waisenbuchhandlung. O - S .  

1 7 8 9 ,  p . 7 1 2 .

E.
E b e r h a r d  II . Erzbischof von S a lzb u rg . S .  L. Z. 1 8 5 8 , p. 2 7 5 ,  2 9 5 .  
E c h o  verschiedenartige in  S a lzb u rg  und Oberösterreich. A . u. I .  B .  

1 8 3 5 , p . 9 1 2 .
vom  G ebirge. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 1 0 2 9 , 1 1 5 5 ,  1 3 3 4 .  

E c k e r t  Karl. S .  Z . 1 8 6 1 ,  N r . 1 8 6 .
E d e l s i t z e  zwei verschollene, in der N ähe S a lz b u rg s , n. S .  Z . 1 8 5 0 ,  

p . 9 9 5 .
E d e l w e i s k r a n z ,  der ,  Skizze a u s  dem Tagebuche des R u dolf H in ter­

huber. A . u. I .  B .  1 8 3 7 , p. 2 2 9 .
E d e r  A lb ert, wird Abt zu S t .  P eter, n. S .  Z . 1 8 5 7 , p. 1 3 .
E d i k t  über das M edizinalw esen. S .  K. B .  1 8 1 4 , p. 4 6 5 .
E d l e  T h at eines katholischen P riesters. O . S .  1 7 9 2 , p . 3 5 3 .
E f f e k t e »  verlorene, bei dem B ran d e zu S a lzb u rg . A . u. I .  B .  1 8 1 8 ,  

p. 5 7 9 .
E g e r e r  A n d r ea s: Anatom irte Arithmetik, ti. O . 1 7 8 4 , p. 13 .
E g g e r  Franz, Compositeur. S .  Z . 1 8 3 9 , p. 9 2 0 .  A . u. I .  B .  1 8 4 2 ,

p . 1 2 1 0 .
E h e g e r i c h t  1. Instanz, beim Konsistorium zu Salzbu rg . S .  K. B .  1 8 1 3 ,  

P. 1 5 1 3 .
E h e g e s e t z  I .  B .  B .  1 8 0 8 , p . 4 0 3 ,  4 3 1 .
E h e m o s e n  S .  K. B .  1 8 1 4 , p. 1 5 6 4 .
E h e v e r l ö b n i s s e  (Sp onsa lien ) werden abgeschaffte O .  S .  1 7 8 7 , p . 6 1 .  
E h r e n b ü r g e r  von Salzb u rg:

Johann M ichael S a tt le r . S .  Z . 1 8 2 9 , p . 4 2 9 .
Anton G raf Kinskh. S .  Z - 1 8 3 0 ,  p. 1 4 1 .
K arl G ra f von W elsperg-Raittenau. S .  Z . 1 8 3 1 , p. 9 6 0 .

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



353

Albert G raf M ontecucoli. S .  Z . 1 8 3 8 . p. 1 4 5 .
August Pott. S .  Z . 1 8 4 2 , p. 7 0 5 .
Ludwig Schwanthaler. S .  Z . 1 8 4 2 , p. 7 0 5 .
Johann S ü eglm aier. S -  Z . 1 8 4 2 , p. 7 0 5 .
Josef Ritter von Lasser. » . S .  Z . 1 8 5 0 , p . 7 2 4 .
Friedrich Fürst von Schwarzenberg. S .  C . Z . 1 8 5 0 , p . 7 3 5 .  
Ig n a z  Blaschke R itter von Reigersheini. n. S .  Z . 1 8 5 2 ,  
N r. 2 9 4 .
Vinzenz M a ria  S ü ß . n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 8 6 .
O tto  G raf von Fünfkirchen, n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 2 0 .
Karl M aager. S .  Z . 1 8 6 1 , N r  4 7 .
Karl Schwarz. S .  Z . 1 8 6 2 , N r . 2 6 9 .

E h r e u h a l l e  des vaterländischen Werbbezirks R egim entes. S .  L. Z .
1 8 5 2 , p 2 5 5 ,  2 6 3 ,  2 7 9 . S .  L. Z .  B .  1 8 5 2 , N r. 7 6 .

E h r e n m e d a i l l e .  I .  B .  1 8 0 0 , p. 5  —  1 8 0 6 , p. 8 0 7 . —  1 8 0 8 ,
p. 9 1 9 .

E h r h a r d t  Johann Nepomuk D r .  A . u. I .  B .  1 8 2 0 , p. 2 7 9 ,  3 2 7 .  
E i c h e n a n b a u  in  den Staatsw aldungen. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 1 3 9 1 .  
E i c h s t ä d t .  I .  B .  1 8 0 3 , p . 3 0 1 . —  1 8 0 4 , P. 2 0 .

Kurze Erzählung der Hauptschicksale des Fürstenthums. H . B .  
1 8 0 5 , p. 6 ,  1 3 , 3 7 ,  4 6 ,  7 8 ,  8 5 , 1 0 0 , 1 1 1  

E i n f l u ß  der Industrie- Produkten - Ausstellung auf den W ohlstand der G e­
werbe und Künste. V on A. A . v. B rau n e. S .  Z . 1 8 4 4 ,  
p. 7 0 2 ,  7 0 7 ,  7 1 0 .
der Westbahn auf Oberösterreich und Salzburg, n. S .  Z .  
1 8 5 6 , N r . 8 7 .

E i n l a d u n g  zur Besteigung des großen Venedigers. A. u. I .  B .  1 8 4 1 .  
p. 8 5 9 .

E i n ö d e ,  D ie . A. u. I .  B .  1 8 3 7 ,  p. 2 4 1 1 .
E i n s e n d u n g  der G eburts-, T rauungs-, S te r b -, A us- und Einwanderungs­

Tabellen. I .  B .  1 8 0 5 , p. 6 1 7 .
E i n  s t a n d s r e c h  t. I .  B .  1 8 0 2 , p. 6 5 .
E i n w e i h u n g ,  D ie ,  der M ariah ilf - Kirche in Leopoldskron - M ooS. S .  

Z . 1 8 5 8 , N r . 2 1 9 ,  2 2 0 ,  2 2 1 .
E i n z ü g e ,  D ie , der Erzbischöfe von Salzburg. Von A. R . v. Schallham - 

mer. S .  P . 1 8 5 1 , p. 4 7 3 .
E i n z u g ,  D e r  feierliche, des P rälaten  Nikolaus IV . von M ichaelbeurn.

S .  L. Z . 1 8 5 7 , p. 2 0 3 .
E i s b e r g e .  I .  B .  1 8 0 6 , p. 7 5 9 .
E i s e n b a h n -  Angelegenheiten, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 2 8 , 2 9 , 3 5 , 6 6 ,  

7 0 ,  7 3 ,  8 0 , 8 4 , 8 5 ,  1 2 4 , 1 3 7 , 1 3 9 , 1 4 7 , 1 4 8 , 1 5 6 , 2 9 6 .  
— 1 8 5 2 , N r . 1 3 , 1 1 6 , 2 1 4 ,  2 1 6 ,  2 4 1 , 2 5 0 ,  2 6 8 .  —  1 8 5 3 ,  
N r . 7 4 . —  1 8 5 4 , N r . 2 9 7 ,  2 9 8 .
von M ünchen nach Salzburg. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 9 7 7 . n. 
S .  Z . 1 8 4 9 , p. 6 7 2 , 6 7 6 , 8 4 1 , 8 4 4 .
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E i s e n b a  hn  von M ünchen über Rosenheim nach Salzburg. S .  C . Z . 1 8 5 0 , 
P .  3 5 5 .  n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 3 9 3 .  
von Salzbu rg  nach Linz. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 3 7 7 , 3 8 1 .
Eine Salzburg- Triester. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 8 9 7 , 9 0 1 .
D ie , zur Verbindung von M ünchen , Salzburg und Innsbruck. 
S .  C . Z . 1 8 4 9 , p. 1 2 0 1 .
Uiber, und Waldwesen im Herzogthume Salzbu rg . S .  C . Z .  
1 8 4 9 , p. 1 0 1 3 , 1 0 1 9 , 1 0 2 5 , 1 0 3 5 , 1 0 4 1 . 1 0 4 5 , 1 0 6 1 ,  
1 0 7 1 , 1 0 8 4 , 1 0 9 1 , 1 0 9 7 .

E i s e n i n d u s t r i e  - Unternehmungen, D ie  salzburgischeii. n. S .  Z . 1 8 5 6 ,  
N r. 2 6 2 .

E i s g r o t t e ,  D ie , am Sürw estabhange des Großglockners.. S .  L. Z . 1 8 5 4 , 
p. 9 7 5 .

E i s l e b e n ,  D ie  M issionöstation. K. B .  1 8 6 2 , p. 1 8 8 .
E l e f a n t e n -  Jagdbüchse des Heidl. ». S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 6 7 .
E l e g i e  auf den T od des Anton Holzschuh, D r . der M edizin und Professor.

A. u. I .  B .  1 8 4 4 , p. 1 1 7 0 .
auf den T od des H r. Professor Hofer. A. n. I .  B .  1 8 3 7 ,  
P- 4 7 .

E l e m e n t a r s c h ä d e n .  S .  Z . 1 8 2 3 , p . 8 3 5 ,  8 7 5 . —  1 8 2 7 , 3 5 , 3 6 ,  
4 7 , 5 5 ,  7 9 , 9 1 , 1 1 5 , 2 2 7 ,  2 8 7 ,  3 2 3 , 4 7 5 ,  4 8 7 ,  4 9 1 ,  5 0 7 ,  
5 1 1 , 5 3 5 , 5 5 1 . —  1 8 3 0 , 5 4 7 ,  7 8 9 .

E l i x h a u s e n  Kirchweihe zu. 1 8 0 7 , p. 5 6 3 .
E l s e n h e i m ,  B irglstein  und. V on G . A . Pichler. S .  B .  1 8 5 5 , N r . 14 . 
E m e r i n g .  S .  K . B .  1 8 1 4 , p . 1 5 6 5 .
E m i g r a n t e n ,  Literarische Anfrage in B etreff einer Geschichte' der salz- 

burgischen. I .  B .  1 7 8 5 , p. 2 8 6 .
D ie  Nachkommen der Salzburger, in dtordamerika. n. S .  R. 
1 8 5 4 , N r. 145 .

E m i g r a t i o n  der Salzburger. I .  B .  1 8 0 2 , p. 7 4 8 , 7 5 3 . —  1 8 0 8 ,  
p. 1 6 6 . S .  Z . 1 8 6 1 ,  N r . 2 8 9 ,
B eiträge zur Geschichte der salzburgischeu. L. Z . S .  1 8 0 2 , 
IX. H . p. 55.

E m m e r t  Josef Adam, Compositioneu. O . L. Z . 1 7 9 8 , p. 4 9 7 .  
E m s b u r g  oder Kreuzhof, Nachrichten über den adelichen S itz . A . u. I .

B .  .1838, p. 8 0 , 1 1 8 .
Herrschaftsgericht. A. u. I .  B .  1 8 1 6 , p. 3 5 .  S .  K. B .  
1 8 1 6 , p. 5 2 1 .

C m s l i e b  Schloß. I .  B .  1 8 0 8 , p. 6 5 7 .
E n g e r l i n g e  und M aikäfer. A . u. I .  B .  1 8 2 8 , p. 5 9 5 -  
E n g l  Alexander G raf, zum Bischof von Leoben geweiht. O .  S .  1 7 8 6 ,  

p. 3 3 7 .
E n g l h a r d  Johann. S .  Z . 1 7 8 4 , p. 2 9 .
E n t d e c k u n g  des Gasteinerthales und seiner heilkräftigen Thermen. A. u . 

I .  B .  1 8 4 7 , p . 3 3 6 .
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E n t h ü l l u n g  des M onm nen teS für Kaiser Franz 1. zu Hofgastein. 5 .  
Z . 1 8 4 7 , p. 6 5 7 ,

E n t h ü l l u n j g s s f e i e r ,  Program m  z u r , des M ozart Denkm ales. S .  Z . 
1 8 4 2 , p. 6 8 1 -

E n t l a s t u n g ,  Uiber die, des Grundbesitzes im Kronlaude Salzburg. L. 
1 8 5 0 , p. 2 5 .

E n t s c h ä d i g u n g  für bei FeuerSbrünsten demolirte Gebäude. S .  K. B .  
1 8 1 5 , p. 4 8 9 .

E n t s t e h u n g  der S tifte  und Klöster im Erzherzogthume Oesterreich ob 
der EnnS und im Herzogthume Salzburg. A . u. I .  B .  1 8 3 9 ,  
p. 4 8 1 .
Uiber die, der Sa lzlager in den Salzburger Alpen itnb K ar­
pathen. n. S .  Z . 1 8 5 2 , p. 1 6 0 .
des T orfes und die salzburgischen Torfmoore. B on  P r . Lorenz, 
n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 2 3 2 ,  2 3 3 . 2 3 4 .

E n t s u m p f u n g  des P inzgaus und Gasteiner T hales, n. S .  Z . 1 8 5 6 , 
N r. 1 4 9 , 150 .

E n t w ä s s e r u n g  durch unterirdische Kanäle, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 19 , 
2 0 ,  2 1 ,  2 2 , 2 3 , 4 4 , 4 5 .

E n t w u r f  einer Gemeinde Verfassung für die S ta d t  Sa lzburg. e>. C. 
Z . 1 8 4 9 , p. 8 2 6 , 8 3 0 , 8 3 6 .
einer Gemeinde Verfassung für die S ta d t Salzburg, wie er 
auS den Berathungen des Cvmitö hervorgegangen ist. n. S .  
Z . 1 8 4 9 , p. 5 2 1 .
Vorläufiger, des neuen -studienplans in den österreichischen 
S taaten . O . L. Z . 1 7 9 1 , p . 4 3 , 5 9 , 7 7 .

E p i s o d e n  aus dem Leben des Erzbischofes M a rcu s S it l ic u s  von S a lz ­
burg und M axim ilian I. Herzogs in Barern. S .  L. Z . 1 8 5 6 ,  
p. 9 9 9 .

E r b ä m t e r , D ie  vier, des ErzstifteS Salzburg. V on A. R . v. Sch a ll­
hammer. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 3 6 .

E r b - ,  A u s- und Naufergen in Laufen. I .  B .  1 8 0 7 , p. 6 8 9 . —  1 8 0 9 ,  
p. 4 7 9 .

E r b h u l v i g u n g s - E i d e .  I  B .  1 8 0 6 , p. 1 7 9 .
Feier. I .  B .  1 8 0 3 , p. 19 1 , 3 0 7 , 3 1 0 .
Reden, gehalten in Salzburg. I .  B .  1 8 0 6 , p. 1 7 5 , 177 . 

E r d a b s t ü r z u n g  vom Kapuzinerberge. S .  C. Z . 1 8 5 0 , p. 5 7 4  
E r d ä p f e l b a u .  3 . B  1 8 0 1 , p. 2 4 6 , 2 7 8 , 3 4 6 , 5 6 4  —  1 8 0 2 ,  

p. 18 4 . —  1 8 0 4 , p. 6 8 1 , 7 7 8 ,  8 0 8 . —  1 8 0 5 , p. 5 6 1 . —  
1 8 0 8 , p. 3 7 . A . u. I .  B .  1 8 1 7 , p. 1 5 0 , 1 7 2 , 1 3 8 0 . 

E r d ä p f e l k n l t u r ,  B eitrag zur, dann des O bstes, für Pinzgau. I .  B .  
1 8 0 3 , p. 2 4 0

E r d b e b e n ,  D a s , in Aigen bei Salzburg. E ine Bolkssage von I .  M o s-  
hammer. S .  B .  1 8 5 7 , N r. 3 5 .
in mehreren Gebirgsgegenden S alzbu rgs verspürt. S .  Z . 
1 7 8 4 , p. 9 7 ,  101 ,  121.
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E r d g e i s t e s ,  Wirken des, besonders im G astein er-B ade. S .  K. B .  1 8 1 5 ,  
p. 8 5 7 , 8 7 6 .

E r d m a n d l .  I .  B .  1 8 0 8 , x . 2 4 6 .
E r f a h r u n g e n  über D rainage in der Nähe von Salzburg, n. S> Z . 

1 8 5 7 , N r . 21 .
E r f a h r u u g ö s ä t z e . zur Anlegung eines H erbarium s. A . u. I .  B -  1 8 3 1 ,  

P  1 3 1 8 .
E r h a r t  von Erhardstein D r . Nekrolog. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 2 7 0 .  
E r h e b u n g ,  Kriegssteuer-. S  K. B .  1 8 1 3 , p . 1 2 7 1 , 1 2 7 2 , 1 2 9 9 ,  

1 3 2 5 , 1 3 2 6 , 1 4 4 9 , 1 4 5 6 .
E r i n n e r u n g  über den Genuß des frischen R oggens. I ,  B .  1 8 0 7 ,  

p. 3 0 5 .
E r i n n e r u n g e n  und naturwissenschaftliche Bemerkungen in B etreff der 

großen und nachteiligen Verheerungen an Obstbäumen durch 
Raupengefräßigkeit. A . u. I .  B .  1 8 3 9 , p. 6 7 3 ,  6 8 5 .  

E r k l ä r n n g  und Rechtfertigung der Nationalgarde Compagnie Comandan- 
ten. n. S .  Z .  B .  1 8 5 0 , N r. 2 5 4 .

E r l a c h  und T o lle t , D ie  Herrschaften, werden verkauft. A . u I .  B .  
1 8 2 3 , p . 1 4 9 .

E r k e r  Franz, B ildhauer. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 1 7 1 .
E r l s t ä t t  D o r f  und Kirche zu. A . u. I .  B .  1 8 3 2 , p. 1 6 6 9 . 
E r m a h n u n g  an Eltern, die Lehrer ihrer Kinder zu ehren. A . u. I .  B .  

1 8 2 9 , p. 4 3 0 .
E r ö f f n u n g s f e i e r  der Westbahn. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 1 6 7 , 1 8 0 , 1 8 2 , 

1 8 5 , 1 8 6 .
E r ö f f n u n g  des 3 . philosophischen Kurses am Lhceum zu Salzburg. A. 

u. I .  B .  1 8 2 0 , p . 1 5 8 .
feierliche, der Local - Versorgungs- und Beschäftigungsanstalt zu 
S alzbu rg . S .  Z . 1 8 4 4 , p. 5 4 9 .
deS Salzburger Landesgerichtes, n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 6 1 3 ,  6 1 7 .  
einer Berggrube zu Hüttau. S .  C . 1 8 5 2 , p. 1 1 1 9 .
D ie ,  der Erziehungs-Anstalt zum hl. Vincenz von P a u la  für 
arme verlassene Knaben. S .  C . 1 8 5 3 , p. 1 8 . S .  L. Z .  
1 8 5 3 , p . 3 8 .

E r r i c h t u n g  einer öffentlichen Zeichenschule. S .  Z . 1 7 8 4 , p. 7 1 6 .  
W egen, neuer Vikariate. S .  Z . 1 7 8 4 , p . 1 3 7 .
Noch ein W ort über d ie, einer eigenen Landesregierung für 
das Herzogthum Salzburg. V on F r . Kräh. S .  Z . B .  1 8 4 8 ,  
N r . 1 0 2 .
einer Gewerbe- und Handelsschule in Salzburg, u. S .  Z . 
1 8 4 9 , p. 6 3 2 .
Uiber, eines Unterstützungs-Vereines für Studenten in S a lz ­
burg. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p. 8 1 0 .

E r r u n g e n s c h a f t e n ,  D ie . S .  C . Z  1 8 4 9 , p. 2 9 9 .
E r s c h l a g e n e  Arbeiter. O . S .  1 7 8 6 , p. 4 4 4 .
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E r s t e i g u n g  der Löffel- oder Trippachspitze im Zillerthale. S .  Z . 1 8 4 6 ,  
p. 3 4 7 ,  3 5 0 .

E r w e r b u n g e n ,  Aberm als wichtige, im M useum  Carolina Augusteum. 
S .  P .  1 8 5 1 , p. 5 5 3 .

E r w e r b s t e u e r  Patent für den Sa lzbu rger-, den In n« und die Parzellen 
des Hausruckkreises. A. u. I .  B .  1 8 2 4 , p. 6 2 5 .  

E r w i e d e r u n g  auf den Aufsatz „ I n  B etreff der Einführung der grauen 
Schwestern im S t .  Johanns S p ita le ."  S .  C . Z . B .  1 8 4 8 ,  
N r. 18 .

E r z ä h l u n g ,  Kurze, der Hauptschickfale( des Fürstenthumes Eichstädt und 
der Hauptstadt desselben. H . B .  1 8 0 5 , p . 6 , 1 3 , 3 7 ,  4 6 ,  
7 8 ,  8 5 , 1 0 0 , 1 1 1 .

E r z b i s c h ö f e ,  Purpurkleidung der, von Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 4 ,  
N r. 2 6 1 .

E r z b i s c h o f w a h l .  S .  C. Z  1 8 5 0 , p. 9 0 0 ,  9 9 1 ,  9 9 6 .
E r z b i s c h o f  Leonhard. Legende. A . u. I .  B .  1 8 4 4 , p. 1 2 7 0 .  
E r z d i a k o n e n ,  V on dem Ursprünge der. L. Z . S .  1 8 0 1 , IV . B d . p. 8 5 .  
E r z d i ö c e s e  in Salzburg. I .  B .  1 8 0 7  p. 7 3 7 .
E r z i e h u n g s a n s t a l t  für weibliche Dienstboten in Salzburg. S .  L. Z . 

1 8 5 5 , p. 3 5 1 .
E r z s t i f t e s  S a lzbu rg  erste Güter. 3 .  B .  1 8 0 8 , p. 2 5 5 .
E t w a s  aus den Geschichtsbüchern. K. B .  1 8 5 2 , p. 1 1 0 .  
E t y m o l o g i s c h e  B eiträge, i n .  I .  B  1 8 3 1 , p. 4 3 8 .
E u s p i r a t o r  (Luftreiniger) Beschreibung eines. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 1 4 3 1 . 
E v a n g e l i e n  auf alle S o n n - und Festtage. O .  L. Z . 1 7 9 4 , p . 6 6 9 .  
E x e m p t i o n e n ,  D ie , der Besteuerung in Salzburg werden aufgehoben. 

S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 3 4 9 .
E x e r c i e r e n  der Nationalgarde 3. Klasse. S .  K- B -  1 8 1 4 . p. 1 0 0 9 .

F .

F ä h r i n g e r ,  Ein. S .  B .  1 8 5 7 , N r. 3 6 .
F a h n e n -  und Gesangsfest, D a s ,  in Salzburg. 3 .  1 8 4 9 , p. 2 0 1 , 2 0 5 .  
F a h n e n ü b e r g a be  an das 4 . B ata illon  des Jn ftr . R egim ents Großher­

zog B aden. S .  C. Z . 1 8 5 1 , p. 9 0 1 . S .  P . 1 8 5 1 , p. 9 9 5 .  
F a h n e n w e i h e  der Nationalgaroc 2 . Klaffe zu Salzburg. S .  Z . 1 8 1 3 ,  

p. 4 5 1 ,  6 3 3 .
der Nationalgarde zu Salzburg. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 7 7 7 .
D ie  in Sa lzburg. I .  1 8 4 8 , p. 2 2 5 .
des 5 . B a ta illo n s  dos 5 9 . Jn ftr . Regim entes, it. S .  Z . 1 8 4 9 .
p. 5 2 7 .

F a i s t a u e r  I .  erhält das silberne Derdieiistkreuz. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 3 6 .  
F a l k e n s t e i n  bei S t .  G ilgen. A. n. I .  B .  1 8 3 6 , p . '2 0 3 8 .  
F a l k o n e t t e n ,  D ie  im M useum  Earvlino Augusteum befindlichen. » . S .  

Z . 1 8 5 1 , N r. 1 3 2 .
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F a l l b e i l ,  D a s ,  in Salzburg. B on  D r . Z illner n. S .  Z- 1 8 5 2 , 
N r. 9 4 .

F a m i l i e n g r u f t ,  D ie , des Santino Solari am Friedhofe zu S .  Peter. 
S .  8. Z . 1 8 5 4 , p. 4 8 5  .

F a m il ie n - R e g is te r  des Adels. S .  K. 19. 1 8 1 5 , p. 1 5 5 3 .
F a m  i l i e n f c h l ö ß e r ,  Altadelige. 3 .  B .  18 0 8 , p. 1 8 4 .
F a  m i l i e n  f t e u  er. S .  K. B  1 8 1 2 , p. 1 4 2 . A . u. 3  B .  1 8 2 9 , p. 

1 3 9 7 .
F a s s i o n e n  der Pfarrer. S .  K. B .  1 8 t 2 , p. 5 4 3 , 1 2 5 3 .  
F a s t n a c h t f r e u d e n .  A- u. 3 .  B .  1 8 1 7 , p. 1 4 2 .
F a u l k o g e l ,  Reise auf dem. 3 .  B .  1 8 0 0 , p. 5 7 8 .
F e i e r  des 6 . August. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 6 2 4 .
F e i e r l i c h k e i t  bei der Dekorirung deS Schiffm eisters M ichael Fink mit 

der großen goldenen M edaille sammt Kette, n. S .  Z . B .  
1 8 5 0 , N r . 2 1 .

F e i e r l i c h k e i t e n  zum Regierungsantritte Kaiser Ferdinands I. S .  Z .  
1 8 3 5 , p. 7 3 1 .

F e i e r t a g e ,  W egen Abwürdigmig der. 3 .  B .  1 7 8 8 , p. 6 5 .
Geschichtliche B eiträge über die aufgehobenen, im Erzbisthum  
S alzbu rg . S .  K. B -  1 8 1 3 , p. 9 8 7 , 1 0 1 2 .  

F e i c r t a g S s c h u l e n  werden eingeführt. S .  K. B .  1 8 1 1 , p. 15 , 3 6 0 ,  
5 3 8 .

F e l l a c h e r  Korbinian, Lehrer zu M a ria  P farr. S .  Z . 1 8 3 6 , p. 7 4 3  
S .  P . 1 8 5 1 , p- 12 1 7 .

F e l s e n t h e a t e r ,  Vorstellung im, zu Hellbrunn, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 117.  
F e l s  er  Peter, Lehrer. Nekrolog. S .  8. Z . 1 8 5 2 , p. 5 5 1 .
F e r i e n -  Verlegung auf die M onate August und Septem ber. A. u. I .  B .  

1 8 3 0 , p. 123 .
F e r l e i t h e n  und das Keferthal. A. u. I .  B .  1 8 4 1 , p. 9 0 .
F e s e l s  Johann, Naturalien Kabinet. I .  B .  1 8 0 8 , p . 7 1 2 .
F e s t ,  D a s ,  der Bergknappen am Dürrenberge. B o n  A. R . b. Schall­

hammer. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 2 0 5 ,  2 0 6 .
F e s t c o n c e r t e ,  n . S .  Z . 1 8 5 2 , p. 2 0 4 . S .  8. Z. 1 8 5 3 , p . 2 2 8 .  
F e s te ,  Landwirthschaftliche. S .  K. B .  1 8 1 2 , p 5 6 0 ,  1 2 2 4 .  
F e s t g e s a n g ,  D e r , beim M ozartsäcularfeste. S .  B .  1 8 5 6 , N r . 3 1 .  
F e s t l i c h k e i t e n  wegen Verleihung der Constitution. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 2 3 8 .  
F e s t p r o g r a m m  zur Fahnenweihe der Nationalgarde in Salzburg. S .  

Z . 1 8 4 8 , p. 7 7 7 .
F e s t s c h i e ß e n  in Salzburg. S .  P . 1 8 5 0 , p. 9 5 9 . S .  C . Z . 1 8 5 0 , p . 

9 5 0 .  S .  8 . Z  1 8 5 4 , p. 4 0 1 .
F e s t t a p e t e n ,  D ie .  der Salzburger Domkirche. Von Pezolt. S .  Z . 

1 8 5 8 , N r. 2 9 0 .
F e st u u g s  - Kommandanten Ernennung zu Salzburg. A. n. I .  B .  1 8 1 7 ,  

p. 1 9 9 .
F e u e r g e f a h r  in Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 1 ,. p. 1 7 9 , 180.
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F e u e r a s s e c u r a n z  Errichtung zu Salzburg. 43. 1 7 9 2 , p. 3 3 7 .  —  
1 7 9 4 , p. 2 2 5 .

F e u e r l ö s c h o r d n u n g  für Salzburg. A  u. 3 .  B .  1 8 2 1 , p. 2 4 9 ,  S .  
L. Z . B .  1 8 5 8 , N r . 2 7 .

F e u e r l ö s c h o r d n u n g e n ,  Geschichtliches über die salzburgischen. B o n  A .
R . v. Schallham m er, n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 9 8 .  

F e n e r l ö s c h r e q u i s i t e n  Lokale, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 1 6 9 .  
F e u e r s i g n a l i s i r u n g  zu Salzburg. A. ». 3 .  B .  1 8 3 0 , p. 6 2 . n.

S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 1 0 6 . (
F i a c k e r o r d n u n g .  3 .  B .  1 8 0 4 , p. 5 7 . S .  K. B .  1 8 1 1 , p. 2 0 .  
F ic h te  merkwürdige in W aging. 3 .  B .  1 8 0 2 , p. 1 9 5 .
F i g u r e n  durch B erge in Salzburg und Oberösterreich. A . » . 3 -  B .  

1840, p. 743.
F i l z  M ichael. S .  Z . 1 8 3 6 , p. 4 0 9 .  S .  C Z . 1 8 5 0 . p. 3 5 3 .  n. S .

Z . 1 8 5 2 , N r . 2 11 .  —  1 8 5 4 , N r. 4 2 , 4 3 . S .  L. Z . 1 8 5 4 ,  
p. 2 2 5 , 2 2 9 . n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r . 5 4 , 5 5 . K. B .  1 8 5 4 ,  
p. 8 9 . K. B .  1 8 5 5 , p. 1 0 9 , 1 1 8 , 1 2 7 , 1 3 4 .  

F i n a n z - A u s w e i s  der städtischen Kammerkassa, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 1 6 9 .  
F i n k  M ichael. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 9 7 4 . n. S .  Z . B .  1 8 5 0 , p. 2 1 .
F i r m i a n  V irgil, M a ria , Augustin G raf. O - S .  1 7 8 8 , p. 6 4 1 . 3 .  

B .  1 7 8 9 , p. 2 4 6 , 2 6 4 -
F i r m i a n  K arl G raf. A . u. 3 .  B .  1 8 3 7 , p. 2 0 9 1 .
F i s c h b a c h  August. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 4 1 . 1 4 6 .

Johann: „ D ie  Erhaltung alter Kunstdenkmäler. 3 .  1 8 4 9 , p. 
4 3 7 ,  4 4 1 .

„ » S .  Z . 1 8 5 0 , p. 1 2 0 2 . S .  B .  1 8 5 6 , N r. 5 1 .
F i s c h e r  jun. Uiber Bienenzucht. S .  *$. 1 8 6 1 , N r . 9 4 .

Anton D r .  Nekrolog. S .  L. Z . 1 8 5 8 , p. 3 0 7 .
A lo is D r . S .  Z . 1 8 4 8 , p. 1 0 1 5 .
D r . und Landesschef, dessen Rede an die Nationalgarde S a lz ­
burgs. n. S .  Z . .1849, p. 3 0 .

F is c h e  r e i r e c h t S -  Aufhebung. V on Peitler. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 5 7 2 .  
F i s c h h o r n ,  Schloß am Zeller S e e .  S .  P . 1 8 5 1 , p. 7 2 9 , 7 3 3 .  
F l ä c h e n i n h a l t  von Salzburg. I .  B .  1 8 0 1 , p. 2 6 2  8. Z . S .  1 8 0 2 ,  

I. H . p. 8 2 .
F l e i s c h a u f s c h l a g .  S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 7 3 3 , 7 6 8 , 1 0 3 9 .  
F l e i s c h k r e u z e r - A n f h e b u n g .  3 .  K. B .  1 8 1 4 , p. 6 6 1 ,  6 9 7 . 
F l e i s c h p r e i s e  in Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 2 3 5 ,  2 3 6 .
F l ö g e t  Kart D r . S .  8. Z . 1 8 5 8 , p. 3 6 7 . n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 9 0 .  

ii. S .  Z . B  1 8 5 8 , N r. 9 l .
F l o r a  von Salzburg und Berchtesgaden. S .  Z . B .  1 8 1 8 , N r . 1 3 8 .

D er  ProdromuS einer, des Kronlandes Salzburg, u. S .  Z . 
1 8 5 1 , N r. 1 5 1 .

F l u c h t ,  die glückliche. A . «. 3 . B .  1 8 4 7 . p. 2 7 0 .
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F l ü g e l a l t a r , altdeutscher, zu GerbertSham bei M attsee. B o n  Pezolt. n. 
S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 6 4 ,  6 5

F o r m a l i t ä t e n ,  sonderbare, im Gerichtsverfahren der Vorzeit. A . u. 3 - B -  
1 8 4 7 . p. 1 1 2 8 .

F o r n i c a t i o n s  - S tra fen  - Aufhebung. 3 -  B .  1 8 0 8 . p. 3 2 7 .
F o r s t -  und Salinen-K onvention zwischen Oesterreich und B aiern . A . u.

3 .  B .  1 8 2 9 , p. 1 4 8 1 .
F o r p ä m t e r  von Salzbu rg  und Laufen werden vereinigt. S .  K. B .  1 8 1 2 ,  

p. 9 9 6 .
O rganisation der, in Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 4 1 .  

F o r s t f r a g e ,  d ie , im Herzogthume Salzburg. V on Peitler. S .  Z . 1 8 6 1 , 
N r. 1 1 9 , 1 2 0 , 1 2 1 , 1 2 2 ,  1 2 3 , 1 2 5 , 1 2 6 , 1 2 7 .
Z ur salzburgischen. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 2 5 6 . —  1 8 6 2 , N r. 2 7 2 ,  
2 7 3 ,  2 7 4 ,  2 7 6 .
E in B e itra g  zur. B on  Freiherrn von M o ll. S .  Z . 1 8 6 2 ,  
N r. 2 9 5 .

F o r s t r e g u l i r u n g s  - Kommission für Salzburg. L. 1 8 4 9 , p. 1 8 9 . n. S .  
Z . 1 8 5 0 . 5 5 8 .
Kommission, Dankadresse an die. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 1 0 4 8 .  
Wirken der, im P inzgau. n . S . Z .  1 8 5 2 , fix. 1 5 4 .  

F o r s t r e g u l i r u n g .  B o n  Peitler. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 5 7 7 .
D ie ,  im  Kronlande Salzburg. S .  C Z . 1 8 4 9 , p. 1 2 5 1 , 1 2 5 7 . 
im Kronlande Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 0 , N r . 1 4 9 , 9 9 1 .
Z u r  neuen, im Herzogthuine Salzburg. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 2 2 6 .  

F o r s t s c h u l e  zu Eichstädt. 3 .  B .  1 8 0 4 , p. 2 0 .
F o r s t v e r e i n  in Salzburg. n . S . Z .  1 8 5 3 , N r . 1 3 8 .

der österreichischen Alpenländer, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 2 9 8 .  
F o r s t v e r h ä l t n i s s e ,  die Regulirung der salzburgischen, n. S .  Z . 1 8 4 9 ,  

p. 7 0 1 ,  7 0 5 .
D ie  salzburgischen. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 9 9 , 1 0 0 , 1 0 5 , 1 0 6 , 1 1 6 ,  
1 1 7 , 1 3 4 ,  1 3 5 .

F o r s t w e s e n s -  R egulirung, über die Aufhebung des Fischerei-RechteS und.
V on Peitler. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 5 7 2 ,  5 7 7 .

F o r t b e s t e h e n  der salzburgischen Pfleggerichte a ls  Bezirksgerichte. Von  
Peitler. u. S .  Z. 1 8 4 9 , p. 1 8 1 .

F o r t i f i k a t i o n s - R a h o n  aufgehoben. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 4 ,  5 .
F o s s i l i e n  des salzburgischen G ebirges. PH. T . 1 7 8 6 , 1. H . p . 2 5 5  
F r a g m e n t ,  ein interessantes, auS der salzburgischen Forstgeschichte. S .  Z . 

1 8 6 2 , N r . 3 7 .
F r a n k e n  b ü r g .  3 .  B .  1 8 1 0 , p. 4 6 6 .

D e r  M arkt, und dessen nächste Umgebung. V on Dom inik Fiedler. 
S .  L. Z . 1 8 5 8 , N r . 1 4 2 .

F r a n k e n m a r k t ,  Rentam ts-Versteigerung. A. u. I .  B  1 8 2 2 , p. 6 8 8 .
3 .  B .  1 8 1 0 , p. 1 1 3 ,  1 2 9 ,  3 2 1 .
Nationalgarde 3 . Klasse. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 6 5 0 .  
Bataillonschef des Landgerichtes. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 9 2 5 .
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F r a n k  f ü r t ,  W ien , Salzburg. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 5 8 3 .
F r ä n k i n g  Herrschaft. I .  B .  1 8 0 8 , p. 6 2 3 .
F r a n z  J o se f, Ankunft L>r. M as. des K aisers, in S a lzbu rg . S .  C . Z . 

1850, p. 921, 927. S .  P. 1850, p. 921.
Q u a i ,  Adresse wegen. n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 5 8 .  

F r a n z i s k a n e r - K i r c h e ,  D a s  Portal der, restaurirt. n. S .  Z . 1 8 5 1 ,  
N r. 1 6 9 .
D ie ,  im Salzburger Gebirgslande. K. B .  1 8 5 2 , p. 6 1 .  

F r a n z o s e n ,  Ankunft in Salzburg. I .  B .  1 8 0 0 , p. 8 1 2 .
Betragen der, in Henndorf. I .  B .  1 8 0 1 , p. 9 ,  2 3 .  
und B a ier»  rücken in Salzburg ein. S t .  Z . 1 8 0 5 , p. 9 4 3 .  
D ie , 1 8 0 9  in Salzburg. V on A. R . v. Schallham m er. S .  Z .  
1 8 5 9 , N r. 9 7 . <

F r a n z ö s i s c h e  Truppen Verpflegung. I .  B .  1 8 0 5 , p. 7 9 0 .  
F r a u e n v e r e i n .  S .  K- B .  1 8 1 4 ,  p. 7 5 ,  1 4 1 ,  4 8 1 ,  1 3 8 9 . A. u. I .  B .  

1 8 1 8 , p. 2 8 4 ,  2 8 5 ,  2 8 7 , 2 9 3 .
F r e i h e i t ,  kaiserliche, für den Haunsberger-Hof. A- u .  I .  B .  1 8 4 7 , p. 1 6 2 . 
F r e i m a n n s - G e b ü h r .  S .  L. Z  1 8 5 5 , p. 6 2 3 .
F r e i m a u r e r o r d e n ,  D e r ,  in seiner wahren Bedeutung. K . B .  1 8 5 2 ,  

p . 2 0 3 ,  2 2 0 , 2 3 8 ,  2 4 6 .
F r e i z ü g i g k e i t .  I .  B .  1 8 0 2 , p. 5 1 3 . —  1 8 0 3 , p. 3 1 7 . —  1 8 0 5 , p . 1 7 5 ,  

—  1 8 0 7 , p . 1 1 8 ,  3 7 7 ,  5 4 5 . —  1 8 0 8 , p. 3 1 0 .  S .  K. B .  
1 8 1 2 ,  p. 3 9 7 .

F r e m d e n m e l d u n g .  I .  B .  1 7 9 7 , p. 1 7 5 .
F r e h d e n s a a l  bei Salzburg. V on Pezolt. n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 8 3 ,  8 4 . 
F r e y s  i n g ,  B isth u m . I .  B .  1 8 0 8 , p . 2 2 9 .
F r e y u n g  in Salzburg. I .  B .  1 7 8 5 , p. 1 1 2 .
F r i e d b u r g e r  Forstamt nach M attighofen verlegt. S .  K. B .  1 8 1 5 ,  p . 

1 4 0 1 , 1 4 2 3 .
F r i e d e ,  D e r ,  zu V illafranca. K. B .  1 8 5 9 , p. 2 3 3 .
F r i e d h o f ,  D e r ,  bei S t .  Peter. I .  1 8 4 9 , p. 3 8 5 , 3 9 8 .

auf dem Radstädter Tauern. A . u. I .  B .  1 8 3 9 , p. 2 4 .  —  
1 8 4 7 , p. 4 1 4 .

F r i e d r i c h  I I . ,  Erzbischof von S a lzb u rg , a ls  D iplom at und Feldherr 
Kaiser R udolfs von HabSbnrg im 13 . Jahrhundert. S .  L. Z . 
1 8 5 5 , p. 3 3 5 , 3 4 3 .
I I I .,  Erzbischof von S a lz b u rg , in der Kaiserschlacht bei M ü h l­
dorf 1 3 2 2 . S .  9 . Z . 1 8 5 5 , 3 7 9 .

F r i e d r i c h e ,  D ie ,  auf dem erzbischöflichen S tu h le  zu Salzburg. A . u. I .  
B .  1 8 3 6 , p . 3 3 5 .

F r i e s a c h ,  Verkauf des S ta a tsg u te s . A . u. I .  B .  1 8 1 8 ,  p. 4 6 8 .  —  
1 8 2 6 , p. 1 0 2 2 . —  1 8 2 5 , p. 3 1 4 .  
Kameralherrschafts-Versteigerung. A . u. I .  B .  1 8 2 3 ,  p. 5 5 4 .
I .  B .  1 8 0 1 ,  p. 3 3 .

F r o n w i e s .  I .  B .  1 8 0 4 , p . 8 0 3 .
23 b
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F r ü h l i n g s a b e n d  in S a lz b u r g , Fahrt nach den S e e n  von M attsee und 
Seekirchen und auf den Thannberg. S .  P . 1 8 5 1 , p. 3 4 9 .  

F r ü h l i n g s p l ä n e .  S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 3 9 9 , 4 0 3 ,  4 0 7 ,  4 1 1 ,  4 2 3 ,  4 2 7 ,  
4 3 1 ,  4 5 5 ,  4 5 9 ,  4 6 3 .

F u c h s b e r g e r ,  O rto lp h , von M ondsee. I .  B .  1 8 0 0 , p. 1 9 3 .
F u e t s c h  Joachim, Domkapellmeister. n . S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 1 0 4 . A . u . I . B .  

1 8 4 2 , p. 1 2 1 0 .
F ü n d l i n g e ,  Wichtige römische, in Oberösterreich. V on P illw ein . S .  Z . 

1 8 3 8 , p. 6 4 4 ,  6 4 8 .
F ü n f k i r c h e n  O tto  G r a f, wird Ehrenbürger von Salzburg. S .  8 . Z .

1 8 5 8 , p. 8 3 . n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 2 0 .
F ü r s t a l l e r  Josef. I .  B .  1 8 0 0 , p . 7 9 1 . —  1 8 0 2 , p. 6 7 3 .  
F ü r s t e n q u e l l e  in W ildbad-Gastein. S .  8 . Z . 1 8 5 2 , p. 1 9 1 .  
F ü r s t e n z i m m e r ,  d ie , ans Hohensalzburg. V o n  Joh . G ries. I .  1 8 4 9 ,  

p. 4 4 ,  4 8 , 7 2 , 9 7 ,  1 0 2 ,1 0 5 .
die, auf Hohensalzburg im I .  1 5 8 7 . S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 5 5 9 .  
in Hohensalzburg restaurirt. n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 3 3 .

F u n d ,  Archäologischer, im Neubau. S .  8 . Z . 1 8 5 5 , p. 9 4 8 .
F u s c h , Badeort. S .  8 . Z . 1 8 5 7 , p . 8 3 1 . <5. 33. 1 8 5 7 , N r . 3 1 . S .  Z .

1 8 6 0 , N r . 1 9 7 . I .  B .  1 8 0 1 , p. 1 7 , 1 0 1 , 1 1 5 .
F u s c h l ,  Witterungsbcobachtungen zu. S .  Z . 1 8 1 3 . p. 4 5 .

Gr.
G a e l l e  M eingosus. S .  Z . 1 8 1 6 , p . 1 0 5 .
G ä n g g  P h il. De origine, incremento et hodierna potestatis et jurisdic- 

tionis criminalis Salislmrgensis conditione. 0 .8 .Z .1798 , p.1408. 
Anleitung zu dem gemeinen, ordentlichen, bürgerlichen Prozesse m it 
besonderer Rücksicht auf die salzburgischen, bayrischen und öster­
reichischen Prozeßordnungen. O. 8. Z 1796, p. 404.

G ä r t n e r  Corbinian. O . 8 . Z . 1 7 8 9 , p. 8 6 3 . I .  B .  1 8 0 7 , p. 4 0 8 .  A . 
u. I .  B .  1 8 2 4 ,  p . 8 2 1 .

„ De Jure Capitulorum Germaniae condendi sta­
tuta. O . 8. Z. 1794, p. 407.

„ Corpus Juris Catholicorum novioris, quod per 
Germaniam obtinet. O. 8. Z. 1797, p. 873.

„ Geschichte und Verfassung des militärischen Ruperti- 
R itter-O rdens. 8 . Z . S .  1 8 0 2 ,  VIII. H .,  p. 6 8 . XII. H . 
p. 5 9 .

G a i s b e r g ,  Pyram ide auf dem. S .  K. B .  1 8 1 1 , p. 6 7 8 .
Feueranlegen auf dem , verboten. A . u. I .  B .  1 8 1 7 , p. 8 0 7 .  
E in A usflug auf den. S .  8 . Z . 1 8 5 5 , p. 3 4 7 .
S p a ltu n g . S .  8 . Z . 1 8 5 5 , p. 6 2 3 .

G a l v a n i s m u s .  8. Z . S .  1 8 0 2 ,  II. H . p . 8 9 .
G a n g ,  der , in s 8amprechts Ofenloch. A . u. I .  B .  1 8 4 5 ,  p . 3 1 9 .  
G a r t e n a u ,  Schloß. I .  B .  1 8 0 8 , p. 6 7 5 .
G a s t e i n .  I .  B .  1 8 0 1 , P. 5 7 5 ,  5 8 9 ,  6 2 6 , 6 8 3 .  —  1 8 0 2 ,  p . 1 0 7 , 1 6 7 ,  

5 1 5 . —  1 8 0 7 , p. 2 7 8 ,  4 6 7 . —  1 8 0 9 , p . 4 7 2 ,  8 0 0 . —
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1 8 1 0 , p. 2 6 7 ,  3 8 9 . S .  K. B .  1 8 1 1 , p. 2 1 2 ,  2 4 5 .  —  1 8 1 4 ,  
P. 5 1 4 . A . u. I .  B .  1 8 1 9 , p. 7 5 2 . —  1 8 2 3 , p. 1 0 2 1 ,  1 0 3 6 .  
S .  P . 1 8 5 0 , p. 9 8 0 . S .  C. Z . 1 8 5 0 , p. 9 8 8 . S .L .  Z . 1 8 5 6 ,  
p. 3 4 7 .

G a  st e i n. Physikalisch-chemische Untersuchung des berühmten W ildbades. 
V on D r .  I .  B arisan i. PH. T .  1 7 8 5 , I .  H . p. 4 1 .  
Unterkunfts- und B ade-Preise. I .  B .  1 8 1 0 , p . 2 7 9 .
Aufnahme der Armen ins Heilbad zu. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 5 9 5 .  
Vereitelte Aussicht auf gute Ernte zu. S .  Z . 1 8 1 6 ,  p. 5 2 5 .  
Heilbad zu. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 3 1 3 .  —  1 8 1 6 , p. 1 9 3 .
D ie  Fürstenquelle im W ildbad. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 1 9 1 .
Eine historische Reminiscenz aus. V on G- A. Pichler. n . S .  Z . 
1 8 5 8 , N r . 1 2 9 .
Feier des Jubel-Badbesuches des Grafen Caspar v. Preysing. 
S .  Z . 1 8 2 8 , p . 4 6 9 .
Naturereignis zu. S .  Z . 1 8 1 7 , p. 2 0 5 .
Heilquelle zu. A . u. I .  B .  1 8 3 2 ,  p. 8 4 6 .
D a s  Pfleggericht, spendet B eiträge für das auf dem K riegs­
schauplätze befindliche Regiment G .-H . B aden. S .  Z . 1 8 4 8 ,  
p. 4 7 0 .
Z ur Geschichte des B a d es. A . u. I .  B .  1 8 3 8 , p . 8 3 .  

® a | ' t e i n e r  Badeleben, n. S ,  Z . 1 8 5 8 , N r . 1 2 2 , 1 2 7 .
Entdeckung des, T ha les und seiner heilkräftigen Therm en. A . u.
I .  B .  1 8 4 7 , p. 3 3 6 .
Gedenkbuch. n. S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r . 2 5 7 .
Heilwasser nach Salzburg überführt. S .  Z . 1 8 2 7 , p. 4 1 9 .  
Tauern und Kalifornien, n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 1 6 5 , 1 6 6 . 
Zustände im M ittelalter. S .  B .  1 8 5 6 , N r . 2 5 .
Wirkung des, B a d es an den Curgästen des I .  1 8 1 9 . L>. Z .  
1 8 1 9 , p. 9 5 1 .
Eigenschaften des, B a d es. L>. K. B .  1 8 5 0 , p. 6 9 0 ,  8 5 7 , 8 7 6 .  
Fahrten. S .  P . 1 8 5 0 , p. 1 2 1 4 ,  1 2 1 7 , 1 2 2 1 ,  1 2 2 5 .  

G e b e r t S h a m ,  der altdeutsche F lügelaltar zu —  bei M attsee. V on P ezo lt. 
n. S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r. 6 4 , 6 5 .

G e b e t  e und Betrachtungen über die vornehmsten W ahrheiten und Pflichten 
der Religion. O . L. Z . 1 7 9 1 ,  p. 1 0 0 9 .

G e b h a r d s  botanische und mineralogische Reise. L. Z . S .  1 8 0 2 ,  X .  H .,
p. 6 6 .

G e b i r g s w e l t ,  die. V on R udolf Hinterhuber. S .  8 . Z . 1 8 5 3 , p. 1 1 0 3 .  
G e b u r t s - ,  Auszüge au s den , T rauungs- und Sterbelisten. I .  B .  1 7 8 5 ,  

p. 1 4 , 15 , 2 1 ,  2 9 ,  3 7 , 4 5 , 5 4 ,  6 2 , 8 0 , 8 5 , 9 3 , 1 4 3 , 1 5 0 ,1 7 4 ,  
1 8 9 , 2 8 5 , 2 9 6 ,  3 2 7 ,  3 3 5 ,  3 7 2 ,  3 9 9 ,  4 1 2 .  —  1 7 8 6 ,  p. 8 0 ,  
9 3 . —  1 7 8 8 ,  p. 1 2 6 . —  1 7 8 9 , p . 1 8 6 . —  1 7 9 0 , p. 1 7 3 .
—  1 7 9 1 , p. 1 5 5 , 1 7 2 . —  1 7 9 2 , p . 2 8 6 . —  1 7 9 3 , N r . 10 .
—  1 7 9 4 , p. 2 3 6 . —  1 7 9 5 , p. 3 1 8 . —  1 7 9 7 , p. 2 8 5 .  

G e d ä c h t n i ß - F e i e r  für M ozart. S .  Z . 1 8 4 1 ,  p. 8 3 7 .
23 b*
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G e d a n k e n  über das T aufen  der K inder im W in ter zu Hause. I .  B .  1 8 0 2 , p. 5 0 3 . 
G e d e n k b u c h  der S a lzb u rg er Liedertafel, n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 6. 
G e d i c h t e :  D ie  Kanzel in Aigen. A. n. I .  B .  1 8 2 9 , p . 1736.

Em pfindungen eines S a lzb u rg ers  im Sattter'schen P ano ram a.
A. u. I .  B .  1 8 2 9 , p . 6 2 4 .

„ beim G rabe des k. k. R egieruugsrathes Schroll.
A. u. I .  B .  1 8 2 9 , p . 1 6 07 .

„ des Königs Ludwig vor dem Kreuze des Kapuziner 
Klosters zu S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 2 9 , p . 5 7 9 .
Auf den verblichenen S tad tp fa rr-P ro v iso r KaSPar Fischer. A. 
u. I .  B .  1 8 2 9 . p . 1 5 9 2 .
A uf dem G aisberge. A. u . I .  B .  1 8 3 0 , p. 16.
Abschied von S a lzb u rg . A. u. I .  B  1 8 31 , p . 3 9 2 . 
Heilquelle zu Gastein. A. u. I .  B .  1 8 3 2 , p . 8 4 6 . —  1 8 33 ,p 1288
D a s  steinerne M eer. A. u . I .  B .  1 8 3 4 , p . 1 7 1 9 .
A uf die W ahl des Fürsten Friedrich von Schwarzenberg zum 
Erzbischöfe von S alzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 3 5 , p . 1 871 .
B e i Beschauung der Schwarzberg oder O efen Klamme. A. u.
I .  B .  1 8 35 , p. 2 2 1 4 .
D ie  Krone. V on M . I .  S edlm aier. A. u. I .  B .  1 8 35 ,
p . 61 .
An dem S alzbu rger D om . A. u. I .  B .  1 8 35 , p . 9 4 9 . 
F rühlingsblum e auf das G rab  der Franziska G rä fin  von Lützow.
A. u. I .  B .  1 8 3 5 , p . 8 7 4 .
B irg lstein  bei S a lzbu rg . V on Iannach . A. u. I .  B .  1 835 , 
p . 8 8 7 .
An dem Consecrationstag. A. u. I .  B .  1 8 3 6 , p. 8 7 1 .
Am Eingänge von Aigens Park. A. u. I .  B .  1 8 3 6 , p. 17 52 . 
D ie  Salzach. A. u. I .  B .  1 8 43 , p . 6 2 9 .
E rinnerung an Aigen. A. u. I .  B .  1 8 4 4 , p . 5 5 5 . 
D ürrenberg . A. u. I .  B .  1 8 44 , p. 1 1 5 8 .
D ürren b erg s Friedhof. A. u. I .  B .  1 8 4 5 , p . 6 2 0 .
An M a th ia s  B ahrham m er. A. u. I .  B  1845 , p. 2 2 0 . 
Jo h an n  E rnst, Erzbischof. A. u. I .  B .  1 8 4 6 , p . 2 5 8 . —  
1 8 47  und 1 8 4 8 . V on  R . H interhuber. F . S .  Z . 1 848 ,
p . 16.
D e r F a ll der Ache in Badgastein. V on D r . Anton R uthner.
F . S .  Z . 1 8 4 8 , p . 6 1 .
Falsche und wahre Freiheit. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p . 2 6 0 .
An S a lzb u rg . S .  C . Z . 1 8 4 9 , p. 1 1 88 .
D ank  dem S alzb u rg er S ä n g e r  V erein, n. S .  Z . 18 50 , 
p . 7 3 4 .
D ie  drei S te rn e . V on M . Prechtler. S .  P . 1 8 50 , p. 6 9 1 . 

-4- D e r  Untersberg. V on H am m er Purgstall. S .  P .  1850 , 
p . 9 1 2 .
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G e d i c h t e  S alzbu rger G rü n . S .  P . 1 8 51 , p. 3 9 0 .
Edelweiß von J g .  Zwanziger. S .  P . 1 8 51 , p . 594 .
Kaiser R udolfs Edelsinn. V on Abfalter. S .  P .  1 8 5 1 , p . 7 0 1 . 
Schloß M oshaim . e .  P . 1 8 5 1 , p. 7 0 2 .
D e s  D ichters Glück. @. P .  1 8 5 1 , p. 7 1 7 .
D a s  versunkene Kloster. L>. P .  1 8 5 1 , p. 7 5 3 .
Willkomm an die deutschen Land- und Forftw irthe. V on Ab­
falter. S .  P .  1 8 51 , p. 797 .
T röstung. V on I .  Zwanziger. S .  P .  1 8 51 , p. 8 8 6 .
An die B erge. Von Abfalter. S .  P .  1 8 5 1 , p . 8 8 6 . 8 9 3 . 
D e r alte Schütz. B on E . V . Dietrich D r . S .  P .  1 851 , 
p. 8 8 9 . ,
D e s  D ankes Lebewohl. V on E . V . Dietrich. S .  P .  1851 , 
p. 9 0 5 .
Alpenglühen. V on I .  Zwanziger. S .  P .  1 8 5 1 , p. 9 2 7 . 
Mondsee. V on Abfalter. S .  P .  1 8 5 1 , p. 9 6 1 .
Herbstbilder. S .  P .  1 8 51 , p . 9 8 1 , 9 8 9 , 9 9 3 , 1 008 .
D e r H arfner auf dem Velbertauern. S .  P .  1 8 5 1 , p. 10 33 . 
M acht des Liedes. S .  P .  1 8 51 . p . 1 0 63 .
Schwalbennest. S .  P .  1851 , p . 10 79 .
Am Tage aller Seelen. S .  P .  1 8 5 1 , p. 1 0 82 .
B ild e r aus dem salzburgischen Bauernkriege, n . S .  Z . 18 51 , 
N r. 7 4 , 7 5 , 76, 7 8 , 7 9 , 80 , 8 1 , 82 .
O  laß die Georginen stehen. S .  P .  1 8 5 1 , p . 10 87 . 
Bergliebchen. S .  P .  1 8 51 , p . 1 1 2 3 , 1 1 79 , 1 2 13 , 1257 . 
H err bleibe bei u n s , denn es will Abend werden. B on M ath . 
Jellinek. S .  6 .  Z . 1 8 51 , p. 4 9 5 .
Maximiliane Neoconsecrato, S - C. Z. 1851, p. 497.
Z u r  Consekration M axim ilian  Josefs. S .  C. Z- 1851 , 
p. 5 2 3 .
G ru ß  der S alzbu rger S ä n g e r  an die S ta d t  Passau. V on v. 
S teinhäuser. S .  6 .  Z .  B .  1 8 51 , N r. 149 .
V on Venedig. V on I .  Zwanziger. S .  L. Z  1 8 5 2 , p. 9 3 7 . 
Ah, eine sanfte Nacht. S .  L. Z . 1 8 52 , p . 9 5 7 .
Am Allerseclentage von Abfalter. S .  L. Z . 1 8 52 , p 9 9 3  
G ru ß  zum neuen Ja h re . Von I .  Zw anziger. S .  L. Z- 
1 8 5 2 , p. 3.
I m  W inter. V on Abfalter. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 19. 
Asterntod. V on I .  Zwanziger. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 23 . 
D e r  Teufelstein im Rosenthale. Eine Volkssage au s Pinzgau 
im Herzogthume S alzburg . S .  L. Z . 1 8 52 , p. 7 5 .
Liebes Frühling. V on A bfalter. S .  L. Z . 1852, p . 76. 
O  nimm die W elt, so wie sie ist. V on I .  Zwanziger. S .  
L. Z. 1852, p. 136.
Frühlingslandung von I .  Zwanziger. S .  L. Z . 1 8 52 , p. 3 5 5 . 
Schwalbenwiederkehr. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 3 9 5 .
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G e d i c h t e  U rw eltsm ahnung. S .  8. Z . 1 8 52 , p. 5 9 9 .
D ie  Eidechse. S .  8. Z . 1 8 5 2 , p .  6 0 4 .
Selbstverlust. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 8 6 9 .
Herbstblätter. S .  8 . Z . 1 8 5 2 , p . 8 8 9 .
An die S alzbu rger Liedertafel, n . S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 7.
Am Allerseelentage. S -  L. Z . 1 8 5 3 , p. 9 9 5 .
Nachruf an H . J g . Zwanziger. V on Abfalter. S .  8. Z . 
1 8 5 3 , p . 1 104 .
Am Jahresschlüsse. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 11 91 .
S a lz b u rg s  Ehrenblnmenkranz. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 19 , 2 4 , 
3 9 , 5 2 , 8 3 , 10 3 , 1 2 4 , 2 5 2 , 2 6 2 , 2 6 7 , 3 5 6 , 3 5 9 , 3 7 9 , 
4 8 7 , 4 9 6 , 5 3 2 , 6 5 9 , 7 5 5 .
Nordlichtszauber. S .  L- Z . 1 8 5 3 , p. 3 4 4 .
Frühlingsbild  von Reitzenbeck. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p- 4 0 3 . 
Herbstblüthen. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 4 0 3 .
M ondesliebe. V on I .  Zwanziger. S .  8 . Z . 1 8 5 3 , p . 9 4 3 . 
F rüh ling  im W inter. V on I .  Zwanziger. S .  8. Z . 1 8 5 3 , p . 3 . 
Z u m  Jahreswechsel. V on H . Reitzenbeck. S .  8. Z . 1 8 5 4 , p. 7 . 
Geistersprache. S .  8 . Z . 1 8 5 4 . p . 67 .

-  Eine S a g e  vom Untersberge. V on R . H interhuber. S .  8 . Z . 
1 8 5 4  p. 4 2 9 .
E rinnerung an den G aisberg bei S a lzb u rg . S .  8. Z . 1 8 5 4 , 
p . 5 0 1 .
Waldkapelle. S .  8. Z . 1 8 5 4 , p. 6 9 6 .
Oberösterreicher B a u e r  in Ischl. V on M . Prechtler. S .  8 . 
Z . 1 8 5 4 , p . 7 7 2 .
G ru ß  und Lebewohl an Georg S trn a d t. S .  8 . Z. 1854, 
p. 876.
D e r Kapuziner R o thbart im P aß  Lueg. S .  B .  1 8 55 , N r . 12 . 
Abschiedslied an F ranz  Schleindl. S .  8 . Z . 1 8 5 5 , p. 3 2 8 . 
Nächstenliebe von Heinrich Schw arz. S .  8 . Z . 1 8 5 5 , p. 3 3 2 . 
S t .  B onifaz. F ranz Schider. S .  8. Z . 1 8 5 5 , p. 6 8 7 .
D ie  Aussicht von der S traßen leher am  Untersberge. B on  
H am m er - P urgstall. S .  8. Z . 1 8 5 5 , p . 9 5 1 .
M o zarts  Ankunft in einer bessern W elt. F . 1 8 5 6 , p. 18. 
Erzbischof Leonhard v. Keutschach. F . 1 8 5 6 , p. 3 1 .
D em  P a te r  Joachim  H aspinger zu seinem 50jährigen Priester- 
Ju b iläu m . V on J u l .  v. d. T ra u n . S .  B .  1 8 5 5 , N r . 11 . 
Volkslied von P in zg au : S '  S nm perga  B ä u a l. F . 1 8 56 , 
p . 4 4 .
Z u r  Wiegenfeier v. I .  S .  S .  8. Z . 1 8 5 6 , p . 6 3 3 .
An M ozart. V on König Ludwig von B a ie rn . S .  8. Z . 
1 8 5 6 , p . 8 2 1 .
E in  Vergießmeinnicht auf das G rab  L r .  Hochw. H errn  Coad- 
ju to r S im o n  Aicher. S .  8. Z . 1856 , p. 9 4 3 .
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G e d i c h t e : Z u r  8 0 . G eburtsfeier des H . P .  Joachim  H asp inger. S .  L. 
Z . 1 8 56 , p. 9 9 1 .
Am N eujahrsm orgen. F . B .  1856 , p . 1.
D e s  M eisters W ille. S .  B .  1856 , N r. 37 .
Z u r  S äcu larfe ier M o zarts  am 2 7 . J ä n n e r  1 8 56 . B on  I .
N . Vogl. S .  B .  1 8 5 6 , N r. 5.
M axglaner Faschingszug. S .  B .  1 8 57 , N r. 2 7 . 
Huldigungsblättchen, niedergelegt am Fußgestelle des M o za rt 
Denkm ales. V on A. Schm idt. S .  B .  1 8 5 7 , N r. 2 5  
An F räu lein  M a ria  M ö sn er. S .  B .  1 8 5 7 , N r . 4 4 .
An S alzbu rg . S .  B .  1 8 5 7 , N r. 4 2 .
Am Elisabethtage. V on M oriz  Schleifer. S .  Z . 1 8 5 8 , N r .
2 6 4 .
Am 4 . November 1 8 58 . S .  Z . 1 8 58 , N r . 2 5 1 .
E in  Veilchen im M oose. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 167 .
Festgruß an I .  M . Kaiserin C aro lina Augusta. V on I .  M . 
Stetzham m er. S  Z . 1 8 5 8 , N r. 163.
D e r Kapuziner H aspinger. n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 9.
Klagen der Salzach, n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 6 4 .
Frisch auf mein Oesterreich. V on F r . I .  Schaffer. S .  Z . 
1 8 5 9 , N r . 103.
K arl der G roße an der Nordsee. V on F r .  I .  Schaffer. S .  
Z . 1 8 5 9 , N r. 103 .
Z um  neuen Ja h re  1859 . V on M . Schleifer. S .  Z . 1 8 58 , 
N r . 2 9 8 .
E in  Lorberreis auf H aspingers G ra b . K. B .  1 8 5 8 , p. 2 4 .
A . E . I . 0 .  U. K. Ä . 1859 , p. 2 3 3 .
Z u r  Feier des 18. August 1 8 59 . V on M . Schleifer. S ,  
Z . 1 8 59 , Nr-. 185.
An Deutschland! V on M . Schleifer. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 5 6 . 
A n Oesterreichs Krieger. V on Ludw. R . v. Köchel. S .  Z .  
1 8 5 9 , p . 1 0 3 .
Z u r  Eröffnung der Elisabeth- und M a x im ilia n s -B a h n . S .  
Z . 1 8 60 , N r. 170.
H err Stockar. V on F r . I .  Schaffer. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 9 . 
G ru ß  an die deutschen Künstler. V on A. S o h n . S .  Z . 18 62 , 
N r. 2 0 1 .
Fantasie über M o zarts  Requiem. L>. Z . 1 8 6 2 , N r. 2 0 1 . 
Teufelstein bei G erlos im Z illerthale. E ine Dolkssage. A. 
u. I .  B .  1 8 45 , p. 4 1 2 .
Römerfest am  B irglstein. A . u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 2 6 .
R uine. Elegie, geschrieben auf dem Schloße Lichtenberg bei 
S aalfe lden . A. u. I .  B .  1 8 4 6 , p. 6 4 4 .
S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 2 7 , p. 1 3 99 .
D ie  Salzache, an den Oefen bei G olling. A. u. I .  B .  1 8 3 4 ,
p . 808 .
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G e d i c h t e :  Scheidegruß an  Juvavia . 2t. u. I .  B .  1 8 2 6 , p. 3 6 8 .
Schlittschuhfahrt auf dem Leopoldskroner W eiher. V on 21. 21. von 
B rau n e . A . u. I .  B .  1 8 3 7 , p. 87 .
H adrian  und M ozart V on Radnitzky. A. u. I .  B .  1 841 , 
p . 4 1 2 .
Abschied von S alzb u rg . V on Hölzl. A. u. I .  B .  1 8 24 , 
p . 1 439 .
G ru ß  an S alzbu rg . B o n  D r .  Dietrich, n . S .  Z . 18 51 , 
N r .  199 .
Knappenspruch im Bergwerke zu Hallein. A. u. I .  B .  18 29 , 
p. 1671 .
Ju v av ia s  Weihegruß an I .  M . Kaiserin C arolina. V on I .  
A. S u sa n . S .  Z . 1 8 2 1 , p. 6 7 9 .
M axglaner Faschingszug. S .  B .  1 8 5 7 , N r. 27 . 
Lamprechtshöhle. A. u. I .  B .  1 8 35 , p. 1039 .
Lodron P a r i s , Erzbischof von S alzb u rg . V on I .  Schilling. 
A. u. I .  B .  1 8 42 , p. 11 46 .
G ru ß  an S alzbu rg . V on D r . Dietrich, n. S .  Z . 18 51 , 
N r. 199.
M o zart und das S alzb u rg er Glockenspiel. V on Alex. B au m an n  
n . S .  Z . 1 8 53 , N r . 82 .
M eine E rinnerung an Aigen. A. u. I .  B .  1 8 2 5 , p. 6 7 7 . 
Erzbischof Leonhard- der M ünzherr. V on J u l .  S .  21. u. I .  B .  
1 8 4 5 , p . 2 4 1 .
Ju v av ia s  Schmerz. 21. u. I .  B .  1 8 4 0 , p. 8 2 4 .
Juvav ia  an ihren Ferdinand. V on 8. Pfeft. I .  B -  1 8 0 3 , 
p. 195.
Ju v av ia s  Klage um die ihr im Ja h re  1821  durch den Tod 
Entrissenen. V on I .  A. S u sa n . A. u. I .  B .  1 8 2 2 , p . 183 . 
Abschied von M irabell, A . u. I .  B .  1 8 4 8 , p. 3 0 6 . 

G e f ä n g n i s s e ,  Allgemeiner Zustand der. S .  K. B .  1 8 14 , p. 6 6 2 . 
G e i s t l i c h k e i t ,  Besteuerung der. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 2 7 3 . 
G e l d w u c h e r ,  D e r  gegenwärtige, ist ein B ew eis für die ehrliche Gesin­

nung der Oesterreicher, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 73 . 
G e l e g e n h e i t s r e d e n  fü rs  Landvolk. O .  L. Z . 1 7 8 8 , p . 1 6 85 . —  

1 7 8 9 , p. 6 2 9 , 6 8 9 . —  1 7 90 , p. 8 7 8 . —  1 7 9 2 , p . 145. 
1 7 94 , p. 6 6 9 .

G e m e i n d e -  D eputation, D ie, und das G ym nasium . S .  C. Z . 1 8 5 1 , 
p. 95 .

G e m e i n d e o r d n u n g  fü r die H auptstadt S alzb u rg . L. 1 8 5 0 , p . 101 .
n. S .  Z . B .  1 8 5 0 , N r . 14 8 . S .  P .  1 8 50 , p . 5 6 1 , 5 6 4 , 
5 7 3 .

G e m e i n d e o r d n u n g e n ,  D ie . S .  C. Z . 1 8 4 9 , p . 9 2 7 . 
G e m e i n d e r a t h ,  D e r  neue. I .  1 8 4 8 , p. 3 0 5 .
G e m e i n d e r a t h s  Adressen an die Kammer zu M ünchen, n. S .  Z . 

1 8 4 9 , p . 157 .
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G e m e i n d e s t a t u t ,  D a s , der KronlandS - H auptstadt S a lzb u rg . S .  C.
' Z . 1 8 5 0 , p. 5 7 7 , 5 8 1 , 5 8 5 , 5 9 7 .

G e i n e i n d e v e r f a s s u u g ,  E n tw urf einer, fü r die S ta d t  S a lzbu rg . S .
C. Z . 1 8 49 , p. 8 2 6 , 8 3 0 , 836 .

G e m  e i n d e w e s e n s ,  O rganisation des, in der S ta d t  S a lzbu rg , n. S .  Z . 
1850 , p . 5 6 5 .

G e m e i n d e w a h l e n ,  n. S .  Z . 1 8 50 , p. 6 8 5 , 7 1 8 , 7 3 4 , 7 6 5 , 7 7 3 , 
7 7 5 , 7 7 7 , 7 8 1 , 7 9 9 , 823-

G e m ü s e - ,  B lum en- und Obstausstellung in S a lzb u rg . S .  C. Z . 1 8 51 , 
p .  8 4 1 , 8 4 5 , 8 4 9 , 8 5 3 .

G e n e r a l i e n -  S am m lung . B on M a ie rs  S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 9 9 . 
G e n e r a l g o u v e r n e u r  und G enera l-C om m andan t im I n n -  und Salzach­

kreise. I .  B .  S .  K . 1 8 1 0 , p . 1.
G e n e r a l k o m m i s s a r i a t e ,  deren Competenz. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 9 8 5 . 
G e n e r a l p a r d o n .  I .  B .  1 8 0 3 , p. 2 8 5 .
G e n e r a l v e r s a m m l u n g ,  IX ., der katholischen Vereine in S alzburg .

K. B .  1 8 5 7 , p. 2 7 3 , 3 1 3 , 3 2 3 , 3 2 9 , 3 3 7 , 3 4 6 , 3 5 3 , 3 6 1 , 
3 6 9 . n. S .  Z . 1 8 57 , N r. 1 7 6 , 2 2 6 . S .  8. Z . 1 8 57 , p. 
7 1 8 , 8 4 7 , 8 5 1 , 8 5 4 , 8 6 2 , 8 6 6 , 8 9 5 .

G e n d a r m e r i e .  S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 1 2 6 2 .
G e o g r a p h i e  des CrzstifteS S alzburg . V on P .  R aphael Kleinsorg. O .

8. Z . 1 7 88 , p. 873 .
G e o g r a p h i s c h e  B reiten  verschiedener Punkte in S a lzb u rg . L. Z . S .

1 8 02 , p. 87 . I .  B .  1 8 00 , p. 729 .
G e o l o g i s c h e  Arbeiten über S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 9 8 3 . —  

1 8 5 2 , N r. 1 9 8 , 2 1 2 , 2 3 7 , 2 6 7 . —  1 8 5 3 , N r. 17 , 2 3 7 , 
2 7 1 , 2 8 9 .

G e o r g e n ,  S t . ,  im Attergau. I .  B .  1810, p. 4 8 0 , 4 9 8 , 5 1 4 . 
G e r i c h t s b a r k e i t  über die N ationalgarde 2. Klasse. S .  K. B .  1 8 1 3 , 

p . 1 2 65 .
G e r i c h  t s o r g a n i s a t i o n  des K ronlandes S alzb u rg . n. S .  Z . 1 8 49 , 

p . 5 3 3 , 5 4 1 . L. 1 8 4 9 , p. 149 .
G e s c h i c h t s p f l e g e ,  Uiber, a ls  V orw ort zur G ründung eines salzburgischen 

historischen Vereines, n. S .  Z .  1 8 51 , N r . 7 , 8. 
G e r i c h t s s t a n d  des Hofgerichts und des S ta d t  - S hn d icats . I .  B .  1 8 04 , 

p. 3 2 1 .
G e r i c h t s v e r h a n d l u n g ,  Erste öffentliche, zu S alzbu rg , n. S .  >$. 

1 8 5 0 , p . 6 3 0 .
G e r s t b e r g ,  E in  A usflug über den, nach der Nocksteinspitze. S .  Z . 1 854 , 

p . 4 9 7 .
G e r z i n g e r  W olfgang. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 3 6 7 .
G e s a n g ,  Uiber den, m it besonderer Rücksicht a u f die salzburgischen Volks­

schulen. I .  1 8 49 , p . 4 1 7 .
G e s a n g s f e s t .  n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 178 .
G e s c h ä f t s g a n g  bei M agistratsw ahlen und Ertheilnng der Meisterrechte.

I .  B .  p. 113 .
2 4  a
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G e s c h e n k  des M a th ia s  B ayrhainm er fü r die Schulen zu S alzbu rg . S .  
Z . 1 8 45 , p . 2 1 3 .

G e s c h i c h t e  des papiernen Z eita lters , u. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 4 9 9 , 5 0 1 .
S a lzb u rg s. B earbeitet von Georg Leib. B .  f. U. u. E .
1 8 5 7 , p . 4 7 , 9 3 , l 4 l ,  187 . —  1 8 5 8 , p . 3 3 , 7 9 , 124, 
16 7 . —  1 8 5 9 , p . 3 7 , 8 4 , 13 7 , 182. —  1 8 6 0 , p . 3 5 , 7 3 , 
11 7 , 1 6 4 . —  1 8 61 , p . 2 1 , 7 5 , 11 8 , 179.
des Zehents, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 9 4 1 .
des T h eaters zu S alzbu rg . V on A. R . v. Schallham m er, h.
S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 1, 2 , 3 .
des T heaters, Randglossen zur, in S a lzb u rg , n . S .  Z . 1 858 , 
N r. 11.
des Geselligkeits-Vereines zu S a lzb u rg . V on A R . v. S cha ll­
hammer. n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 6 , 7 , 10.
Z u r , des vaterländischen Christenthums, n. S .  Z . 1 8 56 , N r. 
1 0 4 , 1 0 5 .
der Cella und ecclesia 8 . Maximilian?. K . B .  1 8 52 , p. 326. 
des Leprosenhauses zu S a lzb u rg . V on A. R . v. Schallham m er. 
S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 19.
des salzburgischen Zeitungswesens. V on A . R . v. Schaüham -
mer. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 1 4 7 , 1 4 8 , 14 9 , 150.
des S alzbu rger Kunstvereines. V on I .  M ahburger. S .  Z .
1 8 5 8 , N r. 1 5 7 , 15 8 , 15 9 , 160 .
und Beschreibung zweier Bildnisse in der Kirche zu P la in . A . 
u. I .  B .  1 8 2 0 , p. 5 3 3 .
des K urortes S t .  W olfgang in der Fusch. S .  Z . 1 8 58 , 
N r . 167 .
Z u r  vaterländischen, n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 8 6 , 8 7 , 8 9 , 1 2 3 . 
Z u r , des Zeitungs- und Kalenderwesens des 1 7 . Jah rh u n derts  
in S alzb u rg . V on A. R . v. Schallham m er. S .  L. Z . 18 55 , 
p . 2 8 7 , 2 9 1 , 2 9 6 .
des Gewerbewesens im deutschen Reiche und beziehungsweise im 
Lande S alzbu rg . S .  L. Z . 1 8 58 , p . 2 4 7 , 2 5 1 . 
des Landes S a lzb u rg . V on G . A . Pichler. S .  Z . 1 8 6 1 , p 
1 9 5  N r. 55 .
des salzburgischen Priesterhauses. S .  K . B .  1 8 1 3 , p , 11 65 . 
der ehemaligen Herrschaft Radeck im Salzburgischen. S .  L. 
Z . 1 8 5 3 , p. 3 1 .
Z u r , des B ie re s . S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 61 . 
des salzburgischen Schulwesens. I .  B .  1 8 0 0 , p. 1 6 1 . 
der Entstehung der B adeanstalt in  Hofgastein. A. u. I .  B .  
1 8 4 7 , p . 9 6 3 .
des M useum s C arolino Augusteum. n . S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 
2 1 2 , 2 1 3 .

G e s c h i c h t l i c h e  Analecte. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 1143.
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Ge s c h i c h t l i c h e  und pomologische Bemerkungen über den W einbau in der 
Umgegend von S alzbu rg . A . u. I .  B .  1 8 4 2 , p. 12 69 . 
Bemerkungen über das Salzburger Lazareth. S .  Z . 1 8 61 , 
N r. 2 2 0 .

G  e s c h i c h t l i c h e s  über B ierb rauerei in S alzb u rg . V on A. R . v. S chall­
hamm er. li. S .  Z . 1 8 58 . N r . 18, 19. 
über die salzburgischen Feuerlöschordnungen. B o n  A. R . v. 
Schallham m er, n. S .  Z . 1 8 58 , N r. 98 . 
über die königliche B illa  Leopoldskron. B on G . A. Pichler. 
S .  B .  1 857 , N r. 2 9 , 3 0 , ,32 .

G e s c h i c h t s f o r s c h u n g ,  Z u r  vaterländische», n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 178 , 
179.

G e s c h i c h t s k a l e n d e r  fü r den M o n a t Im m er. S .  M . P .  1 8 5 4 , p. 
5 9 , 6 8 , 87 .

G e s c h w o r n e n g e r i c h t  in Preßübertretungen. V on D r .  R u thner. S .  Z . 
1 8 48 , p. 5 5 5 .

G e s e l l e n h a u s  in S alzbu rg . K. B .  1 8 5 7 , p. 3 3 0 .
G e f e l l e n v e r e i n .  n. S .  Z . 1 8 53 , N r . 33 . S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 9 3 1 .

S .  C . 1 8 5 3 , p. 8 7 , 16 2 . S .  L. Z . 1 8 5 4 , p . 4 6 1 , 4 6 5 , 
4 7 0 , 9 5 1 , 1170. li. S .  Z . B .  1 8 5 5 , N r. 15 9 , 2 9 7 . S .  
L. Z . 1 8 55 , p. 4 6 7 . n. S .  Z . B .  1 8 56 , N r. 13 3 . S .  L. 
Z . B .  1 8 5 6 , N r. 133 . S .  L. Z . 1 8 57 , p . 6 , 86 7 . S .  L. 
Z . B .  1 8 57 , N r. 2 8 2 . n. S .  Z . 1 8 58 , N r. 5 3 . K. B .  
1 8 6 2 , p. 3 3 9 .

G e s e l l i g e s  Leben in S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 37 . 
G e s e l l i g k e i t s v e r e i  n. Geschichte desselben. V on A. R . v. Schallham ­

m er. n- S .  Z . 1 8 5 8 , 9 tr. 6 , 7 , 10.
G e s e l l s c h a f t  für S a lzbu rger Landeskunde. S .  Z . 1 8 60 , N r . 67 . 
G e s e t z b u c h ,  D a s  österreichische, hat in criminalibus noch rechtliche K raft. 

S .  K. B .  1 8 11 , p. 2 8 2 .
G e s e t z e n t w u r f ,  B egründeter, über die Entschädigung der aufgehobenen 

Zehente und anderen G rundlasten , dann R egulirung der Forst- 
und Weiderechts - S erv itu ten  für das Herzpgthum S alzbu rg . 
B on  Peitler. n. S .  Z . 1 8 49  beigebunden,

G e s e t z g e b u n g  S a lzb u rg s im Vergleiche mit jener der übrigen Erblande.
I .  B -  1 8 0 6 , p. 6 9 7 ,

G  e s t ü t t a m t  Versteigerungen und Verpachtungen. S .  K, B .  1 8 1 3 , 
P ,  7 4 7 .

G e s u n d b ä d e r  im Erzstifte S alzburg . I .  B .  1 8 0 0 , p . 6 2 5 , 6 4 1 , 6 5 7 , 
7 3 7 , 8 0 9 .

G e s u n d h e i t s - B r i e f e .  A .u . I .  B .  1847  ,p . 3 2 1 , 3 3 4 ,3 4 5 ,  3 5 2 , 3 6 7 , 
5 4 4 .
Polizei. I .  B .  1 8 0 2 , p. 7 8 5 .

G e w e r b e -  und Handelsschule, Uiber die Errichtung einer, zu S alzburg . 
ii. S ,  Z .  1 8 4 9 , p. 6 3 2 ,
D ie  bürgerlichen, ii. S -  Z . 1 8 5 0 , p, 6 2 5 , 6 2 9 .

2 4 a *
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G e w e r b e -  Besteuerung. I .  B .  1 8 0 5 , p. 3 0 0 . S .  K. B .  1 812 , p. 4 6 6 .
Freiheit. V on D r . Z illner. S .  Z . 1 8 48 , p . 6 1 5 . 

G e w e r b e s c h u l e ,  deren Errichtung. I .  B .  1 7 8 4 , p. 179 .
G e w e r b s -  oder Realschule, n . S .  Z . 1 8 5 0 , p. 2 7 0 , 2 9 8 . 
G e w e r b s g e s c h i c h t e ,  Z u r  salzburgischen. V on D r .  Z illner. S .  Z . 1 860 .

N r. 10 7 . n. S .  Z . 1 851 , N r. 2 3 2 .
G e w e r b s s a c h e n .  S .  K. B .  1 8 12 , p. 4 9 9 , 1 0 4 8 , 1 3 43 . 
G e w e r b s s a t z u n g e n  der Schmiede zu S a lzb u rg  au s dem 15. J a h rh u n ­

dert. Von G . A. Pichler. S .  B .  1 8 5 7 , N r. 28 .
G e w e r b e  st e u e r -  Rectiftzirung. S .  K. B .  1 8 14 , p . 6 9 9 , 7 9 5 , 9 4 7 , 1 0 50 . 
G e w e r b e v e r e i n ,  Errichtung d e s , zu S alzburg . A. u. I .  B .  18 47 , 

p . 1 2 1 , 5 6 1 , 6 6 9 .
D e r S alzbu rger. V on Pezolt. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 2 6 0 . 
zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 4 8 , p. 12 8 . n. S .  Z . 1 8 53 , N r. 175 , 
17 6 , 2 1 9 . —  1 8 5 4 ,  N r . 179.

G e w e r b e w e s e n s ,  Geschichte des, im deutschen Reiche und beziehungs­
weise im Lande S alzbu rg . S .  C. Z . 1 8 58 , p. 2 4 7 , 2 5 1 . 

G e w e r k e n .  I .  B .  1 8 07 , p. 2 2 5 .
G e t r e i d e h a n d e l  in der H auptstadt S a lzbu rg . I .  B .  1 8 0 5 , p . 8 4 1 ,4 9 2 .  
G e t r e i d p r e i s e ,  D ie ,  und die B ruck-Salzburg-M ünchner Eisenbahn, n. 

g  ^  1851 9 fr 2 9 4
G i f t q u e l l e n ,  D ie, au f dem Bockhart bei Gastein. S . Z .  1 8 6 1 , N r . 2 8 2 . 
G i l g e n  S t .  I .  B .  1 8 0 1 ,  p . 4 2 5 .

S taa tsrealitä ten -V erkau f. S .  K .B .  1812 . p. 9 7 6 , 9 9 5 , 1 040 . 
G l a n e c k , Pfleggericht z u , aufgehoben. I .  B .  1 8 05 , p. 6 0 .

Schloß und Fam ilie zu. I .  B .  1 8 0 8 , p. 3 3 7 .
B eam ten. I .  B .  1 8 0 8 , p . 7 5 1 .
I .  B .  1 8 0 9 , p. 6 5 7 .

G l a s ,  römische A lterthüm er bei. A. u. I .  B .  1 8 17 , p . 1 1 06 . 
G l a s m a l e r e i ,  W iedergeburt d e r, in Oesterreich. A. u. I .  B .  1 8 41 , 

p. 9 1 7 . —  1 8 4 3 , p . 1 1 3 .
G l a u b e n s b e k e n n t n i ß ,  politisches, des D r .  R eyer. S .  Z . B .  1848 , 

N r. 120 .
G l e m m e r t h a l ,  D a s , und der W artthurm  zu S aalbach. S .  L. Z . 18 53 , 

p . 1 0 58 .
G l e t s c h e r ,  die, in den österreichischen Alpen. S .  B .  1 8 5 6 , N r . 13. 

B ildung . I .  B .  1 8 0 6 , p. 7 5 9 .
G l o c k e n ! ä u t e n  bei Hochgewittern. I .  B .  1785 , p . 5 7 . —  1 7 8 7 , p. 49 . 
G lo c k e n sp ie l-D is s o n a n z e n . R . 1 8 4 8 , p. 2 0 , 2 4 , 2 7 , 35 . 

das. S .  P .  1 8 5 1 , p . 1126 .
G l ö c k n e r ,  Reise auf den. I .  B .  1 7 99 , p. 7 4 6 . —  1 8 00 , P . 5 9 5 .

L. Z . S .  1 8 0 1 , I I I .  B d . p. 3 6 9 , 3 8 5 ,4 0 1 .
G m a i n , im Herzogthume S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 8 8 2 .
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G m u n d n e r ,  Dampfschiff auf dem, S ee . L>. Z . 1 8 39 , p. 2 8 8 .
G ö l l ,  der hohe. S .  8 . Z . 1854 , p. 8 0 7 . n . S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 195. 
G ö r g e h  a ls  Affentoffizier int Satzbiirgischen. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p . 10 69 . 
G o l d b e r g w e r k ,  das zerstörte, auf dem Kloben bei Fusch. V on D r .

R uthner. S .  Z . 1 8 6 1 ,  p. 155.
G o l d  e g g ,  O r t  und Fam ilie. I .  B .  1 8 10 , p. 5 6 0 .

S taatsrealitäten-V erkäufe. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 7 5 0 , 7 6 2 , 
7 7 8 , 9 3 3 , 9 5 1 , 9 6 8 . —  1 8 1 3 , p. 1 2 4 0 , 1 2 5 8 , 1 4 2 7 , 1 438 . 
Kriminaluntersuchungs-Gericht zu. A. u. I .  B .  1 8 2 4 , p . 1 570 . 
B u rg  und R itte r von. n. S .^ Z .  1 8 5 7 , N r. 192 .

G o l d e g g e r  P lafond im Landes M useum . S .  B .  1 8 56 , N r. 4 5 . 
G o l d e u s t e i n ,  Schloß. I .  B . 1 8 0 8 , p. 2 1 1 ,  3 8 9 ,  4 1 9 .
G o l d n e r  Spiegel. O .  L. Z . 1 7 9 2 , p. 8 6 5 .
G o l d w ä s c h e n  in S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 1 , p. 192 .
G o l l i n g  B enedikt, der K artenkünstler, au s  S alzbu rg . S .  8. Z . 1 8 55 , 

p . 4 7 5 .
G o l l i n g .  I .  B .  1 8 0 1 , p. 173 . A. ti. I .  B .  1 8 2 3 , p. 9 8 0 .

S taats-R ealitä ten -V erkau f. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 7 9 , 2 1 4 , 3 9 5 , 
6 3 4 . —  1 8 13 , p. 5 2 7 .
a ls  Kriminal-Untersuchungsgericht. A. u. I .  B .  1 8 2 3 , p. 1 4 54 . 

G r a b d e n k m a l  fü r G ra f  von S to llberg , im  Kirchhofe zu M orzg. S .  Z . 
1 8 43 , p. 7 8 9 .

G r a b d e n k m ä l e r ,  d ie, der Franziskanerkirche zu S alzb u rg . B on A. R .
v. Schallham m er. S .  8. Z . 1 8 5 7 , p . 10 08 .

G r a b m a l ,  das sonderbare, und Bermächtuiß. I .  B .  1 8 0 3 , p. 175. 
G r a b m o n u m e n t e  der S t .  Andräkirche in S alzb u rg . S .  Z . 18 61 . 

N r. 2 3 6 .
n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 2 4 8 .

G r a b s t e i n  zu Seewalchen. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 4 7 0 .
der F ra u  Sophie H albel, geb. W eber. A. u. I .  B .  1 8 4 6 , 
p. 1 0 78 .

G r a b s t e i n e ,  D ie , der S t .  Andreaskirche in S alzbu rg . B on A. R . von 
Schallham m er. S .  Z . 1 8 6 2 , N r . 2 2 .

G r ä b e r ,  d ie, bei Hallstadt. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 9 7 3 . 
G r ä b e r s c h m u c k ,  n. S .  Z . 1853 , N r. 2 4 7 .
G  r a f  von Schernberg C hristof, Historische Notizen über. A . u. I .  B .  

1 8 3 9 , p. 9 9 0 .
G r a ß l 's  Kinderorchester. S .  Z . 1838 , p. 164.
G r e i n w a l d  I . , B ildhauer. S .  8. Z . 1 8 56 , p . 8 5 4 . S .  Z . 1 8 60 , 

N r. 6 9 .
G r i f f ,  durch welchen viele Menschen am 8eben erhalten und den Aerzten 

V erdruß und Schande erspart werden können. A. u. I .  B .  
1823 , p. 5 9 6 .

G r i e s  Jo h an n  P . : „Zeitfragen." R . 1 8 48 , p . 18, 30 .
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G r i e s  Jo h ann  P . : „Ueber T rach ten , Gebräuche und Volksspiele im Her- 
zogthume S a lzb u rg ."  F . S .  Z . 1 8 4 8 , p . 3 1 , 3 5 , 4 3 , 5 1 . 
Auch ein W ort über Kunstzustände in Salzburg . F . S .  Z . 
1 8 48 , p. 90 .
D ie  Fürstenzimmer auf Hohensalzburg. I .  1 849 , p . 4 4 , 4 8 , 
7 2 ,  9 7 , 1 0 2 ,  105 .
Nekrolog der M a ria  Jo h ann a  Sedelm aier. ». S .  Z . 1 8 53 , 
N r. 6 9 .
Nekrolog. S .  B .  1 8 55 , N r . 3 . n. S .  Z . 1 8 55 , N r. 143. 

G r i e s ,  de r, in S a lzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , p . 9 9 .
G r ö d i g .  I .  B .  1 8 0 9 , p . 7 9 8 .
G r o ß a r l ,  Jubelfest zu. I .  B .  1801 , p. 3 4 4 .

Einige meiner Gedanken und Empfindungen über. H . 49. 
1805, p. 49, 57.
Gegend von. I .  B .  1 8 0 7 , p. 5 8 6 .
Empfindungen über. S .  K. B .  1 8 12 , p. 1 0 91 , 1 1 0 6 , 1151 , 
11 78 .

G r o ß g l o c k n e r ,  Besteigung des. S .  Z . 1 8 45 , p. 3.
G r o ß g m a i n ,  E in Ausflug nach dem D o rfe , über die Steinbrüche am 

Fuße des Untersberges S .  8 . Z . 1 8 5 4  p. 131. 
G r o ß v a t e r ,  D e r , mütterlicher S e ite  des K aisers Nikolaus I. von R u ß ­

land, w ar D om herr zu S alzburg . S .  8. Z . 1 8 55 , p. 2 1 9 , 2 3 6 . 
G r u b e r  Augustin, Fürstcrzbischof zu S alzburg . A. u. I .  B .  1 8 2 4 , p . 

3 9 0 . S .  Z . 1 8 35 , p . 5 0 7 , 5 1 9 .
F ranz, Zehn Orgelstücke von. n. S ,  Z . N r. 171 . 

G r ü n d u n g ,  D ie, einer Sparkassa in S alzbu rg . S .  8. Z , 1 855 . p, 2 9 5 , 
3 0 0 , 3 0 3 , 3 0 7 , 3 1 1 .

G r u n d e n t l a s t u n g ,  Z u r , im 8ungau. S .  C. Z . 1850 , p. 11 3 , 117.
im Kronlande S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 175 . 

G r u n d s t e i n l e g u n g  zur neuen Salzpfanne in H allein. I .  B .  1 7 96 ,, 
p. 3 9 6 .
zur Kirche M ariah ilf in 8eopoldskronmooS. n. S .  Z . 1853, 
N r .  153.

G r u n d v e r b e s s e r u n g e n ,  Beispiel nützlicher. I .  B .  1 8 0 8 , p. 2 1 5 . 
G r u n d z ü g e  zu einer neuen O rganisation unserer N orm al- und G ym na­

sial - Classen. S .  C. Z . 1 8 49 , P . 1 059 . 1 2 19 , 1 2 24 . ~ r  
1 8 5 0 , p. 12 1 , 125 , 12 9 , 133 , 137,
Uiber die, des romanischen und gothischen Kirchenbaustyles. K.
B .  1853 , p. 3 9 1 , 4 0 1 , 5 0 9 .

G r u ß ,  Uiber den englischen. V on Z auner. 8. Z . S .  1 8 01 , 111. B d .
p . 2 0 5 , 2 3 6 . —  1 8 02 , I I .  H . p . 88 .

G r  h m  Christof. S. P. 1 8 5 0 , p. 5 6 0 .
G s c h n i t z e r  M a th ia s :  V ortrag  gehalten im C a ra b in e r -S a a l  der Residenz 

zu S a lzb u rg . I .  1 8 48 , p . 6 3 .
„ legt seine S te lle  a ls  Abgeordneter beim ersten öfter. 

Reichstag nieder. S .  Z . 1848 , p. 938 .
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G s c h n i tz  e r  M a th ia s  und D r .  W idmami a ls  Abgeordnete in Eisenbahn 
Angelegenheiten, n. S .  Z . 1849 , p. 7 7 1 .

G ü t e r v e r k e h r  auf der Salzach, n. S .  Z . 1 8 53 , N r. 105.
G u g g  F ranz  -kaver. Nekrolog. S .  L. Z . 1 8 57 , p. 142 , 147.
G u r k  Bischöfe von. I .  B .  1 8 0 3 , P . 2 6 0 .

B isthum . I .  B .  1 8 08 , p . 3 5 3 . •
Achte S äcu larfe ier des M ünsters zu, in K ärnthen. A. » . I .
B .  1 8 4 5 , P . 5 9 5 .
G ründung des B isth um s, in Kärnthen. S .  P .  1 8 5 1 , p. 2 0 1 ,
2 0 5 . (

G u t r a t h ,  Fam ilie und Schloß. I .  B .  1 8 10 , p . 127 , 3 2 0 .
Beste. A . U. I .  B .  1 8 47 , p. 55 .
M ünzfund zu. A. u. I .  B .  1 8 32 , p. 5 9 1 .

G u t r a t h e r ,  D ie  Fam ilie der. B on  I .  v. Kürsinger. F . S .  Z . 1 8 4 8 , 
p . 45 .

G y m n a s i a l - W e s e n s .  E in  W o rt zu den beantragten Refornien des. S .
C . Z . 1849 , P . 7 7 9 .

G y m n a s i u m  hier. A. ». I .  B . 1817 , p. 1 4 l4 .  n. S .  Z . 1 8 4 9 , 
p . 9 5 7 .

H
H a a g  S taa ts rea litä ten  Versteigerung. S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 1 1 0 2 , 1 1 16 . 
H a a r m o o r  bei Laufen. I .  B .  1 8 0 3 , p . 6 1 7 .
H a a r s c h n e i d e u ,  ein casus reservatns der B a d e r und W undärzte. I .

B .  1 8 0 2 , p . 667 .
H a a s  AloiS Ferdinand. „Ausführliche D arstellung der in dem M annlehen 

der Grafschaft S e y n  und den dieser incorporirteu Erblehen 
sowohl, a ls  Allodial- und S tam m gütern  dem Engelbertischen 
M annstam m e der H errn  G rafen  zu Sayn-W ittgenstein  nach 
dem alten Gewohnheitsrechte des hohen Adels, den besonderen 
Sahnischen Erbvereineu und deutschen ; sowohl a ls  gemeinen 
Lchenrechten m it Ausschließung der Ernestinischen F rau en , 
Töchter und Ih r e r  fürstlich Gräflichen Nachkommen allein zu­
stehenden Erbfolge. O . L. Z . 1 7 98 , p. 2 9 4 .

H a b a c h t h a l ,  Eine P arth ie  in 's. S .  L. Z . 1 8 54 , p . 2 9 3 , 3 0 0 , 3 1 3 , 
3 l7 .

H a b e r f e l d t r e i b e u .  n. S .  Z . 1853 . N r . 10, 11, 12. S .  Z . 1 8 61 , 
—  2 8 9 , 2 9 0 .

H a c k e r  B enedikt, Gesellschaftslieder in 4stimm!gen Singchören. O .  L. 
Z . 1 7 99 , p . 7 4 1 .
„ Sechs Lieder fü r Gesang und K lavier. O .  L. Z . 17 99 , 
p . 7 3 7 .
„ Liebe und T reue an E m m a fü r K lavier und Gesang.
O . L. Z . 1 7 9 9 , p . 7 4 1 .
„ N euer Industriezweig des. P .  F .  1 8 0 2 , N r. 147 .
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H ä u s e r  N um eriruug. I .  B .  1 8 0 2 , p. 4 5 7 .
H ä u s e r s t e u e r k a t a s t e r .  S .  K. B .  1815 , p. 1528 . 
H ä u s e r v e r z e i c h n l ß  der S ta d t  S a lzbu rg . V on A. R . v. S challham - 

hammer. n. S .  Z . 1 8 58 , N r. 77 .
H ä u s e r b a u ,  W ohlfeiler und dauerhafter, mittelst künstlichem S te in . n.

S .  Z . 1 853 . N r. 2 1 0 , 2 1 1 , 2 1 2 , 2 1 3 . 
H ä u s e r z e r t r ü m m e r u n g e n  zu S alzbu rg . S .  K. B .  1 8 15 , p. 1 051 , 

n . S .  Z . 1853 , N r. 48 .
H a f n e r s  M oorbad. A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 6 7 2 .
H a f n e r  S igm und  von Im bachshausen, Denkm al für. S .  K. B .  1 8 1 3 , 

p . 2 2 8 . S .  P .  1 8 5 1 , P. 8 9 4 . n. S .  Z . 1 851 , N r . 2 2 0 .
„ „ „ und M a th ia s  B ahrham m er, S a lz -

burgs Z ie r und große W ohlthäter. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 9 9 3 . 
H a g e n a u ,  Grafschaft. I .  B .  1 8 07 , p . 6 6 1 .
H a g e n a n e r  Dom inik. O .  S .  1786 , p . 92 .
H a g m a i r  oder R o b la r im Zillerthale. A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 176 . 
H a h d e r  Josef, Nekrolog. B on A. R . von Schallham m er. S .  8. Z . 

1 8 5 8 , p. 75 .
„ Auszeichnung des. L. 1849 , p. 1 5 4 . S . L . Z  1849 , p. 871 . 

H a l b a n g ,  O rtschaft. I .  B .  1 8 0 9 , p. 3 6 7 , 38 5 , 3 9 9 , 4 1 5 .
H a l l  Jo h . N . D e r H aunsberg und seine Umgebung. S .  L. Z . 1 8 54 , 

p . 4 2 4 .
H a l l e i n  S ta d t  und Umgegend. I .  B .  1 8 0 1 , p. 157 . —  1 8 1 0 , p . 111 , 

S .  P .  1 8 5 0 , p . 10 53 .
Regelschwestern zu. I .  B .  1 8 0 4 , p . 8 0 6 .
Fahnenweihe in. H . B .  1 8 0 5 , p. 113. 
Besitznahms-Feierlichkeiten zu. H . B .  1 8 0 6 , p . 3 0 5 .
Notizen aus der Borzeit. I .  B .  1 8 0 8 , p. 2 8 7 .
Nasenstechen und Fischfang zu. I .  B .  1 8 1 0 , p . 111. 
N ationalgarde-O rganisirung  zu. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 18. 
B aum w ollw aaren . S .  K. B .  1 8 13 , p . 28 .
Hochbild von. A. u. I .  B .  1823 , p . 4 7 2 .
A usgrabungen zu. S .  Z . 1 8 42 , p. 1025 .
Feuersbrunst zu. S .  Z . 1 8 4 3 , p. 5 4 9 .
und das A tißverhältniß der Salzpreise. B on  G . Lienbacher.
I .  1 8 48 , p . 2 4 5 .
B ürgerm eisterw ahl. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 7 1 0 .
D ie  vereinten Schiffergemeinden von, und Laufen, n . S .  Z . 
1 8 5 2  N r .  2 9 3 . 2 9 4

H a l m b e r g ,  S ch lo ß , bei W aging. I .  B .  1 8 08 , N r. 4 6 .
© a l t e s  D r .  Ansprache bei dessen W ahl zum R eichstags-D eputirten. S .  

Z . B .  1 8 4 8 , N r . 2 4 3 .
Noch ein W ort über den Artikel: NeichStagsfragen. S .  Z . 
1 8 4 8 , p . 6 1 9 , 6 2 3 .
Uiber die B eilage N r. 4 4  der S a lzb u rg er constitutionellen 
Zeitung, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 133 .
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H a l t e r  D r .  Rede des, a ls  Abgeordneter der S ta d t  S alzb u rg , in der Kirchen­
frage. n .S .  Z . B .  18411, N r. 36 . 
und seine Gegner, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 1 8 2 , 189. 
an H . Professor Josef Schopf, n. S .  Z . 1 8 50 , p. 5 5 9 . 

H a n i m e r a u  und Achthal. n. S .  Z . 1 8 5 5 , N r. 162.
H a n d b u c h  der Erzdiözese S a lzb u rg . K. B .  1 8 5 5 , p . 3 2 5 . 
H a n d b u c h e s ,  D ie  Herausgabe eines, für die Erzdiözese S a lzb u rg . S .

8. Z . 1 8 55 , p. 9 3 1 , 9 3 5 .
H a n d e l ,  J u l iu s  Anton F reiherr von. D em  scheidenden, Gedicht, n. S .  

Z . 1 8 5 4 , N r. 2 0 8 . <
H a n d e l s s c h u l e ,  Uiber die Errichtung einer Gewerbe- und, in S a lzb u rg , 

n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 6 3 2 . 
zu S alzbu rg . S. Z. 1 8 6 1 , N r. 2 0 5 .

H a n d e l s - ,  Wahllisten fü r die Zusammensetzung der, und Gewerbekammer, 
n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 7 0 6 .
und Gewerbekammer zu S alzbu rg . ». S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 64 . 

H a n d l u n g e n ,  patriotische. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 1 4 37 . 
H a n d w e r k e r s t a n d ,  Uiber den. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 6 9 3 . 
H a n n i b a l p l a t z ,  Entstehung deSN am ens. A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 140. 
H a n s e l m a n n  M ichael D r . und Salinen-Phhsikus zu H allein feiert sein 

50jähriges D oktor-Jubiläum . S .  Z . 1 8 4 0 , p. 3 2 9 .
H a r t  Jo h ann  P a u l : Uiber Unterricht und Erziehung nach den Prinzipien 

der Wissenschastslehre. 8 . Z . S .  1 8 0 0 , I . B r .  p . 4 2 8 . 
H a r t  K arl, Dom probst. S .  8. Z . 1856 , p. 6 1 5 . n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 153, 

155 .
H a r t  im Z illerthale. I .  B .  1 7 8 5 , p. 15 2 , 1 5 7 .
H a r t e n k e i l  D r .  O .  S .  1 7 8 8 , p. 110. O . 8. Z . 1788 , P. 2 7 9 . I .

B .  1 8 0 8 , p. 5 0 9 , 5 5 9 .
medizinisch-chirurgische Zeitung. O . S .  1789 , p . 1 720 . 
erhält ein kaiserliches Geschenk. O . 8. Z . 1 7 95 , p. 4 7 9 . 

H a r t m a n n  Felix, O berchirurg im S t .  Johannsspital. Gedicht. I .  B ,
1 8 0 2 , p. 8 2 2 .

H a s l a u e r  Josef, n. S .  Z . 1858 , SRr. 8 4 . S .  8. Z . 1 858 , p. 3 7 1 . 
H a s l b a c h ,  Geschlecht der. I .  B .  1807 , p. 7 2 1 .
H a s p i n g e r P .  Joachim . S .  8. Z . 1 8 54 , p. 7 2 7 . S .  8. Z . 1855 , p. 6 0 3 .

Secundiz des. n. S .  Z . 1 8 5 5 , N r. 2 0 6 .
S .  8 . Z . 1 8 5 5 , p. 7 3 4 , 8 1 1 , 8 1 9 , 8 2 2 , 

8 2 5 , 8 2 6 , 8 3 0 , 8 3 1 , 8 3 3 , 8 3 4 , 8 4 0 , 8 5 5 , 8 5 9 , 8 6 2 , 867 , 
8 7 1 , 8 7 5 .
B iographie des T iro le r Heldenpriesters Joachim. Von A. R . 
v. Schallham m er. F . 1 8 5 6 , p . 3 5 .
Nachlaß des P . Joachim . S. Z. 1 8 58 , N r. 175.
8ebensskizze des P .  Joachim . B on A. R . v. Schallham nier. 
ii. S .  Z . 1858 . N r. 9 . 10. K. 48. 1 8 5 8 , p. 21 .
Leiche d e s , nach Innsbruck  überführt, n. S .  Z . 1858 , 
N r. 57 .

2 4  b
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H a s p i n g e r ,  Klerikales W irken des P .  Joachim , an s seinen lMiterlassenen 
Papieren. V on A. R . v. Schallham m er. S .  L. Z . 18 58 , 
p. 11 4 , 122.

H a u n s b e r g ,  D ie  Fam ilie. I .  B .  1 8 0 7 , p. 4 3 3 ,  4 5 1 . —  1 8 0 8 , 
p . 4 2 3 .
Verkauf des R ittergutes. S .  K. B .  1 8 1 4 , p . 8 7 6 , 8 6 5 , 
8 9 1 .
Religiöser S in n  der F rauen  von. A. n. I .  B .  1 8 3 7 ,  p. 
2 3 3 1 .
D e r, und seine Umgebung. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p. 4 2 4 . n. 
S .  Z . 1 8 54 , N r . 138 .

H a u n s b e r g e r ,  Kaiserliche Freiheit fü r den, Hof. A. u. I .  B .  1847,
p. 162.

H a u p t  l a d e ,  D ie, der Zim m erleute, zu S a lzb u rg . S .  Z . 1858 , N r . 2 2 8 . 
H a u p t s c h i e ß e  n.  A. u. I .  B .  1 8 17 , p . 127.
H a u s  und G röbm ing., Verkauf der Herrschaften. A. u. I .  B .  1818, 

p. 4 6 8 . —  1 8 21 , p. 6 2 5 . —  1 8 24 , p . 13 6 . —  1 8 25 , 
p. 1 2 77 . —  1 8 2 6 , p . 9 1 .

H a u s e r  Jo h an n , erhält die goldene Ehrenm edaille. A. n. I .  B .  1 8 1 6 , 
p. 54 .

H a u s h a l t u n g ,  ökonomische in der S ta d t .  I .  B .  1 7 92 , p. 133. 
H a u s i r h a n d e l ,  Ui6er. P .  F , 1 8 0 3 , p. 5 8 1 .
H a u s k a p e l l e ,  D ie, S r .  Eminenz des H errn  C ard inal und Erzbischofs 

F ürst von Schwarzenberg zu S alzbu rg . V on L. Mielichhofer. 
F . S .  Z . 1 8 4 8 , p. 3 4 .

H a u s r u c k v i e r t e l ,  Topographie. I .  B .  1 8 10 , p. 4 7 , 6 3 , 7 9 , 1 1 3 , 
12 9 , 1 3 2 , 17 8 , 198, 4 1 5 , 4.50, 4 6 6 , 4 8 0 , 4 9 8 , 5 1 4 , 6 7 4 , 
2 1 0  2 2 3 , 2 3 9  337 .

H a  u s w i r t h s c h a f t  im S a lzb u rg er Lande. I .  G . 1 8 03 , p. 116.

H a y d n  Josef. I .  B . 1 8 06 , p. 5 2 0 , 52 1 . —  1808 , p. 8 0 1 , 8 0 9 .
—  1 8 09 , p. 2 9 0 , 4 2 8 . A. n. I .  B .  1 8 2 1 , x. 3 4 6 , 7 9 1 , 
8 3 0 . —  1 8 4 6 , p. 1 7 5 . S .  B .  1856 , N r. 4 2 . 

H e b a m m e n w e s e n .  I .  B .  1 7 92 , p. 4 9 . 1803 , p. 9 5 . S .  K . B .
1 812 , p . 4 2 1 , 8 3 8 . —  1 8 16 , p . 3 0 5 .

H e b u n g ,  D ie  sittliche, der dienenden Classe. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 1 381 . 
H e f n e r  Josef von. D a s  M useum  Carolino Aikgusteum. M . B .  1 8 55 , N r. 60 . 
H e f f t e r ,  Anton von, Nekrolog. A. u. I .  B .  1 8 4 4 , p. 8 2 9 .
H e i k e l  L-ophie, geb. von W eber, M o zarts  Schw ägerin. S .  Z . 1846 ,

p . 8 6 0 .
H e i d e l s  Elefantenbüchse, n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 6 4 .
H e i  d e n loch e r  und Freudhöfe im Herzogthume S alzbu rg . A. u. I .  B .  

1 8 45 , p. 8 6 1 .
Bem erkungen und Nachrichten von sogenannten enterischen und 
heidnischen Kirchen oder, und von heidnischen Freudhöfen im 
Herzogthume S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 4 5 , p . 6 9 1 .
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H e i l i g e n  b l u t ,  Pfarrkirche zu. S -  Z . 1861, N r. 26 .
D o rf. A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 1310 .

H e i l q u e l l e n .  3 .  B .  1 8 0 9 , p. 5 2 7 .
D ie, und T orfbäder des Herzogthmns S a lzb u rg . B o n  D r .  
W allm ann. S .  Z . 1862 , 9 ir. 2 1 0 .

H e i n i n g .  S .  K. B .  1815 , p. 6 2 . ^
H e i n r i c h  Iasoin irgott und der Abt von S alzburg , n. S .  Z . 1 8 52 ,

Nr. 59.
H e i n z l m a u i i  Anton. Biografische Skizze. S .  P .  1 8 5 1 , p. 6 8 1 , 6 8 5 . 
H e l d ,  E i» , vorn Ja h re  1 8 09 , a ls  Kom m andant des salzburgischen Passes 

Lueg. S .  P .  1851 , p. 6 8 9 . (
H e l f e n b u r g ,  Notizen über. 3 . B . 1 809 , p. 799- s .  K. B .  1 8 15 , 

p. 941 .
H e l l  Josef A nton, Vermächtniß des. 3 . B .  1 8 0 6 , p. 2 6 7 . 
H e l l b r u n n ,  Lustschloß »nd G arten  zu. A. u. I .  B .  1 8 2 3 , p. 9 2 6 , 

9 4 9 .
R estauration der W andgemälde im Lustschloße zu. S ,  L. Z . 
1856 , p. 6 1 1 . S .  Z . 1 8 58 , N r. 181.

H e l m b e r g e r  Jo h ann  B a p t . ,  Eonsistorialrath. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 17. 
H e  l m r e i c h ,  M ittheilm igc» über das Lebe», und die wissenschaftlichen 

Reisen des Salzburgers. V irg il von. S .  L. Z . 1852 , p . 2 8 3 . 
i i . S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 9 5 , 96 .

H e i i n d o r f ,  B etragen  der Franzosen zu. 3 - B .  1 8 01 , p. 9 , 23 .
Schulwesen zu. I .  B . 1 8 03 , p. 2 0 3 , 2 1 4 , 2 2 7 , 3 4 0 . 
Römische M eilensäule zu. A. u. I .  B .  1 8 16 , p . 7 6 0 . 

H e p p e r g e r  von Hoffensthal und Thirstenbera, D ie G ebrüder. S .  C.
Z . 1 8 5 0 , p. 5 6 5 . S .  P .  1 8 5 0 , V  5 7 0 .

H e r a l d i s c h e  Beschreibung des kais. österr. W appens. A. u. 3 . B .  1837 , 
p. 5 1 3 , 5 4 5 .

H e r b e r s t  e i n  Friedrich G ra f  von. S .  P .  1 8 50 , p. 6 1 , 6 2 , 6 7 , 8 8 .
S .  C . Z . 1 8 5 0 , p. 6 2 , 65 . ti. S .  Z . 1 8 51 , N r. 2 3 7 . 

H e r b s t p a r t h i e .  Eine. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p. 35 .
H e r s t e l l u n g  einer K reis- oder Landesregierung fü r das Herzogthum 

S alzbu rg  und das Jnnviertel, Noch ein W ort über die. B on 
Peitler. S .  Z . 1 8 4 8 , P. 5 7 5 .

H e s l b a c h  Jo h a n n , Dechant. I .  B .  1800, p. 6 5 , —  1804, p . 3 4 0 . 
H e u w a g e  zu S alzbu rg . S .  K. B .  1813 , p. 8 9 1 .
H , e x e n p r o c e ß  im Ja h re  1850 . n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 173, 1 7 8 , 182,

186.
H i e b u r g  Beste im Rosenthale. A. u. I .  B .  1837 , p. 5 4 3 . 
H i t f s s p i t ä l e r  für Verwundete. S .  Z . 1 8 59 , N r. 156.
H i l l e p r a n d t  D r . von, dessen P o r tra it  im M ozarteum  aufgestellt. A.

I .  B . 1847, p. 800.
H i n r i c h t u n g  O .  S .  1 7 92 , p . 1704. u. S .  Z . 1 8 52 , N r. 2 2 4 . 
H i n t e r h u b e r  G eorg , Apotheker. S .  K. B . 1812 , p. 82 . S ,  P . 1 850 , 

p. 1 0 9 5 , 1301.
24 b*
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H i n t e r  h u  b e r  R u d o lf: „ D ie  weiße Rose." M elodram . S .  Z . 1941 , p .2 2 9 . 
der Edelweißkran;. A. u. I .  B .  1 8 37 , p. 2 2 9 .

„ 1847  und 1 8 48 . Gedicht. F . S .  Z . 1 848 ,
p. 16.

„ D ie constitutiouelle N a tu r. I .  t 8 4 9 , p. 3 4 5 ,3 4 9 .
„ An F räu lein  Jen n y  Ney. n. S .  Z . 1 8 52 ,

N r. 76.
.. D ie  G ebirgsw elt. S .  C. Z . 1 8 5 3 , p. 1103 . 

E ine S a g e  vorn Untersberge. S .  L. Z . 18 54 ,
P . 4 2 9 .

„ Auch eine B erg to u r. « s .B . 1 8 5 7 , N r. 39 . 
H i n t e r s e e ,  das V icariat. A. u. I .  B .  1 8 3 8 , p. 1523.
H i n t e r t h a l  bei S aalfe lden . I .  B .  1 8 0 4 , p. 8 2 0 .
H i m m e l b r o d s c h u t z e n , D a s , auf der Salzach bei Laufen. S .  Z . 1860 , 

N r. 1 6 9 .
H i r  sc h b ic h l in Berchtesgaden. I .  B .  1 8 04 , p. 7 6 7 , 8 0 3 . 
H i s t o r i o g r a p h i e ,  Z u r , von K ärnten. V on Koch S te rn fe ld . S .  Z . 

1 8 5 9 , N r. 2 4 5 , 2 6 2 .
H i s t o r i s c h e  M ährchenjagd.' V on G . A. Pichler. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 89 .

Vergleichung der alten und neuen Anordnungen, die Polizei 
der Kirche im S ta a te  betreffend. O .  L. Z . 1 7 9 1 , p . 5 . 

H o c h a l t a r ,  D e r, in der Kirche des F rauenstiftes N onnberg zu S alzbu rg . 
S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 3 9 9 .

H o c h b i c h l e r  F ranz  X aver.' A. u. I .  B .  1 8 25 , p. 2 6 1 , 2 9 3 , 3 2 5 . 
H o c h f i l z e n .  I .  B .  1 8 0 4 , p. 8 3 4 .
H o c h g e w i t t e r  den 23 . J u l i  1 8 1 5 . S .  K. B .  1 8 15 , p. 9 3 8 .
H o c h k ö n i g S , D ie  Besteigung des ewigen «Lchneeberges oder, bei W erfen.

Von M . E nglm ahr. S .  8. Z . 1852 , p. 8 5 7 , 8 6 2 , 8 6 5 . 
H o c h - M ü l l e r  Josef. S .  8. Z . 1 8 55 , p. 1 4 7 , 167 , 2 8 6 . M . B .  

1 8 5 5 , N r. 18, 35 .
H o c h s c h u l e n f r a g e .  V on D r . Z illner. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 7 2 7 . 
H o c h z e i t ,  D ie, des größten Zehentner im Lungau. S .  Z . 1 7 8 4 , p . 121.

Kindtauf- und Todtenm ähler. I .  B .  1 8 0 8 , p . 6 4 3 . 
H o - c h z e i t g e b r ä u c h e  tut Lungau. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 6 2 2 , 6 3 8 , 6 4 8 , 

6 6 4 , 6 7 4 , 6 8 6 .
im P inzgau. A. u. I .  B .  1 8 47 , p . 5 6 4 . 
im Pongau. A. u. I .  B .  1847 , p . 3 8 2 . 
im R auriserthale. A. I .  u. B .  1847 , p. 5 4 8 . 

H ö g e l w ö r t h .  I .  B .  1 8 0 9 , p . 6 3 9 .
H ö g e r  W ilhelm : Lied nach der S tim m gabe der neuen Zeit, der S a lz b u r­

ger Liedertafel, a ls  dem nun freisinnigsten Vereine S a lzb u rg s 
achtungsvoll gewidmet. R . 1 8 4 8 , p . 3 1 .

H ö l d e r i c h  Gedicht „die vier M enschenalter." A. u. I .  B .  1 8 3 3 , p. 9 4 . 
H ö l z l ' s  Abschied von S alzb u rg . A. u. I .  B .  1820 , p. 1 0 5 6 . —  1821, 

p. 85 5 . —  1 8 24 , p. 1439 .
„An die liebe S alzb u rg er Liedertafel, n. S .  Z . 1853 , N r. 7.
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H o l z s c h u h  Anton. Biografische Skizze. A. u. I .  B .  1 844 , p . 1 237 .
Elegie auf de» T od des D r . A. u. I .  B .  1 8 4 4 , x. 1 170 . 

H o f e r  Jo h a n n . O . L. Z . 1789 , p. 863 . © . K. B .  1 8 1 5 , p . 368 .
„ De Libertate theologica. O. L. 3- 1794, p. 405.
„ De Kantiana S. Scripturae interpretatione Programma. 
L. S .  3- 1800, I I .  Bb. p. 113.

H o f e r ' s  Denkmal. A. u. I .  B .  1823 , p. 1 2 63 .
H o f f e r  Dominik. A. u. I .  B .  1837 , p . 6 3 , 9 3 , 9 4 , 95 .
H o f f m a n n  A lois, wird Weihbischof, s .  Z . 1835, p. 4 6 1 . A. u. I .  

B .  1 8 35 , p. 1183 . (
H o f g a s t e i n ,  Enthüllung des Denkniales fü r Kaiser F ranz 1. zu. S .  Z . 

1 8 4 7 , p. 6 5 7 .
H o f g e r i c h t  - Errichtung. I .  B .  1 803 , p. 6 3 3 .
H o f h a i m e r  P a u l ,  der berühmte salzburgische Tonsetzer. A. u. I .  B .

1 8 4 0 , p. 3 6 1 . S .  B .  1 8 57 , N r. 28 . 
H o f w i l d p r e t z w i r c h g a d  en in S a lzb u rg  errichtet. S .  K. B .  1812, 

p. 5 0 5 .
„ „ „ wird aufgehoben. A. u. I .

B .  1 8 26 , p. 1251 .
H o h e n s a l z b u r g ,  Sehenswürdigkeiten auf der Festung, n. S .  Z . 1 851 , 

p . 9 0 , 9 1 , 9 2 , 9 3 , 9 4 , 9 5 , 96 .
B ra n d  in der Festung, n. S .  Z . 1 8 49 , p. 6 3 9 . 

H o l z f r a g e ,  Z u r. S .  C. Z . 1 8 5 1 , p. 7 7 3 .
H o l z g a r t e n  Errichtung. I .  B .  1 8 0 1 , p . 9 3 .
H o l z k l a f t e r m a a ß ,  Allgemeines. S .  K. B - 1 8 12 , p . 189 . 
H o l z m a n g e t  und W ald-C ultur, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 2 8 8 , 2 8 9 , 2 9 1 .

in P inzgau. P . F . 1 8 0 3 , p. 9 0 1 .
H o l z m a r k t  in S a lz b u rg . I .  B .  1801 , p. 199.

O rdnung . S .  C. Z . 1850, p . 8 8 . n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 
8 4 , 1005 .

H o m ö  o p a t h .  E in  neuer. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 2 2 4 .
H o p f g a r t e n ,  Leibeigenschafts-Aufhebung zu. I .  B .  1 8 0 8 , p. 115. 
H o p p e  D avid Heinrich, E rinnerung an. S .  Z . 1 8 46 , p . 7 1 0 .
H o r n ,  D a s  alte, auf Hohensalzburg. S .  Z . 1858 , p. 16 8 . n . S .  Z . 

1 8 5 8 , N r . 143 .
H o r n e r  M a th ia s  erhält das goldene Verdienftkrenz. S .  Z . 1859 , N r. 

1 4 3 .
H o s e n r e c k e n .  I .  B .  1809, p. 2 5 5 .
H o s e n r i n g e n .  I .  B .  1802, p. 4 8 9 ,
H ü b e r  F ranz -kaver, der oberdeutsche Freund der W ahrheit. O .  L. Z . 

1 7 88 , p . 1129 .
Josef Anton. I .  B .  1 8 0 5 , p . 4 2 0 .
S igm und  Josef. S .  K. B . 1 8 15 , p . 3 6 8 .

H ü b n e r  Lorenz: Physikalisches Tagbuck für Liebhaber der Naturforschung. 
L. O .  1 7 84 , p. 8.
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H ü b n e r  Loreuz, der salzburgische Topograph. S .  L. Z . 1 8 5 5 , p. 9 8 7 , 
9 9 9 , 1 0 0 4 ,  1007 , 1 0 1 0 ,  1 0 1 5 , 1 0 19 , 1 0 2 3 , 1 0 3 1 . 
S alzbu rger M usenalm anach für das I .  1788. O . 8- Z . 1 7 88 , 
p. 4 5 7 .
Lebensgeschichte Josefs 11 ., Kaisers der Deutschen oder Rosen 
ans dessen G rab . O . 8. Z . 1 7 90 , p. 7 2 1 .
Beschreibung der hochfürstl. erzbischöflichen H a u p t-  und Resi­
denzstadt S a lzbu rg  und ihrer Gegenden. O .  8. A. 1 7 9 3 , 
p. 6 4 9 .
Beschreibung des Erzstifts und ReichSfürstenthumes S a lzb u rg  
in Hinsicht au f Topographie und Statistik. O . 8. Z . 1 7 9 6 , 
p. Ö 66.

H ü t t s c h l a g ,  V ikariat. S .  K. B . 1 8 15 , p. 1359 .
H ü t t a u .  I .  B .  1 8 0 1 , p. 2 6 7 , 3 3 7 . S .  K. B .  1 8 15 , p. 4 2 0 . 
H ü t u n g ,  die frühere , der S ta d t  S alzburg . M . B - 1 8 5 5 , N r. 14 . 
H u l d i g u n g S - F e i e r .  I .  B .  1 8 06 , p. 187, 2 1 9 . S .  Z . 1816 , p . 4 3 7 , 

4 4 9 , 4 6 5 , 4 7 7 . A. n. I .  B .  1 8 3 5 , p. 1815 .
H u n d s d o r f  im Pinzgau. I .  B .  1 8 1 0 , p. 5 5 9 .
H u n d s s t e i n .  I .  B .  1 8 0 4 ,  p. 8 3 5 .
H u n d s w u t h .  I .  B .  1 8 0 2 ,  p. 7 6 , 1 7 7 , 181. n. S .  Z . 1 8 50 , p. 8 6 5 . 
H u t t e r  B a rtlm ä . K. B .  1 856 , p. 28 .

Joh . B a p t. A. u. I .  B .  1 8 1 8 , p. 1326.

J.
J a g d f r e i h e i t ,  Ueber. S .  Z . 1 8 48 , p. 1031.
I a g d o r d n u n g .  I .  B .  1 8 08 , p . 7 8 3 .
I a g d p a t e n t .  A. u. I .  B .  1 8 2 3 , p . 3 7 7 .
J a g d w e s e n .  I .  B .  1 803 , p. 3 3 8 . S .  K. B .  1 8 1 1 ,  p. 7 8 3 .
I a h n  O t to . über M ozart. S .  B .  1 8 56 , N r. 3 6 . 
J a h r e s v e r s a m m l u n g ,  E rs te , der Gesellschaft für S alzburger Landes­

kunde. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 2 3 .
J a h r m ä r k t e .  S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 6 6 1 . .
I a i s  Aegid: Lesebuch für meine Schü ler zur B ildung  ihres Herzens. 8 . O - 

1 7 8 4 ,  p. 75 .
G u te r S aam en  auf ein gutes Erdreich. O .  8. Z . 1 7 9 7 , p. 7 8 5 . 
Lesebuch für Jünglinge zur B ildung des Herzens. O -  8. Z . 
1 797 , p . 1221 .
Lehr- und Gebetbüchleiu fü r die lieben K inder, das wohl auch 
Erwachsene brauchen können. 8. Z . S .  1 8 01 , I . B d . p. 3 7 3 . 
Lebensskizze des. B .  f. E . u. U. 1 8 6 1 , p. 105.

J a k o b ,  S t . , am  Thurnberg. A. u. I .  B .  1 838 , p. 1106.
I a n n a c h :  B irglstein  bei S alzb u rg . Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 35 , p. 8 8 7 . 
I b m  (Iden) Schloß. I .  B .  1 8 0 8 , P. 672 .
I d i o t i k o n ,  Noch ein B e itrag  zu dem , vom O ber- und Unterpinzgau. 

I .  B .  1 7 8 5 , p. 138.
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J e l k i n c k  M a th ia s : H err bleibe bei » n s /  denn -t'6 will Abend werden. 
S .  C. Z . 1 8 5 1 , p. 4 9 5 .

I e s u i t e n f r a g e ,  D ie , in Salzburg . V on D r . Reycr. N . 1 8 4 8 , p. 22 . 
I g o n t a .  I .  B .  1 8 0 9 , p. 799 .
I l l y r i e n .  I .  B .  1 8 16 , p. 4 8 1 . —  1 8 1 0 , p. 4 0 0 .
I m p f u n g e n  der Kuhpocken. I .  B .  1801 , p. 3 7 8 , 3 8 5 , 4 6 5 , 4 7 9 . —  

1 8 0 2 , p. 4 9 , 2 6 2  , 3 0 9  , 4 6 5  , 5 0 3  , 618 . 
I m p f u n g s - R e s u l t a t e  in ob der E n n s  und S alzb u rg . S .  Z . 1 841 , 

p. 7 9 3 .
I n d i z c n a t , Edikt über das. S .  K. B .  <1812, p. 2>7.
I n d u s t r i e -  Unternehmungen in Salzburg. n. S .  Z . 1 8 5 6 , R r . 2 6 4 , 2 6 5 .  
I n d u s t r i e -  und Gewerbe-Verein zu S a lzb u rg , hält seine erste Versam m ­

lung. S .  Z . 1 8 4 7 , p. I.
J n n v i e r t e l .  I .  23. 1 8 1 0 , p. 2 2 3 .
I n s p e k t o r e n  fü r die allgemeine Landcsbewaffnung. S .  K. 23. 1814,

p. 249.
I n s t a l l a t i o n  der P fa rre r  und Vikare. S .  K. 23. 1 8 1 4 , p . 4 1 5 .

des B ürgerm eisters Franz S p ä th , n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 1 0 6 6 . 
I n s t i t u t e ,  Vereine und Anstalten im Herzogthume S a lzb u rg , n . S .  Z .

1 8 57 , N r. 7 , 8 ,  9 ,  1 0 ,  1 1 , 1 2 , 1 3 ,  1 4 , 15.
I  n ft i t ii 1 der barmherzigen Schwestern zn Schwarzach im P ongau. S .  Z . 

1 8 4 4 ,  p. 6 8 9 .
I n s t r u k t i o n ,  G enerelle, fü r Landgerichtsärzte. S .  K. 23. 1 8 1 4 , p. 3 9 5 . 
I n s t r u m e n t e ,  Meteorologische, werden fü r die 8a»dgeritbtsärzte bewilligt. 

S .  ft. 23. 1 8 1 4 , p. 4 0 9 .
J u v a l i d e n f o n d  des Kronlandes S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 4 9 8 . 
I n v e n t a r i s a t i o n e n  über Gemeinde - Vermögen. S .  K. 23. 1 8 1 2 ,

p. 6 0 0 .
J o h a n n ,  Erzherzog, in Gaste!». S .  Z . 1 8 2 2 , p . 5 9 5 .
J o h a n n ,  S t . ,  in Pongan. I .  23. 1 8 0 5 , p. 6 3 . ». S .  Z . 1855 , N r.

125, 1 2 6 , 127 . S .  L. Z . 1 8 5 5 , p. 5 0 5 , 5 1 6 , 5 5 0 , 5 7 5 , 
6 1 4 . S .  Z . 1 8 6 2 ,  N r. 2 4 9 .

J o h a n n s s p i t a  l.  S t . ,  zu S alzburg . I .  23. 1803, p. 349, 539, 555, 
576, 601, 637, 665.
Ueber E inführung der grauen Schwestern im S t . , zu S a lz ­
burg. B on D r .  Reyer. S .  Z . 23. 1 8 48 , N r. 9 9 ,
D a s  antike Nhmpheum im S t . ,  zu S alzbu rg , n. S .  ß . 1 8 51 , 
N r. 173 .

I o s e p h i n i s c h e n  G erichtsordnung, V on der, w ird das 2 5 . Capitel fü r 
das Jn n v ie rte l eingeführt. A , u .  I .  23, 1 8 1 6 , p . 5 0 5  , 5 1 2 , 

I r r e n a n s t a l t  zu S a lz b u rg , V ergrößerung der. n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 57 .
Statistische D aten d er , zu Salzburg, S .  23. 1 8 5 6 ,  N r . 1 3 .  
zu Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 16 .

I r r e n h a u s b a u ,  D e r. V on D r . Z illner. U. S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r. 4 8 . 
I r r e n h a u s b i l d e r .  B on D r .  Z illner. M . 23. 1 8 5 5 , N r. 1, 3 , 4 , 5 , 7 .
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I r r  e ii s t a t t  st i k .  Z u r , Oesterreichs. B e»  D r . Z illner. ». S .  Z . 1852, 
N r. 2 9 7 .

I s c h l ,  D a s  neue H6tel zu. S .  Z . 1845 , p. 3 2 7 .
B ra n d  zu. S .  Z . 1 8 4 6 , p. 6 3 9 .
S .  C. 1 8 5 2 ,  p. 8 6 3 , 1 1 34 . S .  $?. Z . 1 8 5 3 , p. 5 5 3 , 5 5 7 . 
I .  F . S .  1 8 55 , p. 1 , 5 ,  9 .
Bemerkungen über. S .  C. 1 8 53 , p. 2 0 7 .

J s c h l 's  Heilanstalten. V on I .  B ren n e r R itte r  von Felsach. I .  F . S .
1 8 5 5 ,  p . 9 ,  1 7 , 2 9 ,  3 3 ,  3 7 ,  4 1 ,  5 7 ,  6 1 ,  6 5 ,  7 3 , 89 , 
9 3  1 17

J s e n g a u .  I .  B .  1 8 07 , p. 7 2 3 .
J u b e l f e i e r  zu D ürnberg . A. u. I .  B .  1 8 1 7 , p. 3 7 4 .

Priesterliche, auf dem Radstädter T au ern . S .  L. Z . 1 854 , 
p. 5 5 2 .

J u d e n ,  Edikt wegen den. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 9 0 6 .
Welche Polizeigesetze gelten zu S alzbu rg  in Hinsicht der. P .  F . 
1 8 0 2 ,  p. 3 2 6 .

J u n g e r  T hom as. S .  K . B .  1 8 1 5 , p. 3 6 7 .
I u r i S d i k t i o n s  - Verhältnisse zwischen C iv il- und M ilitär-Geistlichkeit.

I .  B .  B .  1 8 0 8 , N r . 4 4 .
J u r i  st e il-P rü fu n g . I .  B .  1 8 0 0 , p . 2 2 5 .
J u s t i z - Commission 2 . In stan z  zu S alzbu rg . I .  B .  S .  K. 1 8 1 0 ,  p. 1. 
J u s t i z v e r w a l t u n g  im Erzstifte S alzb u rg . I .  B .  1 8 0 3 ,  p. 3 1 . —  

1 8 0 4 , p, 6 7 . —  1 8 0 7 , p . 3 2 3 , 3 3 7 , 3 5 3 . 3 6 4 .
J u v a v i a ,  D e r  politische Verein. V on D r . Reyer. I .  1 8 4 8 , p . 6 1 . 
J u v a v i a - P r e s s e .  V on Philipp K altenleitner. S .  P .  1 8 5 1 , p. 125 .
I u v a v i a s  Weihegruß an I .  M . die Kaiserin K arolina. Geeicht von I .

A. S u san . S .  Z . 1 8 21 , p . 6 7 9 .

K.
K a m p f e ,  D ie , der Gegenw art. V on D r . Reyer. S .  Z . 1 8 4 8 , p . 5 5 9 .

D ie , der österreichischen und französischen Armee bei S a lzb u rg , 
im I .  1 8 00 . S .  P .  1 8 5 1 ,  p. 4 5 3 , 4 5 7 .

K a f f e e .  A. u. I .  B .  1 8 3 2 ,  P . 1 5 84 .
K a i v i e r t e l  zu S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 9 , p. 7 9 9 .
K a i  oder Q u a i. V on D r .  P rinzinger. n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 64 , 7 9 , 8 0 . 

n. S .  Z . 1 8 53 , N r . 82.
K a i s e r  K arls-H öhle , die, am  Untersberge. V on D r .  W allm ann. S .  Z . 

1 8 6 1 , N r. 198 , 1 9 9 , 2 3 1 .
K a i s e r ,  Bürgerm eister zu M auterndorf. S .  C. Z . 1 8 5 0 ,  p. 1 2 4 8 , 

1 2 61 . S .  P .  1 8 5 0 , p . 1 2 62 .
K a i s e r b n r g  (Thunschlößchen), Schloß an der H ellbrnm ier S tra ß e . I .

B .  1 8 09 , p . 3 8 6 .
K a l e n d e r .  I .  B .  1 8 0 2 , p. 6 8 9 .
K a l i f o r n i e n  in Pongau. ». S .  Z . 1 8 52 , N r. 68 .
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K a l t e i S  Ludwig: Bezüglich der S t .  R upertsg ru ft in Seekirchen. S .  Z . 
1 8 5 9 ,  N r. 14 .

K a l t n e r s  Pilgerbriefe^ K. B .  1 8 55 , p . 11 7 , 12 5 , 1 4 2 , 1 5 1 , 1 6 7 , 175 . 
K a l t w a s s e r h e i l a n s t a l t  des M ax  Janach . S .  L. Z . 1 8 5 6 , p. 3 7 1 . 
K a m m e r a l z a h l a m t  und prov. Staatöschulden-Tilgnngs-Kasse zu S a lz ­

burg aufgelöst. A. u. I .  B .  1 8 3 4 , p . 2 0 6 5 .
K a m i n k e h r e r .  S .  K. B .  1 8 1 2 , P. 4 3 , 6 7 7 .
K a n z l e i -  Ceremonie! in B etreff den, den mediatisirten reichsständisch-gräf- 

lichen Fam ilien gebührenden T ite ls . A. u. I .  B .  1 8 2 9 , 
p« 1545»

K a p e l l e r  F ranz. S .  Z . 1 8 5 8 , p . 14 9 . <,
K a p u z i n e r b e r g e s ,  Besuch des, zu S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 25 ,

p . 1 2 88 .
K a r l s t e i n  oder Pongrazberg. I .  B .  1 8 10 , p. 15.
K a r o l i n e n  b r ü c ke  dem Verkehre übergebe». S .  Z . 1 8 58 , N r . 1 6 5 , 1 6 7 . 
K a r t e  deö Herzogthumes S a lzb u rg . V om  k. k. Generalquartierineister- 

' stabe. S .  P .  1 8 5 1 , p. 1 0 99 .
K a r t h a u s e ,  D ie  älteste, Deutschlands. K. B .  1852 , p. 2 9 9 , 3 0 7 , 3 1 7 . 
K a s e r  Jo se f , k. k. Polizei-Commissär zu S a lzb u rg , erhält die goldene Civil- 

Verdienstmedaille. S .  Z . 1 8 3 6 , p. 145 .
J o h a n n , k. k. P fleger: D ie  Volksschulen auf dem Lande. S .  
C. Z . B .  1848 , N r. 9 6 , 14 4 , 5 2 3 .

K a s e r  e r ,  W urzel und S ta m m  des Salzburgischen Urgeschlechtes der. S .  
L. Z . 1 8 5 4 , p . 183.

K a t a l o g ,  System atischer, über sämmtliche im MozarteumS-Archive zu 
S a lzb u rg  befindliche Autographe und sonstige Reliquien W . A. 
M o zarts . V on K. M ohses. S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 1 5 3 , 156 . 

K a t e n i c h l ,  Bedeutung des W ortes. I .  B .  1 8 0 9 , p. 6 2 3 . 
K a t h o l i s c h e s  Gebetbuch zur B eförderung des wahren Christenthums 

unter nachdenkenden und gut gesinnten Christen. O .  L. Z . 
1 7 9 1 , p . 7 1 4 .

K a t z e n m u s i k .  S .  C. Z . 1 8 49 , p. 96 .
K a u f m a n n ,  P o r trä t  der A ngelica, fü r G ra f  von F irm ian . S .  Z . 1 7 84 ,

p. 168.
K e f e r t h a l ,  Ferleithen und das. A. u. I .  B .  1 8 4 1 , p. 9 0 . 
K e l t e n g r ä b e r  bei Hallstadt, n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 9 8 7 , 9 9 1 .
K e n d l e r ' s  S tif tu n g  fü r das S chu lleh rer-P räparanden-S em inar. S .  L. Z . 

1 8 5 6 ,  p . 7 7 5 .
K e n d l e r  Jo se f, erhält die goldene Ehrenmedaille. S .  Z . 1 8 1 8 , p. 5 7 . 
K e r n d l  F ranz. S .  K. B .  1 8 1 5 , p . 3 6 7 .
K e r s c h b a u m e r  Anton D r . ,  Pilgerbriefe deö. K. B .  1 8 5 3 ,  p . 2 4 8 , 

2 5 6 , 2 8 2 ,  2 8 9 , 3 0 7 .
K e s t e u d o r f ,  Seelso rger.zu . I .  B .  1 8 0 0 , p . 6 5 .
K i n d e r b u c h ,  D a s . O .  L. Z . 1 7 9 2 ,  p. 8 6 5 .
K i n d e r m a n n ' s c h e  Landkarten werden von B ernadotte  requ irirt. S t .  Z .  

1 8 0 5 , p. 9 5 6 .
2 5  a
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K i n s k h , Abschiedöfcst fü r G eneral und Festungs-Kom mandanten G rafen 
Anton von. S .  Z . 1 8 3 0 , p . 141 . 
wird Ehrenbürger von S alzbu rg . S .  Z . 1 8 3 0 , p . 1 4 1 . 

K i r c h b e r g , S ta a ts re a li tä t  wird verkauft. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 1 3 80 .
I .  B .  1 8 1 0 , p. 16.

K i r c h e n ,  D ie  ältesten, in der S alzbu rger Diözese. S .  L. Z . 1855, 
p . 6 9 9 .
Ueber einige inittelalterliche, des salzburgischen G ebirges. S .  
L. Z . 1 8 5 7 , p. 8 5 4 ,  8 5 8 .

K i r c h e n b a u ,  Ueber m ittelalterlichen, in S alzb u rg . S .  L. Z . 1 8 57 , 
p. 5 3 9 , 5 4 3 , 5 4 7 , 5 5 1 , 5 5 5 , 5 5 8 . K. B . 1 8 5 7 , p. 2 1 7 , 
2 2 6 , 2 3 6 , 2 4 3 , 2 5 0 , 2 6 0 .

K i r c h e n o r g e l n ,  Ueber die. K. B .  1 8 62 , p. 90 .
K i r c h e n t h a l  im Herzogthume S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 1 9 2 . 
K i r c h h e i m  Topographie. A. u. I .  B .  1 8 16 , p. 7 9 6 , 8 0 3 . 
K itz lo ch -W asse rfa ll bei Taxenbach. A. u. I .  B .  1 8 3 3 , p . 1 1 2 7 . 
K l ä n n e r  F e rd in an d s, H auspräfektin des Ursuliner-Klosters. S .  L. Z . 

1 8 5 5 ,  p . 1 6 3 ,  191 .
K l a g e n  au s  dem Pongau, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 144.
K l a i n e  Verzaichnus Pericht w as sich in etlichen J a re n  hero I m  Pinzgau 

und liegst Anligeuden O rden mörkliches begeben und zuetragen 
hat. I .  B .  1 8 0 3 , p . 18.

K l a m m s t e i n .  A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p . 5 4 2 , 8 7 2 .
K l e i d e r o r d n u n g  Kaiser K arl V . am Reichstage zu A ugsburg 1 5 3 0  

erlassen. V on A. R . v. Schallham m er. S .  L. Z . 1 856 , p. 1 1 23 . 
K l e i d e r t r a c h t  des Landvolkes. I .  B .  1 7 9 8 , p . 4 8 6 .
K l e i n a r l .  I .  B .  1 8 07 , p. 5 8 3 .
K l e i m a h e r n  H ieronhm us von,  wird Präsident des n. ö. M erkantil- 

uud Wechselgerichtes. S .  Z . 1 8 3 4 , p . 7 3 3 .
S .  Z . 1 8 4 3 , p . 2 3 3 .
Jo h an n  D am aöcen. O .  S>. 1 7 8 8 , p. 66 . O .  8. Z . 1 7 88 , 
p . 159 .
T haddä von. O .  L. Z . 1 7 89 , p . 8 7 9 .

K l e i n s o r g  R ap h ae l: Abriß der Geographie zum Gebrauche in und außer 
S chu len , nebst der besonderen G eographie deö ErzstiftS S a lz ­
burg. O .  L. Z . 1 7 8 8 , p. 8 7 3 .

„ A. u. I .  B .  1 8 0 2 ,  p . 2 5 5 . S .  Z . 1 8 2 1 , p . 107 . 
K l e ß h e i m ,  D a s  k. k. Lustschloß. S .  P .  1 8 5 1 , p. 9 0 5 , 9 0 9 . 
K l o s t e r n o r m e n .  I .  B .  B .  1 8 0 8 ,  N r. 2 4 .
K o c h , E rnst von: Historisch geographisches R epertorium  über die u n par­

teiische Abhandlung vom S ta a te  S a lz b u rg , über Ju v av ia  und 
den diplomatischen Anhang des letzteren W erkes. L. Z . S .  1 8 0 2 ,
V I. H . p . 3 6 .
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K och von S ternfeld . -Salzburg und Berchtesgaden. I .  B .  1809 , p. 7 5 8 . 
Landeskunde der Vorzeit. S .  K. B .  1 8 13 , p. 1263 . 
Vaterländisches, n. S .  Z . 1 854 , N r. 18 6 , 187 , 188.
F ranz, ein berühmter S alzbu rger M au ltrom l-S chläger. A. u. 
I .  B .  1 8 40 , p. 6 3 0 .

K ö c h e l Ludwig R itte r von , wird Schuleninspecktor fü r das K ronland 
S a lzb u rg , n. S .  Z . 1850 , p . 5 7 0 . S .  C. Z . 1 8 5 0 , p. 
5 6 9 , 6 8 0 . n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 1.
„ „ „ M ozart Canzone. S .  L. Z . 1 8 5 6 , p. 8 8 2 .
„ „ „ An Oesterreichs Krieger. Gedicht. S .  Z .
1 8 5 9 , N r. 10 3 . (

„ „ „ D ie M ineralien  des Herzogthums S alzbu rg .
S .  Z . 1 8 59 , N r. 3 0 , 3 3 , 5 0 , 51 .

K ö l l i g s b e r g e r .  Meteorologische Beobachtungen. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 
6 4 . —  1 8 55 , p. 56 .

K ö n i g s e g g -  Aulendorf, Anton Enseb G ra f  von. S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 7 3 , 
2 7 9  2 8 0

K ö n i g s e e ,  F a h rt nach dem. I .  B .  1803 , p. 7 1 3 . I .  B .  1 8 0 7 , p.
6 7 3 . S .  K. B .  1 8 13 , p. 5 5 3 .

K o g e l ,  Schloß, im Attergau. I .  V . 1 8 1 0 , p . 5 1 5 .
K o l o  w r a t h s h ö h l e  a m Untersberge. n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 2 9 5 . S .  

Z . 1 8 6 2 , N r. 126, 171.
K o m p e t e n z  der G eneral-K reis- und Lokal-Commissariate. S .  K. B .  

1 8 15 , p . 9 8 5 .
K o p p e l ,  Gericht. I .  B .  1 8 08 , p. 564 .
K o r n p r e i s  - S teigerung in S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 52 , N r . 2 8 5 . 
K o s t e n  der B allführungen der S ta d t  S a lzb u rg  im Ja h re  1 8 52 . n. S .  

Z . 1 8 5 3 , N r. 40 .
K o t t i n g e r  D r .  und k. k. Professor meteorologische Beobachtungen fü r das 

J a h r  1 8 43 , S .  Z . 1 8 44 , p . 55 .
1 8 4 4 , S .  Z . 1 8 4 5 , p. 15.
1 8 45 , S .  Z . 1 8 46 , p. 39 .
1846 , S .  Z . 1 8 4 7 , p. 4 8 .
1 8 4 7 , S .  P . 1 8 50 , p . 136 .
1 8 48 , S .  P . 1 8 50 , p. 2 4 8 .
1 8 50 , S .  P .  1 8 51 , p. 108.

fü r den M o n a t M ä rz  1 8 4 2 — 1 850 , S .  P .  1 8 50 , p. 3 2 0 . 
T afel zur Verw andlung des P ariser M aß es  in das W iener 
M a ß . S .  Z . 1 8 44 , p. 2 3 6 .

K r ä h  F ra n z : Noch ein W ort über die Errichtung einer eigenen Landes­
regierung für das Herzogthum S alzbu rg . S .  Z . B .  1 8 4 8 ,
N r.. 102 .

K rä m e r-B e fu g n is s e  R egulirung. I .  B .  1 8 05 , p. 4 7 6 .
K r a n k e n s t a n d  Bewegung in de» Heil- und V ersorgungs-Anstalten zu 

S alzbu rg  im Ja h re  1852 . n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 76 .
2 5 a *
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K r a n k e n t a b e l l e  des S t .  J o h a n n s - S p ita le s  fü r 1 8 0 7 . I .  B .  1808 , 
p . 3 0 3 , 3 1 9 , 335 .

K r a n k e n v e r z e i c h n i ß  des S t .  Jo h a n n s-S p ita le s  in S alzbu rg . S .  K. B .  
1 8 12 , P . 1 3 11 .

K r e i s ä i n t e r  werden zu S a lzb u rg  und Ried errichtet. A. u. I .  B .  18 16 ,
p . 2 1 0 .

K r e i s k o m m i s s a r i a t ,  wegen Kriegsgefahr, von S alzb u rg  nach Laufen 
verlegt. S .  Z . 1 8 13 , p. 7 0 7 .

K r e i s l a u f  der N a tu r. A. ». I .  B .  1 8 33 , p . 15 9 , 176.
K r e u z  und Q uerzüge durch S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 3 , p . 2 8 5 , 2 8 6 . 
K r e u z h o f  oder E m sburg , Nachrichten über den adelichen Sitz. A. u. I .  

B .  1 8 3 8 , P . 8 0 , 118 .
K r e u z f a h r e r ,  Salzburgische. V on G . A. Pichler. S .  Z . 1860 , N r. 5 9 . 
K r i e g e r i s c h e  Ereignisse im Herzogthume S alzbu rg . V on A. R . von 

Schallham nier. n. S .  Z . 1 8 54 , N r. 3 9 , 4 0 . 
K r i e g s s c h u l d e n w e s e n  von S alzb u rg  und Berchtesgaden. S .  K. B .

1 8 12 , P . 2 6 5 , 4 4 5 , 4 6 5 , 6 6 3 .
K r i e g s s t e u e r  Ausschreibung. I .  B .  1 8 06 , p . 15.
K r i e g s w e s e n ,  Altsalzburgisches, von 1 3 23  bis 1 5 52 , aus den Regesten 

des geheimen Archivs. V on A. R . v. Schallham iner. S .  L. 
Z . 1 8 5 8 , p. 199, 2 0 3 , 2 0 7 , 2 1 1 .
D a s  erzbischöflich-salzburgische, int J a h re  1668 . V on A. R . 
v. Schallham iner. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 31 . 

K r i m i n a l r e c h t s p f l e g e ,  Notizen vom Ja h re  1 8 14  über, im Salzach­
kreise. S .  K. B .  1 8 15 , P. 65.

K r i m m e l , Schreiben über Elementar-Ereignisse in der. S .  Z . 1 8 27 , 
p . 2 2 7 .

K r i m m l e r f a l l ,  D e r , und das P re ttau er Kees. S .  P .  1 8 50 , p . 1 2 29 , 
1 2 3 2 , 1 2 37 . S .  C. Z . 1 8 5 0 , p . 8 8 8 , 8 9 1 , 8 9 6 , 9 0 3 . 

K r i m l w a s s e r f a l l s ,  Nutzen des. I .  B .  1 8 0 8 , p . 4 7 .
K r i n e r  Peregrin  D r . : Uiber die salzburgischen k. k. M ilitä r-A ush ilfs - 

S p itä le r . S .  Z . 1859 , N r. 186 .
K r o l l  P eler, Züge au s dem Leben des. S .  K. B .  1811 , p. 4 6 7 . 
K r o n l a n d s f r a g e .  D ie. n. S .  Z . 1851 , N r. 2 7 3 .
K r o n p r i n z -  Festschießen zu S alzb u rg . S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 0 8 , 2 1 1 . 
K r u g  Ludwig A nton. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 368 .
K u e n b u r g ,  Ehrenrettung des Erzbischofes M ichael G ra f  von. A. u. I .  

B .  1 8 1 7 , P . 1 3 96 .
C arl G ra f  von. P .  F . 1 8 0 2 , p. 128.
M onum ent des Christof von. S .  K. B .  1 8 15 , p. 3 3 4 . 
Versteigerung der Kameralherrschast. A. u. I .  B .  1 8 28 ,
d . 142.

K u c h l ,  E in  Besuch in der restaurirten gothischen Pfarrkirche zu. K. B .
1 8 5 6 , p. 1 4 6 , 15 5 , 166 , 173 , 179 , 189. F . B .  18 56 , 
p. 5 3 , 55.
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I .  B .  1 8 0 1 , p, 163. —  1807 , p. 5 5 2 . —  1 8 09 , p. 4 7 , 
63 . —  1 8 1 0 , p. 112 . S .  K. B .  1 8 15 , p. 4 7 , 62 . A. 
u. I .  B .  1 8 1 6 , p. 618.

K u h p o c k e n -  Im p fu n g . I .  B .  1 8 0 3 , p. 118 , 16 3 , 4 0 5 . I .  B .  B .  
1 8 0 9 , N r. 4 .

Küh - Ki r c he  bei Ischl. A. u. I .  B .  1 8 40 , p. 1064.
K ü h e t r e i b e n ,  D a s , im Pongau. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 124 . 
K ü n s t l e r f e s t  zu S alzbu rg . K. B .  1 8 62 , p. 2 9 5 . 
K ü n s t l e r v e r s a m m l u n g ,  V II . deutsche, zu S alzb u rg . S .  Z . 1 8 62 , 

N r . 148 , 19 8 , 2 0 1 , 2 0 2 , 2 0 3 , 2 0 4 , 2 0 5 , 2 0 6 , 2 6 9 . —  
1 8 61 , N r. 188 , 2 7 7 . <

K ü r s i n g e r  Ig n a z  R itte r  von. Lungau, historisch, ethnographisch, statistisch, 
au s  bisher unbenutzten urkundlichen Q uellen dargestellt, u . S .  
Z . 1 8 52 , N r. 2 2 2 .
über B undesstaat und S taatenbund. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 3 6 3 ,

i 367 375
Nekrolog. V on A. R . von Schallham m er. S .  Z . 1 8 6 1 , N r.
201, 202.
S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 188.
Nekrolog. A. u. I .  B .  1 8 3 6 , p. 1 675 .

K u n d m a c h u n g  des N ationalgarde Obercomm andanten D uregger. S .  Z . 
1 8 4 8 , p. 3 3 5 .
über die V ertretung des Herzogthums S alzbu rg  auf dem näch­
sten Reichstage. S .  Z . 1 8 48 , p . 3 5 8 . 
des V erw altungsrathes der Nationalgarde. S .  Z . 18 48 , 
p. 3 5 5 .

K u ii s t , D ie, und die Kunstkritik. V on L. Mielichhofer. F . S . Z .  1 8 48 , p. 18. 
Z u r  christlichen. S .  8. Z . 1 8 5 3 , p. 634 . 
und Künstler, in Oesterreich. V on L. Mielichhofer. F . S .  
Z . 1 8 48 , p. 26 .

S t u n  ft B r i e f e  über die Kunstvereins-Ausstellung. V on Pezolt. n. S .  Z . 
1 8 54 , p . 7 3 , 7 9 , 141 ,

K u n s t d e n k m a l e ,  M ittelalterliche in S alzbu rg . S .  8. Z . 1 8 58 , p. 
5 6 7 , 571 .

K u n s t g e s c h i c h t e ,  B eiträge zu einer, S a lzburgs. V on Pezolt. B .  f. E . 
u. U. 1 8 55 , p. 4 6 , 179.

K u n s t g e s c h i c h t l i c h e s .  V on S ü ß . S .  C. Z . 1 8 49 , p. 4 3 5 .
S .  C. Z . 1 8 49 , p . 1292 .

K u n s t s c h ä t z e ,  D ie, des Herzogthums S alzbu rg . I .  1 8 4 9 , p. 2 2 1 , 2 2 5  
2 3 4 , 2 4 5 , 2 7 3 , 2 7 7 , 2 8 9 , 2 9 3 , 2 9 7 .
Neuentdeckte mittelalterliche, am  Nonnberge zu S alzburg . V on 
Pezolt. S .  P . 1 8 5 1 , P . 2 9 , 33 .

K u n s t v e r e i n  zu S alzburg . . S  Z . 1 8 4 4 , p. 9 3 3 . S .  Z . V . 1 8 45 , 
N r. 5. S .  Z . 1 8 46 , p. 5. S .  P .  B .  1 8 50 , N r . 68 . n. 
S .  Z . 1851, N r. 8 7 , »8 , 8 9 . —  1 8 5 2 , N r. 14. —  1 8 53 , 
N r. 34 .
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K u n s t v e r e i i i e s ,  Geschickte des Salzburgischen. V on I .  M ahburger. S .
Z . 1 8 58 , N r. 157 , 158 , 159 , 160.

K u n s t w e r k e ,  Ausfuhrverbot. A. u. I .  B .  1 8 1 9 , p. 2 8 1 . 
K u p f e r b e r g b a u  am M itterberge zu S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 1 7 4 .

im Uuternsulzbach Thäte wird der Privatiudustrie überlassen. 
A. u. I .  Ä . 1 8 1 8 , p . 7 7 9 .

K u t t n a r  F rauz Taver. S .  Z . 1 8 43 , p. 92 5 . —  1 8 4 4 , p . 193.

L .
L a c k e n k o g e l ,  D e r , bei Radstadt. I .  B .  1 8 0 0 , p. 60 0 . H . B .  1 8 0 6 , 

p. 2 8 4 .
L a c k n e r  M a th ia s : Abhandlungen von der Obstbaumzucht. S .  K. B . 

1815, p. 898.
L ä n d e r -  und Völkerkunde. S .  Z . 1 8 38 , p. 2 9 6 , 3 0 0 .
L a g e ,  M athematische, von S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 6 , p. 6 8 1 . —  1 8 08 , 

p. 6 0 7 .
L a i n e r  F ranz, Revierförfter, dessen Auszeichnung. S .  C. Z . 1 8 5 0 , p .

261. S .  P .  1850, p. 209, 262. n. S . Z. 1850, P. 210. 
S . L. Z. 1854, p. 691.

L a m b a c h  Schloß im Pinzgau. I .  B .  1 8 08 , p. 8 5 0 .
L a m p o d i n g .  I .  B .  1 8 0 8 , p. 6 5 6 .
L a m p r e c h t s -  Ofeuloch, D e r G ang ins. A. u. I .  B .  1 8 45 , p . 3 1 9 .

Höhle. Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 3 5 , p. 1039 .
L a n d -  und Forstw irthe, X IV . V ersam m lung der deutschen, n. S .  Z .

1 8 51 , N r. 14 5 , 194 . 196 , 198 , 19 9 , 2 0 0 , 2 0 1 , 2 0 2 , 2 0 3 , 
2 0 4 , 2 0 5 , 2 0 6 , 2 0 7 .
und forstwirthschaftliche Verhältnisse im Herzogthume S alzbu rg , 
n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 14 6 , 147.

L a u d e s b e w a f f n u n g .  S .  K. B .  1813 , p . 1 3 14 , 1 3 2 3 , 1 3 5 7 , 1 4 14 , 
1468 . S .  K . B .  B .  1 8 1 3 , N r. 9 2 . S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 
1 2 0 1 , 12 09 .

L a n d e s e i g e n t h u m .  V on A. R . von Schallham m er. S .  Z . 1 861 , 
N r. 2 5 8 .

L a n d e s e i n g e b o r n e  in fremden Diensten. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 4 5 5 . 
L a n d e s f o n d e ,  D ie  salzburgischen. V on A. R . von Schallham m er. S .  

Z . 1 8 61 , N r. 2 6 1 .
D ie, betreffend. V on Jo h . Schgoer. S .  Z . 1 8 61 , N r. 2 7 3 . 

L a n d e s g e r i c h t  zu S alzbu rg  eröffnet, n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 6 1 3 , 617 . 
L a n d e s g e s c h i c h t e ,  Eine neue, von S alzbu rg . S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 4 7 , 

2 4 8 , 2 4 9 , 2 5 2 , 2 5 3 , 2 5 6 , 2 5 7 , 2 5 8 , 2 5 9 , 2 6 2 , 2 6 3 , 
2 6 5 , 2 6 7 .

L a n d e s h a u p t m a n n  f ür  S a lzbu rg . S .  Z . 1 8 60 , N r . 5.
L a n d e s h a u p t m ä n n e r  von S alzbu rg . V on G . A. Pichler. S .  Z . 

1 8 60 , N r. 51 .
L a n d e s h  u l d i g u n g .  A. ii. I .  B .  1 8 16 , p. 89.

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



391

L a n d e s i r r e n a n s t a l t ,  D ie faljburger, im Jahreszehent 1 8 5 2 — 6 2 . S .
Z . 1 8 62 , N r. 15, 16.

L a n d e s k u n d e .  S .  Z . 1 8 62 , 9h-. 56 .
au s der Vorzeit. S .  K. B .  1813 , p. 1 263 .
Uiber den Zustand salzburgischer N a tlir  und. n. S .  Z . 1 8 55 , 
N r. 197.
Gesellschaft für salzburgische. S .  Z . 1 8 60 , N r. 67 .
Ueber salzburgische. S .  Z . 1 8 60 , N r. 17 0 , 17 4 , 1 7 7 , 1 8 0 , 
18 9 , 19 9 , 2 0 5 , 2 2 2 , 2 3 6 .

L a n d e s m u s e n m , D a s  hiesige. V on D r . Z illner. n. S .  Z . 1 8 52 , 
N r . 4 6 . <

L a n d e s r e g i e r u n g  zu S alzbu rg  w ird aufgelöst. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 5 . 
L a n  de s v e r  f a s s n n g ,  D ie  Salzburger. L. 1 8 5 0 , p . 9.

fü r das Herzogthum S alzbu rg . S .  P .  1 8 5 0 , p . 3 7 , 4 0 , 4 5 , 
4 9 , 5 7 , 6 5 , 73 . n. S .  Z . B .  1 8 50 , N r. 10, 11 , 12 13, 
15, 17. S .  C. Z . 1 8 50 , p. 4 5 , 4 9 , 5 8 , 6 6 . 90 .

' D ie  alte, von S alzb u rg . S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 2 6 4 , 2 6 5 , 2 6 6 ,
2 6 7 ,

L a n d e s v e r t h e i d i g u n g ,  Notizen die, im Ja h re  1809  betreffend. S .  
C . Z . 1 8 5 1 , p . 6 2 3 .

L a n d e s v o r a n s c h l a g ,  D e r  salzburgische, für das J a h r  1 8 6 2 . S .  Z .
1 8 6 1 , N r . 2 4 8 , 2 4 9 , 2 5 0 , 2 5 2 , 2 5 4 , 2 5 5 .

L a n d g e r i c h t e ,  Personalstatus fü r sämmtliche, im ehemaligen I n n -  und 
Hausruckviertel. I .  B .  S .  K. 1 8 10 , p. 137.

L a n d k a r t e  des Erzstiftes S a lzbu rg . I .  B .  1 8 00 , p . 6 0 9 .
bairische. S .  K. B .  1 8 13 , p. 6 6 8 . —  1 814 , p . 6 6 . 

L a n d p h h s i k e r ,  Verrichtungen der, in K rim inalfälleu. S .  K. B .  1 8 12 , 
p. 12 73 .

L a n d r e c h t e  oder Tädinge. I .  B .  1 8 08 , p. 3.
L a n d s c h a f t ,  W iederaufrichtung der, des Erzstiftes S a lzb u rg . S .  Z . B .  

1 8 48 , N r . 16.
L a n  d s c h a f t s s a a l .  D e r , zu S alzbu rg . V on A. R . von Schallham m er. 

S .  Z . 1861 , N r . 1 1 2 .
L a n d t a g  zu S alzburg , n . S .  Z . 1 8 49 . p. 5 8 5 .

Uiber die Verhandlungs-Gegenstände für den nächsten salzbur­
gischen. V on Peitler. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 5 8 6 , 6 0 0 , 6 0 4 , 
6 2 8 , 6 4 1 , 6 4 4 , 6 4 8 , 664 . 
zu S alzbu rg  eröffnet. S .  Z . 1 861 , N r. 7 8 , 79 .

L a n d t a g e ,  Uiber den Ursprung der. S .  Z . 1861 , N r. 6.
L a n d w e h r ,  B ildung  der. S .  K. B .  1 8 15 , p. 16 9 , 2 2 1 , 6 1 1 , 6 3 1 , 

8 0 9 , 8 3 3 , 8 8 1 , 8 9 7 , 9 7 0 , 9 8 9 , 1 0 11 , 1 0 48 , 10 81 . 
Errichtung der. I .  B .  1 8 0 8 , p. 5 2 7 .
B ata illon  des 5 9 . J n f t r .  Regim ents, n. S .  Z . 1 8 49 , p . 
1 0 10 , 1 0 15 . S .  C. Z . 1 850 , p. 1.

L a n d ?  und HauSwirthschaft. I .  B .  1 8 02 , p. 7 1 0 .
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L a n d w i r t h s c h a f t l i c h e  Versuchplätze mib Lcrnlinge. n. S .  Z . 1 8 52 , 
N r . 6, 7.
pia desideria. n. S .  Z. 1853, Nr. 11.

L a n d w i r t h s c h  ö s t l i c h e s ,  n . S .  Z . 1 8 49 , p. 6 9 4 , 8 9 9 . —  18 50 , 
p . 1 1 1 1 . —  1 8 5 2 , N r . 6 0 , 7 3 . —  1 8 5 3 , N r. 14, 16 , 27 , 
3 8 , 3 9 , 4 2 , 7 6 , 7 7 , 7 8 , 7 9 , 8 1 , 8 3 , 2 3 7 , 2 3 8 , 2 3 9 . —  
1 8 5 4 , N r . 17 0 , 1 7 1 , 2 2 7 , 2 2 8 . —  1 8 5 7 , N r. 1 0 8 , 109 . 

L a n  d w i r  th  sch a f t s  f es t  (Oktoberfest) zu S alzbu rg . 1 8 1 2 , p. 1 1 25 .
S .  K. B .  1 8 15 , p . 4 0 1 , 1 0 42 , 1 2 22 . S .  K. B .  B .  1 8 1 5 , 
N r . 8 8 . S .  1 8 1 6 , P . 5 7 3 . 
zu H allein. S .  Z . 1 8 61 , N r . 2 2 4 , 2 2 5 . 

L a n d w i r t h s c h a f t s n o t i z e n  au s dem Salzachkreise. S .  K . B .  1 8 13 , 
p . 5 4 2 , 5 5 7 .

L a n d w i r t h s c h a f t s - ,  V on der G estaltung des, und des G ew erbs-Jndu- 
strie-Vereines im Herzogthume S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 46 , 
p. 1027.

L a n d w i r t h s c h a f t s v e r e i  n in S alzbu rg . S .  K. B .  1 8 1 6 , p. 4 6 9 .
L a n d w i r t h s c h a f t s  - G ewerbs- und Industrie  Vereine zu S alzb u rg . V on 

Neuhofer. S .  Z . 1 8 4 6 , p. 8 1 9 .
L a n g  M atth äu s, Erzbischof zu S alzbu rg . O .  L. Z . 1 7 89 , p . 8 0 3 .

Z acharias, From m e Vermächtnisse des. S .  Z . 1 8 2 8 , p . 3 9 7 . 
L a n g h a i d e r  Konstantin. O .  L. Z . 1 788 , p . 15.
L a s c h e n z k h  Georg, B aum eister zu S a lzb u rg . S .  K. B .  1 8 1 6 , p. 10.

S .  Z . 1 8 3 6 , p . 37 .
L a s s e l n ä c h t e .  I .  B .  1 8 0 1 , p . 5 8 .
L a s s e r ,  Josef R itte r von, w ird Ehrenbürger von S alzbu rg , n. S .  Z . 

1 8 50 , p . 7 2 4 .
„ „ „ w ird Ehrenbürger der Gemeinde Zell am  S e e .
S .  Z . 1 8 62 , N r . 31 .

L a s s e r e g g .  n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 186.
L a u f e n ,  Zunahm e des W ohlstandes im Pfleggcrichte. I .  B .  1 8 03 , p. 143. 

O bstbaum  Alleen, Anlage. I .  B .  1 8 03 , p. 3 .
Schloß. I .  B .  1 8 03 , p . 5 7 1 .
Römische M onum ente. I .  B .  1 8 0 7 , p . 6 6 5 .
A us- und N aufergen. I .  B .  1 8 0 7 , p . 6 8 9 .
Umgegend. I .  B .  1 8 0 8 , P . 6 7 1 .
Kapuziner-Kloster. I .  B .  1809 , P . 19 1 , 2 2 3 , 2 3 9 . 
Etappenstraß. S .  Z . 1 8 1 3 , p . 1035 .
D ie  vereinten Schiffergeineinden von H allein und. n. S .  Z . 
1 8 52  N r . 9 9 3  2 9 4
S ta a ts re a litä tc u  Verkauf. S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 6 5 0 , 6 6 7 , 
6 8 0 , 8 9 0 , 9 1 1 , 9 3 2 , 9 7 4 , 9 9 4 .
Kriegsdurchzüge in. S .  Z . 1815 , p. 2 9 7 , 8 9 3 . 
Überschwemmung zu. S .  Z . 1 8 1 5 , p. 5 3 3 .
N ationalgarde 3 . Klasse zu. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 137 , 5 1 0 .
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L a u f e » ,  D a s  Forstam t kömmt von, nach S alzbu rg . S .  K. B .  18 16 , 
p . 4 6 2 .
bei Ischl. A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 9 2 0 .

L a u f n e r  Schifsleute. I .  1849 , p. 2 5 1 . A. u. I .  B .  1 8 18 , p. 8 5 . 
L a u t e r b r u n .  S .  K. B .  1815 , p . 4 8 .
L a v a n t  Bischöfe. I .  B .  1803 , p. 3 0 6 .

B isthum . I .  B .  1808 , p . 3 8 3 .
L a w i n e n -  S tu rz  int B adeorte S t .  W olfgang. S .  Z . 1 844 , p . 2 8 5 . 
L a z a r e t h ,  Geschichtliche Bemerkungen über das S alzbu rger. S .  Z . 1 8 61 , 

Nr. 220.
Fond, D er, in Salzburg . S .  Z . 1 8 61 , N r. 1 9 0 .

L e b e n ,  Reisen und Abentheuer Georg Schweighardts. O .  8. Z . 1 7 91 , 
p. 5 2 5 . O .  L. Z . 1 7 92 , P . 5 9 7 .

L e b e n a u .  I .  B .  1 8 08 , p . 5 9 1 .
L e b e n s m i t t e l p r e i s e .  I .  B .  1 7 8 5 , p. 2 4 . —  1790 , p. 7 9 . —  
' 1802 , p . 4 3 8 .

L e b e n s t i n k t u r ,  D ie, des Theophrastus Paracelsus. B on P a u l W einer. 
S .  B .  1 8 5 5 , N r. 4 , 5 .

L e c o u r b e ,  G eneral, schenkt der Bibliothek des Kapuzinerklosters in S a lz ­
burg ein M issale. L. Z . S .  1801 , I I .  B d . p . 176. 

L e d e r e r  (V ital!) T hor, D em olirung. S .  Z . 1862 , N r. 61 . 
L e h e n r ö ß l e r .  S .  K. B .  1 8 11 , p. 2 9 9 .
L e h e n  V erruf. I .  B .  1806 , p. 7 2 9 .
L e h r - ,  Uiber die, und B ildungsanstalten, n. S .  Z . 1 8 57 , N r. 34 . 
L e h r e r f e s t .  S .  Z . 1860 , N r. 2 1 2 .
L e h r e r s  Abschied von seinen Zöglingen. A. u. I .  B .  1 8 4 0 , p . 4 3 0 . 
L e h r j u n g e n ,  Vernachlässigung der. I .  B .  1 8 0 7 , p. 145 .
L e i b ä r z t e ,  Verzeichniß der, der Erzbischöfe von S alzbu rg . A. u. I .  B .  

1 8 3 5 , p. 6 9 8 .
L e i b e i g e n e n , Ueber den Zustand d e r, im Pfleggerichte I t t e r ,  Landes 

S alzburg . L. Z . S .  1 8 0 2 , I I .  H . , p . 81 . 
L e i b e i g e n s c h a f t s -  Aufhebung. I .  B .  1 8 08 , p. 115.
L e i c h e n s t e i n ,  Römischer, zu W erfen. I .  B .  1 8 07 . p. 4 9 9 . 
L e i c h e n s t e i n e ,  Römische, an der Augustinerkirche. A. u. I .  B .  18 17 , 

p. 1 1 93 .
L e i h b i b l i o t h e k e n  verboten. I .  B .  1 8 0 4 , p . 2 4 1 .
L e i h h a u s ,  D a s  städtische zu S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 4 1 , p. 1 131 . 
L e i m a n n s  plastische Arbeiten. A. u. I .  B .  1 8 23 , p . 4 7 2 . n. S .  Z .

1 8 58 , N r. 2 9 . A. u. I .  B .  1 8 2 4 ,  p . 2 7 6 .
L e d e r e r t h o r  an die Gemeinde S a lzb u rg  abgetreten. S .  Z . 1 8 6 1 , 

N r . 2 1 7 .
D em olirung. S .  Z . 1 8 6 2 ,  N r. 6 1 .

L e n d t .  I .  B .  1 8 0 5 , p. 6 3 . A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 2 5 4 .
L e o b e n ,  B isth um . I .  B .  1 8 08 , p. 4 4 7 .
L e o b e n d o r f .  S .  K. B .  1 8 1 4 ,  p. 1 5 4 9 .
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L e o n h a r d ,  Erzbischof, der M ünzherr. Gedicht. A. u. I .  B .  1845 , 
p. 2 4 1 .

L e o n i d a s , der salzburgische. A. u. I .  B .  1 8 3 7 , p. 14 99 . 
L e o p o l d s k r o n ,  S chloß , von S r .  M a j. König Ludwig von B a ie rn  an­

gekauft. n. S .  Z . 1 8 51 , N r . 38 .
Geschichtliches über die königliche V illa . S .  B .  1 8 5 7 , N r. 29 , 
3 0 , 32 .
D a s  König Ludwig Fest in. S .  Z . 1 8 61 , N r. 195.
D a s  B aden  im W eiher zu , verboten. S .  K. B .  1 8 1 1 , p . 4 3 4 . 

L e o p o l d s k r o n m o o s , Kirche in. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 1 0 09 , 1 0 13 . —  
1 8 5 3 , p. 6 1 9 . S .  C . 1 8 5 3 , p. 2 2 5 , 3 5 6 . n . S .  Z . 18 57 , 
N r. 4 8 . S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 2 1 9 , 2 2 0 , 2 2 1 .

L e p r o s e n h a u s  zu S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 10 .
S tatistik , n. S .  Z . 1 8 57 , p . 15.

L e p r  o s e n h a u s e s ,  Geschichte des, zu S alzbu rg . V on A. R . v. Schall- 
Hammer. S .  Z . 1 8 60 , N r. 19.
D ie  letzten zwölf J a h re  des salzburger. S .  Z . 1 8 6 2 , N r . 17 . 

L e r g e t p o r e r  A n n a , geb. T riend l. Nekrolog. A. u. I .  B .  1 8 2 2 , p . 8 1 .
A lo is, erhält die k. b. V erdienst-M edaille. S .  Z . 1 8 36 , p . 3 7 . 
T rauertöne bei dem Leichenbegängnisse der Philippine Louise. 
Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 3 7 , p . 5 4 0 , 5 4 1 , 5 8 9 .
G rabesblum e zur E rinnerung an  S igm und . Gedicht. A. u. I .  
B .  1 8 3 5 , P. 2 1 2 7 .
Gedanken am S a rg e  der F ra u  A nton ia, geb. v. Berchtolv zu 
Sonnenburg . Gedicht. A. u. I .  B .  1 843 , p. 7 7 6 .
A lois, rcsignirt das Bürgerm eisteram t. S .  Z . 1 8 4 7 , p . 8 5 2 . 

„ Nekrolog. S .  P .  1 8 5 1 , p. 4 0 1 .
L e s e b u c h ,  M oralisches, fü r Kinder. O .  L. Z . 1 7 9 4 , p . 6 6 9 . 
L e s s a c h t h a l e ,  E in  T ag  der Noth im , bei Tam sw eg. S .  Z . 1 846 , 

p . 6 7 4 .
L e x i k o n  (topographisches) des Salzachkreises. S .  K. B .  1 8 1 1 , p . 6 1 7 . 

S .  K. B .  B .  1 8 1 1 , N r. 5 4 .
B itte  um B eiträge  zu einem S alzbu rger Gelehrten. A. u. I .  
B . 1 8 2 8 , p. 1250.

L e h s t ä t t e n .  S .  K. B .  1 8 1 4 ,  p. 1 565 .
L i c h t e n « » ,  Schloß im Pinzgau. I .  B .  1 8 08 , p. 8 3 3 .
L i e b e s v e r e i n  in B ra u n a u . A. u. I .  B .  1 8 4 0 , p . 1 3 8 1 .
L i e b h a b e r ,  E in  W o rt an die, der B erge. I .  B .  1 8 0 1 , p . 4 6 5 . 
L i e c h t e n b e r g  bei Saalfe lden  und die Schenken von Habach. V on G . A. 

Pichler. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 80 .
L i e d ,  Ausrückungs-, der S a lzbu rger N ationalgarde. V . B .  1 8 4 8 , p . 12. 
L i e d e r f e s t ,  D a s ,  in M a r ia  P la in . S .  C . Z . 1 8 4 9 , p . 9 3 7 . 
L i e d e r t a f e l  in S a lzb u rg . S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 6 3 0 . n. S .  Z . 1 8 50 , 

p . 5 1 4 ,  6 8 0 ,  '9 0 7 ,  1 1 3 9 . —  1 8 5 1 , N r . 1 0 0 . —  1 8 53 , 
N r . 1 4 9 . —  1 8 5 4 , N r. 11 9 . S .  L. Z . 1 8 5 6 , p . 106 . 
n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 6 .
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L i e f e r u n g e n  zur Festung S alzburg . S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 1 2 4 7 , 1 2 49 , 
1 5 30 , 1537.

L i e n b a c h e r  G . : Hallein und das M ißverhältniß  der Salzpreise. I .  
1 8 4 8 , P. 2 4 5 .

L i n d h o f  oder Aiglhof (Peterslind) I .  B .  1 8 0 8 , p. 7 2 1 .
L i n z  und Umgebung von Pillwein. A. n. I .  B .  1 8 2 3 , p. 1 2 7 7 . —  

1 8 2 4 , p . 2 3 1 .
S alzbu rger Eisenbahn, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 25 . 

L i n z e r g a s s e ,  Sterblichkeit in der, zu S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 9 , p. 8 0 0 . 
L i t e r a t u r ,  B eitrag  z u r, von S alzbu rg . I .  B .  1 8 1 0 , p . 3 8 9 .

Bericht S a lzb u rg s fü r d a s 'J .  1853. S .  L. Z . 1 8 5 6 , p . 5 1 1 , 
5 1 9 , 5 2 3 , 5 5 1 , 5 5 5 , 5 5 9 , 5 6 6 .

„ „ ,, ,, „ 1855 . S .  L. Z . 1 8 5 8 , p . 4 ,
7 , 1 1 , 19 , 2 3 , 2 7 , 39 , 4 3 , 4 7 , 51 .

L o b k o w i t z ,  F ü rst C arl von. n . S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r. 2 5 8 . 
L o k a l b a u i n s p e k t i o n  zu S alzburg . S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 9 0 7 . 
L o k a l v e r s o r q u n q s -  und Beschäftigungs - Anstalt zu S alzbu rg . S .  R.

1 8 4 4 , p. 5 4 9 , 9 7 5 . n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 152 , 2 4 3 . 
L o k o m o t i v e n ,  D ie  ersten in S alzburg  angekommenen. S .  Z . 1 8 6 0 , 

N r. 120, 161.
8 o b r e n ,  Sylvester v o n , Denkmal des, im G niglergarten. A. u. I .  B .  

1 8 1 6 , p. 6 6 5 .
H ieronym us G ra f  von. Realitäteuverkauf. A. u . J . B .  1822 , p .4 2 2 . 
P a r i s ,  Erzbischof von S alzbu rg . Gedicht von I .  Schilling. A. 
u. I .  B .  1 8 4 2 , p. 1 146 .

L ö c h l p l a t z .  B run n en  auf dem , zu S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 1 ,  N r. 
14 6 , 151.

L ö f f e l  oder Trippachspitze im Zillerthale. Ersteigung derselben. S .  Z . 
1 8 4 6 , p. 347 . 3 5 0 .

L o s e r .  A. u. I .  B .  1 8 23 , p. 1 0 54 . —  1832 , p. 4 2 1 , 4 4 4 , 13 61 . 
L o h f e u e r  J o h a n n , erhält das silberneBerdienstkreuz. S . Z .  1 8 61 , N r. 47 . 
L o h n k u t s c h e r  Fahrtaxen, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . H O , 116 .
L o r e n z  S t . ,  im W asserloos. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 1 3 70 .

Professor D r . : Ueber die Entstehung des T o rfes  und die salz­
burgischen Torfm oore, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 2 3 2 , 2 3 3 , 2 3 4 . 
A ndreas: V on den Ursachen der Viehseuchen und den nöthigen 
Vorbeugungsm itteln. O .  8. Z . 1 7 8 8 , p. 5 2 5 . 

L o t t e r i e n - A u f h e b u n g .  I .  B .  1 7 87 , p. 33 .
L o t t e r i e - P a t e n t .  I .  B .  1 8 06 , p. 2 0 3 .
L o t t o e i n f ü h r u n g  in S alzburg . I .  B .  1 8 0 7 , p. 1. 
L o t t o g e f ä l l s v o r s c h r i f t .  I .  B . B .  1 8 0 9 , N r. 2 .
L u d w i g ,  Urkunde, des Deutschen. I .  B .  1 8 0 7 , p. 4 2 3 .

V iktor, Erzherzog —  nimmt seinen Aufenthalt zu S a lzb u rg . 
S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 6 6 .

L u e g ,  D e r P aß . A. u. I .  B . 1 8 45 , P. 8 2 8 .
D e r P a ß ,  im Pinzgau des HerzogthumeS S alzbu rg . S .  L. 
Z . 1 8 5 2 , p. 3 8 3 , 388 .
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L u f t e r s c h e i  n u n g  oder M eteor. S .  K. B . 1 8 1 3 , p. l l l .  S . Z .  18 13 . 
p. 4 9 .

L u f t r e i n i g u n g s a p p a r a t e s ,  Beschreibung eines. S -  K. B .  1 8 15 , 
p. 1 4 31 .

L u f t r e i n i g u n g s m i t t e l  bei ansteckenden Krankheiten. S .  K. B .  1 815 , 
p . 1 3 8 4 .

L ü t z o w ,  Jo h . Nep. Gottfried G ra f ,  k. k. G eneralm ajor. S .  Z . 18 22 , 
p. 135.
R udolf G ra f  von. S .  Z . 1 8 59 , N r. 27 .

L ü r z e r  von Zehentthal. S .  K. B .  1 8 1 1 , p . 9 9 1 .
Historisch-topographisch und ökonomische Beschrei­

bung des salzburgischen Pfleggerichts Lichtenberg oder Saalfelden. 
L. Z . S .  1 8 0 2 , V III . H . p . 26 .

„ Abhandlung über die wichtigsten Gegenstände der 
Landwirthschaft in gebirgigen Gegenden und vorzüglich int S a lz ­
burger Lande. L. Z . S .  1 8 0 0 , 2. B an d , p. 312 .

L u n g a u .  I .  B .  1 8 0 1 ,  p. 3 6 9 . —  1 8 0 2 , p. 7 5 9 . —  1 8 0 3 , p. 151.
—  1 8 1 0 , p. 6 0 7 . A. u. I .  B .  1 8 2 0 , p. 7 1 4 . —  1 8 4 1 , 
p. 8 9 6 .
Kürsingers, n . S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 2 2 2 .
Topographische Beschreibung vom. PH. T . 1 7 8 6 , 1. H ., p . 79 . 

Lutz G eorg , k. k. Revierförster zu H allein. Nekrolog. S .  Z . B .  18 58 , 
N r . 2 1 3 .
Joseph A n to n : Vollständige lateinische Sprachlehre. O . L. Z . 
1 7 9 1 , p. 3 3 4 . —  1 7 97 , p. 1038 .

„ I .  B .  1 8 00 , p. 10.

M .

M a a g e r  K arl, wird Ehrenbürger S a lzbu rgs. S .  Z . 1861, N r . 4 7 . 
M a a ß  salzburgisches, verglichen mit dem österreichischen und französischen. 

I .  B .  1 8 0 1 /  p. 8 .
und Gewicht in S a lzbu rg  gleich den andern Provinzen einge­
führt. A. u. I .  B .  1 8 19 , p. 82 .

M a c h t  der Erziehung. A. u. I .  B . 1 8 27 , p. 1 3 26 . 
M ä d c h e n w a i s e n h a u s  zu S alzbu rg  wird wieder eröffnet. S .  Z . 1 8 58 ,

9lv 188
M ä r k t e ,  gefreite und ungefreite. S .  K. B .  1 8 1 1 , p . 2 7 1 .
M a h i r , Meteorologische Beobachtungen des D r . S .  Z . 1813, 

p . 187 , 191.
Ferdinand O sk a r D r . , erhält die goldene Verdienst-M edaille. 
S .  K . B .  1 8 1 6 , p. 4 4 4 .

M a h n u n g  des Landeschefs o,n die Bew ohner von S a lz b u rg , wegen vorge­
fallenen Demonstrationen. S .  Z . 1 8 49 , p. 6 8 .

M a i s c h a u  der B lü then . V on Pichlmahr. S .  L. Z . 1 8 54 , p. 4 3 3 . 
M a l e r e i ,  Kirchliche, in S alzburg . S .  L. Z . 1855 , p. 5 8 7 .
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M a n i f e s t ,  Kaiserliches. S .  Z . 1859 , N r. 9 8 , 160. —  1 8 60 , N r. 242 . 
M a p p i r u n g s a n s t a l t  in S a lzbu rg . I .  B .  1 8 1 0 , p. 3 8 3 .
M a r c h n e r  Josef, Abschied des, von der Schuljugend S a lzb u rg s. Gedicht.

A. ti. I .  B .  1 8 30 , p . 4 2 2 .
A uf dem G rabhügel d es , Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 3 0 , p. 5 6 7 . 
Nekrolog des Josef Nikolaus. A. n. I .  B .  1 8 30 , p . 5 4 1 . 

M a r g a r e t h e n  oder S t .  Amand-Kapelle auf dem Frehthofe zu S t .  P eter 
in S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 4 ,  N r . 2 0 0 .
D ie , Kirche im S t .  Petersfriedhofe zu S alzbu rg . V on A. R . 
v. Schallham m er. S .  L Z . 1 8 5 7 , p. 1 0 7 5 , 1 0 7 9 , 10 84 . 

M a r g r e i t e r ,  Nekrolog des salzburgischen geistlichen R athes Georg. A. 
n. I .  B .  1 8 3 1 , p . 861 .

M a r i a h i l f - K i r c h e  im Leopoldskronmoos. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 82 3 , 827 .
—  1 8 5 4 , p . 9 8 3 . n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 4 8 . S .  Z . 1858 , 
N r , 2 1 9 , 2 2 0 , 2 2 1 .

M a r i a n i s c h e  Collegium. S .  C. Z . 1850, p. 6 0 9 , 6 5 3 .
M a r i a  P f a r r ,  B ra n d  zu , im Lungau. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p. 8 7 9 , 8 9 0 , 

9 1 9 . n . S .  Z . 18 54 .
M a r i a  P l a i n ,  D as'L iederfest in. S .  C. Z . 1 8 49 , p. 9 3 7 . A. u. I .

B .  1 8 4 7 , P . 4 6 2 .
M a r i a  i L a a l ,  V eräußerung der S taatsherrschaft. A. u. I .  B .  1 8 18 , 

p . 4 6 8 . —  1 8 2 4 , p. 13 4 . —  1 8 2 5 , p . 8 7 5 , 1555. 
M a r i e n b a d  T orfm oor - und M olken-C uranstalt, in Leopoldskromnoos 

bei S a lzbu rg . S .  B .  1 8 5 6 , N r. 2 6 .
M a r i e n b i l d  zu Embach. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 2 7 0 . 
M a r i e n k a p e l l e ,  später Augustinerkloster in M ü lln  zu S alzburg . A. u. 

I .  B .  1 8 4 7 , p . 8 5 6 .
M a r i e n s t a t u e  am Domplatze zu S alzbu rg  wird renovirt. S .  L. Z .

1 8 5 6 , p . 5 8 7 .
M a r k t o r d n u n g  für  die f. k. Landeshauptstadt S a lzb u rg , n. S .  Z .

1 8 5 7 , N r . 87 .
M a r m o r ,  B erühm theit des S alzbu rger. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 3 6 . 
M a r m o r  s c h a l e  in der Erhartskirche im N onnthale. A. u. I .  B .  1847 , 

p . 124 .
M a r q u a r t s t e i n .  I .  B .  1 8 08 , p. 8 6 3 . —  1 8 09 , p . 7 6 6 .
M a r s c h a l l  Lorenz. Von der Castration. O .  L. Z . 1 7 9 1 , p . 745 . 
M a r z o l l .  I .  B .  1 8 0 9 , p. 800 .
M a s c h i n e » zur Raupenvertilgung, to . K. B .  1818 , p. 8 3 4 . 
M ä r t y r e r  unter den H erulern zu S alzbu rg . A. it. I .  B .  1 8 3 5 , p. 

1 255 .
M a s t a l i e r  Eduard D r . n. S .  Z . 1 8 58 , N r. 8 0 .
M a t e r i a l i s t e n ,  Regulirung der Gewerbsgränzen zwischen Apotheker und. 

I .  B .  1 8 05 , p. 6 0 1 .
M a t t h ä  u s  Lang von W ellenburg, Gewehr des. S .  Z . 1 8 60 , N r. 121. 
M a t t i c h g a u .  I .  B .  1 8 0 7 , p. 5 1 8 , 5 5 1 .
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M a t t i g h o f e n .  I .  B .  1 8 07 , p . 5 5 1 . S .  Z . 1827 , p. 4 4 3 .
Forstam t von Friedburg nach. Bei (egt. S .  K. B .  1 8 15 , p. 
1 4 0 1 , 14 23 .

M a t t s e e .  I .  B .  1 8 0 7 , p. 4 2 3 , 5 2 9 .
M a t z e n k o p f  F ranz Xaver, M ünz- und M edaillengraveur. Nekrolog. S .  

Z . 1 8 4 4 ,  p . 123 .
M edaille d es , auf Laudon. O .  S .  1 7 9 1 , p. 16. 

M a u e r k i r c h e n .  I .  B .  1 8 0 7 , p. 553 .
M a u t e r n d o r f ,  A us. S .  Z . 1 8 60 . N r. 2 3 7 , 2 3 8 .
M a x g l a n e r  Faschingszug. Gedicht. S .  B .  1 8 57 , p. 27 . 
M a x i m i l i a n u s ,  D e r  heilige. K. B .  1 8 52 , p . 14 5 , 156. 
M a x i m u s k l a u s e .  Gedicht. A. ». I .  B .  1836 , p . 5 8 4 . 
M a x i m u s z e l l e ,  n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 2 9 1 .
M a h b u r g e r :  Realschule. S .  L. Z . 1 8 56 , N r. 2 9 1 .

Geschichte des S alzbu rger Kuiistvereines. S . Z . 1 8 5 8 , N r. 
1 5 7 , 1 5 8 , 15 9 , 160.
M em orandum  zur S tadterw eiterungsfrage. S .  Z . 18 62 , 
N r . 141 .
Ueber die R egulirung des linken Salzachufers. S .  Z . 1 8 62 , 
N r . 19 0 , 197 , 199.
Z u r  R eguliruugsfrage des linken Salzachufers. S .  Z . 1862 , 
N r . 167 .

M a y e r  A lois, Normal-Hauptschul - D irektor zu S alzb u rg , erhält die große 
goldene Civil-Ehrenmedaille. S .  Z . 1 8 3 8 , p. 6 2 1 .
Nekrolog. A. u. I .  B .  1 8 47 , P . 2 2 5 , 6 0 8 .
G eorg, Bedenken über verschiedene Arten des Leseunterrichtes 
und die einfachste M ethode, lesen zu lehren. O .  L. Z . 17 90 ,
p. 1 206 .
Christof, D en  M anen  des H errn  D r .  uud Philosophie-Professor 
Gedicht, n . S .  Z . 1850 , p. 3 4 8 .

M a y r h o f e r  K arl, W ilhelm  D r .  Nekrolog. S .  C . 1 8 5 3 , p. 3 8 2 . 
M a y r l i e s s e r  T hom as. S .  K. B . 1 8 15 , p. 3 6 7 .
M e d a i l l e  auf M ozart. S .  Z . 1843 , p . 7 7 6 . 
M e d a i l l e n v e r t h e i l u n g  für B eförderung der Landwirthschaft. S .  Z . 

1 8 1 5 , p . 1029 .
M e d i z i n a l c o m i t ö  zu S alzbu rg  errichtet. S .  K. B .  1 8 1 1 , p . 2 0 7 . 
M e d i z i n i s c h e  Fakultät. I .  B .  1 8 04 , p . 4 1 7 , 4 1 9 , 7 2 2 . 
M e d i z i n a l r ä t h e ,  E rnennung der, bei den Kreiskommissariaten. S .  K. 

B .  1 8 1 4 , p . 4 1 1 .
M e d i z i n a l w e s e n ,  Edict über das. S .  K. B .  1 8 1 4 , p. 4 6 5 . 
M e d i z i n i s c h -  topographisches F ragm ent. I .  B .  1809 , p. 4 6 3 . 
M e i e r e i ,  D ie  königliche, in der Zistel am Gaisberge wird verkauft. S .  

Z . 1 8 1 3 , p . 2 3 4 .
M e l  eck bei Unken. I .  B .  4 8 1 0 , p. 55 .
M e m o r a n d u m  zur S tadterw eiterungsfrage. B on I .  M ahburger. S .  

Z . 1 8 6 2 , N r. 141.
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M e n d e l s o h n  s  Tod. O .  S .  1 7 86 , p. 59 .
W e r t e  n s Friedrich von, Nachruf an. ». S .  Z . 1 8 54 , N r. 19.

Heinrich R itte r von, wird Bürgerm eister von S alzbu rg . S .  
Z . 1861 , N r. 41 .
wird Landeshauptm anns-Stellvertreter. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 75 . 

M e s n i l  B a ro n  von. S .  Z . 1 8 61 , N r . 26 .
M e t e o r ,  M erkwürdiges, zu Vöcklabruck. S .  Z . 1 837 , p. 9 2 .

S .  K. B .  1 8 13 , p. 111 . S .  Z . 1 8 13 , p. 4 9 . 
M e t e o r o l o g i s c h e  Beobachtungen. S .  Z . 1 7 8 4 , p. 7 8 0 . O .  S .

1 7 8 9 , p. 2 9 , 3 0 . I .  B .  1809 , p . 7 9 . —  1810 , p. 9 6 . 
S .  Z . 1 8 1 3 , p . 187 , 1 9 1 / —  1 8 15 , p . 4 7 2 . —  1 8 1 6 , p . 
1 4 1 . - 1 8 4 4 ,  p. 5 5 .— 1 8 45 , p . 15. —  1 8 46 , p. 3 9 . —  1 8 47 , 
p . 18. S .  P . 1850 , p . 13 6 , 2 4 8 , 3 2 0 . —  1851 , p . 1 0 8 . 
S .  L. Z . 1 8 52 , P . 6 4 . —  1 8 5 5 , p . 5 6 .

M e u t h  Josef. S .  L. Z . 1 8 57 , p . 7 6 2 .
M i c h a e l ,  D a s  B ü rg erm ilitä r zu S t .  S .  K. B .  1813 , p. 1 3 38 . 
M i c h a e l s b r u n n e n  auf dem Michaelsplatz in S alzbu rg  wird abgetragen. 

A. u. I .  B .  1 8 42 , p. 7 6 5 .
M i c h a e l b e u e r n .  I .  B .  1 8 0 3 , p. 5 8 7 , 7 4 5 , 7 6 5 . —  1 8 0 8 , P. 5 8 0 . 
M i e l i c h h o f e r  L. S a lzbu rg  im Ja h re  1 8 47 . F . S .  Z . 1 8 4 8 , ? . 12.

A ufruf an die S alzburger in B etreff der W ahlen nach F ran k ­
furt. S .  Z . B .  1 8 48 , N r . 80 .
D ie  Kunst und die Kunstkritik. F . S .  Z . 1 8 4 8 , p. 18. 
Kunst und Künstler in Oesterreich. F . S .  Z . 1 8 4 8 , p . 26 . 
D ie Hauskapelle S r .  Eminenz des H errn  K ard ina ls  und E rz­
bischofs Fürst von Schwarzenberg. F . S .  Z . 1 8 4 8 , p. 3 4 . 
E in  Abend in Aigen und ein Gespräch mit Lenau. I .  1 8 48 , 
p. 3 0 1 .
D a s  M inister-P rogram m  und die Gemeinde-Freiheil. S .  Z .
1 8 48 , p . 9 9 9 , 10 03 .
M ath ia s , B erg ra th . Nekrolog von D r . Anton S a u te r . I .
1849 , p. 187 .
E in Spaziergang m it S tieg lm aier nach Leopoldskron, n. S .  
Z . 1 8 52 , N r. 19 , 2 0 , 21 .
D ie Dampfschifffahrt auf der Salzach. S .  Z . 1860 , N r. 
109.

M i l c h w i r t h s c h a f t ,  Uiber die salzburgische, n. S .  Z . 1 8 51 , N r. 2 7 5 , 
2 7 6 , 2 8 6 , 2 8 7 .

M  i k i s ch k a K arl, Ein B eitrag  zur Anstrebung des Industrie- und Gewerbe­
wesens. S .  P .  1 8 50 , p . 177 , 18 1 , 185 .
Realschule oder Gewerbeschule. «£>. P .  1 8 50 , p . 2 4 9 , 2 5 3 . 
Industrielles zur allgemeinen Beachtung. S .  P .  1 8 5 0 , p. 
3 4 4 , 3 4 7 .

M i l i t a i r  - B equartierung  zu S alzb u rg . S .  C. Z . 1 8 5 0 , p. 4 9 0 . 
M i l i t a i r c a p i t u l a t i o n  herabgesetzt. I .  B .  B .  1 8 08 , N r . 23 .
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M i l i t a i r e i n q u a r t i e r u n g .  I .  B .  1809 , p. 159 . S .  C. Z . 1850 , 
p. 4 9 0 .

M i n e r a l  oder Heilquellen. I .  B .  1 8 09 , p. 5 2 7 .
M i n i a t u r e n .  D ie, eines großen Antiphonale im Benediktinerstifte S t .

P e ter zu S alzbu rg , an s  der M itte  des 13. Jah rh u n derts , n. 
S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 2 1 1 , 2 1 2 , 2 1 3 , 2 1 4 , 2 1 5 .

M i n i s t e r -  P rogram m  und die Gemeinde Freiheit. V on L. Mielichhofer. 
S .  Z . 1 8 4 8 , P . 9 9 9 , 10 03 .

M i n i s t e r i u m ,  D a s  neue. V on D r . R uthner. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 5 7 9 , 
M i r a b e l l t h o r -  D em oliruug. S .  Z . 1 8 62 , N r. 70 .
M i r a b e l l  an  König O tto  von Griechenland. Gedicht. A. u. I .  B .  

1 8 3 3 , p . 109.
M i s s !  on für Centralafrika. K. B .  1 8 52 , p. 9 .

der Jesuiten in S a lzb u rg . K. B .  1862 , p , 1 0 7 , 132. 
M i t t e l  zur V erhütung der willkührli'chen S teigerung der Fruchtpreise und 

zur Abwehr des künstlich erzeugten M angels, n. S .  Z . 1 8 49 , 
p . 37 7 . S .  C. Z . 1 8 49 , p . 5 9 5 .

M i t t e r s i l l .  I .  B .  1 8 0 8 , p . 8 9 6 . —  1 810 , p . 4 4 7 , 4 6 3 . S .  K. B .
1 8 12 , p . 3 4 0 , 1 4 38 . S .  Z . 1819 , p. 8 4 7 . S .  Z . 1 8 37 , 
p. 2 4 4 , 2 5 3 .

M i t t h e i l u n g e n  über das Leben und die wissenschaftlichen Reisen des 
S a lzb u rg ers  V irg il von Helmreich. ». S .  Z . 1 8 52 , N r. 
9 5 , 96 .
Kleine, au s  der Vorzeit S a lzbu rgs. V on G . A. Pichler, n. 
S .  Z . 1 8 53 , N r. 103.

M i t l m a n n  Peter. I .  B .  1806 , p . 133 , 14 4 , 169 , 182.
M n i s z e c h  Alexander wird Amtsverweser des K reisam ts S alzbu rg , u. 

S .  Z . 1 8 4 9 , p. 117.
M ö n c h s b e r g ,  Schonungslose A usrottung der B äum e auf dem. n. S .  

Z . 1 8 5 7 , N r. 67 .
M ö s l  V ita l. I .  B .  1 8 0 9 , p. 7 7 8 , 8 0 0 .
M ö s n e r  M a ria . S .  L. Z . 1 8 55 , p. 155. ». S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 2 4 2 ,  

2 4 7 , 2 6 5 , 2 7 0 . S .  Z . 1 858 , p. 15 2 , 15 4 , 2 0 4 , 2 3 6 . —  
1 8 5 9 , N r . 14 3 , 2 2 0 . —  1860 , N r. 178 , 2 2 7 , 2 3 4 ,
2 3 9 , 2 9 2 . —  1 8 6 1 , N r. 126.

M o h n k ö r n e r .  A. u. I .  B .  1 8 47 , P. 1140 , 1 156 .
M o l i t o r  R upert. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 3 6 7 .
M o l l ,  K arl E renbert F reiherr von. Abhandlung über die Schädlichkeit 

der Jnsecten. L. O . 1 7 84 , p . 13.
„ , „ B eiträge zur N aturlehre und Oekonomie. L. O .

1 7 8 6 , p. 4 8 .
„ „ S am m lung  der Forstordnungen verschiedener Länder.

O .  L. Z . 1 7 9 6 , p. 1177 .
„ „ Nebenstunden des B erg - und H üttenm annes. O .

L. Z , 1 7 9 7 , p . 5.
„ „ Jahrbücher der B e rg - und Hüttenkunde. O .  L. Z .
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1 7 98 , p. 5 . 1093 . L. Z . S .  1800 , I I .  B d . p. 2 8 9 , 3 0 5 .
1 8 0 1 , I I I .  B d . p. 65 . A. u. V. 1 8 0 3 , 1. B d . p. 7 2 5 , 
7 2 9 , 7 3 7 , 74 5 . I I .  B d . p . 4 3 5 .
Biografisches über. J . B .  1 8 0 0 , p. 3 6 6 . S .L .  Z . 1 8 5 6 ,p . 1 140 . 

M o l l  und S chroll. O . L. Z . 1 7 98 , p. 3 0 4 .
M o n d r e g e n b o g e n  zu S alzbu rg  beobachtet. S .  Z . 1 8 1 5 , p . 4 9 3 . S .  

K. B .  p. 7 5 4 .
M o n d s e e .  I .  B .  1 8 10 , p. 50 . S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 1 2 0 9 , 1 2 51 , 

1 2 67 , 1 2 93 , 1 3 13 , 1 3 2 9 , 1352.
Eine Volkssage. A. u. I .  B .  1 8 4 6 , p . 5 7 3 .

M o n s t r u m ,  D a s , im k. k. Lustschlosse H ellbrunn bei S a lzbu rg . S .  L. 
Z . 1 8 5 5 , p . 6 4 3 .

M o n t i g l ,  Notizen über die O rtschaft. A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p . 8 2 4 . 
M o n u m e n t e ,  Nachricht über. A. u. I .  B .  1 8 1 6 , p. 5 9 7 . 
M o o r b ä d e r  bei S alzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 2 9 , p . 1 7 0 4 . S .  C. Z .

1 8 47 , p . 6 3 5 . S .  P .  1 8 5 0 , p. 4 3 9 , 5 5 1 . S .  C. Z . 1 8 5 0 , 
p. 4 0 5 .

M o n t a n -  und Salinenwerke im Herzogthume S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 56 , 
N r . 2 0 7 .

M o n t e c u c c o l i ,  Albert G ra f , wird Ehrenbürger S a lzb u rg s . S .  Z . 
1 8 38 , p. 145.

M o n t f o r t  bei S a lzbu rg  zum Verkaufe ausgeboten, n. S  Z. 1 8 58 , 
N r. 106 .

M o r e a  u 'S  S o rg e  für die medizinisch-chirurgische L itera tur, während seines 
Aufenthaltes zu S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1847 , p . 2 9 6 . 

M o r i n , M ahnung  an die T rauernden  bei dem G rabe des F ranziskaner­
guard ians Vinzenz. A. u. I .  B .  1 8 3 0 , p. 164. 

M o r t a l i t ä t s k u n d e  des G ebirgslandes. I .  B .  1 8 0 7 , p . 5 9 4 . 
M o r t a l i t ä t s l i s t e n .  I .  B .  1800 , p . 4 9 8 . —  1 8 0 1 , p. 97 . 113 , 

165 , 2 1 8 , 2 9 8 , 3 0 0 , 3 3 9 , 4 0 3 , 4 0 4 , 4 0 5 , 4 8 8 , 5 4 8 . —
1 8 02 , p. 2 3 0 , 5 5 5 , 5 8 5 , 5 9 9 , 6 1 9 , 6 4 5 , 6 7 9 , 7 2 7 . 

M o s a i k b ö d e n ,  am Michaelsplatze ausgegraben. S .  Z . 1 8 4 1 , p. 3 4 1 ,
3 7 7 , 8 9 6 , 9 3 5 . A. u. I .  B . 1842 , p. 9 1 9 . n. S .  Z . 
1 8 5 1 , N r. 9 0 . 108 .

M o s e r  Ludwig, O rgelbauer zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 42 , p. 7 7 2 . —  
1845 , p . 7 6 . n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 2 0 8 . —  1 8 5 4 , N r. 18 9 . —  
1 8 56 , p. 2 4 2 . —  1 8 5 7 , N r. 9 7 . S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 161 , 
179. —  1 8 62 , N r . 95 .

M o s h a m .  S .  K. B .  1 8 15 , p . 64 .
M o z a r t .  A. u. I .  B .  1 8 2 1 , p . 1276 . —  1 8 46 , p . 9 8 3 . S .  P .  B . 

1 8 5 1 , N r. 2 0 2 .
K arl. n. S .  Z . 1856 , N r . 14 2 , 195 . S .  Z . 1 8 58 , N r. 
2 5 3  2 5 7 .
Anekdoten von. I .  B .  1 7 92 , p . 13. S .  Z . 1 8 41 , p . 5 2 0 . 
—  1 8 45 , p . 8 0 8 . n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 102 .
Schreiben von, V ater und S o h n . A. u. J . B .  1 8 2 7 , p . 1 4 07 .

2 6  a
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M o z a r t  Culturhistorischer R om an  von Heribert R au . S .  Z . 1858 , 
N r . 148.
und S t .  G erm ain bei Hofe. S .  B .  1 8 56 , N r. 52 . 
und Schikaneder, zwei Demagogen. S .  B .  1 8 5 5 , N r. 2 1 . 
und D oles. A. u. I .  B .  1 8 46 , p . 6 4 3 .
W olfgang Amadeus und Theophrastus Paracelsus. A. u. I .  
B .  1 8 4 1 , p . 4 8 2 , 5 3 3 .
An. Gedicht von König Ludwig, n. S .  Z . 1 8 56 , N r . 2 0 5 ; 
und das S alzb u rg er Glockenspiel. Gedicht. V on A. B au m aiin . 
n . S .  Z . 1 8 53 , N r . 82 .
W ie, die Zauberflöte schuf. n . S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 2 7 1 , 2 7 2 , 
2 7 4 .
A ufruf zur Errichtung eines Denkmales für W olfgang A m a­
deus. S .  Z . 1 8 3 5 , p . 631.
W olfgang Amadeus und sein V erhältniß  zur Tonkunst. S .  
B .  1 8 56 , N r. 7.
E ine Reliquie von. A. n. I .  B .  1 8 4 3 , p. 91 . 
dessen Nekrolog von Schlichtengroll. O . L. Z . 1 7 9 3 , p. 4 3 5 . 
Gutenberg und Faust an , zu dessen lOOjähriger G eburtsfeier. 
Gedicht von K. A. K altenbrunner. S .  B .  1 8 5 6 , N r. 36 . 
Jo h an n  Chrisostomus W olfgang Gottlieb. I .  B .  1 7 9 6 , p. 
1 0 4 , 118 , 13 8 , 150 .
W olfgang Amadeus, Lebensgeschichte des. ' I .  B .  1 7 9 6 , p. 
10 4 , 1 1 8 , 138, 150. A. u. I .  B .  1 8 2 7 , p. 138 , 150 .

„ „ Vollständige B iographie des. V on Nissen.
A. u. I .  B .  1 8 2 8 , p. 1005.
Leben des k. k. Kapellmeisters W olfgang G ottlieb. V on Niem- 
tschek. O . 8. Z . 1 7 9 8 , p. 7 6 9 .
W olfgang Amadeus. Biographische Skizze. S .  B . 1856 . N r. 
3 , 4 , 5 . .
Canzonen. V on L. R itte r von Köchel. S .  L. Z . 1 8 56 , p. 8 8 2 . 
Gedächtnißfcier. S .  Z . 1841 , p. 8 3 7 . it. S .  F. 18 53 , 
N r . 2 7 6 .

M o z a r t h a u s ,  D a s . V on F ranz G räffer. S .  Z . 1844, p. 156.
D a s ,  in W ien. F . S .  Z . 1 8 4 8 , p . 39 .

M o z a r t i a n a .  S .  B .  1 8 5 6 , N r. 4 , 5 .
M o z a r t m e d a i l l e .  S .  Z . 1 8 43 , p. 7 7 6 .
M o z a r t d e n k m a l ,  Geldsammlungen sin das, werden im Königreiche 

B a ie rn  veranstaltet. S .  Z . 1 8 3 7 , p. 165 .
M itw irkung fremder Vereine fü r das. S .  Z . 1 8 3 7 , p . 196,
2 8 8
O le B ull gibt ein Conzert für das. S .  Z . 1 8 3 9 , p. 5 5 2 .
A. u. I .  B .  1 8 4 2 , p . 1 046 .
P ro g ram m  für das Enthüllungsfest des. S .  Z . 1 8 4 2 , p . 6 8 1 . 
Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 44 , p. 6 4 4 .
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. Rechnungslegung des Sornitz für Errichtung des. S .  Z . 18 46 , 
p. 9 2 0 .

M o z a r t p l a t z ,  D e r. I .  I<s49, p. 3 9 4 .
M o z a r t - S ä c n la r f e ie r .  S .  L. ,Z. 1 8 55 , p. 6 1 9 . n . S .  Z . 1 855 , N r. 

152.
A ufruf zur. S .  8. Z . 1 8 5 6 , p . 8 7 , 5 7 5 .

* P rogram m  der. e .  B .  1 8 56 , N r . 32 .
„ n. S .  Z . 1856 , N r. 2 0 6 , 2 1 2 , 2 1 3 , 2 1 4 , 2 1 5 , 

2 1 6 , 2 1 7 .
„ D e r Festgesang bei dev. S .  B .  1 8 5 6 , N r. 31 . 

M o z a r  t s t i f t n n g  in F rankfurt, u. S .  Z . 1841 , N r. 3.
M o z a r t s ,  Eine Reliquie. S .  B .  1 856 , N r. 12.

. D ie , Erinerungsfeicr. S.,L. Z . 1 8 52 , p. 6 9 9 , 7 0 3 . 
S am m lung  von, O rig in a l - M annscripten. ». iS. Z . 1 8 5 3 , 
N r. 138.
Ein B rie f. S .  C . Z . 1850 , p. 8 4 8 , 8 5 1 . S .  C. 1 8 52 , 
p .  8 9 5 .
Ein B rie f von, B ater. S .  B .  1856 , p. 4 1 . 
letzte S tunden . F . S .  Z . 1 8 48 , p. 53 .

’ letzte Lebenstage. S .  B .  1 8 5 6 , N r. 6.
D er jüngere S o l,n  W olfgang A m adeus, gestorben. S .  Z . 

,1 8 4 4 , p. 6 3 1 , 6 6 7 .
Z um  105. Geburtstage. S .  Z . 1 8 61 , p. 2 1 , 22 .
G rabstätte. S .  Z . 1 8 42 , p , 629 .
G rab . V on F ranz G räffer. L>. Z . 1 8 4 4 , p. 2 0 7 . 
W eibertreue. (O per.) O . L. Z . 1 7 9 5 , p . 8 8 4 .
Ankündigung der Werke. O . L. Z. 1 7 9 8 , p. 6 5 7 .
W ittwe. A. ii. I .  B .  1 842 , p. 2 5 6 .
Eine M em oire an s dem 7. Lebensjahre. A. u. I .  B .  1 8 45 ,

: p. 2 5 9 .
Leichenbegängniß. S .  Z . 1858, N r. 2 5 5 .

. S tandb ild  in S alzb u rg  angekommen. S .  Z . 1 8 4 2 , p. 6 2 9 . 
S tandb ild  Enthüllung, Z u r. (Gedicht.) A. u. I .  B .  1 8 42 , 
p. 9 5 4 , 9 7 8 .
B üste in Roveredo. A. u. 3 :. B .  1837 , p. 2 0 9 1 . 

M o z a r t e u m ,  Unterrichtsbeginn im. A. u. I .  B .  1 8 4 1 , p. 1 011 .
hält seine erste P lenar-V ersam m lung. S .  Z . 1 8 4 3 , p. 109 . 
E in  Schatz im. S .  L. Z . 1 8 52 , p. 4 .
Archiv. ' S .  L. Z . 1.857, p . 4 9 5 . S .  Z . 1 8 58 , N r . 2 2 9 , 
2 3 0 . S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 1 5 .

M o z a r t e u m s b a n .  S .  Z . 1 8 61 , N r. 27 .
M ü h l b a c h ,  V ikariat. S .  K. B .  1 8 15 , p . 3 8 9 . ■
M ü l l r a i n  bei Abtenan. I .  B .  1 8 0 3 , p. 175 . A. n. I .  B .  1 8 47 , 

p . 11 56 .
M ü n c h e n -S a lz b u rg e r  Eisenbahn. ». S .  5,. 1 8 4 9 , p. 6 7 2 , 6 7 6 , 8 4 1 ,

2 6 a *
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8 4 4 , 8 9 3 . S .  C. Z . 1849 , p . 1 2 43 . ». S .  Z . 1 8 52 , p. 
5 0  9 6 , 9 7 , 9 8 .

M  ü n chen  R osenheim -Salzburger Eisenbahn. S .  P .  1 8 50 , p. 4 8 4 . S .
C. Z . 1 8 5 0 , p . 4 8 5 . n . S .  Z . 1 8 50 , p . 3 9 3 . S .  P .  1 851 , 
p . 85 .

M ü n i c h  zu Miinichhausen J o h a n n , letzter Pfleger des Castells am  Kapu­
zinerberge zu S a lzb u rg . V on A. R . v. Schallham m er. S .  B . 
18^7 Sflr 48 4Q 50

M i i n z f u n d  zu Golling. S .  Z . 1 8 4 5 , P . 4 0 3 .
zu S t .  Kolom an. n. S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r. 71 . 
am  Schloße G u tra th . A. u. I .  B .  1 8 3 2 , p . 5 9 1 . 
bei F ö rste rn , in der P fa rre  Pondorf. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 2 8 3 . 

M ü n z s a m m l e r ,  D e r. B on  J u l .  Schilling. A. u. I .  B .  1 8 3 5 , p . 2 3 9 5 . 
M u r w i n k e l ,  V o m , in die Gastein. S .  C . Z . 1 8 5 0 , p. 1 0 12 , 1 0 15 , 

1020.
M u s e u m  am  B irglstein  zu S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 2 1 , p. 2 9 8 . 

(Leseverein) zu S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 25 , p . 9 5 . 
S täd tisches, zu S alzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p . 7 3 4 , 7 4 9 , 
8 3 5 , 8 5 7 , 1 1 3 1 . —  1 8 4 4 , p. 7 5 1 , 1 0 3 9 , 1 3 70 . 
Q uartalberich te des städtischen, zu S alzb u rg . A. u. I .  B .  
1 8 4 5 , p . 4 4 1 , 6 5 4 , 9 9 8 . —  1 8 4 6 , p . 7 3 , 5 0 7 , 7 1 3 , 1029 . 
—  1 8 4 7 , p . 6 8 , 4 3 8 , 1 0 2 9 , 11 81 . 
städtisches, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 2 0 4 . n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 1082 .

„ zu S a lzb u rg . V on Pezolt. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 9 9 5 , 
9 9 9 , 1 0 0 3 , 1 0 1 1 , 1 0 1 5 , 1 0 21 .
I .  M . die Kaiserin C aro lina Augusta übernim m t das Protek­
to rat über das städtische, zu S alzbu rg . S .  C . Z . 1 8 50 , 
p . 1 0 5 6 . S .  P .  1 8 5 0 , p. 1 052 .
C arolino Augusteum, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 1 6 4 , 17 1 , 177 , 
2 1 2 ,  2 1 3 , 2 4 0 , 2 4 1 .

„ „ D ie  V ergrößerung des. n. S .  Z . 18 51 ,
N r . 2 4 0 , 2 4 1 .

„ „ Geschickte des. n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r.
2 1 2 , 2 1 3 .

„ „ D a s ,  in S a lzb u rg . S .  C. 1 852 ,
p . 1 1 1 8 .

„ „ Werthschätzung der Sam m lungen  des.
n . S .  S  1 8 5 2 , N r . 4 0 .

„ „ Jahresbericht d e s , für 1 8 52 . S .  L. Z .
1 8 5 3 , p . 2 4 7 .

„ „ Erw erbung der römischen Ausgrabungen
von B irg lstein  fü r das. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 4 5 4 .

„ „ D ie  P län e  und Landkarten im vater­
ländischen. S .  L. 'Z. 1 8 5 2 , p . 7 1 9 .

n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 6 5 , 193 . S .  L.
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Z . 1 8 5 4 , p. 3 3 3 , 3 4 1 , 3 4 9 , 3 5 7 . —  1 8 5 6 , p . 1 1 1 9 , 1 1 3 1 , 
1 1 7 1 , 1 1 75 . —  1857 , p. 3 9 , 5 1 . ti. S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 2 5 4 .

M u s e u m  Carolino A ugusteum : D ie Erweiterung und O rganisirung  des 
—  betreffend. V on Pezolt. S .  B .  1 8 55 , N r. 14 .

„ „ D a s ,  von Josef von Hefner. M . B .
1 8 55 , N r. 6 0 .

„ „ I »  B etreff der O rgan isirung  des städti­
schen, in S alzburg . V on Pezolt. M . B .  1 8 5 5 , N r . 108.

M u s i k h a o d l u n g ,  Errichtung einer. I .  B .  1 8 0 3 , p . 11 .
M u s i k a l i s c h e  B riefe. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 9 2 , 2 9 4 , 2 9 5 . —  1 8 6 2 , 

N r . 1 ,  2 ,  5 9 , 6 1 ,  62 .
M u s i k k a p e l l e ,  B ü rg e r - , fü r S a lzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 156.
M u s i k ,  W orte zur größeren W ürdigung der, und des Volksgesanges. A. 

u. I .  B .  1 8 37 , p. 3 3 4 .
M u t z l :  E in W ort der Erklärung in der Streitsache über das wahre Z eit­

alter des hl. R upert, n. S .  Z . 1 8 5 4 ,  N r . 9 5 .
S eb as tian : Cella 8t. Maximilian! zu Bischofshofen und die 
älteste Geschichte B aiernS . n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 2 2 7 .

N.
N a c h h a l l  an  die F ra u  W ilhelmine G räfin  von Lodron-Laterano. A. u.

I .  B .  1 8 4 2 , p . 1 4 02 .
N a c h k l ä n g e  an  Philippine Louise Lergetporer. A. u. I .  B .  1 8 3 7 , p. 541 . 

an A nna V olderauer. A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p. 3 8 4 . 
an F ranz  Seckler, W undarzt zu S a lzb u rg . A. u . I .  B .  1831 ,
p. 112.

N a c h k l a n g  in die Ewigkeit dem H rn . F ranz 3c. Egger. A. u. I .  B .  
1839, p. 1254.

N a c h k o m m e n ,  D ie ,  der S a lzbu rger Em igranten in Nordamerika, n. S .  
Z . 1 8 5 4 , N r. 145.

N a c h r i c h t  und Beleuchtung der G rü n d e , au s welchen sich die Erzstift- 
Salzburgischen Lande in dem jüngsten Zwischenreichs-Falle von 
dem kurpfälzischen R e ic h s -V ik a ria ts -S p re n g e l haben ausziehen 
wollen. O . L. Z . 1 794 , p . 1121 .
über das Jnkurabilien  - In s ti tu t  zu S a lz b u rg . A. u. I .  B .  
1 8 2 9 , p . 1678.
über den ersten Lehrer des Christenthums im N oricum . A. u. 
I .  B . 1817, p. 396.

N a c h r i c h t e n  vom Zustande der Gegenden uud der S ta d t  Ju v a v ia . I .  
B .  1 7 8 5 , p. 7.
über Polen. O .  L. Z . 1 7 9 4 , p . 7 1 2 .
Historisch-geographisch-statistische, über das Fürstenthum  B erch­
tesgaden. H . B . 1 8 0 5 , p. 118 , 12 5 , 133 , 16 7 , 17 4 , 182 ,
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190,. 19 9 , 2 1 3 . —  1 8 0 6 , p. 2 2 1 ,  2 2 9 , 2 3 8 , 2 4 6 , 2 5 4 , 
2 6 2 , 2 7 0 , 2 7 6 , 2 9 4 , 3 0 1 ,  3 0 9 , 3 1 7 , 3 2 6 ,  3 3 3 , 3 4 2 , 
3 5 0 , 3 5 7 , 3 6 5 , 3 7 3 , 3 8 1 , 3 8 8 , 3 9 5 , 4 0 3 , 4 U .

N a c h r i cht e i i  über die Reise des B ergw erks-V erw alter Josef Nussegzer.
• S .  Z . 1 8 36 , p. 2 0 4 .

und Bemerkungen über eine für Getreide- und Kartoffelsaamen- 
Regen gehaltene Erscheinung. Von ft. A. A. v. B rau n e . S .

■ Z . 1 8 4 7 , p. 5 1 5 .
N a c h r u f  an  den verblichene» K arl von Schallham mer. A. u. I .  B .  

1 8 2 9 , p. 8 5 3 .
an M a u ru s  B e rn d l, Professor. A. u. I .  B .  1 8 3 2 , p. 63. 
an die frühverklärte Babette B ram eshuber. A. u. I .  B .  1 8 3 3 , 
p. 18 87 .
an die früh entschlafene Louise B ram eshuber. A. u. I .  B .  
1 8 3 4 ,  p. 1 688 .
an den verblichenen Erzbischof von S alzb u rg ,'A u g u stin  G ruber. 
A. u. I .  B .  1 8 35 , p. 120.-'.
in die Ewigkeit dem Jo h an n  Rauchengschwaudtner, W undarzt
in H allein. A. u. I .  B .  1 8 37 , p. 272 .
au Jo h an n  D oppler. A. u. I .  B .  1 8 38 , p. 6 6 8 .
an die Nymphe in S t .  W olfgang. A. u. I .  B .  1839 , p. 1839 .
an den k. k. K reisarzt D r . Anton S a u te r . A. u. I .  B .  9 5 0 ,
p. 12 02 .
an Gottlieb Christian B ernhold. A. u. 3 . B . 1846 . p. 176.

' an Ig n az  Zwanziger, n. S .  Z . 1853, N r. 2 9 4 . 
an Friedrich von M ertens, n S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 19. 
an I .  M . Kaiserin C arolina Augusta. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 2 7 0 . 

N a c h t h e i l  der unvorsichtigen Krankenbesuche. A. u. I .  B .  1823 , p. 7 2 6 . 
N a c h t r a g  zur B iographie und Charakteristik des B otanikers von B rau n e .

n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 2 4 1 ,  2 4 2 ,  2 4 3 .
N a c h  Wei s u n g  der Gesammkleistungen des patriotischen Hilfevereines der.

F rauen  des Herzogthumes S alzbu rg . S .  Z . B .  1 8 6 0 , N r. 62. 
N a g n z a u n  A lbert, Abt zu S t .  Peter. S .  Z . 1 8 18 , p . 9 8 9 . n. S .  Z .

1 8 5 6 /  N r. 2 2 3 , 2 2 8 . S .  L. Z. 1856, P . 9 4 7 , 9 5 0 . K. B . 
1 8 5 6 , p. 3 5 4 .

N a m e n s d e r z e i c h n i ß  der in Rom  versammelt gewesenen kirchlichen W ü r­
denträger. K. B .  1 8 62  , p. 2 7 6 .

N a r r e n f a s t n a c h t  in S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1847 , p. 150.
N a t i o n a l  - Chevauxlegers zu Pferde. S .  K. B . 1 8 1 3 , p. 4 4 9 . 
N a t i o n a l g a r d e  3. Klasse zu S alzbu rg  organisirt. >D. K. B .  1 811 , 

p . 5 7 0 . —  1 8 12 , p. 355 .
N a t i v i i a l g a r d e n  2. Klasse. S .  K. B .  1 813 , p. 3 2 9 , 3 4 3 , 4 2 5 , 4 3 4 , 

4 8 9 , 5 4 5 , 1421 , 14 22 .
3 . Klasse. S .  K. ,B .  1 8 13 , p. 120 , 13 7 , 1 44  , 2 9 0 , 4 5 8 , 
4 5 9 , 5 6 3 , 6 5 0 , 6 6 5 , 7 1 6 , 8 4 3 , 9 9 4 , 1 2 1 7 , 1 4 1 3 , 14 68 , 
1518 . —  1 8 1 4 , p. 8, 19, 3 5 , 69 , 9 7 , 2 0 9 , 3 4 7 , 4 5 5 ,
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4 9 1 , 5 7 9 , 5 8 3 , 5 8 4 , 6 1 1 , 6 4 5 , 6 7 7 , 7 2 1 , 7 3 9 , 7 4 6 , 8 3 3 , 
1009 , 1 0 1 0 , 1025, 1 1 55 , 1177 , 1 3 30 , 1332 , 1 431 , 1441 , 
1 4 47 , 1463 , 1467 .
1 8 15 , p. 5 1 3 , 5 6 2 , 563 , 6 1 1 , 6 5 7 , 8 9 7 .

R a t i o n a l g a r d e n ,  Fahnenweihen der. S .  L . 1 8 1 3 , p. 4 5 1 , 63 3 . —  
1 8 48 , p . 7 7 7 .

N a t i o n a l g a r d e ,  Preßfreiheit, Constitution. L>. Z . 1 8 48 , p. 2 6 7 , 2 7 5 , 
3 0 3 , 3 0 7 , 3 1 1 .
Kundmachung über das In s titu t der. S .  Z . 1 8 48 , p. 3 3 3 . 
V erw altungsrath . 2>‘ Z . B .  1 8 4 8 , N r, 8 5 . S .  Z . 1 8 48 , 
p. 3 5 5 .
D ie  provisorische Regelung des In stitu te s  der. A. u. I .  B .  
1848 , p. 5 1 1 . ,
von W olfsteiu, a ls  K om m andant, an d ie, von S alzbu rg , n. 
S .  Z . 1 8 4 9 , p. 64 0 . , ,
Rede des D r . Fischer an die, S a lzb u rg s, n. Z . 1 849 , 
p. 30 .
Erklärung und Rechtfertigung d e r, Kompagnie Kommandanten, 
n. S .  3 .  B .  185Ö , 9h-. 254 . 
zu S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 1 , 9 h . 158 . 

N a t i o n a l v e r s a m m l u n g  zu F rankfurt und die W ahlen zu derselben. 
S .  Z . 1848 . p. 3 2 3 . ^

92 a t u r e r s c h e i n u n g , seltene in Salzburg . S .  Z . 1 8 36 , p. 8. 
N a t u r h i s t o r i s c h e  B r ie 'c  über Oesterreich, S a lz b u rg , P assau , B erchtes­

gaden, von-F ranz Schrank und S tab  Ereubert von 9Noll. L. 
O .  1 7 8 4 , p. 83 .

. Wochenschau. V on Ig n az  Zwanziger. S .  8. Z . 1 8 5 3 , p. 5 2 3 , 
5 4 7 , 5 6 9 , 5 9 1 , 6 1 5 , 6 3 7 , 6 6 3 , 69 2 , 7 1 1 , 7 3 6 , 7 7 9 . 

N a t u r -  und Landeskunde, Uiber den Zustand salzburgischer. V on D r .
Zillner. n. S .  Z . 1855 , 9 h . 197.

9 i a n f e r g e  u und Ausfergen zu Laufen. I .  B .  1 8 07 , p . 689 . 
9 2 a u m a n n s c h e n ,  Heransgabe d er, Prospekte. O . S .  1 7 9 2 , p. 2 1 6 . 
N e k r o l o g e .  S .  K. B . 1 8 1 3 , p. 615 .
9c e ii ii u ii g derjenigen, tvelche sich beim B ran d e  zu S a lzb u rg  ausgezeichnet.

A. u, I .  B .  1 8 18 , p. 585.
N e s s e l t h a l e r .  0 .  8. Z . 1 793 , p. 62.
N e u d e g g ,  Verkauf des Schlosses. A. it. I .  B .  1817 , p. 1 2 1 7 .
92 e u h a u s , B eam te zu. I .  B .  1 8 07 , p. 4 5 7 .
9 2 e u h o s e r ' s  A ufruf zur Beisteuer von Charpie für die im italienischen 

Feldzuge Verwundeten. S .  Z . 1 8 48 , p . 3 3 0 .
N e u k i r c h e n  bei Frankenburg. I .  B .  1 8 10 , p . 4 5 0 .
92 c u k o  m in S ig ism und . S .  Z . 1813 , p. 2 3 9 . —  1 8 1 7 , p. 1 0 9 , 4 0 1 .

—  1 8 41 , p. 101. S .  L. Z . 1 858 , p. 32 3 . n. S .  R. 1 8 58 , 
N r. 8 0 , 8 1 , 8 3 , 95 , 9 6 , 153.

' , Elisabeth, S .  Z . 1816, p. 133.
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N e u m a i e r  Jo sef, Abt zu S t .  Peter. S .  Z . 1816, p. 2 6 5 , 3 1 7 .
F ra n z , L ehrer, erhält die kl. golv. Eivil-Ehren-M edaille. S .  Z . 
1 8 3 6 , p. 743 .

N e u m a r k t .  I .  B .  1 8 0 8 , p. 32 3 . A. u. I .  B .  1817 , p. 1 3 26 . —  
1819 , P . 1 0 99 . —  1 8 2 1 , p. 8 7 6 .

N e u t h o r  e s ,  Vorsichtsmaßregeln beim Passiren des. S .  K. B .  18 16 , 
p. 3 5 7 .

N i k o l a i m a r k t ,  D e r ,  zu S alzbu rg . S .  P . 1 8 5 0 , p . 1 2 32 . 
N i e d e r h u b e r :  Einige nothwendige praktische E rläu terungen  über den 

nützlichen Gebrauch des im Hochgebirge des Erzstifts S a lzb u rg  
gelegenen Gasteiner W ildbades. O .  L. Z . 1 7 9 3 , p. 1302. 

N i e d e r a l m ,  Römische M eilensäule zu. A. u. I .  B .  1 8 3 0 , p. 1 8 93 . 
N i e d e r n s i l l ,  Überschwemmung zu. I .  B .  1 8 0 0 , p . 6 8 9 . 
N i e d e r s t ä t t e r  Jo h . B ap t. A. u. I .  B .  1 8 25 , p. 4 8 6 .
N i e m e y e r  August H erm ann : Populäre  und praktische Theologie. O . L. 

Z. 1793, p. 505.
„ „ B riefe  an christliche Religionslehrer. O .

L. Z . 1 7 9 9 , p. 8 3 3 .
N i e ß e n  v o n , W ittw e M ozarts . Nekrolog. S .  Z . 1 8 42 , p. 197 . 
N o c h s t e i n .  I .  B .  1 8 0 8 , p. 5 6 6 .
N o n n b e r g .  Römische Leichensteine am. A. n. I .  B .  1 8 1 6 , p. 5 4 8 , 

5 8 0 , 6 3 9 .
G lasgem älde am . A. u. I .  B .  1 8 1 7 , p. 1 4 2 6 , 14 64 .

N  o » n b e r g e ,  Kirche auf dem. V on Pezolt. n. S .  Z . 1 8 53 , N r . 7 0 , 71 . 
N o n n b e r g e r ,  Sehenswürdigkeiten d e r, Stiftskirche, n. S .  Z . 18 41 , 

N r. 141.
N o p p i n g e r ,  Fam ilie der von. I .  B .  1 8 0 8 , p. 4 6 3 , 4 9 5 . —  18 09 , 

p. 5 1 1 .
N o r i s c h e  A lterthüm er. A. u. I .  B .  1 8 20 , p. 6 3 7 , 6 7 8 , 7 0 2 , 7 1 1 . 
N o r m a l h a u p t s c h u l e  zu S a lzb u rg  beginnt. S .  Z . 1 8 23 , p. 2 7 9 . 
N o t a r i a t ,  n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 4 6 9 . S .  P . p. 3 3 2 .
N o t i z e n  a u s  der Vorzeit. I .  B . 1808 , p. 2 8 7 , 3 5 3 .

Landwirthschaftliche und bauliche, a u s  dem Salzachkreise. S .  
K. B . 1813, p. 542, 557.
zur Kriminaljustiz im Salzachkreise. S .  K. B .  1 8 1 4 , p. 184. 
—  1 8 15 , p . 6 5 . —  1816 , p . 4 5 . 
über G ra f  von Schernberg. A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p. 8 9 6 . 
über B ergbau , n. S .  Z . 1 8 50 , p. 5 7 4 .
Historische, von alten adelichen Fam ilien und Ihren Schlössern 
und B u rg en  im Herzogthume S a lzb u rg . V on W änzler. I .  B .  
1 8 0 8 , p . 184.
Geschichtliche, über Jsch l's Vorzeit. I .  F . S .  1 8 5 5 ,  p. 198. 
a u s  dem Geschichtskalender des Herzogthumes S alzb u rg . S .
8. Z . 1 8 55 , p. 5 8 7 , 5 9 1 , 6 0 0 , 6 0 8 , 6 1 2 , 6 2 4 , 6 2 8 , 6 3 2 , 
6 3 6 , 6 4 0 , 6 4 6 , 6 4 8 , 6 5 2 , 6 5 6 , 6 6 0 , 6 6 4 , 6 6 8 , 6 7 2 , 6 7 6 ,
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6 8 0 , 6 8 4 , 6 9 2 , 6 9 6 , 7 0 0 , 7 0 4 , 7 0 8 , 7 1 2 , 7 1 6 , 7 1 8 , 7 2 4 ,
7 2 8 , 7 3 2 , 7 3 6 , 7 4 0 , 7 5 2 , 7 5 6 , 76 4 , 7 6 7 , 7 7 0 , 7 7 5 , 7 7 9 ,
7 8 4 , 7 8 7 , 7 9 2 , 7 9 4 , 7 9 9 , 8 0 3 , 8 0 8 , 8 1 2 , 8 1 5 , 8 2 7 , 8 3 2 ,
8 3 5 , 8 4 0 , 8 4 3 , 8 4 8 , 8 5 1 , 8 5 5 , 8 5 9 , 8 6 3 , 8 6 7 , 8 7 1 , 8 7 6 ,
8 7 9 , 8 8 3 , 8 8 7 , 8 9 2 , 8 9 6 , 9 0 0 , 9 0 4 , 9 0 8 , 9 1 1 , 9 1 5 , 9 2 0 ,
9 2 4 , 9 2 8 , 9 3 2 , 9 3 5 , 9 4 0 , 9 4 3 , 9 4 8 , 9 5 2 , 9 5 6 , 9 6 0 , 9 6 4 ,
9 6 7 , 9 7 2 , 9 7 6 , 9 8 0 , 9 8 4 , 9 8 8 , 9 9 2 , 9 9 6 ,1 0 0 0 ,1 0 0 4 , 1 0 07 , 
1015 , 1 0 2 0 , 1 0 23 , 1 0 2 7 , 1 0 3 2 , 1 0 3 6 , 1 0 4 0 , 1 0 44 , 1 048 ,
1052 , 1 0 56 , 1060 , 1 0 6 8 , 1 0 7 2 , 1 0 7 6 , 1 0 80 , 1 0 84 , 1 0 88 ,
1 0 92 , 1096 , 1 1 00 , 1 1 0 7 , 1 1 11 , 1 1 1 5 , 1 1 20 , 1 1 24 , 1 128 ,
1 1 3 2 , 1136 , 1 1 4 0 , 1 1 44 , 1 1 4 8 , 1 1 5 2 , 1 1 5 6 , 1 1 6 0 , 1 1 63 ,
1 1 6 7 , 1176 , 1 1 8 0 , 1 1 84 . F . 1 8 5 6 , p . 2 , 8 , 18, 2 4 , 2 8 , 
4 0 , 4 6 , 5 0 .

N o t i z e n ,  Statistische, über das Kronland S a lzb u rg . S . P .  1 8 5 0 , p . 1 0 9 .
„ über die Einwohner von S alzbu rg . S .  L. Z . 1 8 57 , 

p. 2 0 7 .
die Landesvertheidigung tut I .  1 8 09  betreffend. S .  C. Z . 
1 8 5 1 , p. 6 2 3 .

N u m i s m a t i k ,  S a lzb u rg s. A. tt. I .  B .  1 8 3 2 , p. 1460 , 1 4 76 .
N u ß d o r f , Topographie. A. tt. I .  B .  1 8 1 6 , p. 6 9 4 .
N u ß d o r f e r ,  Fam ilie der. S .  K. B . 1 8 15 , p. 4 0 .
N h m p h ä u m ,  D a s  antike, tut S t .  Johannsspitale  zu S alzbu rg , n. S .  

Z . 1 8 5 1 , N r . 1 7 3 .

o.
O b e r a l m .  I .  B .  1 8 01 , p. 106, 121 . —  1 8 0 3 , p. 4 3 3 . 
O b e r n d o r f ,  Felsenabsturz zu. S .  Z . 1 8 22 , p . 33 .
O b e r ö s t e r r e i c h  von Pillw ein. A. tt. I .  B .  1 8 23 , p . 1 2 77 . —  1 8 24 , 

p . 3 3 5 .
O b e r p i n z g a u ,  Tipographisch-historische Beschreibung von. V on Reisigl. 

PH. T . 1785 , I . H . p. 6 4 1 .
oder der Bezirk M ittersill. A. u. I .  B .  p . 1 1 90 , 12 12 . 
Bedrägnißtage im. A. tt. I .  B .  1 8 4 0 , p. 8 5 9 . 
Überschwemmung tut. S .  Z . 1 8 46 , p . 6 8 9 .

O b e r r a i n  bei Unken. S .  L. Z . 1 8 5 7 , p. 8 0 6 .
O  b e r s t j ä g  e r  m e i s t e r a m t e s ,  Administration des, zu S a lzb u rg . S .  

K. B .  18.15, p . 12 94 .
O b l i g a t i o n e n  der S a lzbu rger Landschaft. S .  K. B .  1 8 12 , p . 5 0 6 , 

5 2 0 .
O b s t a u s s t e l l u n g ,  B lum en- Gemüse- und, in S a lzb u rg . S .  C . Z . 

1 8 5 1 , p. 8 4 1 , 8 4 5 , 8 4 9 , 8 5 3 .
O b s t b ä u m e -  und Gemüse- Pflauzungen. A. tt. I .  B .  1 8 3 9 , p . 12 85 , 

12 97 .
O b s t b a u  in S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 53 , N r . 172.
O b s t b a u m a l l e e n .  I .  B .  1 8 0 3 , p. 3 .

26  b
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O b s t k u l t u r .  I .  B .  1 8 03 , p. 7 9 , 12 7 , 16 5 . —  1 8 0 9 , p. 2 8 0 . S .
K. B .  1815 , p. 8 9 8 . A. u. I .  B .  1 8 4 3 , p . 71 .

O d e n .  A- u. I .  B .  1 8 1 6 , p. 29 2 . —  1 8 19 , p. 9 6 6 . —  1 8 25 , p.
4 6 9 , 4 8 4 , 5 0 2 , 5 1 7 , 5 3 6 , 6 7 5 . —  1 8 3 4 , p . 1439 . —  
1 8 3 5 , p. 8 7 2 .

O ' D o n e l l  G ra f, Uiber christliche Poesie. K. B .  1852 , p . 121. 
O e d h o f ,  Schloß bei B rodhausen. I .  B .  1 8 0 9 , p. 4 9 5 .
O e f e n -  oder Schwarzbergklamm bei Unken. A. u. I .  B .  1 8 3 2 , p. 

4 2 1 , 4 4 4 .
O e k o n o m i e  der Landwehr. S .  K. B .  1 8 1 6 , p . 181 .
O e s t ? r r e i c h i s c h e  Besitznahme von S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 1 6 , p. 1 , 3 .  
O f f i z i e r e  der S a lzbu rger Landwehr. S .  K. B .  1 8 15 , p. 5 6 3 , 9 9 1 , 

1 347 .
O f n e r s a n d  m it seinen Alpen. S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 2 0 3 .
O k t o b e r -  oder Landwirthschaftsfest zu S alzbu rg . S .  K. B .  1 8 12 , p.

1 1 25 . —  1 8 14 , p . 1167 . —  1 8 15 , p . 4 0 1 , 1 0 4 2 , 1222 . 
S .  K. B .  B .  1 8 1 5 , N r. 8 8 . —  1 8 1 6 , p. 5 7 3 .

O l e  B n l l ' s  Concert zum Besten des M ozart-D enkm ales. S .  Z . 1 8 39 , 
p . 5 5 2 .

O p p a c h e r  Anton. A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p . 10 37 .
O r d n u n g  fü r Dienstboten. I .  B .  1 8 0 0 , p . 1 5 5 . —  1 8 0 1 , p, 7 1 7 . 

S .  K. B .  1 8 2 , p . 3 3 , 1 0 1 .
fü r die Apotheker im Kurfürstenthume S a lzb u rg . I .  B .  1 804 , 
p . 5 5 9 , 5 7 5 , 5 9 7 , 6 0 7 , 6 2 6 , 6 4 3 , 6 8 7 , 7 0 3 , 7 2 0 . 
fü r das G rem ium  der Buchhändler und Antiquare. I .  B .  
1 8 0 6 , p . 2 9 9 , 3 1 3 .
und Löhnungen in S alzbu rg  vor 3 0 0  Ja h re n  derjenigen H and­
werker, welche um Taglohn arbeiten. A. u. I .  B .  1 8 4 4 , 
p . 1 2 29 .
fü r den Holzmarkt, u. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 8 4 . —  1 8 50 , p . 
1 0 0 5 .
der kirchlichen Feier in der Domkirche zu S a lzb u rg  am  1. und
2 . J u n i  1851 . S .  C. Z . 1 8 51 , N r. 1 1 7 .
Aelteste, der Zimm erleute zu S alzbu rg . V on G . A. Pichler. 
S .  Z . 1 8 59 , N r. 67 .
und R u f der Nachtwächter zu S a lzb u rg  im Ja h re  1 5 0 3 . V on
A. R . v. Schallham m er. S .  Z . 1 8 60 , N r. 6 . 

O r g a n i s a t i o n s -  Urkunde des Herzogthums S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 7 ,
p. 6 2 5 .

O r g a n i s a t i o n  der Fürsteuthüm er S alzbu rg  und Berchtesgaden. S .  K .
B .  1 8 1 1 , P . 57 .
der Gerichte im Kronlande S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 
5 3 3 , 5 4 1 .
des K am eral-B auam tes zu S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 5 , p . 4 0 4 . 
der S teu eräm ter. S .  P .  1 8 5 0 , p . 8 9 .
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O r g a n i s a t i o n ,  gerichtliche und politische für das Herzogthum S alzbu rg , 
n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 257 .
Neue, des Herzogthums S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r . 3 4 . 

O r g a i i i s i r u n g  der Justizpflege in Oberösterreich und S alzbu rg . S .  Z . 
1 8 48 , p. 7 5 5 , 7 5 9 .
des Phhsikatweseus in Oesterreich, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 8 4 9 . 
der Gemeinden, n. S .  Z . 1850 , p . 5 6 5 . 
der Forstäm ter in S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 4 1 . 

O r g a n i s m u s  des germanischen N ationalm useum s zu N ürnberg und das 
M useum  Carolino Augusteum zu S a lzb u rg . S .  L. Z . 1 8 55 , 
p. 41 9 ;

O r g e l ,  die große im D om e zu S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 4 5 , p . 76 .
O r t e t e 4 ,  Besteigung der Bergspitze des. I .  B .  1 8 0 5 , p . 3 1 8 , 3 5 4 .

A. ii. I .  B .  1 8 3 4 , p. 1540 .
O t t i n g ,  O r t  bei W aging. I .  B .  1 8 0 9 , p. 31 .
O u t r e p o n t  Josef d ’: B elehrung des Landvolks über die Schutzblattern. 

A. d. L. 1 8 0 3 , p . 4 6 1 .
Nekrolog. S .  Z . 1 8 4 5 , p . 4 2 6 .

P.
P ä b s t e , D ie, der letzten hundert Ja h re . A. u. I .  B .  1 8 4 6 , p . 6 4 3 .

N ationalitä t der. A. n. I .  B .  1 8 29 , p. 4 4 4 . 
P ä d a g o g i s c h e  Bemerkungen. A. u. I .  B .  1 8 18 , p . 4 1 3 .

Vorlesungen. I .  B .  1 8 0 2 , p. 2 5 9 .
P a l ä s t r a ,  D ie  hohe, der Pinzgauer. I .  1 8 49 , p . 3 1 3 .
P a l m  Philipp, Buchhändler zu N ürnberg. S .  L. Z . 1855 , p. 6 1 L  
P a l m e s e l ,  D a s , H erum tragen am Palm sontage wird verboten. S .  K. 

1 7 85 , p. 2 0 3 .
P a m i n a , D ie  erste. A. u. I .  B .  1 8 42 , p. 9 5 2 .
P a r a c e l s u s  tu W ien. A. u. I .  B  1 8 4 4 , p . 14.
P a r i s ,  Erzbischof, und sein T hom as P erger. I .  B .  1 8 08 , p. 7 1 9 . 
P a r n a s s  u s  boicus. I .  B .  1810, p 389.
P a r t e i w e s e n .  n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 6 0 1 , 6 0 5 .
P a r t i e ,  Eine, nach der Schafferitz bei W erfen. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 199 ,

200.
P a s s a u  B iethum . I .  B .  1 8 08 , p. 69 .
P a s s a u e r h o f  zu W ien, wird verkauft. A. u. I .  B .  1 8 20 , p. 7 0 8 .
P  a ß w e s e n .  I .  B .  1 802 , p . 32 1 . S .  K. B .  1 8 13 , p . 1 0 6 4 , 1243 . 
P a s s h  Jo h ann  D r .  Nekrolog. S .  L. Z . 1 8 57 , p. 11 15 .
P a t r i o t i s c h e  Handlungen. S .  K. B .  1 8 13 , p . 1 4 37 , 15 31 . 
P e g a s u s  vom Hannibalplatze entfernt. S .  Z . 1 8 5 9 , N r . 2 3 6 .
P e i t l e r  F ranz: Uiber die Nachkömmlinge der S alzbu rger Em igranten in 

Preußen. I .  1848 , p . 114.
Uiber die Ernennung des H errn  D r . A lois Fischer zum Lan­
deschef von Oberösterreich und S a lzb u rg , dann V ornähm e einer

2 6 b*
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neuen Reichsdeputirtenwahl an desselben S te lle . S .  Z . 1 8 48 , 
p. 10 15 .

P  e i t l e r  F ra n z : W ünsche, Bedürfnisse und Reform en des Herzogthums S a lz ­
bu rg , welche die Abgeordneten beim ersten Landtage in W ien 
a ls  Sonderinteressen des Herzogthums zu vertreten haben. S .  
Z . B .  1 8 4 8 , N r. 7 2 , 7 5 , 88 .
Uiber die Umgestaltung des Kreisam tes S a lzb u rg  zu einer Lan­
desregierung für das Herzogthum S alzb u rg . S .  Z . B .  1 848 , 
p . 9 3 .
Noch ein W o rt über die Herstellung einer K reis- oder Landes­
regierung fü r das Herzogthum S alzbu rg  und das Jnnviertel. 
S .  Z. 1848, p. 575.
Petition um Abminderung der G rundsteuer fü r das Herzogthum 
S a lzb u rg . ». S .  Z . 1 8 4 9 , p. 17.
M ittheilung über das Fortbestehen der Salzburgischen Pfleg­
gerichte a ls  Bezirksgerichte, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p, 181 .
Uiber die Aufhebung des Fischerei-Rechtes und R egulirung des 
Forstwesens, n. S .  Z . 1 8 49 , p. 5 7 2 , 5 7 7 .
Uiber V erhandlungs Gegenstände fü r den ttächsten salzb. Land­
tag. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 5 8 6 , 6 0 0 , 6 0 4 , 6 2 8 , 6 4 1 , 6 4 4 , 
6 4 8 , 6 6 4 .
A ntw ort auf das „Echo vom Gebirge." n. S .  Z . 1 8 49 , p. 
6 9 7 .
Noch ein W ort über die Herabsetzung der S tiftungs-K apita lien- 
Zinsen. n. S .  Z . 1 8 49 , p. 7 8 1 , 7 8 5 .
Amendements und Erläuterungen zum provisorischen Gemeinde­
gesetze. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 7 1 7 , 7 2 1 , 7 2 5 , 7 3 2 , 7 4 6 , 7 5 4 , 
7 6 1 , 7 6 5 , 7 6 9 .
A ntw ort auf einen Artikel der S alzbu rger Post vom 12. Feb.
1 8 50 . n. S .  Z . 1 8 5 0 , N r . 52 .
Uiber die unentgeltliche Aufhebung der Vogtdienste und Gewerbs- 
zinse. n. S .  Z . 1 8 50 , p . *128. Entgegnung hierauf. S .  
P .  1 8 5 0 , p . 145 .
D ank und Abschiedsgruß an. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 5 1 5 .
D ie  Forstfrage im Herzogthume S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 61 , N r. 
11 9 , 12 0 , 1 2 1 , 12 2 , 12 3 , 125, 12 6 , 127 .
Z u r  neuen Forstregulirung im Herzogthume S alzb u rg . S .  Z . 
1 8 6 1 , N r . 2 2 6 .
E in  W ort zur Abwehr und Verständigung in der Forstfrage. 
S .  Z . B .  1861 , N r. 2 7 4 .
D ank  und Scheidegruß an Franz. n. S .  Z . 1 8 50 , p . 5 1 5 . 

P e l z h ü t t e ,  D ie  sogenannte, z u 'S a lz b u rg . V on G . A. Pichler. S .  Z . 
1 8 6 1 , N r . 95 .

P e i i n i i i g e n , Fam ilie  von. I .  B .  1809 , p. 271 .
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P e n s i o n S a n s t a l t  für  W ittwen und W aisen von Advokaten. S .  K. B .
1 8 1 4 , p . 5 9 6 . —  1 8 15 , p . 1 5 2 7 , 2 8 6 , 1 1 90 , 7 7 7 , 16 29 . 

P e n s i o n s i n s t i t u t  fü r die W ittwen und W aisen der salzburgischen Volks­
schullehrer. S .  Z . 1 862 , N r. 120 .

P e n s i o n s n o r m a l e .  I .  B .  1 8 05 , p. 4 4 .
P e r c h t e n s t e i n .  I .  B .  1 8 09 , p. 7 6 5 .
P e r g  M ark t in Oberösterreich. A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p. 8 0 0 . 
P e r s o n a l s t a t u s  sämmtlicher Landgerichte im ehemaligen I n n -  und H aus- 

ruckviertl. I .  B .  S .  K. 1 8 10 , p . 137.
P e s t ,  Vorsichtsmaßregeln gegen die. I .  B .  1 8 0 4 , p . 735 .

im Ja h re  1 625  und der Lazarethfond in S alzbu rg . A. u. I .  
B .  1 8 44 , p . 6 4 1 .

P e s t  j ä h r e  in S alzbu rg . A. u. I .  B .  1832 , p. 13 37 .
P e t e r  S t . ,  Benediktinerstift, erhält die Patrim onial-G erichtsbarkeit über seine 

Grundholden im B urgfrieden von S a lzb u rg . A. u. I .  B .  
1 8 2 4 , p . 7 7 3 , 1 1 19 .

P e t e r ö l i n d e  oder Aiglhof. I .  B .  1 8 08 , p . 7 2 1 .
P e t e r m a n d l  Jo h an n . S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 8 0 , 92 .
P e t i t i o n  S a lzb u rg s  an das M inisterium  des In n e rn . S .  Z . B .  1 8 48 , 

N r . 9 4 .
der B lum e» , n. S .  Z . 1 8 50 , p. 3 7 5 .

P e t r e f a c t e n  S am m lung  im M useum  Carolino Augusteum. S .  Z . 
1 8 59 , N r. 5 8 , 68.

P e t r  i n  e r  (W eltpriester) beginnen die Predigten im hiesigen Dom e. S .  
Z . 1 7 8 4 , P . 17.

P e u t i n g e r  U lrich: Religion, O ffenbarung und Kirche. O .  L. Z . 1 795 .
p. 1 0 81 . — 1 7 96 , p . 7 1 3 , 7 2 9 , 7 3 9 , 9 2 7 , 9 4 3 , 1 1 0 5 , 1 118 ,
De mutata Theologia et immutabili Ecclesiae fide. O . V. 
Z . 1797, p. 618 .
D ie  Geschichte der Kirche u n sers H errn  Je su s  Christus. L. 
Z . S .  1 8 0 2 , I . H . p. 53 .

P e z o l t ,  Gemälde fü r den Hochaltar der P riester-Sem inar-K irche. S .  Z . 
1 8 4 3 , p. 8 0 8 .
Uiber S a lzb u rg s Kunstverein. S .  Z . 1 8 4 4 , p . 9 3 3 .
R ettung salzburgischer A lterthümer, n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 1171, 

1 1 7 5 , 1 1 79 , 1 1 81 , 1 185 .
Mißverstehender Eifer für E rhaltung  unserer A lterthüm er, n. 
S .  Z . 1 8 5 0 , p . 1 2 0 7 , 1 2 12 .
D a s  S alzbu rger städtische M useum , n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 9 9 5 , 
9 9 9 , 1 0 03 , 1 0 1 1 , 1 0 15 , 1021.
findet alte Tem pera-G em älde in der Nonnberger-Kirche. n. 
S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 7.
Neuentdeckte mittelalterliche Kunstschätze am  Nonnberge zu 
S alzb u rg . S .  P .  1851, p. 2 9 , 3 3 .
S alzb u rg  im Ja h re  ld 6 0 .  n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 3 7 , 38 , 
3 9 , 4 0 , 4 1 , 4 2 , 4 4 , 4 5 , 4 6 , 4 7 , 4 8 , 4 9 , 5 0 .
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P e z o l t ,  Sehenswürdigkeiten der Stiftskirche des Klosters am Nonnberge 
zu S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 51 , N r. 141.
Archäologische Steckbriefe. S .  P . 1 8 51 , p. 1 0 0 7 , 1 011 , 
10 15 .
D ie  M inatu ren  eines großen Antiphonale iiii Benediktinerstifte 
S t .  Peter zu S a lzb u rg  au s  der M itte  des 13. Ja h rh u n ­
derts. n. S .  Z . 1 8 52 , N r. 2 1 1 , 212, 2 1 3 , 2 1 4 , 2 1 5 .
D e r  altdeutsche F lngelalta r zu GebertSham bei M attsee. n. S .  
Z . 1 8 5 2 , N r. 64 ,' 65 .
D e r restaurirte Gerichtssaal im Schloße zu Freudensaal bei 
S a lzb u rg , ii. S .  Z . 1853 , p. 8 4 .
Freudensaal bei S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 853 , N r. 83 , 8 4 . 
D a s  mittelalterliche Sakram entshäuscheu in der B ürgerspital- 
Kirche in S a lzb u rg  und die Kirche am Nonnberge. n. S .  Z . 
1 8 5 3 , N r . 7 0 , 71 .
Kunstbriefe über die Kunswereins-Ausstellung. H. S .  Z . 1 8 5 4 , 
N r . 8 4 , 141 .
Rückblicke auf die Ausstellung des S alzb u rg er Kunstvereins 
während dem M onate  Jä n n e r  1 8 55 . S .  L. Z . 1855  p. 119, 123. 
B eiträge  zu einer Kunstgeschichte S a lzb u rg s. B .  f. E . u. U.
1855, p. 46, 179.
D ie  Erweiterung und O rgauisirung  des M useum s Carolino 
Augusteum. S .  B .  1 855 , N r . 14.
Entgegnung wegen Sakram entshäuschen in Hallein. S .  L. Z .
1 8 5 6 , p. 3 8 7 .
D ie  Festtapeten der S a lzbu rger Domkirche. S .  Z . 18 58 , 
N r . 2 9 0 .
D ie  ältesten bildlichen D arstellungen der S ta d t  S alzb u rg , n. 
S .  Z . 1 8 58 , N r . 12, 15, 21 .
D e r S alzbu rger Gewerbe-Verein. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 2 6 0 . 
Randglossen über die Planskizze zur Erw eiterung der S ta d t  
S a lzb u rg . S .  Z . B .  1 8 6 1 , N r. 2 9 6 .

P e z o l t ' s  Rundschau auf dem Mönchsberge zu S a lzb u rg . V on A. R . v.
Schallham m er. S .  Z . 1 8 61 , N r. 142 .

P f ä n d e r w e s e n  zu S alzbu rg . E ine geschichtliche Analecte. n. S .  Z . 
1850, p. 1143.

P f a f f i n g .  I .  B .  1 8 1 0 , p . 3 3 8 .
P f a r r e i e n  und P farrleben . K. B .  1 8 5 4 , p. 10 5 , 113 . 
P f e n n i g s c h r i f t e n ,  D ie. V on D r .  Z illner. R . 1 8 48 , p. 54 . 
P f e r d e ,  D ie  gemalten, am  k. k. M ilita ir  Backhause. S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 4 1 5 . 
P f e r d e r e n n e n  zu S a lzb u rg . S .  Z . 1844 , p. 7 5 5 .
P f e s t  Ludwig: Ju v av ia  an ihren Ferdinand. Gedicht. I .  B .  1 803 , 

p . 195.
P f i t z e r  Josef, Lehrer, n . S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 18 6 , 18 9 . S .  L. Z . 1 856 , 

p . 78 8 . —  1 8 57 , p. 7 5 5 . n. S .  Z . 1858, N r . 9 6 , 110 . 
S .  L. Z . 1858, p. 4 3 9 , 4 4 7 . B .  f. E . u. U. 1 8 56 , p. 5 7 .
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P f l a s t e r u n g  und Beleuchtung. I .  B .  1 8 0 4 , p . 8 2 , 1 0 4 . 
P f l i c h t i g k e i t  der S taatsd ienstaspirau teu , der Quieszenten und Pensioni­

sten zur N ationalgarde 2. Klasse. S .  K. B .  1 8 1 4 , p. 6 9 , 97 . 
P f o n g a u ,  Kirche zu. A. u. I .  B .  1817, p. 1 3 26 .
P h i l o s o p h i s c h e  Geschichte der Menschen und Völker, von F . M . V ier­

thaler. O .  L. Z . 1 7 88 , p . 121, 1 9 61 . —  1 7 9 0 , p. 8 0 1 . 
P h y s i k a l i s c h e  Versuche. A. u. I .  B .  1 8 18 , p. 3 7 1 .
P i a  c l e s i de r i a  die Schifffahrt auf der Salzach betreffend, it. S .  Z . 

1852  N r. 36.
P i c h l e r  F ranz. O . L. Z . 1 7 9 8 , p. 2 4 0 . A. ti. I .  B .  1 8 2 0 , p . 7 3 4 .

G . A. Geschichte der ehemaligen Herrschaft Radeck im S a lz ­
burgischen. S .  L. Z . 1 8 53 , p . 3 1 .
Kleine M ittheilungen an s der Vorzeit S a lzb u rg s, n. S .  Z .
1 8 5 3 , N r . 103 .
Aemtlicher Verkehr und Geschäftsgang der Vorzeit in S a lzburg , 
n. S .  Z . 1853 , N r. 125.
B ürglstein  und Elsenheim. S .  B .  1 8 5 5 , N r. 14.
D ie  Fam ilie W artenfels und T halgau  und ihre D om inien. S .  
B .  1 8 5 7 , N r. 22 .
B äcker-O rdnung vom Ja h re  1 4 9 3  fü r S a lzb u rg . S .  B .  
1 8 57 , N r . 27 .
Gewerbs-Satzungen der Schmiede zu S a lzb u rg  au s  dem X V . 
Jah rhundert. S .  B .  1 8 5 7 , N r. 28 .
E in  Lösungsversuch über den W idm er des G lasgem äldes in der 
Nonnberger Abteikirche zu S alzbu rg . S .  B .  1 8 5 7 , N r. 3 3 . 
Geschichtliches über die königl. V illa  zu Leopoldskron. S .  B .  
1 8 5 7 , N r . 2 9 , 3 0 , 32 .
D ie  Salzachbrücken S a lzb u rg s, n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 106 . 
Eine historische Reminiscenz an s  Gastein. n. S .  Z . 1 8 58 , 
N r . 129 .
Aelteste O rdnung  der Zimm erleute zu S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 5 9 , 
N r. 67 .
Liechtenberg bei S aalfelden  und die Schenken von Habach. S .  
Z . 1 8 5 9 , N r. 8 0 .
D ie  Landeshauptmänner S a lzb u rg s. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 5 1 . 
Historische M ährchenjagd. S .  Z , 1860 , N r. 89 .
D e r alte und neue salzburgische Landtag. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 2 7 1 . 
D ie  sogenannte Pelzhütte zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 9 5 . 
D ie  Geschichte des Landes S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 195. 
Leo, Schullehrer zu Hallein, erhält die goldene Chrenmedaille. 
S .  Z . 1823 , p . 5 9 .

P i c h l f a l l  und die Veitsbrücke im Pfleggerichte Abtenau. S .  Z . 1 8 4 4 , 
p . 3 7 9 .

P i c h l m a h r .  E in  Ausflug in die Rositte des Untersberges. S .  L. Z .
1 8 5 4 , p . 2 7 2 .
Uiber die M oorbäder bei S a lzbu rg . S .  Z . 1 8 4 7 , p . 6 3 5 .
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P i c h l m a h r :  M aischau der B lü then . S .  L. Z . 1 8 5 4 , p . 4 3 3 , 4 8 6 . 
Blüthenschau im Ju n i. S .  L. Z . 1 854 , p . 5 8 5 .
Ein A usflug über den Gerstberg nach der Nocksteinspitze. S .  
L. Z . 1 8 54 , p . 4 9 7 .
Botanische Wochenschau. S .  L. ß .  1 8 5 4 , p. 3 5 3 .
Ein H erbstausflug nach dem Wildlehen Schwarzenberg, Alpe 
und O berleitner Hengst. S .  L. Z . 1 8 54 , p . 11 75 .

P i d i n g .  I .  B .  1 8 0 9 , p. 8 0 0 .
P i e s e n d o r f .  I .  B .  1 8 1 0 , p. 4 7 9 .
P i l g e r  im  S t .  Johannsspitale zu S alzb u rg . V on A. R . v. Schallham ­

mer. S .  Z . 1 8 5 9 , N r . 44 .
P i l g e r b r i e f e  des P fa rre rs  K altner. K. B .  1 8 55 , p. 1 1 7 , 12 5 , 1 4 2 , 

15 1 , 1 6 7 , 1 7 5 . S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 3 3 9 , 3 4 2 , 3 5 9 , 4 0 2 , 
4 3 0  47 j 475 495  ̂ 499,
von D r . Anton Kerschbaumer. K. B .  1 8 5 3 , p . 2 4 8 , 2 5 6 , 
2 8 2 , 2 8 9 , 3 0 7 .

P i l g e r r e i s e  des B a u e rs  Jakob H ager, nach S t .  Jakob von Campostella. 
A. u . I .  B .  1 8 2 4 , p. 2 4 2 .

P i l l w e i n ' s  B eantw ortung  literarischer Anfragen. A. u. I .  B .  1 8 16 , 
p . 5 9 0 .
B enedikt: D a s  Geschlecht der G rafen  von Uiberacker. A. u. 
I .  B .  1 8 2 1 , p . 6 2 1 .
Vaterländisch - literarische B itte  und Nachricht. A. u . I .  B .  
1 8 3 1 , p. 4 9 9 .
Oberösterreich. A. u. I .  B .  1 8 2 3 , p. 1 2 77 . —  1 8 2 4 , p . 335 . 
lünz und Umgebung. A. u. I .  B .  1 8 23 , p. 1 2 7 7 . —  18 24 , 
p. 2 3 1 .

P i n g i t z e r  V irg il. I .  B .  1 8 0 9 , p . 5 9 1 .
P i n z g a u .  I .  B .  1 8 0 0 , p . 6 7 4 ,  6 7 8 . —  1 8 0 2 , p. 5 . —  1 8 0 3 , p . 15 , 

3 6 , 1 8 1 , 2 0 7 , 6 7 0 , 6 8 1 . —  1 8 10 , p. 4 4 7 , 4 6 3 , 4 7 9 , 5 2 7 . 
D e r  N am e. I .  B .  1 8 07 , p . 3 5 7 .
Notizen eines Reisenden aus. I .  B .  1 8 0 3 , p . 4 9 1 ,  5 0 7 , 
6 8 9 , 6 9 7 .
W irken der k. k. Forstregulirungs-Kom mission im. n. S .  Z . 
1 8 5 2 , N r. 154 .
V om , in die Kalkalpen. S .  P .  1 8 5 1 , p . 1 , 5 ,  9,  13,  17,  
2 1 ,  25.

P i n z g a u e r ,  D ie , W allfahrt. V on A. R . v. Schallham m er. S .  Z . 1 8 6 1 , 
N r. 3 5 , 36.
W allfahrtslied . S .  Z . 1 861 , N r. 71 .
Vieh auf der W eltausstellung zu P a r is ,  n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 
5 8 , 75 .

P i r a m i d e  auf dem G aisberge. S .  K. B . 1 8 1 1 , p. 6 7 8 .
P i r s t i n g e r  B erthold , Bischof. I .  B .  1 8 00 , p . 3 3 7 .
P i t t e l  Adolph B a ro n  v o n , k. k. O berlieutenant rettet einen Knaben vom 

Ertrinken. S .  Z . 1 8 61 , N r. 2 3 5 .
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P i u s  I I . ,  Aeußerung des P apstes , über S a lzbu rg . I .  B .  1 8 0 7 , p. 5 9 3 . 
P l a i n ,  D ie  R uinen von. A. u. I .  B .  1 8 3 5 , p. 1552 .

Grafschaft. I .  B .  1 8 0 9 , p. 15, 671 .
P l a n k  Friedrich, Professor. I .  B .  1 8 0 4 , p. 3 3 8 .
P l a t z  M a ria  H ieronym us G ra f von. S .  Z . 1 8 3 4 , p . 169. 
P l a t z k o m m a n d o  zu S alzbu rg . A. it. I .  B .  1 8 1 6 , p. 5 4 .
P l a t z r e g e n  zu Seekirchen. O . S .  1 7 8 6 , p. 5 9 7 .
P l a u d e r e i e n ,  n. S .  Z . 1 8 56 , N r. 96 .
P o e t i s c h e  Ergießung bei Ankunft des Landesfürsten. I .  B .  1 8 0 3 , p . 2 7 5 . 
P o i g e r  B enedik t: D e r Priesterfreund. O .  L. Z . 1 7 9 1 , p. 10 89 .

Theologie ohne Hexen und Zauberer. L. O . 1 7 8 4 ,  p. 8 2 . 
P o l i t i s c h e  O rganisation des Kronlandes S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 8 49 , 

P. 589 .
P o l i t i s c h e s  Glaubensbekenntniß des D r . Reher. S .  Z . B .  1 8 48 , 

N r. 120 .
P o l i z e i -  Gesetze, die fön. baierischen, werden im Salzachkreise eingeführt. 

S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 61 .
P o l i z e i - F a m a ,  D ie , vor dem R ichter-S tuhle des Publikum s. P .  F . 

1 8 0 4 , p. 1.
Rückblick auf den Zustand der, zu S alzbu rg . I .  B .  1 8 04 , 
p. 5 , 17. —  1 8 0 5 , p. 6, 19.

P o l i z e i c o m m i s s a r i a t  zu S alzbu rg  errichtet. A. u. I .  B .  1 8 16 , 
p . 3 5 3 .

P o l i z e i d i r e k t i o n ,  Uebersiedlmig d e r, in das Salm -Firm iam sche Kapi- 
tu larhaus. S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 8 9 .

P o m o l o g i s c h e s .  S .  Z . 1 8 6 1 ,  N r. 2 1 0 .
P o n g a u .  I .  B .  1800 , p. 129 . —  1 8 0 5 , p. 6 4 , 77. —  1 8 0 7 , p. 4 9 9 . 

—  1 8 0 9 , p. 3 0 3 . —  1 8 10 , p . 303 .
Kalifornien, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 68.
Klagen au s dem. n. S .  Z . 1 8 52 , N r . 144.
D ie  Oktave des Kirchweihfestes zu. S .  C. Z . 1851, p. 1021, 
1025.

P o n g a u i s c h e » ,  I n  Sachen d e r, A lterthüm er, n. S .  Z . 1 8 52 , N r. 71 . 
P o p u l ä r e  Betrachtungen über Kunst und Kunstvereine. A. n. I .  B .

1 8 4 2 , p. 1 3 58 , 1 388 , 1 4 02 , 14 17 .
P o r t a l e  der Franziskanerkirche, n. S .  Z . 1 8 5 3 , p. 6 9 . —  1 8 5 4 , N r. 

194. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p. 3 6 9 .
P o s c h a c h e r  von Poschach S e b a s tia n , k. k. G eneralm ajor. Nekrolog. V on 

A. R . v. Schallham m er. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 123 .
P o s s e r ,  Notizen über H ieronym us. A . u. I .  B .  1 8 1 6 , p . 6 1 7 , 8 2 1 . 
P o s s e r t  Josef. A. u. I .  B .  1 8 2 4 , p . 1 292 .
P o s t u l i r u n g ,  D ie ,  des 6 7 . Erzbischofes von S alzbu rg . S .  P .  18 50 , 

p . 9 0 3 .
P o s t w e s e n s  N orm en. I .  B .  1 8 0 7 , p . 8 1 , 1 1 3 .

Aktenmäßige Aufschlüsse über die E inführung des, in S a lzb u rg . 
S .  L. Z . 1 8 5 5 , p. 5 4 3 .
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P o t t  August, w ird Ehrenbürger von S alzbu rg . S .  Z . 1842 , p . 7 0 5 . 
P r ä l a t e n w a h l  zu S t .  Peter, n. S .  Z . 1 8 5 7 , p. 13.

zu M ichaelbeuern, n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 30 .
P r a n k h .  Einige biographische Nachrichten über A ndrä Gottlieb. H . B . 

1 8 05 , p . 2 .
S igm und  F reiherr von. S .  K. B .  1 8 14 , p. 4 5 7 .

P r e i s e  beim Landwirthschaftsfeste zu S alzburg . S .  K. B .  1 8 1 4 , p . 5 9 0 . 
—  1 8 1 5 , p . 4 0 1 ,  1 222 .

P r e i s v e r t h e i l u n g  beim Huldigungs-Freischießen. S .  Z . 1 8 16 , p . 5 7 3 . 
P r e ß -  und Buchhandel Freiheit. S .  K. B .  1 8 11 , p . 5 1 , 64 . 
P r e y s i n g ,  B ataillonschef der mobilen Legion fü r den Salzachkreis w ird 

Christian G ra f  von. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 5 0 9 .
C asp ar G ra f. S .  Z . 1 8 2 8 , p. 4 6 9 .

P r i e l a u ,  Schloß. A. u. I .  B .  1 8 3 8 , 1 5 24 . I .  B .  1 8 0 8 , P. 8 5 1 . 
P r i e s t e r h a u s - G e s c h i c h t e .  I .  B .  1 8 0 2 , p . 4 9 7 . S .  K. B . 1 8 13 , 

p. 1 1 6 5 .
Fonds-V erw altung geht auf das Consistorium über. A. u. I .  B .  
1820 , p . 8 7 4 .

P r i e s t e r j u b e l f e i e r  des Extheatiners H . S tro b l. A. n. I .  B .  1 8 3 5 , 
p. 1 1 84 .

P r i g l h u b e r  D ionhs. Nekrolog. S .  B .  1 8 5 6 , N r. 11.
P r i n z i n g e r  August D r . : Q u a is  oder Kai. n. S .  Z . 1 8 5 3 , p. 6 4 , 

7 9 ,  8 0 .
zur B elehrung des B auernstandes über die neuen Gesetze vom 
14. und 15. M ä rz  1 848 . S .  Z . B .  1 8 4 8 , N r . 77 .
D ie  älteste Geschichte des baierisch-österreichischen Volksstammes. 
S .  8. Z . 1 8 5 7 , p . 4 7 5 , 4 7 9 .
D ie  Grundsätze der altdeutschen Schriftsprache. S .  Z . 18 61 , 
A r  2 5 3
Adresse an D r .  S .  Z . 1 8 62 , N r. 119.

P r o b e f a h r t e n  auf der Eisenbalm von M ünchen nach S a lzb u rg . S .  Z . 
1 8 6 0 , N r. 166.

P r o b s t  Ulrich von Völkermarkt, K ärnthens ältester C anonist K. B .  1 812 , 
p. 51 .

P r o d r o m u s  einer F lo ra  von S alzbu rg . S .  P .  1 8 5 1 , p. 7 9 7 .
D e r ,  einer F lo ra  des Kronlandes S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 51 , 
N r. 151 .
einer F lo ra  von S alzbu rg . V on R udolf und J u l iu s  H in ter­
huber. n. S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r. 2 4 2 .

P r o d u k t i o n  und Besteuerung des B ie res , n . S .  Z . 1852 , N r. 102 . 
P r o f e ß ,  E in e , im Carm elitinen - Kloster zu G m unden. K. B .  18 59 , 

p. 2 7 5 .
P r o f e s s o r e n , D ie ,  der juridischen Fakultät werden Hofgerichtsräthe. I .  

B .  1 8 0 5 , p . 4 2 1 .
P r o g r a m m  für das Central-LandwirthschaftSfest. S . K . B .  1 8 1 4 ,p . 12 68 . 

S .  K. B .  1 8 15 , p . 1067 .
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P r o g r a m m  für das Enthüllungsfest des M ozart-D enkm ales. S . Z .  1 8 42 , 
P . 6 8 1 .
der Festlichkeiten zur Feier der Constitutions-Verleihung. S .  Z . 
1 8 4 8 , p . 2 3 8 .
des neuen M inisterium s. S .  Z . 1 8 4 8 , p . 9 7 9 .
zur M ozart-S äku lar-F eier. S .  B .  1 8 56 , N r. 32 .
fü r die 7. deutsche Künstler-Versam mlung in S a lzb u rg . S .  Z .
1 8 6 2 , N r. 198 .

P r o k l a m a t i o n  des G eneral W rede an die Gebirgsbewohner des J n n -  
und Salzachkreises. S .  Z . 1 8 13 , p. 7 6 3 . 
des Kronprinzen Ludwig. S .  Z . 1 8 1 3 , p. 1 035 .

P r o l o g  zum Erinnerungs-C onzert an W . A. M ozart. A. u. I .  B .  18 34 , 
p . 1 5 68 .
zur S äku lar-G eburtsfe ier W . A. M o zart's  zu B ra u n a u . S .  
B .  1 8 5 6 , N r. 6.

P r o m e m o r i a  zur Friedhoffrage. V on I .  M ahburger. S .  Z . 18 62 . 
N r. 2 3 9 .
betreffend den S tad terw eiterungs -P la n .  V on I .  M ahburger. 
S .  Z . 1 8 6 2 , N r . 2 3 ,  24 .
eines bemaulkorbten Pinschers aus der H auptstadt S a lzb u rg s. 
ii <P~ 9 1851 5J>r 10 11 19 18 i Ä

P r o v i n z i a l i s m e n  im salzburgischen Gebirge. I .  B . ' 1 8 0 1 , p . 39.
in Salzburg . S .  K. B .  1 8 13 , p. 1 4 61 , 1 475 . 

P r o v i n z i a l - S h n o d e  zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 48 , p . 6 9 6 .
Verfassung für das Herzogthum S alzbu rg . S .  Z . 1 8 48 , 
p. 5 1 5 .
W örter der Pinzgauer. I .  B -  1 7 8 5 , p. 133 .

P r u g  ge r  von Pruggheim  K a rl: R eligions-V orträge für Landleute. 8. Z . 
S .  1 8 00 , I I .  B . ,  p. 3 3 5 .

P u tz  der Salzburgerinen alter und neuer Zeit. I .  B .  1 8 0 3 , p. 197 , 2 1 3 . 
P h t h  Jakob. S .  K. B .  1 8 15 , p. 3 7 6 .

o .
Q u a c k s a l b e r -  B estrafung. I .  B .  1 8 0 2 , p. 2 3 9 .
Q u a i  und Kai. n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 6 4 , 7 0 , 77 ; 79 .
Q u a s i  ka f e r n - E r b a u u n g ,  n. S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r . 118 , 127 . S .  Z . 18 59 , 

N r. 153.

R.
R a d e c k ,  Schloß und Fam ilie. I .  B .  1 8 0 8 , p. 383 .

Geschichte der ehemaligen Herrschaft —  im Salzburgischen. 
V on G . A. Pichler. S .  L. Z . 1853 , p . 31 .
Denkwürdige Aufschrift im Schlosse zu. A. u. I .  B .  18 33 , 
p. 1579 .
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R a d l k o f e r .  I .  B .  1 8 0 8 , p. 655 .
R a d n i t z k y :  Bemerkungen zur Broschüre des H rn . F ranz  P e itle r: „Uiber 

Verhandlungs-Gegenstände für den nächsten salzburgischen Land­
tag." S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 1 2 7 1 , 1275 , 1 2 7 9 , 1285 .

R a d s t a d t , das Dandalier-Schlößchen. A. u. I .  B .  1833 , p. 1672 . 
S ta d t  und Gegend. I .  B .  1 8 01 , p. 2 9 4 . 
S taatsrealitäten-V ersteigerung. S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 6 1 6 . 
B ü rg e rm ilitä r zu. S .  K. B .  1 8 1 4 , p . 34 .

R a d s t ä d t e r  - T a u e rn , Reise auf den. S .  P .  1 8 5 0 , p. 11 , 16, 2 0 , 
2 4 , 2 8 .

R a i n e r ,  D a s  4 . B a ta illo n  des k. k. Infanterie-R egim entes. S .  Z . 1 859 , 
N r. 1 7 0 , 1 7 1 , 17 2 , 173.

R a i t e n h a s l a c h .  I .  B .  1 8 0 8 , p . 8 3 1 . S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 1531. 
R a n d b e m e r k u n g e n  über den Verbrauch der landwirthschaftlichen S a lze  

in S alzbu rg , n. S .  Z . 1852 , N r. 2 4 4 .
R a n d g l o s s e n  zur Tagesgeschichte, n. S .  Z . 1849 , p . 4 8 1 . n. S .  Z . 

1 8 5 0 , p. 5 6 9 .
zum S ta tu ten -E n tw urfe  des S alzbu rger Kunstvereines. n. S .  Z . 
1 8 50 , p . 9 8 1 ,  9 8 5 .
über Gewerbefreiheit, n. S .  Z . 1 8 51 , N r. 2 6 3 . S .  L. Z . 
1 8 53 , P . 8 9 4 .
zur Geschichte des T heaters von S alzb u rg , n. S .  Z . 1858 , 
N r. 11 .
über die Entstehung des Pinzgauer Volksliedes. S .  Z . 1 8 61 , 
N r. 13.
über die Planskizze zur Erweiterung der S ta d t  S a lzbu rg . Von 
Pezolt. S .  Z , B .  1 8 6 1 , N r . 2 9 6 . 
zur Geschichte des Leprosenhauses. V on D r .  Z illner. S .  Z . 
1 8 6 0 , N r. 2 2 .
zum Peitler'schen Gesetzentwürfe, betreffend den Forstverw altungs­
und Forstschutzdienst iin Herzogthume S alzb u rg . S .  Z . 1 862 , 
N r. 2 8 , 2 9 , 3 0 , 31 .

R a n k l e r ,  D ie , in Jochberg. A. ». I .  B .  1 8 4 7 , P. 102 .
R a n s h o f e n .  I .  B .  1 8 0 7 , p . 6 3 0 .
R a s c h e n b e r g ,  S ch lo ß , bei Teisendorf. I .  B .  1809 , p. 4 1 7 . 
R a t h h a u S a r c h i v  zu S a lzb u rg . V on A. R . v. Schallham m er. S .  R.

1 8 5 9 , p . 2 5 1 , 2 5 4 , 2 5 6 , 263 .
R a t h h a u s b e r g  in  der Gastein. I .  B .  1 809 , p. 8 0 0 . 
R a t t e n S b e r g e r  Josef, M a le r, n. S .  Z . 1 8 51 , N r . 8 3 . S .  P .  1851, 

p . 3 2 9 . n. S .  Z . 1 8 55 , N r. 159.
R a u r i S ,  Gewerken zu. I .  B .  1802 , p. 3 4 4 , 4 0 1 , 5 2 0 , 5 5 2 , 5 8 7 , 609 . 
R a u s c h e r  O ttm a r  R itte r von, erhält die bischöfliche K onfirm ation, n. S .

Z . 1 8 4 9 , p . 2 8 7 . S .  C. Z . 1849 , p . 4 2 7 , 4 4 2 . 
R e a l i t ä t e n  der salzburgischen W ohlthätigkeitsanstalten werden versteigert. 

S .  Z . 1 8 13 , p. 5 0 3 , 517.
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R e a l s c h u l e  oder Gewerbschule. S .  P . 1 8 50 , p. 2 4 9 , 2 5 3 . n . S .  Z .
1 8 5 0 , p . 2 7 0 , 2 9 8 .
zu S alzburg , u. S .  Z. 1 851 , N r. 7 1 , 8 4 , 8 5 , 10 4 , 107 , 
2 2 6 , 2 5 0 , 2 5 1 , 2 6 1 .
D e r Zeichnungsunterricht an der, zu S alzbu rg , n. S .  Z . 1 852 ,
Nr. 99.
@. « . 1 8 5 6 ,  N r. 4 0 . S .  8. Z . 1856 , p . 7 1 5 .

R e c e n s i o n  über P illw eins „T raunkre is ."  A. u. I .  B .  1 8 2 8 , p. 112 . 
R e c h n u n g s l e g u n g  des Comit« für Errichtung des M ozart-D enkm ales 

zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 46 , p . 9 2 0 .
R e c h t ,  D a s ,  M ünzen zu schlagen, erhält Erzbischof Hartwick. A. u. I .  

B .  1 8 4 7 , p . 114.
R e c h t s a n w ä l t e  für den Salzachkreis. S .  Z . 1 8 1 3 , p. 1 1 7 . S .  K. B .  

1 8 13 , p. 2 0 1 .
R e c h t s g r u n d ,  au s welchen, unser Allergnädigster Kaiser und H err den 

T ite l „Apostolische M ajestä t"  führt. K. B .  1 8 5 2 , P. 113. 
R e d e  bei Eröffnung der ordentlichen Sitzungen im medizinischen Collegio 

zu S alzbu rg . 8. Z . S .  1 8 0 2 , X . H . ,  p. 71 . 
gehalten bei der Fahnenweihe des Infanterie-R egim entes G roß­
herzog B aden N r. 59. S .  Z . 1 8 1 9 , p . 4 2 7 . 
des Landeschefs D r . Alois Fischer an die N ationalgarde S a lz ­
burgs. S .  C. Z . B .  1 8 4 9 , N r . 95 . n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 30 . 
des Abgeordneten D r . H alter in der Kirchenfrage, n. S .  Z . 
1 8 49 , p. 36.
des P .  B asiliu s  8indner, nach der Hinrichtung des M ö rd ers
M . S ch . S .  C . 1 8 5 2 , p. 9 3 0 .

R e d e n  bei Eröffnung der ersten Schwurgerichtssitzung zu S alzbu rg . S .  
P .  B .  1 8 5 1 , N r. 5 .
beim Schlüße der Schwurgerichtssitzung zu S alzbu rg . S .  P .  B .
1 8 5 1 , N r. 16.

R e d e n s a r t e n  der Z illerthaler im Jnnkreise. S .  K. B .  1 8 14 , p. 3 0 , 4 5 . 
R e f o r m e n ,  W ünsche, Bedürfnisse u n d ,  des Herzogthumes S alzburg , 

welche die salzburgischen Abgeordneten am ersten 8andtage in 
W ien , a ls  Sonderintereffen des Herzogthumes zu vertreten 
haben. B on F . Peitler. S .  Z . B .  1 8 4 8 , N r . 7 2 , 7 5 , 88. 
des Ghm nasial-W esens. S .  C. Z . 1 8 49 , p . 7 7 9 .

R e g a t t a ,  E in e , auf dem Attersee. S .  Z . 1 8 49 , N r. 2 0 7 . 
R e g e l s c h w e s t e r n  zu Hallcin. I .  B .  1 8 0 4 , p . 8 0 6 .
R e g e n s b u r g ,  D a s  B isthum . I .  B .  1 8 08 , p . 84 .
R e g e s t e  über politische Anordnungen im M itte la lter. V on A. R . v.

Schallham m er. S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 0 2 .
R e g i e r u n g s a n t r i t t  Kaiser Ferdinands. A. u. I .  B .  1 8 3 5 , p . 4 0 9 . 
R e g l e m e n t  der Uniformirung fü r das B ü rg e r-M ilitä r . S .  K. B .  1 813 , 

p. 14 01 .
R e g u l i r u n g ,  D ie , der Forstrechte im Salzburgischen und Jnnviertel. I .  

1 8 49 , p .  33 .
der salzburgischen Forstverhältnisse, n. S . Z .  1 8 4 9 , p . 7 0 1 , 7 0 5 .
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R e h l i n g e n ,  D ie  Fam ilie von. I .  B .  1 8 08 , p. 3 9 0 , 4 1 5 .
R e i c h e l ,  M a rtin  von. Nekrolog, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 2 9 3 , 2 9 4 ,2 9 5 .  
R e i c h e n h a l l .  I .  B .  1 8 08 , x . 8 9 5 . —  1 8 09 , p k 7 3 3 . S .  Z . 18 34 , 

p. 9 1 7 .
R e i c h e r s b e r g ,  Topographie von. A. u. I .  B .  1816 , p. 751 . 
R e i c h s c o n t i n g e n t  des Erzstiftes S a lzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 102. 
R e i c k s t a g s d e p u t i r t e n - W a h l  für S a lzbu rg . S .  >}. B .  1 8 4 8 , N r. 

2 4 3 .
R e i g e r ,  D a s  Schießen von, S törche und D ohlen verboten. I .  B .  1 8 03 , 

p . 107 .
R e i h e n f o l g e  der au s  der Bürgerschaft gewählten M agistra tsrä the in 

S a lzb u rg  von 1 6 0 3 — 1 8 11 . A. u. I .  B .  1 8 4 6 , P . 310 . 
R e i s e  durch die norischen Alpen. O .  8. Z . 1 7 91 , p. 6 9 6 .

durch S a lzb u rg . I .  B .  1 8 0 1 , p . 1 0 6 , 121, 157.
M eine, durch Süddeuischland im Frühjahre 1 8 5 3 . Von A. R . 
v. Schallham m er. F . 1856, p. 2 5 , 3 0 , 3 4 , 4 2 , 4 9 , 6 2 , 
6 3 , 66, 68, 7 0 , 7 1 , 72 .

R e i s e n  eines Philosophen, oder Bemerkungen über die S it te n  und Künste 
der Einwohner von Afrika, Asien und Amerika. 8. O .  1 784 , 
p. 13.

R  e i s i g !  F ranz A n to n : Versuch einer B eantw ortung  der durch das im 
Drucke erschienene C irculare entworfenen P re isfrag e : W ie die 
in hiesigen Landen eingeführte, dem U nterthan so schwer fallende 
Anlaitreichniß ohne Schaden des G rundherr»  und U nterthans 
in eine jährliche Abgabe zn verwandeln w äre. O . L. Z . 1 789 ,
p. 8 2 8 .
Von Uiberwerfnng der Salzache, Anstrocknung und U rbarm a­
chung des großen Pinzgauischen M ooses. O . 8. Z . 1 7 9 3 , p. 5 . 
Unparthehische Gedanken über die Forstwissenschaft im Fürsten- 
thnme S alzburg . O . L. Z . 1793 , p. 5.
Uiber den S traß en b au  im Fürstenthnme S alzbu rg . O . 8. Z . 
1 7 9 3 , p. 5 .
Sulzbacher Gletscher. S .  K. B .  1 8 15 , p. 87 , 99 . 
Topographisch-historische Beschreibung von Oberpinzgau. PH. T . 
1 7 8 5 , I .  H- p . 6 4 1 .
Uiber die Bevölkerung des Fürstenthum es S a lzb u rg , nebst V o r­
schlägen zur Aufnahme derselben. O .  8. Z . 1 7 97 , p . 1181. 

R e i ß a c h e r  K arl. n. S .  Z . 1856 , N r. 88.
R e i t e r  M a tth ä u s , P fa rre r . A .  u . I .  B .  1828 , p . 10 06 .

Andachtsübungen. O .  8. Z . 1 7 94 , p . 069 .
Ne i t z e n b e c k  H . Gedichte: S .  8. Z . 1 8 54 , p . 7.

E in  Spaziergang nach Söllheim . S .  8. Z . 1 8 53 , p. 894 . 
Gedichte des Ferdinand S a n tte r . S .  8. Z . 1 8 55 , p. 7 9 0 . 

R e k t o r w a h l  auf der Universität zn Salzburg . 8. Z . S .  1 8 02 , V II .
H . p. 82 .
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R e k r u t i r u n g s f r a g e ,  D ie, im Herzogthume S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 62 , 
N r. 2 7 9 .

R e m i n i s c e n z e n ,  Vaterländische, n. S .  Z . 1 8 51 , N r. 1 8 6 . 
R e p e r t o r i u m ,  Sistematisches. Von Heinrich G eret. S .  K. B .  1 8 13 , 

p. 7 0 2 .
D öllingers, über Gesetze. S .  K. B .  1 8 15 , p. 5 8 8 .
der politischen Gesetzsammlungen von 1 7 4 0  bis 1 8 20 . A. u.
I .  B .  1 825 , p. 4 4 .

R e p u b l i k ,  D ie, und wir. S .  Z . 1 8 48 , p . 5 8 7 .
^ R e q u i s i t i o n e n  französische. I .  B .  1 8 0 5 , p . 7 7 9 .
R e s e r v e n  der N ationalgarde 2 . Klasse. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 1 4 21 , 

1 4 22 .
R e s u l t a t  der Sektionswahlen zur V ertretung des Herzogthums S alzburg  

bei der N ationalversam m lung zu F ran kfu rt a . M . S .  Z . 
1 8 4 8 , p. 3 3 4 .

R e s t a u r a t i  on  der Fürstenzimmer in Hohensalzburg, n. S .  Z . 18 51 , 
N r. 3 3 . n. S .  Z . 1 8 52 , N r. 2 8 1 . 
der R uperti-G ru ft in Seekirchen. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 2 0 7 . 
der Domkirche. S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 0 5 .

R e t t u n g  salzburgischer Alterthümer. Von Pezolt. n. S .  Z . 1 8 50 , p. 
1 1 71 , 1 1 7 5 , 1179 , 1 1 81 , 1185.

N e u ß  Initia doctrinae philosophicae solidioris. Q. C. Z. 1798, p. 273. 
R e h e r  D r . D ie  Jesuitenfrage in S alzb u rg . R . 1848, p . 22.

D ie künftige Gestaltung der Provinzial-V ertretung des Landes 
S alzbu rg . I .  1 848 , p . 89 .
Uiber die E inführung der grauen Schwestern im S t .  Jo h a n n s- 
S p ita le  zu S alzbu rg . S .  Z> B .  1 8 4 8 , N r. 99 .
W ie m an in S alzbu rg  die Partheieu versöhnt. I .  1848 , 
p. 150.
politisches Glaubensbekenntniß. S .  Z . B .  1848, N r . 120 . 
D ie  Kämpfe der Gegenioart. S .  Z . 1 848 , p. 5 5 9 . 
Schlußantw ort an D r . S a u te rs  letztes W ort. n. S .  Z . 1 8 4 9 ,
p . • 60 .
Abschied des! n. S .  Z . 1849 , p. 3 9 6 .
Notiz über. u. S .  Z . 1853, N r. 1 4 1 .

R i e d  im Jnnviertel. I .  B .  1807 , p. 6 1 2 . S .  K. B .  1 8 12 , p. 1 0 4 2 , 
1 0 5 2 , 1080 .

R i e p t  Jo h ann . <5. K. B .  1 8 1 5 , p. 3 6 6 , 3 6 7 .
R i e r n s a n k  Christof. S .  K. B .  1815 , p. 3 6 8 .
R i c h t e r  Franz Edler von Laubenheim. Nekrolog. S .  L. Z . 18 52 , 

p. 8 3 7 .
R i t t e r  Anton, W undarzt zu M attsee. I .  B .  1 8 0 2 , p . 4 1 7 , 4 3 6 , 7 7 2 .

Jo h an n  Veit. S .  K. B .  1 8 1 5 , p . 3 6 8 .
R i t t e r l e h e n ,  Salzburgische. A. u. I .  B .  1 8 2 5 , p . 6 8 1 .
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M i t t l e r  A nselm : Dissevtatio de. Ecclesia crcdentimn mundo coaeva.
L. O .  1 7 8 4 ,  p . 5 7 .

R o b e r t  Ju s tu s , errichtet eine Kostanstalt für arm e Kinder zu Hallein. S .
L. Z . 1 8 56 , P . 3 9 5 . S .  B .  1 8 56 , N r. 18.

R ö d e r b e r g .  S .  K. B .  1 8 1 4 , p . 1565 .
R ö m e r ,  D ie, in S a lzbu rg . I .  B .  1 8 03 , p. 4 2 1 , 4 3 0 , 4 6 8 , 7 1 9 .

D ie, am  H aunsberg. A. u. I .  B .  1 8 31 , p . 5 5 7 . 
R ö m e r f e s t  am  B irg lstein . Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 2 6 . 
R ö m e r  m o n u m e n t e ,  zu Laufen. I .  B .  1 8 07 , p . 665 .

zu S alzb u rg . I .  B .  1 8 0 1 , p. 7 6 5 . —  1 8 0 3 , p. 4 2 1 . —  
1 8 04 , p. 5 2 5 . —  1 8 09 , p. 4 9 9 , 66 5 . S .  K. B .  1 8 15 , 
p . 9 1 5 , 1 1 2 0 . —  1 8 1 6 , P. 5 4 8 , 5 8 0 , 6 3 9 , 7 6 0 . A. u. 
I .  B .  1 8 1 7 , p . 1 1 0 6 , 1 1 93 . —  1 8 2 0 , p . 7 1 4 . —  1 8 30 , 
p. 1 8 9 3 . —  1 8 3 1 , p. 5 5 7 .

R ö m i  sche A lterthüm er zu M oßham , im V icariat Elixhausen. A. u. I .  
B .  1 8 40 , p . 3 2 0 .
Leichensteine. A. u. I .  B .  1 8 1 6 , p. 6 3 9 .

R ö sc h  Achaz. I .  B .  1 8 0 2 , P . 4 9 8 . —  1 8 03 , p . 175.
R ö ß l e i n ,  D a s  fliegende, auf dem Hannibalplatze. S .  L. Z . 1857 , p. 

6 0 7 .
R o m a n ,  Kleiner, im Salzkamm ergute. n. S .  Z . 1 8 50 , p. 5 6 1 , 5 6 5 , 

5 7 0 , 5 7 3 .
R o s i t t e ,  W anderung zur neu entdeckten Berghöhle in der Felsenschlucht, 

am Untersberge. S .  Z . 1 8 45 , p. 8 2 7 .
Ein A usflug in die, des Untersberges. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p. 
2 7 2 .

Rü c k b l i c k  auf die merkwürdigen Ereignisse des Ja h re s  1 8 09 . I .  B . 
1 8 0 9 , p . 6 4 1 , 7 4 9 , 7 8 1 .

R ü c k b l i c k e ,  n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 8 1 7 , 8 2 0 , 8 2 5 , 8 2 9 , 8 3 3 , 9 2 0 ,9 2 4 .
in die Vergangenheit. A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 102 , 11 4 , 1 2 4 , 
140 , 150 , 1 6 2 , 176 , 192 , 2 0 4 , 2 2 8 , 2 4 6 , 2 5 4 , 2 7 0 , 2 9 6 ,
3 0 8 , 3 2 4 , 3 4 6 , 3 5 4 , 3 7 0 , 3 8 2 , 4 0 2 , 4 1 4 , 4 3 0 , 4 4 2 , 4 6 2 ,
4 7 0 , 4 8 6 , 4 9 8 , 5 1 4 , 5 2 4 , 5 3 6 , 5 4 8 , 5 6 4 , 5 7 4 , 5 8 6 , 5 9 8 ,
6 1 0 , 6 2 2 , 6 3 8 , 6 4 8 , 6 6 4 , 6 7 4 , 686, 6 9 6 , 7 1 2 , 7 2 4 , 7 4 0 ,
7 5 2 , 7 6 8 , 7 8 0 , 7 9 2 , 8 0 0 , 8 1 6 , 8 2 8 , 8 4 4 , 8 5 6 , 8 7 2 , 8 8 2 , 
9 0 8 , 9 2 0 , 9 3 2 , 9 4 8 , 9 6 4 , 9 7 6 , 9 8 8 , 1 0 0 4 , 1 0 1 6 , 1 0 3 2 , 
1 0 4 2 , 1 0 54 , 1 0 64 , 1 0 88 , 1 1 1 0 , 1 1 1 2 , 1 1 2 8 , 1 1 4 0 , 1156 . 
auf die Ausstellung des S alzbu rger Kunstvereins während dem 
M o n a t Jä n n e r  1 8 55 . B on  Pezolt. S .  L. Z . 1 8 55 , p . 
119  123.
a u s  S a lzb u rg s  Geschichte. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 7 9 5 . 

R ü c k k e h r  des S alzbu rger Kontigentes. S t .  Z . 1 8 0 1 , p. 3 9 3 .
des Erzbischofs Friedrich von Schwarzenberg von seiner Reise 
nach R om . S .  Z . 1 8 4 2 , p . 5 9 7 .

R ü g e n  wegen Verschwendung auf dem Lande. I .  B .  1 8 0 8 , p . 198 .

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



425

R ü h l  von Lilienstern, k. preuß. G eneralm ajor, in S a lzbu rg  begraben, n.
2 . Z . 1 854 , ")lx. 192. 

l i t t e ,  Herrschaft. I .  B .  1 8 08 , p. 463 .
R u m f o r d e r s u p p e n  Anstatt in S a lzbu rg . I .  B .  1802 , p. 101. 
R u m p l e r  Bkathias. Anleitung zur sittlichen Erziehung der Kinder bis 

zu den Jah ren  da sie schulfähig werden. L. Z . S .  I I .  B d . 
p. 140 .
Geschichte des Katechismuswesens im Erzstifte S alzburg . A. d. 
L. 1 8 03 , I I .  B d . P . 193.
Geschichte des Schulwesens in S alzbu rg . A. d. L. 1 8 03 , I I .  
B d . p. 193.

Ru mp l e r  M a th ia s : Be iis, quae circa Interpretationein Epistolae 8.
Pauli ad Romanos observanda smit. 0 .2 .  ß 1794, p. 407. 

R u n d g e s a n g  der U ntersberger. A. u. I .  B .  1 8 3 4 , p . 6 7 8 .
R u p e r t ,  E in  W ort der Erklärung in der Streitsache über das wahre 

Z eitalter des hl. V on M utzl. n. S .  Z . 1854 , N r. 9 2 , 9 5 . 
R u p e r t i  R itterorden. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 102.

Geschichte und Verfassung des militärischen, R itte r O rd en s. 
V on Corb. G ärtn e r. 2. S .  Z . 1 8 02 , VIII. H . p. 68. XII. 
H . p . 59 .

R u p e r t s g r  u f t .  D ie  S t . ,  in Seekirchen. K. B .  1 8 59 , p. 5, 12. S .
Z . 1859 , N r. 2 , 3 . S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 14.

R u p p r e c h t ,  D ie  K atharina, S tiftungen . A. u. I .  B .  >843, p. 4 0 1 . 
R u ß e g g e r  Josef, Nachrichten über die Reise des B ergw erks-V erw alters . 

S .  Z . 1836, p. 2 0 4 . —  1 8 38 , p. 7 7 1 , 7 7 5 , 7 7 9 . 
Willkommen zur Ankunft des Josef, k. k. B ergrathes. Gedicht, 
von M . I .  S edelm air. A. n. I .  B .  1 8 41 , p. 156.

R u t h n e r  D r . D a s  Geschwornengcricht in Preßübertretungen. S .  Z . 1 8 48 , 
p. 5 5 5 .
E in W ort über die politischen Ereignisse der letzten Tage. S .  
Z. 1848, p. 227.
D e r F a ll der Ache in B adgastein. Gedicht. F . S .  Z . 1 8 4 8 , p . 6 1 . 
D ie demokratische M onarchie und die Conflicte der S ta a tsg e ­
walten in ihr. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 8 2 3 .
D a s  neue M inisterium . S .  Z . 1 8 4 8 , p . 5 7 9 . 
ersteigt das W isbachhorn. it. S .  Z . 1 8 5 4 , p . 189.
D a s  zerstörte Goldbergwerk auf dem Kloben bei Fusch. S .  Z . 
1 8 61 , N r. 155.

S.
S a a l ,  Grafschaft. I .  B .  1 8 10 , p. 4 9 5 .
S a a l e c k  oder Lambrechtsschloß. A. u. I .  B .  1837 , p. 1 5 79 , 16 03 . 
S a a l f e l d e n .  I .  B .  1 8 04 , p. 8 1 7 . —  1810 , p. 51 1 . S .  K. B .

1 8 11 , p . 9 9 1 . —  1 8 14 , p. 68. S .  Z . 1 8 61 , N r . 2 5 3 . 
S a a l h o f  bei Zell im P inzgau. A. u. I .  B .  1 8 3 6 , p. 14 32 .

27 b
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S a c h s e n b u r g , Verkauf der Kameralherrschaft. A. u. I .  B .  1 8 40 , p. 
1367.

S a c r a  m e n t s h ä u s c h e n ,  D a s  mittelalterliche, in der Bürgerspitalkirche 
zu S a lzb u rg . V on Pezolt. ». S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 7 0 , 71 . 

S ä c u l a r f e i e r  des städtische» Leihhauses. A. n. I .  B .  1 8 4 7 , p. 102, 
150.

S ä e m a s c h i n e  von Z illncr. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 1187 .
S ä n g e r f e s t  in P assau . n. S .  Z . B .  1 8 5 1 , N r. 169 .
L ä n g  e r g  r u ß  der S a lzb u rg er Liedertafel zum deutschen Sängerfeste in 

N ürnberg. S .  ,Z. 1 8 61 , N r . 165.
S a g e ,  D ie, von dem „W atzm ann" bei S alzburg . I .  1 8 49 , p. 153.

Eine, vom Untersberge. S .  B .  1 8 57 , N r . 5 0 , 5 1 , 52 . 
von der KolowratShöhle in der Rositten am  Untersberge bei 
S alzburg . A. u. I .  B .  1846 , p. 1 043 . 
au s  dem Salzkam m ergute. I .  F . S .  1 8 5 5 , p. 2 4 7 .

S a l e g g  und das Geschlecht der Salegger. A. u. I .  B .  1 8 3 9 , p . 4 0 . 
S a l i n e n ,  D ie  B erg - und, Direktion zu S alzb u rg  beginnt ihre W irksam ­

keit. S .  Z . 1 8 2 4 , p. 2.
B erg - und, D irektion zu S alzbu rg  wird aufgelöst. A. u. I .  
B .  1 8 3 4 , r . 1939 .
Forst und, Convention zwischen Oesterreich und B a ie rn . A. u. 
Ä. B .  1 8 2 9 , p. 1 4 81 .

S a l m - R e i f f e r s c h e i d ,  F ranz Xaver, Reichsgraf von, w ird Bischof zu 
G urk. S .  Z . 1 7 8 4 , p. 4 4 9 , 4 6 5 .

L a m e r h o f ,  D e r in Neukirchen. S .  P .  1 8 5 0 , p. 5 6 0 .
S a l z ,  D a s , in seiner landwirthschaftlichen Anwendung, n. S .  Z . 1 8 5 2 , 

N r . 13.
D a s  landwirthschaftliche, im Kronlande S a lzb u rg , n. S .  Z . 
1 8 5 0 , p . 8 7 3 , 8 7 6 .

S a l z a c h ,  D ie. Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 4 3 , p. 6 2 9 .
S a l z a c h e ,  D ie , an  den Ocfen bei Golling. Gedickt. A. n. I .  B .  

1 8 3 4 , p. 8 0 8 .
S a l z a c h b r ü c k e ,  D ie , in S a lzbu rg . V on A. R . v. Schallham m er. F . 

B .  1 8 56 , P . 9 .
S a l z a c h b r ü c k e n ,  D ie , S a lzb u rg s. V on A. R . v. Schallham m er, n. 

S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 1 0 9 .
Angelegenheit, n. S .  Z . 1857 , fftt. 5 9 , 68. ». S .  Z . B .  
1 8 57 , N r . 6 4 , 7 1 , 72 . n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 3 6 , 4 2 , 6 2 . 
D ie, S a lzb u rg s. Von G . A. Pichler, n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 
1 0 5 , 106 .

s a l z a c h f l u ß  oder Ig o n ta . I .  B .  1 8 09 , p . 7 9 9 . 
S a l z a c h k r e i s b e w o h n e r ,  A ufruf an die. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 11 52 , 

1 4 4 9 . S .  K. B .  B .  1 8 1 3 , N r. 92 .
S a lz a c h k r e is -L e x ic o n . S .  K. B .  1811, p. 6 1 7 . S .  K. B .  B .  

1 8 1 1 , N r  54 .
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S a l z  ach kr e i s « ,  tzandwirthschaftliche und bauliche Notizen au s dem. S .  
K. 3). 1 8 1 3 , p. 5 4 2 .

S a l z a c h q u a i s ,  n. S .  Z . 1 8 52 , N r. 9 1 , 127 , 1 9 1 , 2 5 6 . 
S a l z a c h q u e l l e n ,  Reise zu den. I .  48. 1 8 0 0 , y. 5 6 1 . 
S a l z a c h r e g u l i r u n g  in Pinzgau. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 7 2 , 13 2 , 133.

I n  Sachen der. n. S .  Z . 1 8 52 , N r. 5 4 , 16 0 , 2 9 5 . 
S a l z a c h s c h i f f f a h r t ,  u. S .  Z . 1 8 53 , N r. 73 . —  1 8 56 , N r. 1 6 1 .

1 8 5 7 , N r . 8 0 , 82 , 83 , 84 . —  1 8 6 2 , N r. 2 6 7 .
S a l z a c h u f e r  - Versicherung-- B a n , Uiber den linkseitigen. S .  Z . 1862 , 

N r . 182 , 183.
S a l z a i n t , N eues, in S a lzbu rg . I .  4L. L>. K. 1 8 10 , y. 153. 
S a l z b u r g  Geschichte des Schulwesens. 3 . 48. 1 8 0 0 , y. 161 .

der Klöster. I .  48. 1 8 0 0 , y. 145.
.Flächeninhalt. I .  48. 1801 , y. 2 6 2 .
Reisen durch. 3 . 48. 1801 , y. 10 6 , 12 1 , 157 .
Volkszahl. Z. B .  18 02 .
B eiträge zur Geschichte von. 8. Z . L>. 1 8 02 , I I .  H . y. 80 . 
V . H. y. 80.
Mathematische Lage. I .  48. 1 8 0 6 , y. 6 8 1 . —  1 8 0 8 , y. 
6 0 7 .
G auen. I .  48. 1 8 0 7 , y. 5 1 8 , 7 5 7 . —  1 8 08 , y. 2 5 5 . —  
1 8 0 9 , y . 15, 2 8 7 . —  1 8 1 0 , y. 4 4 7 .
Sterblichkeit in der Linzergasse zu. I .  48. 1 8 0 9 , y. 8 0 0 .
D ie  Kah-Gasse zu. I .  48. 1 8 0 9 , y. 7 9 9 .
O rganisation  des Fürftenthum s. S .  K. B .  1 8 1 1 , y . 57 . 
E rnennung der Professoren an der k. S tnd ienansta lt zu. S .  
K. 48. 1 8 1 2 , p. 81 .
S taa tsrea litä ten  Versteigerungen. S .  St. 48. 1 8 1 2 , y. 6 4 , 86, 
101, 2 0 7 , 2 4 9 , 2 6 7 , 2 9 3 , 3 5 9 , 3 7 2 , 4 8 7 , 5 0 9 , 7 0 9 , 7 8 7 , 
8 0 2 , 8 0 3 , 8 1 7 , 8 4 4 , 8 5 6 , 1 4 6 5 , 1477 . S .  K. 48. 48. 
1 8 12 , N r. 3 .
Armenwesen. S .  K. 48. 1812 , y. 4 2 9 , 5 3 6 .
Einnahm en und Ausgaben fü r die P flaster und B eleuchtungs­
anstalt pro 1 8 1 1 /1 2 . S .  K. 48. 1 8 13 , p . 4 7 .
Fbauenverem zur Beförderung der vaterländischen Vertheidi- 
gungsanstalten zu. S .  K. 48. 1 8 1 4 , y . 7 5 , 4 8 1 . 
N ationalgarde zu. S .  K. 48. 1 8 1 4 , p . 1 330 .
Bekanntmachung wegen alten D enkm älern. S .  K. B .  1 8 15 , 
p. 915 .
Schilderung von. A. u. I .  48. 1 8 2 3 , y. 9 2 3 .
Sehnsucht nach. A. u. I .  B .  1 8 28 , y . 5 5 5 .
Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 27 , y. 1 3 99 . —  1 8 2 9 , y. 1608. 
1 8 41 , P . 1036 .
D a s  Schullehrer L em in ar zu. A. u. Z . 48. 1 8 29 , y. 1661. 
A usgrabung von Mosaikböden am Michaelsplatze. S .  Z . 1 8 4 1 , 
y . 3 4 1 , 3 7 7 , 8 9 6 , 935 .

2 7 b *
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S a l z b u r g .  W a s  w ir vor Allem in, brauchen. B on A. Steinhäuser. 
S .  Z . 1 8 4 8 , p. 3 4 3 , 3 4 7 .
Bericht der von, nach Innsbruck abgesandten D eputation. S .  
Z .  1 8 4 8 ,  p . 4 7 4 .
D e r 17 ., 18. und 19. M ä rz  iti. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 2 3 5 . 
im Ja h re  1 8 47 . V on V. Mielichhofer. F . S .  Z . 18 48 ,
p. 12.
Politische O rganisation des K roulandcs. u. S .  Z . 18 49 , 
p. 589 .
M ünchner Eisenbahn. S .  E . Z . 1849 , p. 1285 .
D ie  neue Provinz. V on S epp  von Fru itham . S .  C. Z . 
1 8 49 , p. 2 8 1 .
im Ja h re  1849 . Von L. Miclichhoser. I .  1 8 4 9 , p. 2 2 5 , 
2 3 3 .
Eine Uiberschau von i'iciben. I .  1 8 49 , p. 381.
Linzer Eisenbahn, n. S .  Z . 1 8 50 , p. 3 7 7 , 3 8 1 . —  18 51 , 
'J lt. 29 .
T riester' Eisenbahn, n. S .  Z . 1850 , p. 8 9 7 , 9 0 1 . 
im Ja h re  1 8 60 . Visionen von Pezolt. n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 
3 7 , 38, 3 9 , 4 0 , 4 1 , 4 2 , 4 4 , 4 5 , 4 6 , 4 7 , 4 8 , 4 9 , 50 . 
M ünchner Eisenbahn, n. S .  Z . 1851 , N r. 84 .
G ru ß  an. Gedicht von D r . Dietrich, n. S .  Z . 1851 , N r. 
199 .
Kriegerische Ereignisse während dem Feldzuge von 1809. S .  
P .  1 8 5 1 , p. 5 2 5 , 5 3 3 , 53 7 , 5 4 1 , 5 4 9 . 
während dem Kriege von 1 8 05 . S .  P . 1851 , p. 50 9 , 5 1 7 . 
Brücker Eisenbahn, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 2 7 2 .
S .  L. Z . 1 8 54 , p . 9 5 9 , 1011, 1087.
im Regen. S .  L .  1 8 5 8 , N r. 177 , 178.
vor zweihundert J a h re n  und jetzt. V on A. R . v. Schallham m er.
S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 0 3 , 2 0 4 .
D ie  ältesten bildlichen Darstellungen der S ta d t , n. S .  Z . 
1 8 58 , N r. 12, 15, 21 .
W ie stand, von jeher zu Oesterreich. Historische Skizze von
G . A. Pichler. S .  Z . 1860 , N r. 117. 
auf der Kunstausstellung des Alterthumsvereines in W ien. S .  
Z . 1 8 6 0 , N r. 2 7 4 .

S a l z b u r g s  wichtigste Gebäude und ihre G ründer. S .  P .  1 851 , p. 4 8 9 . 
W achsthum, n. S .  Z . 1854 , N r. 4 3 , 4 4 . 
glückliche B ü rg e r im Len; 1803 . I .  B .  1 8 03 , p. 4 9 6 . 
W ohlthätigkeits-Anstalten. P . F . 1 8 03 , p. 4 9 1 .
Vergrößerung. I .  B . 1 8 04 , p. 145.
Beschreibung, von Aeueas S h lv iu s . 1 8 07 , p. 5 9 3 . 
Beschreibung von F . P .  Pichler. S .  K. B .  1815, p. 9 4 1 . 
Beschreibung, a ls  Helfen bürg. I .  B .  1 8 10 , p. 65 .
B e itrag  zur Befreiung W iens. I .  B .  1808 , p. 720 .
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S a l z b  u r g ' s  Rückblick auf die Ereignisse im Ja h re  1 8 09 . I .  B .  1809 , 
p. 6 4 1 , 7 4 9 , 7 8 1 .
Besitznahme durch B a ie rn . I .  B .  1 8 1 0 , p. 6 2 3 . 
Kriegschuldenwesen. S .  K. B .  1 8 12 , p. 2 6 5 , 4 4 5 , 4 6 3 , 663 . 
Denkmal für, W ohlthäter. S .  B ,  B .  1 8 1 3 , p. 2 2 8 . 
Spaziergänge und Umgebung. S .  K. B . 1 8 13 , p. 4 9 8 ,
n l Q  Q01 Ql ö QSI
Festungsbau. S .  K. B . 1 8 1 3 , p. 1247 , 1249.
Vorschläge zu freiwillige» Rüstungen. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 
4 8 0 . '
Schulwesensgeschichte miiev Hierouhm us. S .  K. B .  1 8 15 , p. 
189  2 1 5 , 2 2 9 .
Kunstverein. B on Pezolt. S .  Z . 1 8 44 , p. 9 3 3 .
Betheiligung am letzten S taa tsan lehen . ». S .  Z . 18 51 , 
'Ur. 2 9 5 .
Adresse an M inister von Schm erling. S .  Z . 1860 , N r. 
2 9 5 .
B eiträge zum L taats-E inkoinm cn. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 169. 
Vergleich der praktischen Grundsätze Oesterreichs und, über die 
Erbfolge in B auerngüter in dem Falle, wenn die M u tte r , 
welche die H älfte des G utes besitzt, »ach Ableben des Ehegatten 
den Vorzug vor den Kindern verlangt. P . F . 1 8 02 , p. 86. 
neues M itte l, die Pfuscherey ungelernter Hebammen zu mindern. 
P .  F . 1 8 0 2 , p. 2 2 6 .

S a l z b u r g e r  M usenalm anach auf das F ahr I 7d8. V on 8. H übner. 
O . 8. Z . 1 7 88 , p. 4 5 7 .
in Schw aben. I .  B .  1 8 00 , p. 5 4 5 . —  1 8 07 , p. 4 1 7 . 
in Lithauen. I .  B .  1801 , p . 2 3 7 . 
in Nordamerika. I .  B .  1 8 1 0 , p . 6 0 9 . 
im Auslande. I .  B .  .1810, p. 33 .
D ie , am  G rabe ihres allgeliebten H errn  Fürsterzbischofs Augu­
stin G ruber. Gedicht. Ä. u. I .  B .  1 8 3 5 , p . 1550.
D a s ,  Kindlein im Kloster Loretto. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 
4 4 2 .
An die. S .  Z . 1848, p. 2 2 4 .
Fromm e Wünsche eines. R . 1 8 48 , p. 1, 9 , 13, 16, 2 1 , 25 . 
Bericht der, akademischen Freischaar. S .  Z . 1 8 4 8 , p . 8 2 7 . 
Uiber die B erathung  der, S tän d e . S .  Z . 1 8 4 9 , N r. 2 4 3 . 
D a s , S tudenten  Corps, an die akademische 8egion der Bolks- 
wehr in W ien. S .  Z . B .  1 8 48 , N r. 66, 2 9 0 .
D a s , akademische Corps. S .  Z . 1 8 59 , N r. 2 4 3 .
Bericht über die nach K lagenfurt abgegangene, D eputation. S .  
Z . 1848, P. 4 3 0 .
W a s geht dem, B a u e r ab ?  8. 1 8 49 , N r. 3 4 , 3 5 , 36, 3 7 , 
3 8 , 3 9 , 4 0 , 4 1 , 42 .
D er, Landtag. n. S .  ,*> 1849 , p. 5 8 5 .
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S a l z b u r g e r ,  Au die. Bon M . Gschuitzer. ». S .  Z . 1 8 4 9 , p. 3 2 0 . 
Landes-Vertretling. n. S .  Z . 1 8 49 , p. 2 9 , 33 .
D a s , Schulwesen. S .  6 . Z . 1 8 5 0 , p. 3 6 5 .
D ie  künftige Gestaltung des, Lyceums, n. S .  Z . 1 850 , p. 
10 87 .
D a s , städtische M useum . B on Pezolt. u. S .  Z . 1850 , p. 
9 9 5 , 9 9 9 , 1 0 03 , 1011, 1015 , 1021.
D ie Kolonie Ebenezer in der Provinz Georgia der Vereinigten 
S ta a te »  von Nordamerika. B on G . A. Schallham m er. S .  
L. Z . 1852 , p. 3 3 4 .
I m ,  D om . B on H . R it. u. S .  Z . 1852 , N'r. 3 0 , 31 . 
D ie, Liedertafel, n . S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 148 , 149.
An die. Gedicht von D r . Hvlzl. n. S .  Z . 1 8 5 3 , 9cr. 7 . 
E in  alter. Historische Episode von R . H interhuber, n. S .  Z . 
1 8 5 3 , N r. 4 5 .
D a s  k. k. Zeughaus in W ien, einst der, Hof. S .  L. Z . 1 8 5 5 , 
p. 3 7 2 .
Chronik, Eine, im M anuskripte. S .  V. Z . 1855 , p. 5 7 9 . 
D e r , D om . S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 2 4 3 .
Kunst- und Literaturschätze in B a ie rn . B on A. R . v. Schall­
ham m er. S .  Z . 1860, N r. 192.
D ie , Stadtbevölkerung. B on  D r .  Z illner. S .  Z . 1 8 60 , 
N r. 2 0 8 , 2 7 1 , 2 7 2 , 2 7 6 , 2 7 7 , 2 7 8 .
Gesellschaft für, Landeskunde. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 2 2 7 .
D ie, Em igration vom Ja h re  1 7 3 1 . S .  Z  1 8 61 , N r. 2 8 5 , 2 8 6 . 
Uiber, Landes S tra ß e n . S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 136.
Landtag 1862 . S .  Z . 1 8 62 , N r. 2 6 5 .
Schützen auf dem deutschen Schützenfeste zu F rankfurt. S .  Z . 
1 8 6 2 , N r . 167 .
B erühm theit des, M arm o r. S .  Z . 1 8 61 , N r. 2 3 6 .
D e r, S im son  zu T am sw eg , ein Uiberbleibsel unanständiger 
Volksfeste. P .  F . 1 8 0 2 , N r. 88.

S a l z b u r g h o f e n .  I .  B .  1 809 , p. 3 1 . S .  Z . 1 8 4 4 , p . 5 1 2 . 
S a l z b u r g i s c h e  C ontingents-B ataillon, Befehl des Erzh. C arl an das. 

S t .  Z . 1801 , p . 3 8 5 .
Bestim m ung des Wirkungskreises fü r die neuorganisirte kur­
fürstlich, Landesregierung. I .  B .  1803 , p. 7 7 7 .
T aufnam en . A. u. I .  Ä . 1 831 , p. 4 0 7 .
Chronik. S .  L. Z . 1854 , p. 8 6 7 .
Kreuzfahrer. V on G- A. Pichler. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 59 . 
D ie, Landesvertretung. S .  Z . 1 8 61 , N r. 150.
D ie, Brand-Assekuranz Anstalt. S .  Z . 1 861 , N r . 178. 

S a l z b u r g i s c h e n ,  D ie , P r iv a t M ontanwerke, n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 2 0 8 .
D ie, Eisenindustrie Unternehmungen. ». S .  Z . 1 8 56 , N r.
262 .
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S a l z b u r g i s c h e n  Uiber bic, f. k. M ilitä r-A u sh ilfs -S p itä le r. V on D r . 
P .  K riner. S .  Z . B .  1859 , N r . 186.
D ie  einstige», Besitzungen in Unterösterreich. S .  Z . 18 60 , 
N r . 194.
Hur, Gewerbsaeschichte. B on D r .  Z illner. S .  Z . 1 8 60 , 
N r . 107.

S a l z p f a n n e n w e i h e  in Hallein. I .  B .  1 7 9 6 , p. 3 9 6 .
J a l z p r e i s e  - R egulirnng, gleich den altösterreichischen Provinzen. I .  B .

1 8 0 8 , p. 63 .
T a n d b i c h l e r  A lo is : Lase» die ersten Christen die heilige S c h rif t?  und 

wie lasen sic dieselbe? L. O . 1 7 8 4 , p. 74 .
Untersuchung der philosophischen und kritischen Untersuchungen 
über das alte Testament und dessen Göttlichkeit, besonders über 
die mosaische Religio». O . L. Z . 1 7 8 8 , p. 5 6 9 , 9 2 5 . 
Abhandlung über die zweckmäßigen M itte l, den hebräischen und 
griechischen G rundtext dem W ortsinne nach, richtig zn verstehen. 
O . L. Z . 1 7 92 , p. 609 .
Vertheidigung der Göttlichkeit des Mosaischen Gese.-es und des 
alten B undes gegen die neuesten Einwendungen. O .  L. Z .
1798, p. 26 .
Biographische Skizze des P .  A. a. I .  B .  1 8 2 0 , p. 1 4 8 , 
177, 2 0 0 .

S a n d e r  Anton, D om prediger zn S alzburg . K. B .  1 8 56 , p . 3 7 7 .
T a  n t u e r  K arl. S .  L. Z . 1856 , p. 6 4 7 . —  1 8 5 7 , p. 3 6 7 .
S a r t o r i  T ib e rin s : Uiber die Verhältnisse des Seelsorgers zu seiner G e­

meinde. O . L. Z . 1 7 94 , p. 7 7 7 .
D e r Theologe nach dein Geiste der neuesten L iteratur und den 
Bedürfnissen der gegenwärtigen Seiten. £X L. Z . 1 7 95 , 
p. 8 9 7 .

S a t t l e r  I c h . Mich, wird Ehrenbürger von S a lzb u rg . S .  Z . 1 829 . p. 
4 2 9 .
P anoram a des H errn . § .  Z . 1 8 29 , p. 300 , 325 .
Ä. n. I .  B .  1 8 29 , p. 1559.
Nachruf des H ., an bic Bew ohner S alzb u rg s. A. u. I .  B .  
1839 , (p. 9 4 7 .
Cosm orania und P ano ram a des H . A. u. I .  B .  1 8 40 , p. 
4 0 , 9 9 , 2 5 5 . ii. S .  Z . 1854, N r. 2 9 , 3 0 , 3 t ,  3 2 , 33 . 
Biographische Skizze. A. u. I .  B .  1 8 47 , p. 12 64 .
H ubert, Kunstreise nach P alästina . A. u. I .  B .  1 8 4 2 , p. 
1 1 1 7 , 1 1 62 . S .  Z . 1 8 4 5 , p. 2 3 8 .

S a t t l e r n ,  Aufhebung der Gewerbsgränzen zwischen, und R iem ern. I .  
B .  1 8 0 5 , p. 3 1 6 .

S a u t e r  A. D r . Nekrolog des M a th ia s  Mielichhofer. I .  1 8 4 9 , p . 187.
Letztes W o rt an H rn . Professor D r .  Reyer. S .  Z . 1849 , p. 
6 0 . S .  C. Z . 1849 , p. 7 2 .
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S a u t  e r  Ludwig, B lum e auf das G rab  des. 5(. u. I .  B .  1827 , p. 4 4 6 .
Ferdinand. S .  8. Z . 1854 , p. 1010. ii. S .  Z . 1 8 54 , N r.
2 5 4 . S .  Z . 1 8 5 5 , p. 7 9 0 .

S c h a d e n t h i e r g e l d .  S .  K. B .  1812, p. 115.
S c h ä f f e r i t z ,  Eine P artie  nach der, bei W erfen. S .  Z . 1859 , N r. 

19 9 , 2 0 0 .
S c h a f b e r g ,  D er. Bon R . H interhuber. S .  Z . 1862, N r. 159.

Eine T o u r auf den. S .  L. Z . 1 8 54 , p . 6 7 1 .
Eine W anderung nach beut. 8. Z . 1 8 5 2 , p. 5 8 3 , 5 8 7 . 
A usflug auf den. S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 2 1 3 .
Besteigung bei S t .  G ilgen. I .  B .  1 8 0 1 , p. 4 2 5 . 

S c h a f b e r g e s ,  E in  W ort über die Besteigung des. S .  Z . 1862, N r. 
137.

S c h a f f e r  F r .  I .  K arl der Große an der Nordsee. Gedicht. S .  Z . 
1 8 5 9 , N r . 103.
H err Stockar. Gedicht. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 29 .

S c h a l l - ,  D e r , und Jtzlinger M oorzrund . V on A. R . v. Schallham m er. 
S .  8. Z . 1 8 5 7 , P . 187 .

S c h a  l l h a m m e r ,  B lum en  auf das G rab  des H errn  Friedrich von. A. 
u. I .  B .  1 8 2 4 , p. 87 .
D em  zu früh entschlafenen K arl von. Gedicht. A. u. I .  B . 
1 8 2 9 , p . 8 1 9 .
Anton R itte r  von: D ie  S alzbu rger Kolonie Ebenezer in der 
P rov iti; Georgia der vereinigten S ta a te n  von Nordamerika. S .  
8. Z . 1852 , P . 3 3 4 .
Kriegerische Ereignisse im Herzogthume Salzburg , n. S .  >].
1 8 5 3 , N r. 54 .
D e r  letzte V eteran des salzbnrgiichen Reichskontingentes. S .  L. 
Z . 1 8 5 3 , p. 11 35 .
Kriegerische Ereignisse int Herzogthume S alzbu rg  in den Jah ren  
1 8 00 , 1 8 0 5  und 1 8 09 . S .  8. Z . 1 8 53 , p. 1 4 4 .
Ausflug eines S alzb u rg ers nach M ontenegro. S .  P .  1 8 5 0 , p. 
1077 , 1 0 8 1 , 1 0 89 , 1 0 93 , 1 0 97 , 1200.
Kriegerische Ereignisse int Herzogthume S a lzb u rg , n. S .  Z .
1 8 5 4 , N r . 3 9 , 40 .
D ie  Türkenkriege. B eitrag  zur salzburgischen Chronik. S .  8. 
Z .  1 8 5 4 ,  p . 1 9 9 ,  2 0 3 ,  2 0 7 ,  2 1 1 ,  2 1 5 ,  2 2 4 ,  2 3 3 ,  2 4 1 ,  2 4 5 ,  
2 6 1 ,  2 7 7 ,  2 8 1 .

- Z u r  Geschichte des Z eitungs- und Kalenderwesens des 17. 
Jah rh u n derts  in S a lzbu rg . S .  8. Z . 1 8 55 , p. 2 8 7 , 2 9 1 , 
2 9 6 .
M eine  Reise durch Süddeutschland im F rüh jahre  1 8 53 . F . 
1 8 5 6 , p. 2 5 , 3 0 , 3 4 , 4 2 , 4 9 , 62 , 6 3 , 66, 68, 7 0 , 7 1 , 72 . 
Nekrolog des F reiherrn  von T halherr, k. k. Feldmarschall-Lien- 
tenant. S .  8. Z . 1 8 5 6 , p . 4 6 6 .
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S c h a l l h a m m e r  Anton R itte r von:
D ie  Salzachbrücke in S alzbu rg . F . B .  1 8 56 , p. 9 .
Nekrolog des Ig n az  T hanner, Ehrendom herr zu S alzburg . S .  
L. Z . 1 8 56 , p. 19 5 , 1 9 8 , 4 8 6 , 4 9 1 .
D ie  M argaretheu-Kirche im S t .  Peters-Friedhofe zu S alzbu rg . 
S .  L. Z . 1 8 57 , p. 1 0 7 5 , 1 0 7 9 , 1 0 8 4 .
Berichtet über eine vorgenommene A cten-Scartirung . S .  L. Z>
1 8 5 7 , p. 9 3 1 .
D ie  Grabdenkmale der Franziskanerkirche zu S alzbu rg . S .
9. Z . 1 8 5 7 , p. 1 0 08 .
D ie  Schießstände im Herzogthume S a lzb u rg . S .  L. Z . 1 8 57 , 
p. 7 2 2 .
D e r S chall, und Itzlinger M oorgrund. S .  L. Z . 1 8 57 , p. 
187 .
Johann  M ünich von M ünichhausen, letzter Pfleger des Castells 
am  Kapuzinerberge zu S alzbu rg . S .  B .  1857 , N r. 4 8 , 
4 9 , 50 .

A S a lzb u rg  vor 2 0 0  Jah ren  und jetzt. S .  Z . 1 8 58 , N r. 2 0 3 ,
! 2 0 4 .

D ie  Hauptlade der Zim m erleute zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 58 , 
N r . 2 2 8 .
Regeste über politische Anordnungen im M itte la lte r. Z .
1858, N r. 2 0 2 .
Geschichte des salzburgischen Zeitnngswesens. S .  Z . 1858, 
N r. 14 7 , 14 8 , 149 .
D a s  Fest am  D ürrenberge nächst H allein. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 
2 0 5 , 2 0 6 .
Lebensskizze des Joachim Haspinger. n. S .  Z . 1 8 58 , N r. 
9 , 10.
D ie  Salzachbrücken S a lzb u rg s. ». S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 109. 
Berzeichniß der H äuser der S ta d t  S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 8 , 
N r . 77 .
Geschichte des Geselligkeits V ereines (M useum s) zu S alzbu rg , 
n. S .  Z . 4 8 5 8 , N r. 6, 7, 10.
Haspingers klerikales W irken, au s  seinen hinterlassenen P apie­
ren. S .  L. Z . 1858 , p . 114, 122.
Literaturbericht S a lzb u rg s fü r das J a b r  1 8 55 . S .  L. Z . 1 8 5 8 , 
P. 4 , 7 , 11 , 19, 2 3 , 2 7 , 3 9 , 4 3 , 4 7 , 51 .
Altsalzburgisches Kriegswesen von 1 3 2 3 — 1 5 5 2 , an s  den R e ­
gesten des geheimen Archivs. S .  L. Z . 1858 , p. 199, 2 0 3 , 
2 0 7 , 2 1 1 .
Geschichte des Gewerbewesens im Deutschen Reiche und bezie­
hungsweise im Lande S alzb u rg . S .  C . Z . 1 8 5 8 , p. 2 4 7 ,
25 {
Nekrolog des Josef Hahder. S .  L. Z . 1 8 58 , p. 75.
D ie  Verfassung der S tä n d e  des Herzogthums S a lzb u rg , deren

2 8  a
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Ursprung, Geschichte, Rechte und Verbindlichkeiten. S .  8. Z . 
1 8 5 8 ,  p .  8 7 .

S c h a l l h a m m e r  Anton R itte r  von: Geschichtliches über die salzburgi- 
schen Feuerlöschordnungen, u. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 98 . 
Geschichte des T heaters zu S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 58 , N r. 
1 2 3.
TheophrastuS Paracelsus. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 4 9 . 
V erordnungen über Aufstände und Straßenexzesse in S a lzb u rg  
a u s  dem Ja h re  1 5 24 . S .  Z . 1 8 4 9 , N r. 2 8 2 .

-< D a s  Rathhaus-Archiv zu S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 2 5 1 , 
2 5 4 , 2 5 6 , 2 6 3 .
D ie  vier E rbäm ter des Erzstiftes S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 59 , 
N r . 36 .
P ilger im S t .  Johannsspitale  zu S a lzb u rg . S .  Z . 1 859 , 
N r . 4 4 .
D ie  Franzosen 1 8 0 9  in S alzbu rg . S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 97 . 
O rd n un g  und R u f  der Nachtwächter zu S a lzb u rg  im Ja h re  
1503 . S .  Z . 1 8 6 0 , N r. 6.
S alzbu rger Kunst und Literaturschätze in B a ie rn . S .  Z . 1 8 60 , 
N r . 192.
Notizen auf einem Ausfluge von S a lzb u rg  nach P a r is . L>. Z . 
1 8 6 0 , N r . 2 0 0 , 2 0 3 .
D ie  einstigen erzbischöflich-salzburgischen Besitzungen in U nter­
österreich. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 1 9 4 .
Uiber die S tä n d e -Verfassung des Herzogthumes S alzbu rg . S .  
Z . 1 8 6 0 , N r. 2 6 2 .
Geschichte des Leprosenhauses zu S alzbu rg . S .  Z . 18 60 , 
N r . 19.
D ie  salzburgischen Landesfonde. S .  Z . 1861, N r. 2 5 8 . 
Landes Eigenthum. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 2 5 8 .
Nekrolog des Ig n a z  von Kürsinger. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 0 1 , 2 0 2 . 
Nekrolog des G eneralm ajor S ebastian  Poschacher von Poschach. 
S .  Z . 1 8 61 , 9Zr. 123.
D ie  Pinzgauer W allfah rt. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 3 5 , 36 .
D e r  Landschafts-Saal zu S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 1 1 2 . 
Rundschau auf dem M önchsberge zu S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 6 1 , 
N r . 142 .
B iographie des T iro le r Heldenpriesters Joachim  Haspinger. 
F .  1 8 5 6 ,  p .  3 5 .
D ie  Grabsteine der S t .  Andreaskirche in S a lzb u rg . S .  Z . 
1 8 6 2 , N r . 22 .
D ie  Einzüge der Erzbischöfe von S a lzb u rg . S .  P .  1 8 5 1 , 
p . 4 7 3 .

S c h e f f a u ,  Notizen über die uralte  Kirche. A. u. I .  B .  1 8 3 6 , p . 2 1 7 9 .
Kirche zu. S .  C . Z . 1 8 5 1 , p . 1 2 8 .

S c h e l l e  Augustin. O .  8. Z . 1 7 9 2 , p . 9 1 1 .
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S c h e l l e  A ugustin: Uiber den G rund  der Sittlichkeit. O . V. Z . 1 7 9 1 ,
p . 5 0 4 .
Praktische Philosophie. O .  V. Z . 1 7 93 , p. 2 5 4 . —  1 7 9 4 , 
p. 6 7 7 .
De Libertate cogitandi, loqnendi et scribendi. O. L. Z. 
1794, p. 4 0 5 .
Praktische Philosophie zum Gebrauche akademischer Vorlesungen. 
V. O . 1 7 8 4 , p. 81 .

S c h e r n b e r g ,  Schloß. A. u. I .  B .  1 8 3 8 , p. 1 342 .
S c h e t  t i n g e r ,  Fam ilie. 3 .  B .  1 8 0 9 , p. 5 1 1 .
S c h g ö r ,  B ürgerm eister zu H allein. n. S .  Z . 1 8 5 0 , N r. 167.

D ie  Landcsfonde betreffend. S .  Z . 1 8 6 1 , p. 2 7 3 .
I c h i d e r  F ra n z : S t .  Bonifaz. Gedicht. S .  V. Z . 1 8 55 , p. 6 8 7 .

F ranz, Doktor. S .  Z . 1 8 61 , N r. 2 1 3 .
S c h i e ß s t ä n d e ,  D ie , im Herzogthume S a lzb u rg . V on A. R . v. Schall- 

Hammer. S .  V. Z . 1 8 5 7 , p . 7 2 2 .
S c h i f f e r g e m e i n d e u ,  D ie an der Salzach und dem 3 n n . n. S .  Z . 

1 8 5 3 , N r. 1 1 2 , 11 3 , 115 .
D ie, von Vaufen und Hallein. n. S .  Z . 1 8 52 , N r. 2 9 3 ,
2 9 4 .

S c h i l l e r s e i e r  zu S alzbu rg , Rückblick auf die. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 2 6 4 , 
2 6 5 , 2 6 6 , 2 6 7 .

S c h i l l i n g  J u l iu s :  Lodron P a r is , Erzbischof von S alzb u rg . Gedicht. A. 
u. I .  B .  1 8 4 2 , p. 1146 .

S c h i l l e r  B a lth asa r. D ie  Bischofsweibe. I .  P .  1 8 5 0 , p. 7 2 4 .
S .  C. Z . 1 8 50 , p. 6 9 8 , 7 0 6 . S .  P .  1 850 , p . 7 2 4 . 

S c h l a c h t v i e h  Eonsumo. 3 . B .  1 8 0 3 , p. 169 . —  1 8 05 , P . 66. —  
1 8 09 , p. 9 5 . —  1 8 1 0 , p . 51 .

S c h l ä g e r  Jo h an n , wird Domkapellmeister. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 2 2 4 . 
S c h l a m m b ä d e r ,  in M ü lln  errichtet. A. u. I .  B .  1 8 30 , p . 6 9 4 . 
S c h l e i f e r  M oriz : Gedichte: Am Elisabethtage. S .  Z . 1 8 5 8 , N r. 2 6 4 . 

Z um  neuen Ja h re . S .  Z . 1 8 58 , N r . 2 9 8 .
An Detitschland. S .  Z . 1 8 59 , R r . 56 .
Z u r  Feier des 18. August 1 859 . S .  Z . 1 8 59 , N r . 185.

S  c h l e i n d t  F ra n z : D ie  Anpflanzung der K ultu r im Lande S alzbu rg
durch den h. R upert. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 7 6 3 , 7 6 7 . 7 7 1 , 
7 7 5 , 7 8 7 , 7 9 1 , 8 0 3 , 8 0 7 .

S c h l i e r  3  E . Requiem und Libera. n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 2 4 4 . A. u.
3. B . 1 8 4 2 , p . 12 10 .

S c h l i t t e r s ,  D o rf und Fam ilie dieses N am ens im Z illerthale. A. u.
3 . B .  1 8 3 8 , p. 2 1 , 43 .

S c h l i t t s c h n h f a h r t  auf dem Leopoldskroner W eiher. Gedicht von B rau n e . 
A. u. 3 .  B .  1 8 3 7 , p. 87 .

S c h l ö ß e r  im Lande S alzbu rg . 3 .  B .  1808 , p . 1 8 4 .
S c h l o ß  oder Castrum Juvaviense. 3. B . 1809, p. 797, 799.

28 a*
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S c h l o ß b e r g e r ,  D ie  Fam ilie, im Lungau. I .  B .  1 8 08 , x. 2 7 6 . 
S c h l o ß k i r c h e ,  D ie, zum hl. Georg auf der Festung Hohensalzburg im 

Ja h re  1 587 . S .  L. Z . 1 8 55 , P . 567 .
S c h m a l z  und Käse Theuerung. I .  B .  1801 , p. 5 4 9 .
S c h m a l z n i a n g e l , Ursachen des. I .  B .  1 8 0 2 , P . 2 0 9 .
S c h m id  Anton, Kustos der k. k. Hofbibliothek zu W ien. S .  L. Z . 1 857 , 

p. 5 9 5 .
Jo h ann , M ale r. I .  B .  1 8 02 , P . 4 4 , 105.

S c h m i d t  's W anderung zur neuentdeckten Berghöhlc in der Rositte am 
Untersberge. S .  Z . 1 8 4 5 , p. 8 2 7 . ^

S c h u e e f a l l ,  Schneeverwehungen und Lavinenstürze. «s. Z . 1 8 27 , p. 
3 5 , 3 6 , 4 7 , 5 5 , 7 9 , 9 1 , 115.

S c h ö n i g  Georg, dem entschwundenen Freunde. A. u. I .  B .  1837 , p. 
128 191

S c h ö n a u e r  Jo h an n  Nepomuk, u. S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 27 .
S c h ö n a u e r s  H anf, F lachs und Gartenkresse Verfeinerung. S .  Z . 18 15 , 

p. 8 1 7 .
S c h ö p f :  Lebensskizze des Friedrich F ü rs t von Schwarzenberg. S .  C. Z . 

1 8 5 0 ,  p . 7 3 7 .

S c h ö r  l i n  H ann s, der tapfere S alzbu rger. A. u. I .  B .  1 8 4 4 , p . 984 . 
S c h o n u n g  der Thiere. I .  B .  1 8 03 , p. 107.
S c h r a n k  F ran z : Primiciae Florae Salisburgensis. O . L. Z. 1792, 

p. 3 3 1 .
S c h r a n n e n o r d n u n g  zu S alzb u rg . A. u. I .  B .  1827 , p. 3 8 2 . 
S c h r a t t e n  bach  Vincenz Josef F ranz Fürst von, wird Dom probst. O .  

S .  1 7 8 8 , p. 8 5 5 .
S c h r o l l  K aspar, Bergdirector. A. u. I .  B .  1 8 30 , p . 9 4 1 .

M elchio r: „G rundriß  einer Salzburgischen M ineralogie. O . 
L. Z . 1 7 9 8 , P . 8.

S c h u h m a c h e r  Professor: Z u r  Beherzigung fü r Besitzer von Hunden, 
n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 6 0 9 .
Kurzgefaßte Andeutungen über die H undsw uth. n. S .  Z . 
1 8 50 , p . 8 6 5 .
A us fremder und eigener E rfah rung  zusammengestellte B e ­
merkungen über die Rinderpest. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 2 8 9 .

S c h ü t z e n c o m p a g n ie der N ationalgardc 3 . Klasse. S .  K. B .  1814 , 
P . 6 7 7 .

S c h ü t z e n ,  S a lzbu rger, am  Schützenfeste zu Köln. S .  Z . 1 8 60 , N r. 192. 
S c h i i t z e n s t ä t t e .  I .  B .  1 8 0 3 , p . 2 3 7 . —  1 8 04 , P. 3 4 1 . 
S c h ü t z e n w e s e n ,  Bemerkungen über das, auf dem k. k. priv. Hauptschieß­

stande des K ronlandes zu S a lzb u rg  im Ja h re  1850 . S .  P . 
1 8 5 0 , P . 3 6 8 , 3 9 6 .

S c h u l e  zu S t .  P e ter in S a lzb u rg . A. u. I .  B .  1 8 36 , p . 1655 .
Landärztliche, zu S alzbu rg . S .  K. B .  1 8 1 1 , p. 7 2 7 , 9 1 7 . 

S c h u l  - und Volksvorstände, wie sie zur M inderung der B ornrtheile gegen

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



437

die Unlerrichtsanstalteii einwirken können. «s. K. B .  1813 , 
P . 1 0 2 3 , 1030.

S c h u l c o n f e r e n  z e n ,  Uiber. S .  C. Z . 1 8 5 1 , p. 99 .
S c h ü l e r  Jo h an n  D r , ,  a ls  S tnd iosns in S alzbu rg . S .  Z . 1859 , N r. 

2 3 6 , 2 5 6 .
S c h u l f e s t e s ,  Beschreibung eines im L>alzachkreise. S .  K. B .1 8 1 2 ,p .  9 8 5 . 
S c h u l f r e u n d e ,  F ü r . S .  C. Z . 1849 , p. 1 4 07 , 1 4 11 . 
S c h u l g e s c h i c h t e  von Altenmarkt. I .  B .  1 8 0 0 , p , 150.

von W erfen. S .  K. B .  1 8 1 4 , P. 14 26 .
S c h u l j u g e n d ,  Abschied der, S alzb u rg s, an  Josef M archner. A. u. I .  

B .  1 8 30 , p . 517 .
M aterialbeiträge der weiblichen, fü r verwundete Krieger. S .  
K. B .  1 8 1 4 , p. 67 .

S c h u l l e h r e r -  Juvalidcnfond. S .  C . Z . 1851 , p. 46 .
S c h u l w e s e n  in S alzb u rg . I .  B .  1 8 0 4 , p . 177 , 2 1 9 , 2 6 0 , 3 4 0 , 4 3 7 .

—  1 8 0 5 , P. 8 1 , 2 0 7 , 2 5 9 , 5 0 8 . S .  K. B .  1 8 14 , P . 127 , 
2 0 2 , 2 6 5 , 3 1 1 , 3 2 5 , 3 8 1 , 4 0 6 , 4 2 0 . —  1 8 1 5 , p . 190 , 
2 1 5 , 2 2 9 . A. u . I .  B .  1 8 29 , p . 1661 .
Geschichte des, in  S alzb u rg . I .  B .  1 8 0 0 , p. 161 . —  1803 , 
p. 3 9 5 , 4 1 5 , 4 2 7 , 4 3 3 , 4 4 3 , 4 5 9 . —  1 8 0 4 , p. 3 3 , 39 , 
4 9 , 168.

S c h w a b  Gustav. 11. S .  Z . 1 8 50 , p . 1055.
S c h w a n t h a l e r  Ludwig, wird Ehrenbürger von S alzburg . S .  Z , 1 8 42 , 

p. 7 0 5 .
S c h w a r z ,  C. D r .  Nachruf an. V on D r . Z illner. S .  Z . 1 8 60 , 

s3it\ 146.
H einrich: Nächstenliebe. Gedicht. S .  L. Z . 1 8 5 5 , p. 3 3 2 . 
K arl, erhält vom D om änen-A erar G ründe a ls  Bauplätze für 
die S tadterw eiterung. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 7 6 .
I n  Sachen der S tad terw eiterung . S .  Z . B .  1 8 6 2 , N r . 76 . 
wird Ehrenbürger von Pechlarn. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 2 4 3 . 
wird Ehrenbürger S alzb u rg s. S .  Z . 1 8 6 2 , N r . 2 7 5 .

S c h w a r z a c h .  I .  B .  1 8 05 , p. 63 .
D ie Taxenbacher D istrikts S tiftungs-A dm inistration von, nach 
Zell am  S ee  verlegt. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 1 511 .
In s titu t der barmherzigen Schwestern zu. S .  Z . 18 44 , 
P . 6 8 9 .

S c h w a r z b a c h -  W asserfall, Reise nach dem. H . B .  1 8 05 , p. 73 . 
S c h w a r z e n b e r g .  D e r fürstliche S ta m m . I .  B .  1 8 06 , p. 7 3 5 . A. 

u. I .  B .  1 8 2 0 , p . 1 1 8 1 . —  1 8 3 1 , p. 29 .
K arl, Fürst. Denkstein. A. u. I .  B .  1 8 2 1 , p. 29 .
Friedrich Josef F ürst von, zum Erzbischof von S alzb u rg  erw ählt. 
it. S .  Z . 1835, p. 7 5 5 , 7 6 2 , 7 6 7 .
Friedrich Fürst, Erzbischof von S alzbu rg , hält seinen Einzug 
zum Empfange des P alliu m s. S .  Z. 1 836 , p. 3 4 9 , 3 6 1 , 
36 5 , 3 6 9 .
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S c h w a r z e n b e r g -  W eihe. Gedicht. A. u. I .  B .  1835 , p . 8 0 4 , 8 0 5 , 
8 0 6 .
wird Ehrenbürger von S alzbu rg . so. P .  1 8 5 0 , p. 7 3 2 . S .
C. Z . 1 8 5 0 , p . 7 3 5 .
w ird Erzbischof zu P ra g . n. S .  1 8 50 , p. 4 7 4 .
Abschied des C ard inal Erzbischofs, von S alzbu rg , n. S .  Z . 
1 8 50 , p. 7 4 0 . S .  C. Z . 1850 , p. 7 2 1 , 7 2 5 , 7 3 3 , 7 3 5 , 
7 4 2 .
Lebensskizze des Friedrich Fürsten von. V on Schöpf. S .  C. 
Z . 1 8 5 0 , p. 7 3 7 .
Erinnerungen, -so. C. Z . 1 8 5 0 , p. 8 9 6 , 9 0 0 , 9 0 3 . 

S c h w a r z h u b e r  S im p e rt: Praktisch katholisches Religionshandbnch fü r den­
kende Christen. L. O .  1 7 8 4 , p. 3 9 , 65.
Gedanken über die bedeuktichsten Eimvendungen gegen die Un- 
trüglichkeit der Kirche und über die F rage, ob und in wie 
ferne die katholische oder doch die christliche Religion fü r die 
allein seligmachende zu halten seh? O . L. Z . 1 7 9 4 , p. 
1 1 37 .
Vollständige christliche S itten leh re  a u s  der V ernunft und O f ­
fenbarung. O .  L. Z . 1 7 98 , p. 161. 

S c h w e f e l ä t h e r d ä m p f e  angewendet bei chirurgischen O perationen im 
S t .  Io h a n n s -S p ita le . S .  Z . 1 8 47 , p. 163. 

S c h w e f e l q u e l l e n ,  D ie, des Herzogthums S alzb u rg . S .  Z . 18 61 , 
N r. 5 9 , 6 0 , 62 .

S c h w e s t e r n .  D ie  barmherzigen, übernehmen die Krankenpflege im S t .
Johannsspitale . S .  L. Z . 1 8 5 5 , p. 9 9 4 .

S c h w a n n e n s t a d t , N ationalgardc zu. S .  K. B .  1 8 12 , p. 286 . 
S c h w u r g e r i c h t e ,  Uiber die W iedereinführung der, in  S alzb u rg . S .  Z . 

1 8 6 1 , N r . 2 4 1 .
Eröffnung der. n. S .  Z . 1851 , N r . 4.

S e c k a u ,  B iS thum . I .  V . 1 8 0 8 , p. 4 4 7 .
S e c t i o n ö e i n t h e i l u n g  des prob. Gemeinde-Ausschusses. S .  Z . 1848 , 

p . 7 5 3 .
S e d l n i a i e r  M a r ia  Jo h an n a . S .  C. 1853 , p . 125. n. S .  Z . 18 52 , 

N r. 2 6 1 . —  1 8 5 3 , N r . 62 .
Klage über V ierthalers T od. Gedicht. A. u. I .  B .  1 828 , 
p . 3 1 8 .
Nekrolog der. B on  Jo h ann  G ries, n. S .  Z . B .  1 8 53 , 
N r. 69 .
D ie  Nacht eines Kranken, n. S .  Z . 1 8 53 , N r. 134 .
D ie  Krone. A. u. I .  B .  1 8 35 , p. 61 . 
ihre G rabesstätte, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 131 .
Erinnerungen an . V on I .  Zwanziger. S .  L. Z . 1853, 
p. 3 0 0 .

S e e k i r c h e n ,  N ationalgarde zu. S .  5k. B .  1 8 1 2 , p. 4 3 4 .
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S e e l i s c h e n ,  R estauration der Stiftskirche zu. u. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 
12 4 , 147.
R estauration der S t .R u p e r t i  G ru ft zu. K. B . 1 8 59 , x. 5. 

S e e  l e i t e n .  S .  K. B .  1 8 14 , p. 15-19.
S e e t h a l .  S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 62 .
S e h e n s w ü r d i g k e i t e n  der Festung Hohensalzburg, n. S .  Z . 1851 , p. 

9 0 , 9 1 , 9 2 , 9 3 , 9 4 , 9 5 , 96 .
D e r  Stiftskirche des Klosters am Nonnberge. V on Pezolt. 
n. S .  Z . 1 8 51 , N r. 141 .

S e i d e n b a u , Uiber, in S a lzbu rg . V on K. S tegm aier. n. S .  Z . 1 8 5 7 , 
N r. 2 5 3 , 2 5 4 .

S e i d e n k u l t u r  in S a lzbu rg . V on K. S tegm aier. S .  Z . 1 8 58 , N r. 
156 .
in H allein. S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 2 8 1 .
Uiber E inführung der int Kronlande S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 59 , 
N r. 2 7 1 .

S e i d e n z u c h t  in S alzburg , n. S .  Z . 1853 , N r. 1 7 7 .
Uiber einheimische, Stadtverschönerung und Volksfeste. V on 
S tegm aier. S .  Z . 1862 , N r. 2 0 6 , 2 0 7 , 2 1 1 , 2 1 2 , 2 1 4 . 

S e i s e n b e r g  Höhle. A. u. I .  B .  1 8 3 1 , p. 11 75 .
@ e ( f i n g e t 1 D avid. Nachruf an. A. u. I .  B .  1 8 2 6 , p . 10 47 .
S  e u i t i n g e r ,  Dechant zu Kestendorf. S tif tu n g  desselben fü r das V ikariat 

in der Krimmel. S .  Z . 1 7 84 , p. 125.
S e s s e l t r ä g e r e i .  £>. S .  1 7 92 , p. 136, 1 0 00 .
S e u c h e n  und Pest. A. u. I .  B .  1 8 3 2 , p. 1 337 .
S e v e r i n ,  S t .  zu Küchel und S t .  R upert zu E n n s. A. u. I .  B .  1 8 36 , 

p . 6 4 5 .
S i e z e n h e i m .  I .  B .  1809 , p. 8 0 0 .
S i n g e r  P e ter, P a te r . F . S .  Z. 1 8 48 , p. 8 3 . S .  Z . 1 8 4 4 , p . 1 0 31 . 
S i r o e c o  im I n n -  und Salzachkreise. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 7 5 0 . 
S k i z z e n  zu einet1 naturhistorischen Typographie des Herzogthums S a lz ­

burg. ti. S .  Z . 1857 , N r. 197 .
S l a v e n  im Lungau. A. u. I .  B .  1 8 24 , p. 6 1 9 .
S l o m s c h e k  Anton. Conseeration znm Fürstbischöfe von Lavant. S .  Z . 

1846 , p . 5 3 7 .
S ö l l h e i m ,  E in  Spaziergang nach. V on H . Reitzenbeck. S .  L. Z . 1 853 , 

p. 8 9 4 .
B adeanstalt zu. A. u. I .  B .  1 8 2 4 , p . 1 2 9 1 .

S o l a r i  S a n tin o . S .  8. Z . 1 8 54 , p. 4 7 7 , 4 8 1 . A. n. I .  B .  18 34 ,
p . 2 2 2 .
Fam iliengruft des, am  Friedhofe zu S t .  Peter. S .  8 . Z . 
1 8 5 4 , p . 4 8 5 .

S o l d a t ,  D e r, des Königs, oder die traurigen  Folgen des V ornrtheils.
8. O .  1 7 8 4 , p . 14 .

S o n n w e n d t a g ,  D e r.
S o n n t a g s h o r n ,  Reise auf das. I .  B - 1 8 01 , p. 5 5 8 .
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S p ä n g l e r  A lois, Scheidegruß des, a ls  Bürgerm eister von S alzb u rg . S .  
Z . 1 8 6 1 , N r. 13.
a ls  B ürgerm eister von S alzbu rg  bestätiget, n. S .  Z . 1854 , 
p. 117.
F ranz  erhält das goldene Verdienstkreuz. S .  L. Z . 1 8 5 7 , p. 
8 3 0 . n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r. 199.

S p ä t h  F ranz Xav. I .  1 8 4 9 , p . 4 2 5 . S .  C . Z . 1 8 49 , p . 1 4 69 , 
1482 . n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 9 5 0 , 9 5 3 , 9 7 9 , 9 9 1 . —  1 8 50 , 
p . 1086 . —  1 8 53 , N r. 3 5 . S .  L. Z . 1 8 5 3 , P . 148. 
und F ranz Z eller werden nach W ien berufen, n. S .  Z . 1 8 50 , 
p . 3 6 3 .

S p a r k a s s e ,  Vorschlag zur G ründung einer, in S a lzb u rg  fü r das ganze 
K ronland. S .  P .  1 8 5 1 , p . 6 1 1 .
Errichtung der, fü r S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 2 5 2 . 
1 8 55 , N r. 7 7 , 8 2 , 83 .

S p a z i e r g a n g  auf dem R adstädter T au e rn  und zum Ursprünge der 
E n n s. A. u. I .  B .  1 8 3 8 , p . 56 . 
m it S tieg lm aier nach Leopoldskron. V on L. Miclichhofer. n. 
S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 19, 2 0 , 21 .

S p a z i e r g ä n g e  in den Umgebungen der S ta d t  S a lzb u rg . S .  K. B .
1 8 1 3 , p . 4 9 8 , 5 1 9 , 9 0 1 , 9 1 5 , 9 3 1 , 1 1 9 6 , 1213 . S .  L. 
Z . 1 8 5 4 , p. 4 4 5 , 4 4 9 , 5 0 5 , 5 5 3 , 5 7 7 .
Poin tirte, in und um  S alzbu rg . S .  L. Z . 1 8 5 7 , p. 5 7 5 , 
6 0 7 .

S p a u e r  M ichael G ra f  von. S .  Z . 1 8 1 9 , p. 7 9 9 .
Friedrich G ra f  von. P .  F . 1 8 02 , p . 4 8 .

S p e i s e a n s t a l t ,  D ie  Eröffnung der von H errn  Ju stin  R obert in H allein 
gegründeten, fü r arm e Kinder. S .  B .  1 8 5 6 , N r. 18. 

S p i e l g r a f e n  werden aufgehoben. I .  B .  1 8 0 4 , p. 2 9 2 . 
S p i n d l e g g e r  Jo s . Zim m erpolier, Auszeichnung des. S .  Z . 1 8 1 8 , p. 

9 8 5 .
S p o n t i n i .  n . S .  Z . 1 8 51 , N r. 3 6 .
S p r a c h e  im  O berpinzgau oder im M itterstller Bezirke. A. u. I .  B .  

1 8 41 , p . 2 7 8 .
S p u r e n  der Römerzeit am  nördlichen Abhange des M önchsberges zu 

S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 2 4 1 , 2 4 2 . 
der vorgeschichtlichen Eiszeit im Salzkam m ergute. V on F . 
S im onh . S .  Z . 1 8 4 6 , p. 3 6 7 .

S t a a t S b u c h h a l t  u n g s -P e r fo n a le .  I .  B .  1 8 0 4 , p. 2 4 7 . 
S t a a t S r e a l i t ä t e n  V eräußerungen. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 4 9 , 73 , 155 ,

17 5 , 2 7 7 , 2 9 8 , 3 1 6 , 3 4 9 , 3 6 5 , 3 6 8 , 3 7 2 , 3 8 2 , 4 0 7 , 4 2 0 ,
5 1 3 , 5 1 4 , 5 2 4 , 5 2 5 , 5 3 4 , 5 5 1 , 5 8 4 , 6 0 9 , 6 5 0 , 6 6 8 , 6 6 9 ,
6 8 4 , 8 0 4 , 8 2 1 , 8 3 4 , 8 6 7 , 8 7 6 , 1 2 3 6 , 1 2 6 0 , 1 2 7 4 , 1 2 7 5 ,
1 2 7 6 , 1 2 85 , 1 2 93 , 1 3 49 , 1492 , 1 5 0 5 , 1 5 2 2 , 1533 . 

S t a d l e r  Jo h ann . Nekrolog. S .  L. Z . 1 855 , p . 1071 .
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S t a d t ,  A as der. n. S .  Z . 1 8 50 , p. 6 9 7 , 7 0 1 , 7 0 5 , 7 0 9 , 7 1 3 , 7 2 5 , 
7 5 7 , 7 6 5 , 7 6 9 , 8 1 3 .
und Landrecht zu S alzb u rg , wird errichtet. A. u. I .  B .  1 8 18 , 
p . 6 9 7 .

S t a d t b e l e u c h t u n g ,  n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 2 0 5 , 2 0 6 , 2 0 7 , 2 3 4 , 2 5 0 .
—  1 8 53 , N r. 1 6 9 , 2 1 5 . —  1 8 5 7 , N r . 2 8 3 , 2 9 0 . —  1 8 5 4 , 
N r. 2 5 3 . S .  Z . 1 8 59 , N r . 12.

S t a d t b r ü c k e ,  D ie  neu gebaute, dem Verkehre übergeben. S .  Z . 1 8 59 , 
N r. 4 8 .

S t a d t e r w e i t e r u n g ,  Z u r . S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 4 1 , 8 1 , 2 6 3 , 2 6 5 . 
S t a d t h a u s e s ,  B a u  eines neuen. n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 5 4 .

Actienplan zur Erbauung eines neuen. V on D r .  S tieg er, n. 
S .  Z . B .  1 8 5 1 , N r . 5 7 .

S t a d t m a g i s t r a t  von S alzbu rg  wird bestätiget. S .  Z . 1 8 1 8 , p . 601 . 
S t a d t p f a r r e r ,  Verzeichniß der. I .  B .  1 8 0 3 , p. 2 2 1 . 
S t a d t p h y s i k e r  von S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 820 , p . 6 2 1 . 
S t a d t v e r s c h ö n e r u n g ,  n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 9 3 , 9 8 , 17 5 , 18 3 , 190 ,

—  1 8 5 2 , N r. 15 5 , 2 6 2 , 2 7 4 . —  1 8 5 3 , N r . 164.
Uiber einheimische Seidenzucht, und Volksfeste. V on S tegm aier. 
S .  Z . 1 8 62 , N r. 2 0 6 , 2 0 7 , 2 1 1 , 2 1 2 , 2 1 4 .

S t a d w a c h e ,  Uniformirung und Bew affnung der. S .  Z . 1848 , p . 7 3 8 . 
s t ä d t i s c h e n .  W ie entstand au s dem hiesigen, das S alzbu rger Landes 

M useum  Carolino Augusteum. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p . 9 0 7 . 
S t ä n d e v e r f a s s u n g ,  Uiber die, im Herzogthume S a lzb u rg . V on A.

R . v. Schallham m er. S .  Z . 1 8 60 , N r . 2 6 2 .
S t a i n e r s  Geige. S .  Z . 1 8 42 , p . 6 3 1 .

der Geigenmacher zu Absam. S .  B .  1 8 5 7 , N r . 11.
S t a i n h a u s e r  K arl. O . L. Z . 1 7 9 4 , p. 2 2 3 .

B on  Treuberg I .  PH. U iber den M ißbrauch der Philosophie 
in dem S taatsrech te . O .  L. Z . 1 7 9 4 , p. 7 9 , 3 7 5 .

S t a l l ,  Verkauf der S taatsherrschaft. A. u. I .  B .  1 8 2 6 , p. 1516 . 
S t a t i s t i k ,  B eiträge zur kirchlichen. K . B .  1 8 5 3 , p . 5 , 13 , 2 2 , 2 9 , 

3 7 , 4 6 , 5 1 , 5 9 , 6 9 , 7 3 , 7 5 , 8 1 , 9 0 , 1 0 0 , 10 7 , 11 3 , 1 2 3 , 
1 2 9 , 14 0 , 14 7 , 1 5 3 , 1 6 3 . —  1 8 6 0 , p . 7 9 , 8 6 .
Z u r, des Kronlandes S a lzb u rg . S .  P .  1 8 5 1 , p . 7 0 9 , 7 1 3 . 
Z u r  kirchlichen, der Erzdiözese S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 3 , 
N r . 7.

S t a t i s t i s c h e  Uibersicht über die Amtswirksamkeit der S trafgerichte im 
Landgerichts-Bezirke S a lzb u rg . S .  P .  1 8 5 1 , p . 3 1 5 .
D a ten  über S a lzb u rg s Bevölkerung. V on D r .  Z illner. n.
S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 191 .
D aten  über S a lzbu rg , n. S ,  Z . 1 8 5 7 , N r . 2 4 .
S tu d ien  über S a lzbu rg , n . S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 155, 15 6 , 161 , 

S t a t i s t i s c h e s  vom Lande S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 16 0 , 161 . 
16 2 , 164, 169.

S t a t u t e n  für die S a lzb u rg er Universität. I .  B .  1 8 02 , p . 7 3 7 .
2 8 b
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S t a u f f e n e k .  I .  B .  1 8 0 4 , p . 8 1 5 . —  1 8 0 6 , p. 4 6 0 . —  1 8 0 9 , P . 
6 5 6 .

S t e c h a p f e l  Beschreibung. S .  Z . 1 8 4 5 , p. 2 7 5 .
S t e g m a i e r :  Seidenkultur in S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 4 8 , N r. 156.

Uiber die E inführung und V erbreitung der M aulbeerbäum e und 
Seidenzucht im Kronlande S alzbu rg . S .  P .  1 8 50 , p . 6 6 0 . 
Uiber S eidenbau  in S a lzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 2 5 3 , 
2 5 4 .
Uiber einheimische Seidenzucht, Stadtverschönerung und Volks­
feste. S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 2 0 6 , 2 0 7 , 2 1 1 , 2 1 2 , 2 1 4 .
K. U iber unsere neuesten Zeitinteressen und die durch sie ange­
zeigten gemeinnützigen Unternehmungen. S .  L. Z . 1 8 5 7 , p. 
1 0 1 1 , 1 0 1 5 , 1 0 1 9 , 1 0 23 .
E in  W ort zu seiner Z eit. S .  L. Z . 1 8 55 , p. 7 5 5 , 7 8 3 . 

S t e i  g e n t e s c h  Jo h . Jo s. Friedrich. I .  B .  1 8 0 3 . p . 4 3 7 .
S t e i n a d l e r  in der N ähe von S a lzb u rg . S .  L. Z . 1 8 5 8 , p . 5 7 5 ' 
S t e i n b a c h e r  August, k. k. Bezirksförster erhält das goldene Verdienstkreuz. 

S .  L. Z . 1 8 5 6 , p . 5 4 6 .
S t e i n b r ü n n i n g .  I .  B .  1 8 0 3 , p . 6 5 4 . S .  K. B .  1 8 1 4 , p . 1 566 . 

—  1 8 1 5 , p . 39 .
S t e i n h ä u s e r :  R u f an die H eim ath S alzbu rg . Gedicht. N . 1 8 4 8 , p . 12.

Uiber den Vorschlag einer Verschönerungs Konimission. I .  1 8 48 . 
p . 1 9 4 .
Uiber die Auflösung des Rupertinisch-M arianischen Collegiums. 
I .  1 8 4 8 , p . 2 1 0 , 2 1 4 .

S t e i n s c h l e u d e r ,  Keltische, im M useum  C arolino Augusteum. S .  C. 
1 8 52 , p. 5 0 0 .

S t e i n  oder Altenstein, Schloß. I .  B .  1 8 09 , P . 2 8 9 , 7 6 6 . 
S t e i n b i c h l e r  Josef. I .  B .  1 8 0 1 , p. 3 4 8 , 4 8 2 .
S t e i n d o r f ,  B ra n d  zu. n . S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 106 .
S t e i n m o n u m e n t ,  gefunden beim Steinbruche am Untersberge. S .  Z . 

1 8 4 6 , p . 3 4 0 .
S t e l z h a m m e r  F ran z : Festgruß an I .  M . Kaiserin C arolina August«. 

S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 163 .
S t e m p e l .  I .  B .  1 8 0 8 , p . 2 0 7 , 2 2 5 , 2 4 2 , 2 9 5 , 3 1 8 , 3 4 4 , 3 5 6 . A.

u. I .  B .  1 8 4 0 , p. 8 7 3 . n . S .  Z . 1 8 5 0 , p . 1 1 39 , 1 1 42 , 
1 1 5 1 .

S t e n g l  K arl, Gedicht auf. A. u. I .  B .  1 8 3 7 , p . 13 79 . 
S t e n o g r a p h i e ,  Uiber. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 181 . 
S t e n o g r a p h e n v e r e i n  konstituirt sich in S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 

9 5 , 9 9 , 1 0 0 , 1 0 2 , 106 .
S t e p h a n ,  B itte  des Professor, an  die B eförderer der guten Sache. A. 

u. I .  B .  1 8 2 2 , p . 1 421 .
S t e r b l i c h k e i t s - T a b e l l e  der S ta d t  S alzb u rg . V on D r .  Z illner. A. u. 

I .  B .  1 8 4 7 , p. 140 .
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S t e r b l i c h k e i t ,  D ie  jährliche Z u - und Abnahme der Erkrankungen und 
der, in  S a lzbu rg . V on D r . Z illner. A. u . I .  B .  1 847 ,
p. 2 0 0 .

S t e u e r .  I .  B .  1 8 0 2 , p. 30 5 . —  1 8 0 6 , p . 6 4 5 . —  1 8 0 7 , p . 97 .
1 8 0 8 , p . 2 2 3 . —  1 8 1 0 , p. 2 1 4 . S .  K. B .  1 8 1 1 , p . 4 2 6 , 
—  1 8 1 3 , p. 1 1 0 5 , 1 2 7 1 , 1 2 72 , 1 2 9 9 , 1 3 2 5 , 1 3 2 6 , 1 4 4 9 , 
1 4 5 6 '
-Aemter im Kronlande S alzb u rg , Aufstellung derselben, n. S .  
Z . 1 8 4 9 , p. 9 3 7 . S .  C. Z . 1 8 4 9 , p . 1 4 5 5 . 
-A em ter-O rganisation der. S .  P .  1 8 5 0 , p . 8 9 . 
-Ansschreibung der Landschaft. I .  33. 1 8 0 6 , p . 2 9 7 . —  
1 8 0 7 , P . 5 6 1 . —  1 8 0 8 , p . 2 4 1 .
-Decimation-Ausschreibung. I .  B .  1 8 0 4 , p. 2 9 0 .
-Freiheit von neugebanten H äusern. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 3 3 1 . 
-Handbuch. V on H art. S .  K. B .  1 8 1 4 , p . 3 0 9 .
-S tra fe n  unter Erzbischof W olf Dietrich. A. u. I .  B .  18 47 , 
p . 2 0 4 .
-V erru f. I .  B .  1 8 0 7 , p . 2 4 1 .

S t i e f ' s  Kopie des jüngsten Gerichts, nach P eter C ornelius. A. u. I .  B .  
1 8 4 3 , p . 5 2 0 .

S t i e g e r  D r .  Aktienplan zur Erbauung eines neuen S tad thauses, n . S .  
Z . B .  1 8 51 , N r . 5 7 .

S t i e g l m a i e r  Jo h a n n , wird Ehrenbürger von S alzb u rg . S .  Z . 1 842 , 
p . 7 0 5 .

S t i f t s k i r c h e ,  D e r  Eingang zur, am  Nonnberge. I .  1 8 4 9 , p . 4 1 4 , 
4 1 8 .

S t i f t u n g ,  Eine seltsame. A. u . I .  B .  1 8 47 , p . 114 . 
fromme. S .  Z . 1 7 8 4 , p . 8 1 .

S t i f t u n g e n ,  D ie  landesfürstlichen, zu S alzbu rg . K. B .  1 8 62 , p . 10, 
2 8 , 8 4 .

S t i k a  von Passeka, k. k. G eneral und FestungScommandant zu S alzb u rg , 
feiert fein 5 0 jäh r. D ienstjubiläum .

S t i m m e n  über das Z eita lter des h. R u p ertu s . A. u. I .  B .  1 8 4 1 , 
p . 6 7 7 .

S t o b a e u S  Georg von. A . u . I .  B .  1 8 1 6 , p . 6 5 0 .
S t ö g e n .  S .  K. B .  1 8 1 4 , p . 1 563 .
S t ö g e r  B ern h ard . Skizze einer allgemeinen reinen Logik. O .  L. Z . 1 792 , 

P . 2 6 3 .
C o m p e n d iu m  I n s t i t u t io n u m  lo g ic a r u m  S c h o la e  s u a e  s c r ip s i t .
O . L. Z . 1 7 9 8 , p . 10 92 .
Anleitung zum S tu d ium  der Philosophie. O .  L. Z . 1 788 , 
p . 1 8 9 1 . —  1 7 9 2 , p . 4 3 7 . —  1 7 9 5 , p . 2 3 3 .

S t ö r c h e n ,  D a s  Schießen von, Reiger und D ohlen, wird verboten. I .  B .  
1 8 0 3 ,  p . 1 0 7 .

S t o i ß e r a l p e  bei Teisendorf, E in  A usflug auf die. S .  L. Z . 1 8 5 7 , p. 
7 0 6 .

2 8 b *
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S t r o i ß e r a l p e ,  E in  Ausflug auf die. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 7 2 3 . 
S t o l b e r g ,  Leopold G ra f , K reishauptm ann zu S a lzb u rg . S .  Z . 1 8 4 0 , 

p . 6 2 5 , 6 3 6 . —  1 8 4 3 , p. 7 8 9 .
S t o l l o r d n u n g .  I .  B .  1 7 8 4 , p. 11 7 , 121 . —  1 7 8 4 , p . 4 6 1 . 
S t o r c h  D r . Skizzen zu einer naturhistorischen Topographie des Herzog­

thum s S alzbu rg . S .  L. Z . 1 8 5 7 , p . 8 2 3 .
F ranz , D r .  d. M . Nekrolog. A. u . I .  B .  1 8 3 8 , p . 2 1 8 7 . 

S t r a f g e s e t z ,  E in  neues. I .  B .  1 8 0 7 , p. 2 7 3 .
S t r a f r e c h t s f a l l ,  E in  interessanter, vor dem Landesgerichte in S a lzb u rg . 

S .  L. Z . 1 8 5 4 , p . 5 2 9 , 5 3 3 , 5 3 7 .
S t r a ß e n b a u t e n  im Herzogthume S alzbu rg . A. u . I .  B .  1 8 3 3 , p .

1 4 9 3 . —  1 8 3 5 , p . 7 4 7 . n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r . 159 . 
S t r a ß w a l c h e n .  I .  B .  1 8 0 7 , p , 5 2 0 .

N ationalgarde zu. S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 5 8 9 . 
D istricts-Schuladm inistration von, nach N eum arkt versetzt. S .  
K. B .  1 8 1 2 , p. 1 4 2 4 .
B ra n d  zu. n . S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 167 .

S t r e i t ,  D e r über die heiligen S tä tte n . K . B .  1 8 5 5 , p . 13, 18 , 2 7 , 
36 .

S t r e i t i g k e i t z w i s c h e n  demW olfgango Theodorico v onR aiteuau  Erzbischöfen, 
zu S a lzb u rg  und M axim ilians, Herzog in B a re rn . S .  L. Z .  
1 8 5 6 , p . 17 .

S  t r o h n e r  K onrad in Gastein. I .  B .  1 800 , p . 4 2 .
S t r u d l  Erbausfergen. V on W änzler. I .  B .  1 8 0 9 , p. 4 7 9 . 
S t u d e n t e n ,  Unterstützungs-Verein für, in S a lzb u rg , n . S .  Z . 1 8 54 , 

N r. 2 0 6 .
An die S alzburger. R . 1 8 4 8 , p. 3 5 .

S t u d i e n b l ä t t e r  von S alzbu rg . S .  C . Z . 1 8 5 6 , p. 1 1 3 9 , 11 47 , 
1 163 .

S t u h l e r  Genovefa, S tif tu n g  der. I .  B .  1 8 0 4 , p. 3 4 0 . 
S t u h l f e l d e n .  I .  B .  1 8 0 2 , p. 7.
S t ü t z  Jodok. S .  L. Z . 1 8 55 , p . 2 7 1 , 2 7 6 , 2 7 9 .
S u c c e s i o n  der Seelsorgs Vorstände zu P fa r r  W erfen. S .  K . B . 

1 8 1 2 , p . 3 6 6 .
S ü ß  V . M . Kunstgeschichtliches. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p . 4 3 5 .

wird Ehrenbürger von S alzb u rg , n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 8 6 . 
Archäologischer Fund im Pinzgau. S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 6 8 3 . 

S u l z b a c h ,  B u rg , in Oberpinzgau. I .  B .  1 8 1 0 , p . 4 7 9 , 5 2 7 . 
S u l z b a c h e r  Gletscher. V on Reisigl. S .  K. B .  1 8 1 5 , p . 8 7 , 9 9 . 
S u r b e r g  bei T raunste in . I .  B .  1 8 0 9 , p . 6 5 5 .
S u r e r  T h a d d ä u s : D a s  Bibellesen in den ältesten Zeiten, ein allgemeines 

Christelibedürfniß. L. O .  1 7 8 4 , p . 2 5 .
S u s a n  K arl,L eh rer. Nekrolog. S .  L. Z . 1 8 5 7 , p . 6 9 9 . B .  s. E . u. 

U. 1 8 5 7 , p. 1 4 7 .
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S u s a n  I .  A . Juvav ias Klage um die ihr im Jahre 1 8 2 1  durch den 
T od Entrissenen. A . u. I .  B .  1 8 2 2 , p . 1 8 3 .

S y n o d e ,  Provinzial, zu Salzburg. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 6 9 6 .

T.
T a b a c k g e f ä l l  wird im Kronlande Salzbu rg , wie in den übrigen österrei­

chischen Provinzen eingerichtet. I .  B .  1 8 0 8 , p. 7 9 .  
T a b a c k v e r b r a u c h  im Kronlande Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 5 1 .  
T a b e l l e  der Poststationen im Kurfürstenthume Salzbu rg . I .  G .  1 8 0 5 ,  

p. 2 5 2 .
über die Gebornen und Getrauten in Oberösterreich und S a lz ­
burg. A . u. I .  B .  1 8 3 0 , p . 5 5 3 ,  5 5 5 .

T ä d i n g e  oder Landrechte. I .  B .  1 8 0 8 , p. 3 .
T a f e l  zur Verwandlung des Pariser M a ß es in das W iener M a ß , zusam­

mengestellt von D r .  Kottinger, k. k. Professor. S .  Z .  1 8 4 4 ,  
p. 236.

T a g  der Noth im  Lessachthale bei T am sw eg. S .  Z . 1 8 4 6 , p . 6 7 4 .  
T a g e b u c h  einer Reise auf den bis dahin unerstiegene» Großglockner an 

den Gränzen K ärntens, S a lzbu rgs und T iro ls . L. Z . S .  
1 8 0 0 , I . B d .  p . 2 3 3 .

T a g e S p r e s s e ,  D ie  Nothwendigkeit einer katholischen. S . C . Z .  1 8 5 0 , p . 1 7 . 
T a g S b  e f e h l  au B aiernS  Landwehr. S .  K . B .  1 8 1 5 , p , 5 7 8 .  
T a m s w e g ,  V rand  zu. O .  S .  A . 1 7 9 0 , p . 1 7 2 8 .

D e r  Salzburger S im so n  zu. P . F . 1 8 0 2 , N r . 8 8 .
Krim inal Untersuchungsgericht zu. A . u. I .  B .  1 8 2 4 , p . 
1 5 2 9 .
Aussetzung des Thurmkreuzes zu. n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r . 1 8 4 .  

T a n n b  e r g  im Pfleggerichte M attsee. A . u. I .  B .  1 8 4 1 , p . 6 1 8 .  S .  
Z . 1 8 6 0 , N r . 2 0 9 .

T a p p e u k a h r  im Pongau. A . u. I .  B .  1 8 3 9 , p . 3 1 9 .
T a r u o c z y  M axim ilian  von. S .  C . Z . 1 8 5 0 , p. 9 6 6 , 1 0 5 1 .  n. S .

Z . 1 8 5 0 , p . 9 9 9 .  —  1 8 5 1 , N r . 1 1 9 . S .  C . Z . 1 8 5 1 , p . 
1 8 9 . S .  C . Z . B .  1 8 5 1 , N r . 1 1 7 . S .  P .  1 8 5 1 , p. 5 0 3 .  
n. S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 5 0 .

T a u b s t u m m e  des HerzogthumS Salzburg. I .  B .  1 8 0 6 , p. 3 6 1 ,  3 7 7 .  
T a u e r n r e i s e ,  E ine. n. S .  Z .  1 8 5 7 , N r . 1 9 8 .
T a u x  AloiS. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 7 0 9 . S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 8 9 , 9 1 .  
T a x e n  für Reisende auf dem Königssee und B ew irthung zu S t .  B arth o-  

lomä. S .  Z . 1 8 1 3 , p . 3 5 4 .  
für Lohnkutscher, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 1 1 0 , 1 1 6 . 

T a x e n b a c h ,  Verkauf von Stiftm igsgcbäuden. S .  K . B .  1 8 1 3 , p. 3 7 5 .
Distrikts - Administration von Schwarzach nach Z ell am S e e  
verlegt. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 1 5 1 1 .
Erdbeben zu. S .  Z . 1 8 2 3 , p. 3 1 5 .
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T a x o r d n u n g .  I .  B .  1 8 0 4 , p. 1 9 3 .
T e c h n o l o g i s c h e r  Unterricht an der Hauptschule zu Salzburg. I .  B .  

1 8 1 0 , P . 1 9 4 .
T e i c h s t ä d t ,  D ie  Kirche zu. A . u. I .  B .  1 8 1 8 , P. 9 1 0 .  
T e l e g r a p h i s c h e  Verbindung m it S a lzbu rg , n. S .  Z . 1 8 4 9 ,  p. 1 7 6 .  
T e n g l i n g  bei W aging. I .  B .  1 8 0 3 , p . 8 4 7 .  —  1 8 0 9 , p . 2 8 7 .  
T e n g l i n g e n .  I .  B .  1 8 0 9 , p , 2 8 7 .
T e t l h a m .  I .  B .  1 8 0 9 , p . 3 8 9 .
T e u f e l s t e i n  bei GerloS im Zillerthale. E ine Volkssage. Gedicht. A. 

u. I .  B .  1 8 4 5 ,  p . 4 1 2 .
D e r , im Pinzgau. A . u. 9 .  B .  1 8 4 7 , p . 4 8 6 .

T h a l g a u .  I .  B .  1 8 0 8 , p. 2 5 9 .  S .  K. B .  1 8 1 3 ,  p . 5 9 5 .  
T h a l h a m m e r  N ikolaus, P rä la t von M ichaelbeurn. n. S .  Z . 1 8 5 7 ,  

p . 3 0 .
T h a l h e r r  Freiherr von, k. k. Feldmarschall Lieutenant. Nekrolog. V on  

A . R . v. Schallham m er. S .  L. Z . 1 8 5 6 , p . 4 6 6 .  
T h a l m a n n  Adelgunde, Aebtissinn am Nonnberge. S .  L. Z . 1 8 5 7 , p.

1 5 4 . ii. S .  Z . 1 8 5 7 , N r . 3 4 .
T h a n n ,  Herrschaft. I .  B .  1 8 0 8 , p. 3 2 3 .
T h a n n b e r g  bei Neumarkt. A . u. I .  B .  1 8 3 8 ,  p . 1 2 6 1 .  S .  K . B .  

1 8 1 5 ,  p .  6 2 .
T h a n n e r  Ig n a z: Uiber Schulinspectionen auf dem Laude. A . d. L. 1 8 0 3 ,

p . 2 1 1 .
Studiendirector. S .  C. Z . 1 8 4 9 , p. 1 3 9 5 , 1 3 9 9 , 1 4 0 3 ,  
1 5 0 9 .
Biographische D aten  über. S .  C . Z . 1 8 5 0 , p. 7 6 5 ,  7 7 8 .  
n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 7 7 2 .  S .  P . 1 8 5 0 , p . 7 5 0 ,  7 7 3 ,  8 4 6 .  
n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r . 1 2 0 , 1 2 2 . S .  L. Z . 1 8 5 6 , p . 4 7 9 .  
Nekrolog. S .  B .  1 8 5 6 , N r . 2 2 .

„ B o n  A. R .  v. Schallham m er. S .  L. Z . 1 8 5 6 ,  
p. 4 8 6 ,  4 9 1 ,  4 9 5 ,  4 9 8 .

T h e a t e r n a c h r i c h t e n .  S .  Z . 1 7 8 4 , p . 2 1 2 .  O .  S .  1 7 9 2 , p. 1 0 4 ,  
3 2 0 .  9 .  B .  1 8 0 0 , p . 106 . A. u. 9 .  B .  1 8 1 9 , p . 4 1 0 .  
—  1 8 2 2 , p. 3 9 3 .  —  1 8 2 6 , p. 3 7 7 .  —  1 8 3 4 , p . 1 3 9 6 .  
n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 1 0 0 7 , 1 0 4 7 , 1 0 5 1 . n. S .  Z . 1 8 5 1 ,  
N r . 9 ,  1 1 ,  5 2 ,  1 4 5 , 1 7 6 , 2 1 4 ,  2 5 9 .  n. S .  Z . 1 8 5 1 ,  p . 
5 6 ,  5 7 , 5 8 ,  5 9 ,  6 3 , 6 5 ,  6 7 , 7 0 , 7 2 ,  8 6 , 9 7 ,  1 0 0 . —  1 8 5 3 ,  
N r . 13 . —  1 8 5 4 , N r . 2 4 0 .  F . 1 8 5 6 ,  p . 1 7 , 3 7 .  S .  Z .  
1 8 5 8 , N r . 2 0 9 . n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 1 , 2 ,  3 .  —  1 8 6 0 ,  
N r. 1 3 . —  1 8 6 1 ,  N r . 4 0 .

T h e a t i n e r  oder Kajetaner. A . u. I .  B .  1 8 3 0 , p. 1 1 1 3 .  
T h e a t r a l i s c h e  Vorstellungen einer Gesellschaft von Laufner Schiffleuten. 

F . 1 8 5 6 , p. 3 2 .
T h e i l u n g ,  Uiber die, und Zusammenlegung von Grundstücken. S .  C. 

Z . 1 8 4 9 , p . 4 3 1 .
T h e o p h r a f t u S  und M ozart. A . u. I .  B .  1 8 4 1 ,  p . 4 8 2 ,  5 3 3 .
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T h e o p h r a s t u s  Paracelsus. V on A . R .  v. Schallham m er. S .  Z . 1 8 5 9 ,  
N r. 4 9 .

T h e u e r u n g s j a h r e  in Sa lzbu rg . A . u. I .  B .  1 8 4 7 ,  p. 1 2 4 . 
T h e u e r  u n g s -  Kommission zu Salzburg. P .  F . 1 8 0 2 , N r . 1 2 9 . 
T h ü r e ,  Kunstvolle, bei der hiesigen Kapuzinerkirche. S .  L. Z . 1 8 5 6 ,  

p. 4 7 1 .
T h u n s c h l ö ß c h e n  oder Kaisersburg. I .  B .  1 8 0 9 ,  p. 3 8 6 .
T h u r n  gräflich Platz'sche Hofmark. I .  B .  1 8 1 0 , p . 1 1 3 .

und T a x is , Karl Anselm Fürst von. I .  B .  1 8 0 6 , p . 5 1 .  
T h u r w i e s e r  Peter K arl, Professor. K. B .  1 8 6 2 , p . 3 4 3 ,  3 4 6 , 3 7 0 .  
T i s c h l e r a r b e i t e n  werden ausgestellt. S .  Z . 1 8 4 5 , p . 3 3 1 .
T i t e l  eines beständigen Legaten des S tu h le s  zu R om . A. u. I .  B .  1 8 4 7 ,  

p. 1 1 4 .
T i t t m o n i n g ,  Herrschaft. I .  B .  1 8 0 8 , p. 8 3 2 .

Staatsrealitäten  Versteigerung. S .  K. B .  1 8 1 2 , p. 4 ,  9 0 .  
S .  K. B .  1 8 1 3 ,  p. 6 2 7 ,  1 3 0 7 .
Nationalgarde. S .  K . B .  1 8 1 2 , p. 9 9 .
Feuersbrünste zu. S .  K. G .  1 8 1 5 , p. 7 5 6 .

T o d t e n b e s c h a u  Einführung im neuen Antheile des Salzachkreises, e .
K. B .  1 8 1 4 , p. 1 2 1 2 . S .  C. Z . 1 8 5 0 , p. 2 2 8 ,  4 2 0 .  

T o d t e n k i r s c h e ,  Beschreibung der W urzel der, zur W arnung für Unkun­
dige. P .  F . 1 8 0 4 , p . 6 3 .

T o l l e t ,  D ie  Herrschaften Erlach und, werde» verkauft. A . u. I .  B .  
1 8 2 3 ,  p . 1 4 9 .

T o m a s e l l i S  P avillon . S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 1 3 5 .
T o p o g r a p h i s c h e  Beschreibung vom Lungau. V on  Hueber. P h . T .  

1 7 8 6 , I .  H . p . 7 9 .
T o p o g r a p h i s c h -  historische Beschreibung von Oberpinzgau. B o »  Reisigl. 

P h . T . 1 7 8 5 , IV . H . p. 6 4 1 .
T o r f m o o r -  und M olken Curanstalt M arienbad in Leopoldskronmoos bei 

Salzburg. S .  B .  1 8 5 6 , N r . 2 6 .
T o r f - B e n ü t z u n g .  I .  B .  1 8 0 1 , p. 1 4 9 .

M o o s  Anbau. I .  B .  1 8 0 6 , p. 1 9 ,  3 4 .
B äder. A . u. I .  B .  1 8 2 9 , p. 1 7 0 4 .

T o r f w i r t h s  c h a f t ,  Uiber. ». S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 1 6 3 , 1 6 4 , 1 6 5 , 1 6 6 .  
T o r f m o o r e ,  Uiber die, bei Sa lzburg. V on P ro f. D r . Lorenz, n. S .  

Z . 1 8 5 3 , N r . 1 7 3 , 1 7 4 .
Bemerkungen über die Ansicht des Herrn P ro f. D r . Lorenz 
in B etreff der Entstehung der. n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r. 2 3 1 .  

T o r f l a g e r ,  D ie  Salzburgischen, n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r . 1 9 9 , 2 0 0 , 2 0 1 ,  
202.

T o t a l -  Uibersicht, der in Oberösterreich und S a lzbu rg  Getrauten. A . u.
I .  B .  1 8 3 4 , p. 3 6 4 .  —  1 8 3 9 , p. 4 2 1 .  —  1 8 4 0 , p . 2 9 6 .
—  1 8 4 1 , p . 4 2 2 .  —  1 8 4 3 , p. 4 1 2 .
der in Oberösterreich und Salzburg Geborenen und Gestorbenen.
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A. u. I .  B .  1 8 3 4 , p . 3 6 5 . —  1839> p . 4 2 1 .  —  1 8 4 0 ,  
p. 2 9 7 .  —  1 8 4 1 , p. 4 2 3 .  —  1 8 4 3 , p. 4 4 3 .

T r a c h t e n , Gebräuche und Bolksspiele im Herzogthume S alzbu rg . V on  
P . Joh . G rieS. F . S .  Z . 1 8 4 8 , p. 3 1 ,  3 5 ,  4 3 ,  5 1 .  

T r a i s m a u e r ,  Verkauf der Kameralherrschaft. A . u. I .  B .  1 8 2 5 , p. 
2 6 6 .

T  r a u g o t t  Franz. O .  L. Z . 1 7 2 9 , p. 8 6 5 .
T r a u n e r ,  D ie  Fam ilie. I .  B .  1 8 0 8 , p . 4 9 8 .

P a u l. I .  B .  1 8 0 1 , p . 5 1 9 .
Johann Christof von. I .  B .  1 7 9 3 , N r . 2 3 .

T r a u n s t e i n s ,  Besteigung deS. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 1 1 5 3 .
D er . A . u. I .  B .  1 8 4 5 , p. 9 7 8 .
Nationalgarde zu. S .  K. B .  1 8 1 4 , p. 7 4 6 , 1 4 4 7 .
S .  P .  1 8 5 1 , p . 4 0 3 .

T r e m l  Kajetan, (P rinz von T n n ora .) S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 1 1 7 .  
T r e n n u n g  P annoniens von der Salzbnrgischen Diöcese. I .  B .  1 8 0 3 ,  

p. 4 4 3 .
T r i e n t l  S igm un d . I .  B .  1 8 0 8 , p. 9 1 5 . —  1 8 0 9 , p. 4 3 1 .  S .  K.

B .  1 8 1 3 , p . 2 2 8 .
Anton, Nekrologische Nachrichten über. A . n. I .  B .  1 8 4 2 ,  
p. 1 3 8 8 .

T ü r k e n k r i e g e ,  D ie , B eitrag zur salzbnrgischen Chronik. V on A. R .
v. Schallham m er. S .  L. Z . 1 8 5 4 , p . 1 9 9 , 2 0 3 ,  2 0 7 ,  2 1 1 ,  
2 1 5 ,  2 2 4 ,  2 3 3 ,  2 4 1 ,  2 4 5 ,  2 6 1 ,  2 7 7 ,  2 8 1 .

T u r n e n ,  D a s .  I .  1 8 4 9 , p. 1 0 3 .
T u r n a n s t a l t .  » . S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 1 6 1 .
T u r n u n t e r r i c h t ,  n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 2 7 1 .
T u r n ü b u n g e n ,  D ie , in Salzburg. I .  1 8 4 9 , p. 4 2 9 .
T u r n v e r e i n  zu Salzburg. Gründungsfest. K. B .  1 8 6 2 , p. 2 9 4 .  
T y p o g r a p h e n ,  D ie , S a lzb u rgs feiern ein Jubiläum -Fest. n. S .  Z . 

1 8 5 7 , N r . 2 7 3 .

u .

U e b e r s c h w e m m u n g  in Oberpinzgau. S .  Z . 1 8 4 6 , p . 6 8 9 .  
U e b e r s c h w e m m u n g e n ,  D ie , der Salzach. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 5 7 2 ,

58 7
D ie , im Salzburger GebirgSlande. n. S .  Z . 1 8 5 5 , N r . 1 3 2 , 
1 3 8 .

U e b e r s i c h t  des Zustandes der S ta d t-  und Landschulen im Herzogthume 
S alzbu rg . I .  B .  1 8 0 4 , p. 1 6 8 .  
der merkwürdigsten Begebenheiten des Jah res 1 8 0 9 . I .  B .  
1 8 1 0 , p . 8 4 ,  4 4 0 ,  4 5 4 .
über die B ew egung und den S ta n d  der in den landeSfürstli- 
chen H eil- und Versorgungs-Anstalten zu Salzburg Behandelten.

© Gesellschaft für Salzburger Landeskunde, Salzburg, Austria; download unter www.zobodat.at



449

S .  L. Z . 1 8 5 4 , N r . 5 8 . —  1 8 5 5 , N r . 1 0 3 . n. S .  Z .  
1 8 5 6 , N r . 1 0 4 .

U g a r t e  A lois G raf von. Gedicht. A . u. I .  B .  1 8 2 7 , p . 1 1 1 7 .  
Nekrolog. S .  Z . 1 8 4 5 , p. 4 9 1 .

U i b e r a c k e r  W olf Christof G raf von. A . d. L. 1 8 0 3 , p. 5 0 7 . S .  L. 
S .  1 8 0 1 , II . 48b. p . 3 5 0 .
Fam ilie. I .  B .  1 8 0 8 , p . 3 2 3 . A . u. I .  B .  1 8 2 1 , P. 6 2 1 .  

U l r i c h  Ig n a z . Gedicht auf dessen T ad . A . u. I .  48. 1 8 3 0 , p; 1 5 1 9 .
Restauration der Kirche S t . ,  in der Scheffau, n. S .  Z . 1 8 5 1 ,  
N r. 6 8 .

U t r i c h h ö g e l ,  Ausführlicher Bericht über die Jubiläum sfeier zu, und 
Ainring. S .  C. Z . 43. 1 8 5 0 , N r . 1 2 5 .

U m g e s t a l t u n g  des Kreisam tes Salzburg zu einer Landes-Regierung für 
das Herzogthum Salzburg. V on  F . Peitler. S .  Z . B .  1 8 4 8 ,  
N r. 9 3 .

U m w a n d l u n g  der gemeinen Lehen in freies Eigenthum. S .  K . 48. 
1 8 5 0 , p . 7 2 9 .

U n g e w i t t e r ,  G roßes, im Lungau. S .  Z . 1 7 8 4 , p. 3 5 6 .
U n g l ü c k  auf dem Abersee. S .  Z . 1 8 4 6 , p. 6 2 9 .
U n g l ü c k s f ä l l e .  I .  B .  1 8 0 6 , P . 5 3 7 . —  1 8 0 7 , p . 1 7 7 , 1 9 3 , 2 0 9 .  
U n g l ü c k s f a l l  durch W etterläuteu. S .  Z . 1 8 3 0 , p, 6 6 3 .  
U n g l ü c k s r i t t  der G attin des E rasm us W eitmoser. A . u. I .  43. 1 8 3 8 ,  

p . 2 0 5 5 .
U n i f o r m i r u n g  der Landwehr. S .  K. 48. 1 8 1 5 , p. 1 2 0 9 .

Reglem ent der, für das B ü rger-M ilitär . S .  K . 43. 1 8 1 3 ,  
p. 1 4 0 1 .

U n i f o r m s b e s t i m m u n g  für Nationalgarde» 3 . Klasse. S .  K. B .  1 8 1 4 ,  
p. 2 0 9 ,  3 4 7 ,  6 1 1 ,  7 2 1 ,  7 3 9 .

U n i v e r s i t ä t s f r a g e ,  Z ur. n. S .  Z . 1 8 5 7 , 9Zr; 2 6 ,  2 7 ,  2 8 ,  
4 3 .

U n k e n  Schwarzberg oder Oefenklamm bei. A . u. I .  43". 1 8 3 2 , p. 4 2 1 ,  
4 4 4 .

U n t e r a c h .  I .'  48. 1 8 1 0 , p. 6 7 4 . S .  K. 43. 1 8 1 3 , p. 1 5 , 5 9 ,  7 9 .  
U n t e r h a l t u n g e n ,  Gelehrte, von Salzbu rg . S .  K. 43. 1 8 1 2 , p . 2 5 2 .  
U n t e r r e a l s c h u l e  zu Salzburg. S .  L. Z . 1 8 5 5 , p . 4 8 7 .  —  1 8 5 7 ,  

p. 6 9 8 ,
U n t e r r i c h t s -  AndachtS- und Ablaßbüchlein der löblichen Etzbruderschaft 

des marianischen Skapuliers. O .  L. Z . 1 7 8 9 , p . 5 6 4 .  
Anstalten, D ie , im Kronlande Salzbu rg . S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 
212.
B eginn  im M ozarteum . A . u. I .  48. 1 8 4 1 , p . 1 0 1 1 .  

U n t e r s b e r g .  A . u. I .  B .  1 8 1 9 , p. 4 9 0 .  —  1 8 2 3 , p . 9 5 0 .  —  
1 8 2 9 , p. 8 2 3 .
D e r , Gedicht. A . u. I .  B .  1 8 3 4 ,. p . 3 8 0 .
S a g en . Gedicht. A . u. I .  43. 1 8 4 7 ,  p . 4 9 7 ,  9 0 8 ,  1 0 1 5 ,  
1 1 2 7 , 1 3 2 3 .

29 a
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U n t e r s b e r g ,  D er . I .  1 8 4 9 , p. 3 2 5 .
D ie ,  S a g e  und die K olowrats-Höhle. I .  1 8 4 9 , p. 3 3 3 .
Eine Mondnacht am . S .  B .  1 8 5 5 , N r . 1 6 , 17 .
Ein M ährlein vom. S .  B .  1 8 5 5 , N r . 1.
M oorbäder, D ie ,  nächst Salzburg. S .  P . 1 8 5 0 , p. 3 3 6 . 
Plaudereien. I .  1 8 4 9 , p . 3 8 5 , 3 8 9 , 3 9 7 , 4 0 5 ,  4 9 1 .  

U n t e r s t a n d s h a u s  auf dem Tauern wird erbaut. S .  Z . 1 8 2 7 , p. 8 0 7 .  
U n t e r s t ü t z u n g s - V e r e i n  für hilfsbedürftige Studenten in Salzburg. K. 

B .  1 8 5 4 ,  p . 2 8 9 .
U n t e r t h a n s h i l f e .  I .  B .  1 7 8 5 , p . 1 9 3 .
U r b a n ,  Karl F reiherr, Feldmarschall-Lieutenant. S .  Z . 1 8 5 9 , N r . 1 3 1 .  
U r s a c h e n ,  wodurch Personen aus den niedern S tä n d e n , besonders Land- 

leute, ihre Gesundheit gefährden. A. u. I .  B .  1 8 1 8 , p. 1 0 9 .  
U r s l a u ,  D o r f bei S a a lfe ld en . I .  B .  1 8 0 4 ,  p. 8 2 0 .
U r s p r u n g ,  Ueber den, der Landtage. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 6 .
U r s p r u n g  der Krippen. A . u. I .  B .  1 8 4 3 , p. 1 4 0 8 .
I t r s t e h t ,  Schloß. I .  B .  1 8 0 8 , p. 6 3 9 .
U r s u l i n e r  - M au er  - D em olirung. n. S .  Z . 1 8 5 2 ,  N r . 7 6 . u, S .  Z .

1 8 5 1 , N r . 7 0 ,  1 6 3 , 1 6 8 , 1 7 3 , 1 7 6 .
U r w a h t  der W ahlm änner für die W ahl der Volksvertreter bei der deut­

schen N ational - Versam m lung in Frankfurt. S .  Z . 1 8 4 8 ,  
p. 3 3 2 .

U t t e n d o r f .  I .  B .  1 8 0 7 , p. 5 6 5 .

V.
V a c h e n b u r g  bei Höglwörth. I .  B .  1 8 0 9 ,  p . 4 1 8 ,  8 0 0 .
V a g e t .  I .  B .  1 8 0 9 , p . 4 1 7 .
V a t e r l ä n d i s c h e  Reminiscenzen, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 1 8 6 .

D a ö ,  k. k. Linien-Infanterie-W erbbezirks-Regiment Großherzog 
B aden N r . 5 9 . S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 3 .

V a t e r l ä n d i s c h e s .  V on  Koch-Sternfeld. n. S .  Z . 1 8 5 4 ,  N r . 1 8 6 ,  
1 8 7 , 1 8 8 .

V e i t s b r ü c k e  und der Pichlfall im Pfleggerichte Abtenau. S .  Z . 1 8 4 4 ,  
p. 3 7 9 .

V e n e d i g e r s ,  Berechnung über die Aussicht auf dem G ipfel des. A . u. 
I .  B .  1 8 4 1 ,  p . 8 7 0 .
Einladung zur Besteigung des großen. A . u. I .  B .  1 8 4 1 ,  
p. 859.

V e r b o  t der Lotterien. O .  S .  1 7 8 6 , p . 7 7 ,  8 1 .
B e r b r ü d e r u n g s b u c h  des S t if te s  S t .  Peter. n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 2 5 0 .  
V e r d i e n s t m e d a i l l e n -  Verleihungen. S .  K. B .  1 8 1 5 , p . 1 5 3 7 .  
V e r e i n e ,  Institute und Anstalten im Herzogthume Salzbu rg , n. S .  Z .

1 8 5 7 , N r . 7 , 8 , 9 , 1 0 , 1 1 , 1 2 , 1 3 , 1 4 , 1 5 .  
V e r e i n s w e s e n  in Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 8 4 .
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V e r f a s s u n g ,  D i e ,  der S tän d e des Herzogthumes S a lz b u rg , deren Ur­
sprung, Geschichte, Rechte und Verbindlichkeiten. V on  A. R . v. 
Schallham m er. S .  L. Z . 1 8 5 8 , p. 8 7 .
D ie ,  vom 4 . M ärz. S .  C . Z . 1 8 4 9 , p. 3 0 1 .  

V e r g l e i c h u n g  des Bevölkerungsstandes zu Salzburg in den 1 . 1 8 1 9 — 2 0 .  
S .  Z . 1 8 2 1 , p. 1 4 7 . .

V e r h a n d l u n g s -  Gegenstände für den nächsten salzburgischen Landtag. V on  
Peitler. n. S .  Z . 1 8 4 9 , p. 5 8 6 , 6 0 0 , 6 0 4 ,  6 2 8 ,  6 4 1 , 6 4 4 ,  
6 4 8 , 6 6 4 .

V e r k a u f  des G utes Radegg bei P la in . I .  B .  53. 1 8 0 8 , N r . 3 6 .
der Kameralbräuhäuser zu Teisendorf, Loser, Berchtesgaden, 
Henndorf. I .  53. 53. 1 8 0 8 ,  N r . 2 . 
der landesfürstlichen M eiereien: N euh aus. W eyer, M ontforter- 
hof, Nonnthal. I .  53. 53. 1 8 0 8 , N r . 2 2 .

V e r  l a s s e  n s c h a f t s -  S teu er  auch im Herzogthume Salzburg und Fürsten- 
thume Berchtesgaden eingeführt. I .  53. 53. 1 8 0 9 , N r . 4 .  

V e r l o o s u n g ,  D ie ,  auf dem Rathhause. V on D r . Z illner. n. S .  Z . 
1 8 5 2 ,  N r . 6 3 .

V e r m i t t l u n g s  - Vorschlag, E in , in der salzburgischen Forstfrage. S .  Z .  
1 8 6 1 , N r . 2 8 3 ,  2 8 4 .

V e r m u t h u n g e n  über den Ursprung des Pinzgauer W allfahrt-Spottliedes. 
S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 7 , 8 .

V e r o r d n u n g e n  über Aufstände und Straßenexzesse in Salzburg aus dem 
I .  1 5 2 4 . V on A. R . v. Schallham m er. S .  Z . 1 8 5 9 , N r . 2 8 2 .  

V e r p a c h t u n g  des k. k. Aerarial-Badschlosses zu Badgastein. A . u. I .  
53. 1 8 3 2 ,  p. 8 4 9 .

V e r p f l e g u n g  der französischen Truppen. I .  53. 1 8 0 6 , p. 7 9 .  
V e r s a m m l u n g e n  und Kirchenverrichtungen der ersten Christen. S .  K. 

1 7 8 5 , p. 6 1 .
X I V . ,  der deutschen Land- und Forstwirthe zu Salzburg, n. 
S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 4 2 , 1 4 5 , 1 9 4 , 1 9 6 , 1 9 8 , 1 9 9 , 2 0 0 ,  2 0 1 ,  
2 0 2 , 2 0 3 ,  2 0 4 ,  2 0 5 , 2 0 6 ,  2 0 7 .  S .  P . 1 8 5 1 , p. 5 8 1 ,  7 8 8 ,  
938 937 941 QAh 9^3 9ö7

V e r s t ü c k u n g e n  der Häuser un d 'B öden  in Salzbu rg . S .  K. 53. 1 8 1 5 ,  
p. 1 0 5 2 .

V e r s u c h e  mit Chloroform. V on D r . Z illner. S .  Z . 1 8 4 7 , p. 9 7 2 .  
V e r s u c h s p l ä t z e  und Lehrlinge, Landwirthschaftliche, in Salzburg, n. S .  

Z . 1 8 5 2 , N r . 6 , 7 .
V e r s u m p f u n g  des Ennsthales bei Radstadt, n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r . 1 5 3 .  
V e r t i l g u n g  der M aikäfer. S .  K. 53. 1 8 1 4 ,  p. 6 4 6 .

der nackten Schnecke. S .  K. 53. 1 8 1 4 ,  p. 2 0 1 .
V e r t r e t u n g ,  Kundmachung über die, des Herzogthumes Salzbu rg  auf 

dem nächsten Reichstage. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 3 5 8 .
Ueber die ständische, in Salzburg. V on D r .  Fischer. S .  Z . 
1 8 4 8 , p. 2 4 3 , 2 5 1 .
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V e r u n r e i n i g u n g  öffentlicher Spaziergänge. A . u. I .  B .  1 8 1 7 , p. 7 0 5 .  
V e r w a l t u n g  des Kirchen- und milden O rte-V erm ögens. I .  B .  1 8 0 5 ,  

p. 433, 444, 460.
V e r w a n d t e  des Erzbischofs M atth äus Lang in Salzburg. A . u. I .  B .  

1 8 3 8 , p . 1 5 5 .
V e r z e i c h n i ß  der Häuser der S ta d t S a lzbu rg . V on A. R . v. Schallham m er, 

n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 7 7 .
über die Kranken im S t .  Johannsspitale. I .  B> 1 7 8 8 , p . 2 3 .  
—  1 7 8 9 ,  p. 7 6 . —  1 7 9 0 ,  p . 3 0 . —  1 7 9 1 ,  p . 4 6 .  —  
1 7 9 2 ,  p . 4 3 .  —  1 7 9 5 ,  p. 6 1 . —  1 7 9 6 , p. 4 4 .  —  1 7 9 7 ,  
p . 5 9 .
der bei den neuen Bezirksgerichten angestellten Bezirksrichter, 
Assessoren und Adjunkten, n. S .  Z . 1 8 5 0 , N r . 5 0 .  
sämmtlicher B ürgerm eister, Gemeinde-Vorsteher und Gemeinde­
räthe im Kronlande Salzbu rg . S .  C. Z . B .  1 8 5 0 , N r . 2 4 3 .  
der öffentlichen und Privatvorlesungen, welche an der Hochs. 
Universität zu Salzbu rg  gehalten werden- O .  L. Z . 1 7 9 7 , p . 
9 0 7 .  —  1 7 9 8 , p. 4 4 3 .  —  1 7 9 9 , p . 9 3 9 . L. Z . S .  1 8 0 2 ,  
X I . H .,  p. 6 2 .
einiger P flan zen , welche im J u n i 1 8 0 1  auf dem Schloßberge 
gesammelt wurden. L. Z . S .  1 8 0 1 ,  3 . B d . ,  p . 7 6 .  
der Leibärzte der Erzbischöfe von Salzbu rg . A . u. I .  B .  1 8 3 5 ,  
p. 6 9 8 .
der wichtigsten schädlichen R a u p en , nebst den M itte ln  zu ihrer 
Vertilgung oder Verminderung. A . u, I .  B .  1 8 4 0 , p . 3 4 7 ,  
3 6 1 , 3 7 4 , 3 9 0 , 4 0 1 .
von Verlagswerken der W aisenhaus-Druckerei. S .  K. 1 7 8 5 ,  
N r . 5 2 ,
der Ortschaften im Conscriptionsbezirke des 5 9 .  Regim ents. 
A . u. I .  B .  1 8 2 7 , p . 1 3 6 6 .

V e t e r a n ,  D e r  letzte, des salzburgischen Reichskontingentes. V on A. R .
v. Schallham m er. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 1 1 3 5 .  

V e t e r a n e n f e s t e .  S .  Z . 1 8 5 8 , p . 2 6 5 ,  —  1 8 5 9 , N r . 1 9 7 .  
V e t e r a n e n v e r e i n  zu H allein. S .  L . 1 8 5 9 , N r . 3 4 .  
V i k a r i a t s k i r c h e  zu Böckstein. A . u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 3 0 8 .  
V i k t u a l i e n p r e i s e  in Salzburg. I .  B .  1 8 0 1 , p . 2 0 5 .  I .  B .  1 8 0 2 ,  

p. 6 4 7 . S .  K . B .  B .  1 8 1 2 ,  N r . 3 . S .  K. B .  1 8 1 2 ,  
p. 1 3 3 , 2 7 1 ,  3 0 0 , 3 2 8 ,  4 3 9 ,  4 7 6 ,  5 4 5 , 5 6 3 , 6 2 0 ,  6 2 8 ,  
6 5 7 ,  6 8 4 ,  7 5 6 ,  7 9 3 ,  9 3 8 ,  9 5 5 ,  1 0 0 4 , 1 0 3 3 , 1 1 5 3 , 1 2 9 7 ,  
1 4 1 7 , —  1 8 1 3 , p . 2 3 ,  4 9 ,  1 7 7 , 3 2 3 , 4 3 7 ,  5 8 7 , 7 0 5 , 8 4 9 ,  
9 6 7 ,  1 0 8 7 , 1 1 8 9 , 1 3 0 1 , 1 4 3 9 . —  1 8 1 5 , p. 3 3 ,  1 4 9 , 2 5 7 ,  
4 1 3 ,  5 2 1 ,  6 4 9 ,  7 8 5 , 9 1 3 ,  1 0 9 9 , 1 2 1 9 , 1 4 0 5 , 1 5 1 1 . —  
1 8 1 4 ,  p. 1 2 1 ,  1 9 5 , 3 3 7 , 5 8 7 ,  6 8 5 , 8 2 4 ,  9 3 5 ,  1 0 4 1 ,  
1 1 4 5 , 1 2 7 7 , 1 3 7 9 . —  1 8 1 6 , p . 3 0 ,  1 9 7 , 3 4 9 ,  4 4 5 .  

V i e h a u s s t e l l u n g  in Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 6 ,  N r . 7 8 .  
V i e h b e s c h r e i b u n g .  I .  B .  1 7 8 7 , p . 1 2 9 .
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V i e h -  und Getreide-Consum. I .  B .  1 8 0 4 , p. 3 5 9 .
V i e h s a l z ,  n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 2 4 6 , 2 4 7 .

D ie ,  Frage in Sa lzburg. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 1 3 1 . 
V i e h a r z n e i k u n s t ,  Vollständige, für den Landmann. O . L .Z . 1 7 8 8 , p .7 2 .  
V i e r t h a l e r  F r. M i c h . : „Philosophische Geschichte der Menschen und

Völker. O .  L. Z . 1 7 8 8 , p. 1 2 1 ,  1 9 6 1 . —  1 7 9 0 , p. 8 0 1 .  
—  1 7 9 7 , p . 2 7 3 .
Elemente der Methodik und Pädagogik. O .L .  Z . 1 7 9 1 , p . 1 1 6 9 .  
A. d. L. 1 8 0 3 , 2 . B d . ,  p . 6 1 7 .
Geist der Sokratik. O .  L. Z . 1 7 9 3 , p. 1 1 9 3 ,
B eiträge zur Geographie und zur Geschichte derselben. O . L. 
Z . 1 7 9 8 , p . 1 0 8 9 .
Reisen durch Salzburg. O . L. Z . 1 7 9 9 , p. 1 8 1 . I .  B .  1 8 0 1 ,  
P. 1 0 6 , 1 2 1 , 1 5 5 .
Wanderungen durch S a lzb u rg , Berchtesgaden und Oesterreich. 
S .  Z . 1 8 1 6 ,  p. 4 8 9 .
Nekrolog des. A . u. I .  B .  1 8 2 8 , p . 1 8 2 .
Biographisches Denkmal dem. A . u. I .  B .  1 8 3 0 , p. 7 2 3 .
S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 7 , 2 7 , 3 5 .
J o se f , B iographie des. I .  B .  1 8 0 1 ,  p. 6 6 3 .
Klage über, Tod. V on I .  Sedelm aier. A . u. I .  B .  1 8 2 8 ,  
p. 3 1 8 .

V i r i b u s  u n i t i s .  —  E tw a s für Philologen. S .  C. Z . 1850, p. 207. 
V ö c k l a b r u c k .  Staatsrealitäten-V erkauf. S .  K. B .  1813, p. 373. A . u. 

I .  B . 1822, p. 494.
B ö c k l a m a r k t .  I .  B .  1 8 1 0 , p . 3 3 7 . S .  K, B .  1 8 1 2 , p . 6 4 9 , 1 0 4 8 .  
V ö l k e r - ,  Länder- und, Kunde. A u s einem Schreiben des H rn. Rußegger. 

S .  Z . 1 8 3 8 , p. 2 9 6 ,  3 0 0 .
V o g t t h u r m ,  D e r ,  zu Z ell am S e e . S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 8 0 9 .  
V o g t d i e n s t e ,  Ueber die unentgeltliche Aufhebung d er , und Gewerbszinse.

V on Franz Peitler. n. S .  Z . 1 8 5 0 , p. 1 2 8 .
V o l d e r a u e r  legt seine Hauptmannsstelle bei der Nationalgarde nieder, 

n. S .  Z . 1 8 5 0 ,  p . 7 7 5 .
V o l k s b e s c h r e i b n n g  in der Hauptstadt Sa lzbu rg . I .  B .  1 8 0 5 ,  p . 

5 2 1 ,  5 3 7 .
V o l k s k a l e n  d e r ,  Ueber, w as sie noch vielfältig sind und w as sie sein 

könnten und sollten. P .  F . 1 8 0 3 , p . 9 .
V o l k s -  und Sitteukunde, B e iträge  zur salzburgischeu. S .  Z . 1 8 6 0 ,  

N r . 2 9 5 .
V o l k s s a g e n  au s Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 4 , 97c. 3 4 ,  3 5 , 3 7 . M . B .

1 8 5 5 ,  N r . 1 3 8 ,  1 3 9 ,  1 4 1 . n. S .  Z . 1 8 5 5 ,  N r . 1 5 1 ,  
1 5 2 , 1 5 4 .

V o l k s s c h u l e » ,  D ie  Einführung der Hand- und W andfibel in den. S .  
K B  1812 p 1331
Zustand der, in Salzburg. L. Z . S .  1 8 0 2 ,  I X . H . , p. 7 3 ,  
X . H . ,  p . 7 9 , X I . H . ,  p. 8 4  > X I I .  H .,  p. 9 0 .
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V o l k s s c h u l e n ,  D ie ,  auf dem Lande. V on I .  Kaser. S .  C . Z . B .  
1 8 4 8 , N r . 9 6 , 1 4 4 . S .  C . Z . 1 8 4 8 , p. 5 2 3 .
D ie , auf dem Lande. S -  C. Z . 1 8 4 8 , p. 7 1 0 . —  1 8 4 9 , p. 
8 , 16 .
Noch ein W ort über die n. S  Z  1 8 5 0 , p. 6 8 9  
I m  Interesse unserer, n. S .  Z . 1 8 5 0 , p 7 4 1 . __
Uiber den gegenwärtigen Zustand der int Kronlande Salzburg. 
S .  C. Z . 1 8 5 1 , p. 9 7 2 , 9 7 7 .
Zustand der, des Kronlandes -Salzburg. S .  P - 1 8 5 1 , p. 
1 0 3 7 . S .  C. 1 8 5 3 , p. 2 2 7 .

V o l k s z ä h l u n g  im Kronlande Salzburg, s .  Z . 1 8 5 9 , N r . 2 0 ,  2 1 . n. 
S .  Z . 1 8 5 9 , N r. 1 8 1 .

V o l k s z a h l  von Salzbu rg . I  B  1 8 0 2 ,  p. 2 3 0 , 4 9 9 .
V o r d e r e g g e r  Sebastian am Kollergute. I  B .  1 8 0 2 , p. 2 8 9 .  
V o l k s f e s t e ,  Uiber einheimische Seidenzucht, Stadtverschönerung und. V on  

Stegm aier. S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 2 0 6 ,  2 0 7 , 2 1 1 , 2 1 2 ,  2 1 4 .  
V o l k s g e s a n g e s ,  W orte zur größeren W ürdigung der M usik und des. 

A u. I  B .  .1 8 3 7 ,  p . 3 3 4 .

w .
W a c h s t h u m  der S ta d t  Salzburg, n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r. 4 3 , 4 4 .  
W ä n z l e r  M a th ia s : Beschreibung der salzburgischen Schlößer. I .  B .  

1 8 0 8 , p . 1 8 4 .
Lob der B erge. A . u. I .  B .  1 8 3 7 , p. 2 0 1 6 .
Nachrichten von dem alten Erbausfergen Geschlechte der Herrn 
S tru d l. I .  B .  1 8 0 9 , p. 4 7 9 .

W a f f e n s a a l ,  D e r , im städtischen M useum  Carolino Augusteum zu S a lz ­
burg. S .  P . 1 8 5 1 , p. 1 0 5 9 .

W a g g e b ä u d e  zu S a lzbu rg  wird verkauft. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 8 9 3 ,  
9 1 0  9 2 5 .

W a g i n g ,  Staatsrea litä teu  Verkauf. S .  K . B .  1 8 1 2 , p . 1 0 4 , 2 9 5 ,  
4 2 5 ,  4 8 8 ,  6 6 8 , 1 0 5 1 , 1 0 9 8 , 1 1 4 4 , 1 2 4 9 .
Eine merkwürdige Fichte zu. I .  B .  1 8 0 2 , p. 1 9 5 .

W a g n e r  Anton, Bürstenbinder. Dessen Lebensgeschichte. I .  B .  1 8 0 9 ,  
p . 2 0 7 .

W a g r a i n .  I .  B .  1 8 0 0 , p . 1 5 3 , 1 7 2 , 1 7 7 .
W a h l  des Friedrich Fürst von Schwarzenberg zum Erzbischöfe von S a lz ­

burg. S .  Z . 1 8 3 5 , p . 7 5 5 , 7 6 2 , 7 6 7 .  
des Reichstags Deputirten für Salzbu rg . V on M . Gschnitzer. 
S .  Z . B .  1 8 4 8 , P . 2 4 3 .
eines Abgeordneten der S ta d t S a lzbu rg  für den ersten österr. 
Reichstag, anstatt des abgetretenen Abgeordneten M . Gschnitzer. 
S .  Z . 1 8 4 8 , p. 9 3 8 .
der acht Abgeordneten für die S ta d t  Salzburg zu den ständi­
schen Vorberathungen. . S .  Z . B .  1 8 4 8 , N r . 117 .
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W a h l  eines D eputaten  für den Reichstag. S .  C . Z . B .  1 8 4 9 , N r. 
9 , 5 3 .
D ie , und der Erwählte. S .  C. Z . 1 8 5 0 ,  p. 100:1. 

W a h l e r g e b n i s s e  in der Provinz ob der E nns und Salzbu rg  für die 
N ational-Versam nilung zu Frankfurt. S . Z .  1 8 4 8 , p. 3 7 9 . 

W a h l l i s t e n  zur Zusammensetzung der H andels und Gewerbekammer, n. 
S .  Z . 1 8 5 0 , p. 7 0 6 .

W a i s e n h a u s  W ohlthäter. I .  B .  1 8 0 2 , p . 5 9 .
Aufnahme in das. I .  B .  1 8 0 4 , p . 4 9 7 .
Buchhandlung übernimmt Franz $ . D u y le . O .  S .  1 7 8 9 , p. 
7 1 2 .

W a i z n e r  Ign az, erhält die Ehrenmedaille. S .  Z . 1 8 1 8 , p. 8 2 5 .  
W a lc h  Johann. S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 3 6 7 .
W a l c h e n .  I .  B .  1 8 1 0 , p. 3 3 9 .
W a l d .  I .  B .  1 8 0 7 , p. 6 8 4 .
W a l d b a u e r  M ichael, Finanzoberanfseher erhält das silberne Verdienst- 

kreuz. S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 6 7 .
W a l d k u l t u r - F r a g e ,  n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 2 3 4 .

und Holzmangel, n. S .  Z . 1 8 5 1 , N r . 2 9 2 .
W a l d o r d n u n g  des Erzbischof S igm un d vom Jahre 1 7 5 5  hat Geltung.

A . u. I .  B .  1 8 1 8 , p. 4 0 3 .
W a l d w e s e n ,  Uiber Eisenbahn und, im Herzogthume S alzbu rg . S .  C.

Z . 1 8 4 9 , p . 1 0 1 3 , 1 0 1 9 , 1 0 2 5 ,  1 0 3 5 , 1 0 4 1 , 1 0 4 5 , 1 0 6 1 ,  
1 0 7 1 ,  1 0 8 4 , 1 0 9 1 , 1 0 9 7 ,

W a l l s ' s ,  Ansichten von Salzbu rg . A . u. I .  B .  1 8 1 8 , p. 2 3 1 .  
W a l l e r s e e ,  D e r . S .  8 . Z . 1 8 5 4 , p. 6 8 7 . I .  1 8 4 9 , P. 4 0 2 ,  4 0 6 ,  

4 1 0 .
W a l l m  a n n  's D r . Mikrophotographien. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 1 8 9 .

D ie  Kaiser K arls Höhle am Untersberge. S .  Z . 1 8 6 1 , N r. 
1 9 8  1 9 9  2 3 1 .

W a l s ,  Feuersbrunst zu. S .  Z . 1 8 3 9 . p. 4 9 7 .
W a l t e n h o f e n  Cajetan von. I .  B .  1 8 0 5 , p. 1 2 8 , 3 0 9 .
W a l t l  Franz Xaver. I .  B .  1 8 0 2 , p . 2 5 3 . S .  P . 1 8 5 1 , p. 4 6 9 .  S .

C. Z . 1 8 5 1 , p . 4 7 3 .
W a n d e l  b a h n  in Gastein. S .  Z . 1 8 6 2 , N r . 4 4 .
W a n d e r u n g  zu den Unglückstafeln des Landgerichts Neumarkt. A . u. I .

B .  1 8 1 8 , p. 1 1 4 9 .
zur neu entdeckten höchst merkwürdigeil Berghöhle mit einem 
pitoreskeu E is  P lateau in der Felsenschlucht Rossitte am U n­
tersberge. V on Schm idt. S .  Z . 1 8 4 5 , p . 8 2 7 .  
übern den T auern. V on Johann G ries. F . S .  Z . 1 8 4 8 ,  
p. 5 7 , 6 1 , 6 5 .

W a r n u n g ,  W ohlgem einte, in B ezug auf die freie Jagd, S .  C . Z . 
1 8 5 0 , p . 3 1 5 .
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W a  r t e n f e l s ,  D ie  R uinen von. A . u. I .  B .  1 8 3 7 , p . 1 0 2 4 .
D ie  F am ilie, und T halgau , und ihre D om inien. V on G . A. 
Pichler. S .  B .  1 8 5 7 , N r . 1 2 , 14 .

W a  s s e r k ü n s t e ,  D ie , des k. k. Lustschlosses Hellbrunn bei Salzburg. S .  
L. Z . 1 8 5 5 , p . 6 2 7 ,  6 3 0 .

W a s s e r s t e c h e n  in Salzburg. A . u. I .  B .  1 8 4 7 , p , 3 5 4 .
W a t z m a n n ,  D ie  Höhe des. I .  B .  1 8 0 8 , p . 1 0 2 .

D ie  S a g e  von dem, bei Salzburg. I .  1 8 4 9 ,  p. 1 5 3 .
W e g e ,  I n  B etreff der, auf dem Lande, n. S .  Z . 1 8 5 0 ,  p. 9 3 5 .  
W e h r n  f um den Kreishauptmann zu Salzburg, G rafen zu Stolberg- 

Stolberg. A . u. I .  B .  1 8 4 0 , p . 1 0 6 3 .
W e i g l e i n  Christian Bernhardt D r . Nekrolog. A . u. I .  B .  1 8 4 6 , p. 

1 5 1 .
W e i h -  und Chorbischöfe. I .  B .  1 8 0 3 , p. 3 6 5 , 3 8 5 ,  3 9 9 .  
W e i h b i s c h ö f e  zu Salzburg. A . u. I .  B .  1 8 3 5 , p . 1 1 8 3 .  
W e i l h a r t .  I .  B .  1 8 0 7 ,  p. 6 5 1 .
W e i l m a h e r ' s  Lexicon des Salzachkreises. S .  K. B .  1 8 1 1 , p . 6 1 7 .  S .  

K. B .  B .  1 8 1 1 , N r . 5 4 .
W e i n e r  P a u l: D ie  Lebenstinktur des Theophrastus Paracelsus. S .  B .  

1 8 5 5 , N r . 4 5 .
W e r s b r i a c h ,  Notizen über die Fam ilie von. I .  B .  1 8 0 8 , p . 4 4 9 .  
W e i ß  Josef R itter von, wird Landeshauptmann von Salzbu rg . S .  Z .  

1 8 6 1 , N r . 7 5 .
W e i s s e n b a c h ,  Aloisia. Gedicht. A . u. I .  B .  1 8 3 0 , p. 1 0 4 . 
W e i t m o s e r ,  Unglücksritt der G attin des E rasm us. A . u: I .  B .  1 8 3 8 ,  

p. 2 0 5 5 .
Christof in Gastein. I .  B .  1 8 0 0 , p . 3 3 ,  8 2 .  —  1 8 0 9 ,  p, 
5 9 6 .
D ie . 8t- u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 5 7 4 .

W e l l i n g  Heinrich Freiherr von. n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r . 1 5 1 .  
W e l s p e r g - R a i t e n a u  C arl G raf, wird Ehrenbürger Sa lzbu rgs. S .  Z .  

1 8 3 1 , p . 9 6 0 .
W e n d e l i n ,  Frater der P .  P . Franziskaner. S .  Z . 1 8 5 9 ,  N r . 2 3 7 .  
W e r f e n .  I .  B .  1 8 0 1 , p. 1 8 9 . —  1 8 1 0 , p . 3 1 9 ,  3 3 5 .

B eiträge zur Chronik des Dekanates W erfen. S .  K . B .  
1 8 1 5 , p . 2 4 6 ,  2 9 5 ,  3 0 9 ,  3 3 4 ,  3 6 6 , 3 8 9 ,  4 2 0 .
Form ation des B ürgerm ilitärs zu. S .  K. B .  1 8 1 3 , p. 1 5 3 9 . 
M arkt. S .  K . B .  1 8 1 5 , p . 3 9 0 .
Provinzialism en im Bezirke. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 1 4 6 1 , 1 4 7 5 .  
P farre. S .  K . B .  1 8 1 5 , p. 3 1 1 .
Topographie des Landgerichts. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 1 0 3 9 ,  
1-069, 1 0 9 3 , 1 1 3 1 , 1 1 4 3 .

W e r f e n w e n g .  S .  K. B .  1 8 1 5 , p. 4 2 1 .
W e r n e c k  W ilhelm . Nekrolog des k. k. Regimentsarzten. V on F . A . A . 

v. B raune. S .  Z . 1842', p . 5 3 4 .
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W e r n e k ,  An D r . ,  Gedicht. A. u. I .  B .  1 8 4 2 , p .  4 5 8 . 
W e r n e r f e s t  in Hallein und Böckstein. n . S .  Z . 1 8 5 0 , p . 8 7 5 . 
W e s t b a h n ,  D ie  österreichische, n. S .  Z . 1 8 55 , N r . 4 3 , 4 4 , 4 5 , 4 6 , 

4 7 .
W e t t e r l ä u t e n ,  V erbot des. I .  B .  1 7 8 5 , p . 5 7 . — > 1 7 8 7 , p . 4 9 . 

Unglücke herbeigeführt durchs. S .  Z . 1 7 8 4 , p . 4 9 7 . 
und Wetterschießen. A. u. I .  B .  1 8 1 7 , p . 7 1 2 .

W i d d e r  Anton S ebastian . I .  B .  1 8 0 1 , p , 4 3 9 , 4 5 8 .
W i d o w i t s c h  F ranz  D r .  Nekrolog. S .  L. Z . 1 8 53 , p . 9 8 7 . 
W i e d e r a u f r i c h t u n g  der Landschaft des Erzstiftes S a lzb u rg . V on P a r is . 

S .  Z . B .  1 8 48 , N r. 16.
W i e d e r e i n f ü h r u n g ,  Uiber die, der Schwurgerichte in S alzbu rg . V on 

D r . Kißling. S .  Z . 1 8 6 1 , N r . 2 4 1 .
W i e d e r e r ö f f n u n g  des restaurirten S alzbu rger D om es. S .  Z . 1 859 , 

N r. 2 0 8 , 2 3 1 , 2 3 3 , 2 3 4 .
W i e d e r e r r i c h t u n g  einer B e rg - , S a lin en - und Forst-Di'rection fü r das 

Kronlaud S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 3 2 1 . 
W ie n - S a lz b u r g e r  B ah n . n. S .  Z . 1 8 5 6 , N r. 76 .
W i e n e r - C o l o n i e ,  Eine, im S alzbu rger Lande. S .  C. Z . 1 8 5 0 , p, 

1 3 13 .
W i e r h  V alentin, wird Fürstbischof von G urk. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 2 4 8 ,

2 6 5 .
W i e s b a c h e r  in O beralm . I .  B .  1 8 0 0 , p . 4 3 .
W i l d e n e c k  Herrschaft. I .  B .  1 8 0 7 , p . 5 1 8 .
W i l d e n h a g  Schloß. I .  B .  1 8 1 0 , p. 5 1 6 .
W i l d p r e t p r e i s e  im Hofzwirkgaden zu S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 19 , 

p . 1 5 7 .
W i n d  i s ch ma  t t r e h .  I .  B .  1 8 1 0 , p . 6 3 9 .
W i n k l h o f e r  Landkarte. I .  B .  1 8 0 5 , p . 5 8 2 .

norische Alterthümer. A. u. I .  B .  1 8 2 0 , p. 6 3 7 , 6 7 8 , 7 0 2 , 
7 1 1 .

W i n k l  und A u, D om inikalgüter werden verkauft. A. u. I .  B .  1 8 19 , 
p. 2 0 3 .

W i n t e r  t a g e ,  M ilde. S .  Z . 1 8 4 5 , p . 32 .
W i r e r  Franz R itte r von Rettenbach. Nekrolog. I .  F . S .  1 8 5 5 , p. 

1 4 5 , 149.
W i s b a c h h o r n ,  Ersteigung des, durch D r .  R u thner. n . S .  Z . 1 8 5 4 , 

p . 1 8 9 .
W i s m a h r  Josef: Grundsätze der deutschen Sprache. O .  L. Z . 17 95 , 

p . 7 6 1 .
Josef: Grundsätze der deutschen Sprache. O .  L. Z . 17 96 ,
p . 161 .
Kleine deutsche Sprachlehre. O .  L. Z . 1 7 9 6 , p . 1 0 4 9 . —  
1 7 9 7 , p . 1 0 7 3 . —  1 7 9 8 , P . 3 2 6 .

W i t t e r u n g s b e o b a c h t u n g e n  nebst naturhistorischem Kalender. PH. T .
2 9  b
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1 7 84 , 1. H . ,  p . 16 4 . 2. H .,  p . 2 1 4 . 4 . H . , p . 7 3 3 . —  
.1785, 2 . H .,  p . 3 5 3 .

W ö l f l  Josef. A. u. I .  B .  1 8 4 2 , p . 12 10 .
W ö r t e r k r i t i k  von Z auner. L. Z . S .  1 8 0 1 , I I I .  B d - ,  p. 2 3 1 , 3 3 1 , 

3 4 4 ,  3 6 4 , 3 9 6 , 4 1 4 ;
W o h l t h ä t i g k e i t ,  Züge weiser. I .  B .  1 8 0 2 , p . 5 7 .
W o h n u n g s n o t h  in S alzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 0 ,  p. 9 7 7 . —  1 8 51 , 

N r . 72;
W o l f a r t s t e t t ' e r  Josefa. A . u. I .  B .  1 8 21 , P . 109.
W o l f e g g  Anton W ilibald  G ra f  von. A. u. I .  B .  1 8 2 1 ,  p . 65 . 
W o l f g a n g  S t .  S .  L. Z . 1 8 5 7 , p. 1 0 31 .

Lawinensturz im  B adeorte S t .  S .  Z . 1 8 4 4 , p. 2 8 4 . 
Religionsherrschaft S t . ,  w ird verkauft. A. u. I .  B :  1 8 3 4 ,
p . 1 0 65 .
S t . ,  am  Abersee. A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p. 8 9 8 .
Z u r  Geschichte des K urortes S t . , in  der Fusch. S .  Z . 1 8 58 , 
d ir. 1 6 7 .

W o l f s e g g ,  Schankungen des G rafen  von. S .  K. B .  1 8 1 3 , p . 10 53 . 
W o l f s t e i n :  An die N ationalgarde S a lzb u rg s, n. S .  Z . 1 8 4 9 , p . 6 4 0 . 
W o r t e ,  E in ig e , über die Zukunft unseres rechtseitigen S tad tthe iles, n. 

S .  Z . 1 8 5 1 , N r. 172 .
W ü n s c h e ,  Bedürfnisse und Reform en des Herzogthumes S a lz b u rg , welche 

die salzburgischen Abgeordneten beim 1. Landtage zu W ien a ls  
Sonderinteressen des Herzogthumes zu vertreten haben dürften. 
V on P eitler. S .  Z . B .  1 8 4 8 , N r. 7 2 , 7 5 , 88.
F ro m m e, eines S alzbu rger. R . 1 8 4 8 ,  p. 1, 9 , 13, 1 6 , 
2 1 , 2 5 .

W ü r d i g u n  g Kaiser Jo s e f s  I I .  und seiner Anordnungen in Kirchensachen, 
n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 5 2 5 , 5 2 9 , 5 3 3 . 
des im k. k. österr. S ta a te  erweiterten V olksunterrichtes durch 
die 4 . Classen an den Normalhauptschulen. A. u. I .  B .  1 8 2 7 , 
p . 1 3 22 .

W ü r z  J o s e f , B ataillonschef der mobilen Legion fü r den Salzachkreis. S .
K. B .  1 8 1 3 , P . 5 0 9 .

W u n s c h ,  E in  from m er, im Interesse der vaterländischen Geschichtsforschung, 
n . S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 1 6 5 .

z

Z a h l  der Passanten zu S alzbu rg . A. u. I .  B .  1 8 4 7 , p . 192 . 
Z a u b e r f l ö t e ,  D ie . O .  L. Z . 1 7 9 4 , p . 1 0 82 .

D ie  Entstehung der. n. S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 111 .
Z a u n e r  J u d . Thadd. Auszug der wichtigsten Hochs, salzburgischen Landes­

gesetze. O .  L. Z . 1 7 8 8 , p . 1 0 78 . —  1 7 9 0 , P . 8 4 5 . 
M agazin  der neuesten Gesetzgebung von Oberdeutschland. O .
L. Z . 1 7 8 9 ,  P . 5 9 1 .
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Z a u n e r : Biographische Nachrichten von den salzburgischen Rechtslehrern 
von der S tif tu n g  der Universität a n ,  bis auf gegenwärtige 
Zeiten. O . L. Z . 1 7 8 9 . p . 5 9 3 .
Ueber das unredliche B etragen  der Feinde der Aufklärung. O . 
S .  B .  1 7 9 1 , p. 1 5 2 .
S am m lu n g  der wichtigsten, die S taatsverfassung des Erzstiftes 
S a lzbu rg  betreffenden Urkunden. O .  L. Z . 1 7 9 2 , p. 161. 
Breviarium hominis christiani. O . L. Z. 1794, p 335.
Ueber anonhmische Schriften und deren Gesetzwidrigkeit. O .  L. 
Z . 1 7 9 4 ,  p .  553.
Chronik von S alzburg : O . L. Z . 1 7 9 6 , p. 57 3 . —  1 7 97 , 
p. 86 5 . —  1 7 9 8 , p: 9 7 7 . L. Z . S .  1 8 0 0 , IV . B d . p . 241 . 
A: d. L. 1 8 0 3 , I I .  B d . ,  p: 173;
Nekrolog oberdeutscher Rechtsgelehrten: L. Z . S :  1 8 02 , V . H ., 
p. 58:

Z e h e n t -  B efreiung von Neubrüchen. I .  B .  1 8 0 1 , p . 4 1 7 .
Geschichte: n: S :  Z . 1 8 4 9 , p . 9 4 1 , 9 4 6 , 9 5 0 .
O rd n un g  fü r das Herzogthum S alzb u rg . A: u. I .  B .  18 23 , 
p. 665:

Z e i c h n u n g s s c h u l e ,  Errichtung einer öffentlichen. S .  Z : 1 7 8 4 ,  p. 716 . 
Z e ic h n  u n g s u n t e r r i c h t  an der Realschule zu Salzburg : n . S :  Z : 1 8 52 , 

p - 0 9 »

Z e i l l  Ferdinand Christof G ra f  von. O .  S .  1 7 8 6 , p. 2 8 5 .
Z e i t a l t e r ,  W ort der Erklärung in der S treitsache über das w ah re , des 

hl. R upert. V on M utzl. n. S .  Z . 1 8 5 4 , N r . 9 2 , 9 5 . 
Z e i t l a r n g a u .  I .  B .  1 8 07 , p . 6 8 4 .
Z e i t u n g s w e s e n s -  Geschichte. V on A. R . v. Schallham m er. S .  Z .

1 8 5 8 , N r . 14 7 , 14 8 , 149 .
Z e l l  am  S e e  in Pinzgau. I .  B .  1810 , p . 5 1 2 .

am M o o s, Topographie von. S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 15, 107 . 
am  S e e ,  Form ation  des B ü rg e rm ilitä rs  zu. S .  K. B .  1 8 13 , 
p . 1 5 3 9 .
Ueberschwemmung zu. S .  Z . 1 8 1 7 , p . 4 3 7 .
Z u ,  am  S ee  wüthet ein O rk an . S .  Z . 1 8 2 2 , p . 11.
Z u ,  am  S e e ,  wird ein Kriminal-Untersuchungsgericht eingesetzt. 
A. u . I .  B .  1825 , p . 4 5 0 .

Z e l l e r  F ranz nach W ien berufen, n. S .  Z . 1 8 5 0 , p . 3 6 3 .
Z e l l h o f  bei M attsee. I .  B .  1 8 0 9 , P . 5 1 1 .
Z e n o ,  Augustinerstift zu S t .  I .  B .  1 8 1 0 , p . 5 5 .
Z i c h a  n , Denkm al des Kapuziners Lukas. S .  K. B .  1 8 13 , p. 9 0 0 . 
Z i l l e r t h a l .  I .  B .  1 8 01 , p . 3 2 7 . A. u . I .  B .  1 8 1 6 , p . 2 6 . n. S .  Z . 

1 8 5 2 , N r . 2 9 1 , 2 9 2 , 2 9 3 , 2 9 4 .
Z i l l e r t h a l  e t , M u n d- und R edensart d e r, im Jnnkreise. S .  K. B .  

1 8 1 4 ,  p . 3 0 , 4 5 .
Z i l l n  e r  Anton. S .  K. B .  1 8 13 , p . 6 9 2 , 1 1 8 8 .

D r . :  Versuche m it Chloroform . S .  Z . 1 8 4 7 , p . 9 7 2 .
2 9 b *
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Z i l l n e r  D r . :  D a s  akademische C orps in S a lzb u rg . R .  1 8 4 8 , p . 23 .
E n tw urf einer Petition an das M inisterium  des Unterrichtes 
wegen Errichtung einer vollständigen Universität hier. S .  Z . 
1 8 4 8 , p . 8 3 4 .
D ie  Pfenningschrifteii. R . 1 8 4 8 , p. 5 4 .
Ueber Gewerbefreiheit. S .  Z . 1 8 4 8 , p. 6 1 5 , 6 2 0 .
Z u r  Hochschulenfrage. S .  Z . 1 8 4 8 , p . 7 2 7 .
D aten  über S a lz b u rg s  Bevölkerung, n. S .  Z . 1 8 5 1 , p . 191 . 
Z u r  salzburgischen Gewerbsgeschichte. n. S .  Z . 1 8 5 1 . N r . 2 3 2 . 
S .  Z . 1 8 6 0 , N r . 107.
D ie  Verloosung auf dem Rathhause. n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 63 . 
Z u r  Jrrenstatiftlk  Oesterreichs, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r. 2 9 7 .
D e r  J rren h au sb au . n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 4 8 .
D a s  Fallbeil in S a lzbu rg , n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 94 .
D a s  hiesige Landesmuseum, n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 4 6 . 
Ir re n h a u s -B ild e r . M . B .  1 8 55 , N r. 1 , 3 , 4 , 5 , 7. 
Randglosse» zur Geschichte des Leprosenhauses. S .  Z . 1 8 6 0 , 
N r . 2 2 .
Ueber den Z ustand der salzburgischen N a tu r-  und Landeskunde, 
n . S .  Z . 1 8 5 5 , N r . 1 9 7 .
Ueber Lage, Leistungen und Aufgaben der Gesellschaft für S a lz ­
burger Landeskunde. S .  Z . 1 8 6 2 , N r. 2 6 4 , 2 6 5 , 2 6 6 . 

Z i m m e r l e u t e ,  D ie  H auptlade d e r, zu S alzbu rg . S .  Z . 1 8 5 8 , N r . 2 2 8 . 
Z o l l w e s e n  der deutschen Erblande auch im Herzogthume S a lzb u rg  ein­

geführt. I .  B .  1 8 0 7 , p . 6 4 1 .
Z o o l o g i s c h e  S am m lungen . S .  K. B .  1 8 1 2 , p . 3 9 8 .
Z u f a h r t ,  D ie , zum S a lzb u rg er Bahnhöfe. S .  Z . 1 8 60 , N r . 136 . 
Z u s t ä n d e  im salzburgischen G ebirgslande. n. S .  Z . 1 8 5 0 ,  p . 1 0 03 , 

1 0 07 .
Z w a n z i g  e r  I g n a z , Gedichte des: D a s  Glockenspiel. A. u. I .  B .  1 8 45 , 

p . 5 6 4 .
D e r Nockstein. A. u. I .  B .  1 8 4 5 , p. 5 6 4 .
Edelweiß. S .  P .  1 8 5 1 , P . 5 9 4 .
Tröstung. S .  P .  1 8 5 1 , p . 886.
Alpenglühen. S .  P .  1 8 5 1 , p. 929 .
Bergliebchen. S .  P .  1 8 5 1 , P . 1 1 2 3 , 1 1 7 9 , 1 2 1 3 , 1 257 . 
Selbstverlust. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 8 6 9 .
Herbstblätter. S .  L. Z . 1 8 52 , P . 8 8 9 .
V o r Venedig. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 9 3 7 .
Ach, eine sanfte Nacht. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 9 5 7 .
G ru ß  zum neuen J a h r .  S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 3.
Asterntod. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 2 3 .
O  nimm die W e lt, so wie sie ist. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p. 136. 
F rühlingslandung. S .  L. Z . 1 8 5 2 , p . 3 5 5 . 
Schwalbenwiederkehr. S .  L. Z . 1 8 52 , p. 3 9 5 . 
U rw eltsm ahnung. S .  L. Z . 1 852 , p . 5 9 9 .
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Z w a n z i g e r :  D ie  Eidechse. S .  9 . Z . 1 8 5 2 , x . 604 .
F rühling  im W inter. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 3 .
S a lzb u rg s Ehrenblumenkranz. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p. 19, 2 4 , 
3 9 , 5 2 ,  8 3 , 10 3 , 1 2 4 ,  2 5 2 , 2 6 2 , 2 6 7 , 3 5 6 , 3 5 9 , 3 7 9 , 
4 8 7 , 4 9 6 , 5 3 2 , 6 5 9 , 7 5 5 .
M ondesliebe. S .  L. Z . 1 8 53 , p. 9 4 3 .
Naturhistorische Wochenschau. S .  L. Z . 1 8 5 3 , p . 5 2 3 , 5 4 7 , 
5 6 9 , 5 9 1 , 6 1 5 , 6 3 7 , 6 6 3 , 6 9 2 , 7 1 1 , 7 3 6 , 7 7 9 . 
Erinnerungen an M a ria  Jo h ann a  S edlm aier. S .  L. Z . 1 853 ,
p . 3 0 0 .
Tod des. S .  I .  Z . 1 8 53 , p. 1 0 92 .
Biographische Skizze über. n. S .  Z . 1 8 53 , N r. 2 7 6 .
Nachruf an . n. S .  Z . 1 8 5 3 , N r . 2 9 4 . S .  L. Z . 1 853 , 
p. 1 1 04 .

Z w e c k m ä ß i g k e i t ,  D i e , der Pastoral-Conferenzen. S .  C. Z . 1 8 51 , 
p . 91 .

Z w i s c h e n  H a n d e l  und V orkauf. n. S .  Z . 1 8 5 2 , N r . 6.
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